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Einleitung  

Auf der Suche nach Quellen zum Thema ăLasst uns beten f¿r das s¿ndige Dorf 

Herbernò (aus einer Predigt des Ascheberger Pfarrers anlässlich des Mordes an der 

Familie Sudhoff gnt. Römer) wurde ich fündig im Gemeindearchiv Herbern, in 

dem sich in mehreren Ordnern das dörfliche Leben in Herbern in der Zeit von 

1831 bis 1945 widerspiegelt, und zwar anhand der Biografien der Polizeidiener mit 

ihren vielfältigen Aufgaben wie  

- ăVigilierenò (Beaufsichtigen und ggfs. Vertreibung von Vagabunden, Bett-

lern und Hausierern) 

- Ermitteln in allen Fällen von Verstößen gegen die bestehenden Gesetze 

- Verhaftung von Verdächtigen 

- Transport von Gefangenen in das nächste Polizeigefängnis (meistens Werne) 

- Einhaltung der ăPolizeistundeò in den Gastwirtschaften 

- Unterbindung von nächtlichem  Lärm (zusammen mit dem Nachtwächter) 

- Überwachung des Ausschankverbotes während der Gottesdienste 

- Rückführung von Bediensteten an die Bauern, Unternehmer, wenn von die-

sen Dienstverträge gebrochen wurden 

- Herumtragen der Zettel der ăProvinzial-Feuer-Societªtò 

- Einziehung der Steuern 

- Überwachung von politischen Rädelsführern wie den Sozialdemokraten 

- Überwachung katholischer Aktivitäten wie Prozessionen, Bittgänge usw. in 

Zeiten des Kulturkampfes (PreuÇen gegen die ăUltramontanenò = katholi-

sche Kirche) 

sowie anhand der Strafbefehle bzw. Delikte in diesem Zeitraum. 

Dabei ergeben sich wertvolle Einblicke in das soziale Leben der Men-

schen in einem Jahrhundert, das von gewaltigen  

- politischen Verwerfungen: Ende der Ära Napoleons mit den territorialen 

Neuordnungen des Wiener Kongresses im Jahre 1815, das Erwachen des 

Nationalstaatsgedankens bis hin zur Revolution im Jahre 1848, Norddeut-

scher Bund und Reichsgründung 1871, der Kulturkampf Bismarcks gegen 

den Einfluss der katholischen Kirche 1871-1878; Beginn der Kolonialisie-

rung). 

- militärischen Ereignissen: Schlacht bei Jena und Auerstädt 1806 mit ent-

scheidenden Verlusten der preußischen Truppen; Völkerschlacht bei Leipzig 
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1813 mit dem entscheidenden Sieg gegen Napoleon; Krieg Preußens gegen 

Österreich und den Deutschen Bund mit dem Sieg Preußens 1866; Deutsch-

Französischer Krieg 1870/71 mit der Folge der Gründung des Dt. Reiches, 

Boxeraufstand in China1900 mit der Entsendung dt. Truppen. 

- sozialen Umbrüchen: Die industrielle Revolution mit der Folge der Verelen-

dung des nach Marx sogenannten Industrieproletariats, die Landflucht mit 

der Folge der Verstädterung der Arbeiterklasse,  Bismarcks Kampf gegen 

die Sozialdemokratie, seine Sozialgesetze bezüglich der Krankenversiche-

rung, Unfallversicherung, Invalidität und Rentenregelung 1883-1901) 

Umwälzungen geprägt war, deren Auswirkungen teilweise auch ein so kleines Dorf 

wie Herbern im Münsterland betrafen. 

Herbern unterstand verwaltungstechnisch bis 1843 Werne und damit dem 

Landrat in Lüdinghausen. Dieser wiederum erhielt seine Weisungen vom Oberprä-

fekten (Regierungspräsidenten) in Münster, der seinerseits seine Weisungen aus 

dem preußischen Innenministerium aus Berlin empfing. Selbst wenn man die Do-

kumente aus der ăDeutschen Schriftò bzw. ăSütterlinò ins Lateinische transkribiert, 

so ist das Beamtendeutsch des 19. Jahrhunderts manchmal recht unverständlich, 

zumal die Fachsprache der (damaligen) Juristen uns heute Schwierigkeiten bereitet. 

Der Briefverkehr zwischen den einzelnen Behörden und die entsprechenden Ak-

tennotizen lassen auf eine preußisch geprägte, bis ins Detail geregelte Befehlsstruk-

tur schließen.  

Schaut man sich die angeführten Kriminalfälle aus der Nähe an, so wird deut-

lich, dass überwiegend die ärmeren Schichten, also die Tagelöhner, einfache Gesel-

len oder Dienstleute darin involviert waren, was nicht weiter verwundert, denn be-

sonders bei den Eigentumsdelikten ging es oft nur um die Frage des Überlebens. 

Eine staatlich geregelte Sozialhilfe bestand bis zu den Bismarckschen Sozialrefor-

men in der Regel nicht. Allerdings sorgte man in Herbern (bzw. Ascheberg) mit 

Hilfe eines Armenfonds für die finanzielle Betreuung der ärmeren Leute in der 

Gemeinde. In die Nische sprangen überwiegend auf  (private) Stiftungen gegrün-

dete Institutionen wie die Verhorster Stiftung, eine Spinnanstalt, Lokalvereine zum 

Wohl der arbeitenden Klasse, das zum Gedächtnis des verewigten Oberpräsidenten 

Freiherrn von Vincke zu gestiftete Blindeninstitut, das Irrenhaus zu Marsberg, 

Lengerich, sowie die Anstalten in Benninghausen und Haus Hall bei Gescher. 
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Die Polizeidiener in Herbern im 19. Jahrhundert 
 

Die Ära Johann Petzels (1831- 1870)  
 

 
 

Mit der Verfügung No. 345 v. 2.4.1831 (GA, G229) wird die Gemeinde 

Herbern informiert, dass der bisherige Polizeidiener Woltering aus Alters-

gründen mit einer Pension entlassen und gleichzeitig ein gewisser Johann 

Petzel, geboren in Groß Simlau u. Unteroffizier im 13. Infanterieregiment, 

sein Nachfolger werden soll, allerdings unter dem Vorbehalt einer dreimona-

tigen Probezeit. Bei einem Jahresgehalt von 55 Th. wurde ihm ein zweimo-

natiger Vorschuss unter Abziehung der Portokosten von 1 Th. 4 Sgr. ge-

währt. Nach Ablauf von 3 Monaten habe der Herberner Bürgermeister über 

ăDiensteifer und moralisches Verhaltenò zu berichten. Zu Beginn seines Dienst-

antritts musste er folgenden Amtseid ableisten: 

  ăIch Johan Petzel schwöre zu Gott dem Allmächtigen und Allwissenden einen loblichen 

Eid, daß nachdem ich zum Polizeidiener für die Gemeinde Herbern bestallt worden, der Kngl. 

Majestät von Preußen meinem allerwürdigsten Herrn ich treu und gehorsam seyn, und nicht nur  

alle meine Pflichten die mir vermögen meines jetzt übernom-menen Amtes und insgesondern nach 

der Instruktion für die Polizeidiener vom 4. April 1827 obliegen oder künftig vorgeschrieben wor-

den müssten sondern auch wenn ich in ein anderes Amt versetzt werden sollte alle die Obliegenhei-

ten welche damit verbunden sind oder damit verbunden werden möchten, gewissenhaft gewis und 

treulich erfüllen und mich davon durch nichts abhalten lassen, durch mich in allen Rechten so be-

tragen will, wie es einem rechtschaffenden K.l. Diener in meinem ganzen würdigen und in jedem 

meiner künftigen Verhältnissen wohl ansteht und gebühret. So wahr mir Gott helfe durch Jesum 

Christum.ò (GA, G229) 



  

7 

 

Knapp ein Jahr später tauchen die ersten Beschwerden über den neu ange-

stellten Polizeidiener auf, der wohl auch das Amt der ăWegepolizeiò innehatte. So 

wird er in einem Schreiben des Bürgermeisters von Werne (wozu Herbern ja ver-

waltungstechnisch gehörte) v. 8. Juni 1832 (GA, G 229, No. d. P. 162) zu einer Geldstrafe 

von 15 Sgr. verurteilt, weil er  

ădas ihm bereits im April aufgetragene Ebnen der Fahrgeläufe auf den öffentlichen Wegen entwe-

der gar nicht oder nur höchst nachlässig hat bewirken lassen, er selbst hierbey noch nicht einmal 

die Aufsicht geführt, hinternach auch derselbe noch gar keine Mühe sich gegeben oder Anstalt ge-

troffen um das Versªumte nachzuholenéò 

Wenige Tage später, nämlich am  13. Juni 1832, erfolgt eine erneute Rüge 

des Bürgermeisters Maybach, aus der hervorgeht, dass der Polizeidiener Petzel es 

wohl nicht so genau nehme mit der Kontrolle der Polizeistunde in den Wirtshäu-

sern und Schenken. Ein neues Gesetz hatte die Sperrstunde auf 11 Uhr abends 

festgelegt, was aber wohl nicht eingehalten wurde: 

ăda mehrere Eingessenen ungehindert bis tief in die Nacht in selben sich herum treiben.ò (GA, 

G239) 

 

Im Januar 1835 muss es wohl zu einer (tätlichen) Auseinandersetzung mit 

einem gewissen Franz S. gekommen sein, deren Hintergründe hier nicht ersichtlich 
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werden. Es kam zu einer Klage, die vom Königlichen Oberlandesgericht in MS so 

entschieden wurde, dass   

ăJuralgat Franz S. wegen thätlicher Widersetzlichkeit gegen den Polizeidiener Petzel auf 

3 Monate in  eine Strafstation einzustellen u. demselben die Kosten der Untersuchung zur Last 

zu legenò(GA, G239) 

 In den dreißiger Jahren des 19. Jahrhunderts müssen wohl ganze Scharen 

von Bettlern und Vagabunden die Bevölkerung, so auch die Herberner, verärgert 

haben. Eigentlich gehörte es zum Aufgabenbereich des Polizeidieners Petzel, denen 

entgegenzutreten, sie zu entwaffnen und zu verjagen. Aus einem Schreiben des 

Bürgermeisters Maybach an Petzel v. 2. September 1839  können wir schließen, 

dass er wohl dieser Aufgabe nicht so recht nachgekommen ist, wofür er gerügt 

wurde: 

ăVon mehreren Seiten der Gemeinde Herbern wird sehr über Belästigung von Bettlern geklagt 

und ist herüber die Unzufriedenheit des Armen Vorstandes laut geworden. Diese Beschwerden der 

Eingesessenen scheinen unpassen Freund zu seyn, da sie seit dem Jahre 1833 also seit 4 Jahren 

genau neunzig Bettler mehr reingebracht haben. 

Zur Gewissheit wurde über die Beschwerde Ursachen dem nach der Vernehmung der Ehefrau 

Niehof  verderpiges Gesindel angeblich aus Lünen mehrere Tage in der Gemeinde Herbern sich 

umher getrieben, und ungestört kollecktirt hat indessen  Ihnen  für Beaufsichtigung der Bettler 

auch Armen Mitteler jährlich 12 M gezahlt werden obgleich sie als Polizei hierauf sorgfältig zu 

sehen verpflichtet sind. Über diese Anschuldigungen haben Sie sich binnen 6 Tagen zu verantwor-

tenò 

 (GA, G229, 28.8.1837) 

 AuÇerdem drohte ein gewisser ăCommissionªr H.ò aus Drensteinfurt in ei-

nem Beschwerdebrief vom 2.1.1841 mit einer Klage gegen den Polizeidiener Petzel, 

weil der unbefugt in seinem Bezirk, nämlich in Feymanns Busch, Holz verkauft 

hätte. (GA, G239) 

Aus einer Aufstellung geht hervor, dass sein Gehalt dennoch zwischenzeit-

lich auf 75 Rth. erhöht worden war (plus alle 2 Jahre eine Kleiderzulage von 15 

Rth.). Das Protokoll einer Gemeinderatssitzung v. 8. Oktober 1853 berichtet von 

einer vom Bürgermeister vorgeschlagenen Erhöhung von derzeit 85 auf 120 Rth. 

Der Rat stimmte allerdings nur einer Erhöhung auf 100 Rth. zu und das auch nur 

unter dem Vorbehalt, dass  
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ăPetzel sich eifriger im Verfolgen von Vagabunden und Bettlern zeigen m¿Çteò. (GA, 

G230) 

Damit man sich diese Zahlen bezüglich ihrer Kaufkraft besser vorstellen 

kann: 30 Silbergroschen entsprachen einem Reichstaler. Ein Leinenweber verdiente 

um die Mitte des 19. Jahrhundert in der Woche etwa 2 Rth., 3 Sgr., was einem Jah-

reslohn von ungefähr 110 Rth. entspräche; eine Weißnäherin in Berlin hatte einen 

Tageslohn v. 4 Sgr., was rein rechnerisch einem Wochenlohn von weniger als 1 

Rth. entsprach. Das Jahreseinkommen von Fabrikanten in Großstädten (Breslau, 

Berlin, Aachen..): 20.000 bis 40.000 Thaler. Um sich den Kaufwert zu veranschauli-

chen: Zur Mitte des 19. Jahrhunderts rechnete man mit 3 ½ Thalern Lebenshal-

tungskosten für eine 5-köpfige Familie in der Woche. Rechnet man weiter und un-

terstellt dass der mit der Weißnäherin verheiratete Leinenweber. auf ein Wochen-

einkommen von nicht ganz 3 Rth. gekommen wäre, wären die beiden also zusam-

men  rein rechnerisch nicht in der Lage gewesen, ihre Familie durchzubringen.  

http://wiki -de.genealogy.net/Geld_und_Kaufkraft_ab_1803#Punktuelle_Einkommensbeispiele; Zugriff 

am 17.06.2017 um 20.07 Uhr  

[1821ð1871 (1873) galt in Preußen ein Neuer Reichstaler bzw. Thaler (דst.) 30 Sil-

bergroschen (Sgr.) zu je 12 Kupferpfenni(n)g ( ). 

1871ð1873 wurde in allen deutschen Ländern der Taler durch die Goldmark zu je 

100 Pfennig abgelöst, die Ѻ Taler entsprach. https://de.wikipedia.org/wiki/Reichstaler 

[20.07.23:22] 

Mit Schreiben v. 23. März 1855 teilt der Landrat des Kreises  LH dem Bür-

germeister in Herbern mit, dass eine Ordnungsstrafe von 1 Rth. gegen Petzel ver-

hängt wurde, allerdings wird nicht ersichtlich wofür. (GA, G 230) Aus dem folgenden 

Protokoll des Amtmannes von Herbern, von Nagel, datiert auf den 4. März 1855 

geht allerdings hervor, dass Petzel sich dessen Anordnungen widersetzt hatte. Ver-

mutlich hat seinerzeit eine Verfügung gegolten,  nach der es den Leuten verboten 

war, während des sonntäglichen Gottesdienst in Kneipen oder Schänken einzukeh-

ren, vielleicht noch aus den Zeiten, wo ein kirchlicher Kontrolleur, auch Archidia-

kon genannt, diese und andere Anordnungen durchzusetzen versuchte. Petzels 

Aufgabe war es jedenfall, dieses Verbot durchzusetzen, bzw. zu kontrollieren. Als 

dem Bürgermeister zu  Ohren gekommen war, dass sich während der Predigt Per-

sonen in Wirtshäusern und Schenken aufgehalten hätten und Petzel anwesend war, 

aber nichts unternommen hätte, wurde er nach den Namen dieser Personen be-

http://wiki-de.genealogy.net/Geld_und_Kaufkraft_ab_1803#Punktuelle_Einkommensbeispiele
https://de.wikipedia.org/wiki/%E2%82%B0
https://de.wikipedia.org/wiki/Goldmark
https://de.wikipedia.org/wiki/Reichstaler
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fragt. Nein, er könne sich an die Namen nicht erinnern, außerdem wären es so viele 

gewesen, dass es eines zweiten Polizeidieners bedurft hätte, ausgestattet mit Brief-

papier, um alle diese Namen aufzuschreiben. Außerdem hätten die sich ja auch nur 

aufwärmen wollen. Gut, in dem einen oder anderen Fall hätte wohl auch ein Ge-

tränk vor ihnen gestanden. Darauf befahl der Bürgermeister dem Petzel nachmit-

tags um 3 Uhr auf seinem Büro zu erscheinen. Petzel folgte dem Befehl und über-

gab ein Schriftstück mit 4 Namen darauf. Er gelobte wie immer Besserung. 

Vielleicht war der Anlass aber auch folgender: In einem Protokoll vom 13. 

März 1855 verbat der Bürgermeister dem Petzel unter Strafe, Umgang zu pflegen 

mit dem jüdischen Kaufmann Aron L., ein mit Zuchthaus bestraftes ăIndividuumò, 

das er wohl schon mal Zutritt zu seiner Wohnung gewährt  habe. (s.a. Egon Zimmer-

mann: Das Konkubinat ð oder die Geschichte einer jüdischen Familie im 19. Jahrhundert unter) 

 http://www.egonzimmermann.de/Es%20war%20ein%20sonnenklades Polizeidieners 

rer%20Morgen%20im_ _%20Mai%20des%20Jahres%201871_Neuformatierung.pdf) 

Anscheinend muss sich Petzel wohl gebessert haben, denn der Bürgermeister 

hatte die Königliche Regierung angeschrieben und um eine ăPrªmie für tadelloses 

Dienstverhaltenò gebeten, was dort allerdings mit Schreiben v. 15. Januar 1857 ab-

gelehnt wurde, da es keinen entsprechenden Fond dafür gäbe. (No. 62 
GA, G 230) 

In einem Schreiben des Landrats LH v. 11. Mªrz 1862 an den ăHochwohl-

gborenenò Amtmann von Herbern wird darauf hingewiesen, dass die Entlohnung 

der Polizeidiener im Kreis anzugleichen und aufgrund der ăTeuerung aller Lebensbe-

dürfnisseò anzuheben sei. So bekªmen der Polizeidiener im Amt Werne 150 Rth., die 

Polizeidiener  in den Städten Werne, Lüdinghausen, Senden, Drensteinfurt, Bork, 

Altlünen und Olfen außer den 15 Rth. Kleiderzulage 120 Rth. Jahresgehalt, wäh-

rend der Polizeidiener Petzel in Herbern nur 100 erhielte. So wurde die Gemeinde-

versammlung Herbern aufgefordert, bei der nächsten Sitzung eine entsprechende 

Erhöhung zu beschließen. Der Amtmann v. Nagel meldete, man habe das Gehalt 

auf 110 Rth. erhöht ăzwar mit dem Vorbehalt der Rücknahmeò (No. 271, GA Herbern, Akte G 

230) und ăin Erwªgung, daÇ die Tªthigkeit des Polizeidieners viel zu w¿nschen ¿brig lasseéò 

(Protokoll der Gemeindeversammlung v.  3. Mai 1862, GA Herbern, Akte G 230) .   

Am 9. Dezember 1862 wandte sich Petzel an den Amtmann v. Nagel und 

wies daraufhin, dass er zum Ende des Jahres eingedenk seines Militärdienstes, wo-

rüber es ein positives Zeugnis gab, nunmehr 50jähriges Dienstjubiläum habe und er 

dafür eine entsprechende Anerkennung erwarte. In einer Notiz v. 22. Februar er-

http://www.egonzimmermann.de/Es%20war%20ein%20sonnenklades%20Polizeidieners%20rer%20Morgen%20im_%20_%20Mai%20des%20Jahres%201871_Neuformatierung.pdf
http://www.egonzimmermann.de/Es%20war%20ein%20sonnenklades%20Polizeidieners%20rer%20Morgen%20im_%20_%20Mai%20des%20Jahres%201871_Neuformatierung.pdf
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klªrte der Amtmann, Petzel sei vor der Gemeindeversammlung das ăAllgemeine Eh-

renzeichenò verliehen worden.  

Ein Streitpunkt waren immer die Kosten für die Unterbringung bzw. Ver-

pflegung der Gefangenen, ebenso wie die Transportkosten für solche Bürger/innen 

in die Landesanstalt Benninghausen, weil sie obdachlos und/oder ătrunksüchtigò 

waren. Nach einem Schreiben des Landrats LH v. 28.5.1847 (No. 2945, GA, G 233) sollten 

in dem Fall dem Polizeidiener  Petzel 5 Schi. für Erwachsene und 2 ½ Schi. für 

Kinder gezahlt werden. Allerdings reduziert sich dieser Satz auf 2 ½ Schi. nach ei-

nem Schreiben des Landrats LH (No. 3285, GA, G 233) v. 20.6.1855.  

Diese rechtlich heimatlosen Bedürftigen, die nicht von den kommunalen Ar-

menhäusern aufgenommen werden mussten,  wurden auf Grundlage des preußi-

schen Armenpflegegesetzes vom 31. Dezember 1842 von der jeweiligen Provinz als 

Arme des Landes unterstützt. Häufig waren private Spender die Geldgeber dafür. 

Aus einem Muster vom 21. März 1895  geht hervor, dass man pro Tag 40 Pfg. 

Verpflegungs- und 14 Pfg. ăSitzkostenò berechnete. (GA, G 232) 

Ein zwischen der Gemeinde Herbern und dem Polizeidiener Petzel am 20. 

Dezember 1846 geschlossener Vertrag belegt  (GA, G 233), dass er für die Verpfle-

gung eines Gefangenen 6 Silbergroschen pro Kopf und Tag erhält. Dafür hatte der 

Gefangene das Anrecht auf 

ă1. Täglich zwei Pfund gut gebackenes Roggenbrot, 

2. des Morgens Mehl- oder Brotsuppe zum Frühstück, 

3. zum Mittagsessen Gemüse und Fleisch und 

4. zum Abendessen Gem¿se oder Suppe.ò (GA, G 233) 

In einem Brief v. 5.6.1841 der Königlichen Regierung MS an den Landrat 

LH kritisiert der Verfasser, dass den Polizeigefangenen gegen entsprechendes Ent-

geld sogar Tabak und Branntwein beschafft worden seien. Dies solle zukünftig un-

ter Androhung der K¿ndigung des ăContractsò eingestellt werden. 

Mit Schreiben v. 30. Dez. 1847 weist der Landrat daraufhin, dass ăKon-

trakteò mit den Gefªngniswªrtern bez¿glich der Verpflegungskosten rechtzeitig bei 

ihm einzureichen seien u. dass die Kosten vom ăStaatsfondò ¿bernommen w¿rden. 
(GA, G 233) 



  

12 

 

In der Akte G 233 sind über 100 Dokumente gesammelt, die sich nur um die 

Frage der Kostenübernahme für die Verpflegung bzw. den Transport von Gefan-

genen befassen. Alleine mit dem Polizeidiener Petzel wurden im Laufe der Jahre 

mehrere ăContracteò geschlossen. In der Regel  muss es sich dabei wohl um die 

Transportkosten von nicht ansässigen obdachlosen Personen gehandelt haben, die 

in das Landesarmenhaus Benninghausen transportiert wurden oder um arretierte 

Personen, die kurzfristig vor Ort eingebuchtet wurden (ăSpritzenhausò ab 1843 im 

Altenhamm), bevor sie in größere Polizeigefängnisse überführt wurden. 

Je nach Auffassung und Gesetzeslage kamen als Geldquellen entweder der 

Staatsfond oder der fiskalische Polizeifond oder die Gemeindekasse dafür in Frage. 

Der Zeitraum dieser Dokumente reicht dabei von 1846 bis 1910. Als Beispiel sei 

hier ein Dokument aus dem Jahre 1879 präsentiert, in dem der Landrat des Kreises 

LH von der Gemeindekasse Herbern den irrtümlich gezahlten Betrag von 15 Sgr. 

zurückfordert: 

 ăéDer Herr Gemeinde-Empfänger Lange in Lüdinghausen wird zufolge Verfügung 

des Herrn Landrats, Grafen von Schmising vom 28. April d. J. hierdurch angewiesen, die 

für Verpflegungskosten des Anstreichers  Diebes Philip Mühlensiepen aus Werden auf-

grund seiner Haft im hiesigen Polizeigefängnisse ausgegangenen, vom Kreis-Gerichte in 

Lüdinghausen irrthümlich gezahlten und von der Gemeinde Herbern gesetzlich zu tra-

genden Kosten mit 15 Sgr. der ?kasse des K. Kreis-Gerichtes dortselbst zu erstatten, und 

den Betrag nach gehöriger Quittung bei der Gemeinde-Rechnung l. d. in sub Das Allge-

meine in Ausgabe zu stellen.ò (GA, G230) 

Hier ein  letztes Beispiel, in dem der RP MS an die Polizeiverwaltung 

Burgsteinfurt eine Rechnung aufmacht für die entstandenen Kosten an-

lässlich der Überführung eines Gefangenen: 

Der RP      Münster, den 2. Juni 1910. 

No. 651 I. 23. 

 Durch den Sammeltransport des Fabrikarbeiters Franz Vogel sind folgende Kosten entstanden. 

Der Polizeiverwaltung Burgsteinfurt Einzeltransportkosten 

Von Burgsteinfurt bis Rheine      7,35 M 

der Polizeiverwaltung Rheine Verpflegungskosten   0,55 M 

der Polizeiverwaltung Münster Überführungskosten   1,00 M 
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vom Bahnhof nach dem Gerichtsgefängnis    1,00 M 

für Benutzung des Sammelwagens von Rheine 

nach Münster 39,1 od. 40 km, à 8 S     3,20 M 

Sa.              12,05 M 

Der Einzeltransport hätte gekostet 

 Tagegeld        3,00 M (GA, G230) 

 Zu den Aufgaben des Polizeidieners gehörte es auch, amtliche Be-

kanntmachungen mit einer Schelle anzukündigen und dann auszurufen, wie z.B. 

diese: 

ăWegen des in neuerer Zeit eingerissenen groben Unfugs wird hierdurch auf Grund des § 

20 des Gesetzes vom 11. März 1850 eine Polizeistrafe von 5 Rth. einem Juden angedroht, wel-

cher sich unterstehe, heute Abend oder in Zukunft an solchen Häusern, worin am anderen Tage 

Hochzeit stattfindet, Zusammenrottungen zu veranstalten, darauf zu werfen, zu schlagen oder 

sonstige Ruhestörungen zu bewirken. Gleichzeitig wird einem Juden, welcher vorbenannte Ruhestö-

rer derart zur Anzeige bringt, daß sie bestraft werden können, einen  Thaler Belohnung aus der 

Gemeindekasse zugeliefert.  

Herbern vom 7. Mai 1869 

Durch Ausschellen           der Amtmann 

bekannt gemacht  von Nagelò (GA, G235) 

Petzel war dann wohl in die Jahre gekommen und so wandte sich von Nagel 

am 8. Dezember 1869 an den Landrat mit der Bitte um die Neubesetzung der Stelle 

des Polizeidieners, denn Petzel litt offenbar an ăAltersschwªcheò. In einem Be-

schwerdebrief einer B¿rgerin  an den ăgnädigen Herrn Freiherrò beklagte sich diese 

über nächtliche Ruhestörungen vor dem Hause des Klubhalters Franz Micklinghoff  

(ăwüstes Singenò) und forderte die Neubesetzung der Stelle des Polizeidieners:  

ăIch bin so frei, Ihnen schließlich noch einmal die Bitte zu stelllen énªmlich f¿r die Ans-

tellung eines anderen Polizeidieners baldigst éHerbern geht mit Riesenschritten  dem Augenbli-

cke entgegen, im Münsterland zu den ausgelassensten Dºrfern zu zªhlen.ò 

 (GA, G235, 10. Juni 1869) 



  

14 

 

Er muss wohl schon 80 Jahre alt gewesen sein, als man ihn in den Ruhestand 

schickte (ad Jour No. 136, G 230), immerhin mit einer jährlichen Pension von 100 Rth. (GA, 

G230, No. 208). 

Schon einen Tag später kam prompt die Antwort des Landrats, in der er da-

rauf bestand, dass das Gehalt des neuen Polizeidieners auf 150 Rth. plus 15 Rth. 

Kleiderzulage anzuheben sei, was angemessen erschien für 

 éăeinen Polizeidiener, welcher nach allen Seiten hin seinen Dienstobliegenheiten gewissenhaft 

und treu nachkommen solle...ò  

 

Die Ära Johann Kortendiecks (1870 - 1875)  

 Dann wolle er sich um die Ausschreibung der Stelle bemühen (No. 1154, G230). 

Die Gemeindeversammlung fasste  am 21. Januar 1870 den entsprechenden Be-

schluss. In die nähere Auswahl kamen zwei Bewerber, die bereits in Selm ihren 

Dienst als Polizeidiener verrichteten, ein gewisser Joseph Kortendieck und ein An-

ton Glowsky. Von Nagel bevorzugte den Erstgenannten, wenngleich beide in etwa 

gleiche Qualifikationen aufwiesen. Für Kortendieck sprach aber u.a., dass er als 

ehemaliger Unteroffizier Kampferfahrung mitbrachte und 5 Jahre älter als sein 

Mitbewerber war, der auch gedient hatte. Kortendieck konnte aber aufgrund seines 

höheren Alters nicht mehr zu Reserveübungen eingezogen werden. 

 Also ließ der Amtmann den Kandidaten zu sich nach Herbern reisen. Dort 

musste der aufschreiben, wie er nach Herbern gekommen war, was dieser ăohne alle 

Hilfe alleine in zwei Minutenò erledigte.  So versicherte sich von Nagel, dass der neue 

Polizeidiener ădes Schreibens hinreichend kundig istò. (GA, G230, 17. März 1870) 

 Der Landrat ernannte sodann den Joseph Kortendieck zum Polizeidiener 

von Herbern für ein Probejahr. (No. 173 GA, G 230), aber schon 9 Tage später verhängt 

der Amtmann eine Strafverfügung als Bußgeld  von 1 Rth. gegen den neuen Poli-

zeidiener, weil er der Aufforderung seines Chefs nicht nachgekommen war,  

ătªglich auf die, den Herberschen StraÇen, bei Tage und bei Nacht, seit lªngerer Zeit, durch Stei-

newerfen, Pfeifen, Geschrei, Zusammenballungen etc. unsicher machenden Schulkinder und Buben 

zu vigilieren, und die Störer zur Anzeige zu bringen, bisher die sich täglich darbietende Gelegen-

heit nicht benutzt, dem unterzeichneten Amtmann, einen einzigen solcher Buben namhaft zu ma-

chen.ò (GA, G 230, No. 16 von Conto pro 1870 ). 
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 Aus mehreren Anzeigen, die der Amtmann peinlich genau aufzeichnete, geht 

hervor, dass Kortendieck hier genug zu tun hatte, obwohl die Vorkommisse aus 

heutiger Sicht wohl eher als Lappalien angesehen würden, ja nicht mal polizeilich 

verfolgt würden. Da war zunächst einmal die Rede von dem 12jährigen Caspar, 

Sohn des Tagelöhners A., der nach übereinstimmenden Zeugenaussagen während 

des K¿heh¿tens auf der Weide ăHºlleò auf dem Itlinger Windmühlenberg Stroh 

aus der Mühle herausgeholt und 4 Pfosten des Pächters S. dazu benutzt hatte, um 

dort ein Feuer zu entzünden. Außerdem soll er das Schloss des Schlagbaums mut-

willig zerstört haben. Dann war da noch der Schüler Johann Woltering., wobei 

nicht deutlich wird, ob er noch in irgendeiner Weise mit dem ehemaligen Polizei-

diener Woltering verwandt war. Dieser Knabe wurde von Kortendieck erwischt, 

wie er Steine gegen das Haus des Kaufmanns W. geworfen hatte, wobei zunächst 

nicht klar war, ob er das von der (öffentlichen) Straße oder von dem Privatgrund-

stück aus tat, was dann offenbar nicht mehr strafbar war. Der Sohn des Kauf-

manns, Edmund W., war aber wohl auch kein unbeschriebenes Blatt, denn auch er 

soll mit Steinen geworfen haben und, wie der inzwischen pensionierte Polizeidiener 

Petzel auf Befragen angab, schon zu seiner aktiven Zeit schon als Ruhestörer auf-

gefallen sein. 

 ăDie Bestrafung der Kinder in der Schule ist heute vom Lehrer mittels Ruthe vorge-

nommen worden.ò (GA, G245, 22. April 1870) 

 Weiterhin musste er sich mit halbwüchsigen Gören herumschlagen, die er 

bei seiner Abendpatrouille vor der Micklinghoffschen Stallung auf der Straße laut 

schreiend und die Ruhe störend antraf. Als Rädelsführerinnen macht er Maria M. 

und Anne R. aus, die auf Befragen noch 9 weitere ăMittäterinnenò angaben: Anna 

W., Elisabeth W., Anna W, Elisabeth E., Catharina E., Catharina T. und als Jungen 

Bernhard W., Joseph K. und Franz L. 

 ăDie Bestrafung der Maria M. und Anne R. in der Schule, ist nach Angabe der Lehrerin Stö-

veken bereits  erfolgt, daher ad acta. 

Herbern, den 10. Mai 1870. 

Der Amtmann 

v. Nagel.ò (GA, G245, 10. Mai 1870) 

Überhaupt müssen die Verhältnisse im Dorf, was die Sicherheit anbelangt, 

zu Beginn seines Dienstantritts sehr unruhig gewesen sein. So stößt man auf die 
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Anzeige einer 17jährigen Magd, die einer Vergewaltigung oder zumindest einer ver-

suchten auf öffentlicher Straße zum Opfer fiel: 

ăHerbern, den 24. Februar 1871 

Eurem Hochlöblichem Polizeiamte mache ich die Anzeige, daß , als ich am Dienstage den 21ten 

d.M. Abends, eben nach 2 Uhr in Gemeinschaft mit meiner Mitmagd der Anna Heiker und im 

Auftrage meiner Dienstherrin, der Frau Postmeister Micklinghoff zum Poststalle gehen wollte, 

um nachzusehen, ob alles dort in Ordnung sei, ich kaum einige Schrithe von unserem Hause von 

einer Horde junger Kerle überfallen wurde. Wie eine Meute wilder Hunde bemächtigten sie sich 

meiner, warfen mich trotz des heftigen Widerstands meiner Seite zur Erde nieder, so daß ich fast 

besinnungslos wurde.  Um meine Hülferufe zu verhindern, hielt man mir Hände vor dem Munde, 

so daß ich noch einem der Unmenschen in die Finger gebissen habe. 

Einer von ihnen lag fast ganz auf mir, und mit seinen Händen vollzog er die unzüchtigsten 

Handlungen an mir, Handlungen für die ich keine Worte zu finden weiß, alle seine Genossen 

machten sich aber auch an mir zu schaffen. Als ich so einige Minuten ihr Spielball ihrer Schand-

thaten gewesen, bekam ich wieder soviel freie Luft daß ich ängstliche Hülferufe wie Feuer! Feuer! 

und drgl.  ausrufen konnte. Gleichzeitig hörten auch die Unmenschen, daß Jemand mir zu Hülfe 

kommen sie ergriffen eiligst die Flucht. Mir aber nahte sich der Anstreicher= Meister Hermann 

mit den Worten: Mein Gott, wer bist Du? Du hast ja ganz im Dreck gelegen. Hierauf vermochte 

ich kaum die Worte auszustoßen:  Ich bin Micklingshoffs Magd, worauf ich besinnungslos zu-

rückfiel, denn der Schrecken und die ausgestandenen  Schändungen raubten mir wieder das Be-

wußtsein. Hermann griff mich darauf unter die Arme, richtete mich in die Höhe und  führte mich 

nach unserem Hause. Die Vollzieher dieser abscheulichen That sollen nach Aussage meiner 

Mitmagd, die, als sie mit mir zum Poststall gehen sollte, ungefähr einige Schritte hinter mir war 

und sich deshalb auch eben vor der Horde retten, und ins Haus zurückflüchten konnte, sein der 

Sohn des Fuhrmanns H. der Sohn der Leichenauskleiderin Viock der 3. Sohn des Clemens V. 

Außer diesem wird der H., der die Uebelthäther gekannt haben will, noch mehrere angeben kön-

nen. Derjenige, welcher fast ganz auf mir lag, trug eine helle Hose, was ich mit einem Blicke so 

wahr genommen. Gleich, nachdem die schreckliche Horde uns hat verlassen  müssen, hat dieselbe 

in der Gasse zwischen dem Poststalle und dem Drechsler Webelschen Hause  die Elisabeth H. 

aus Horn, welche eben die Wohnung ihrer Schwester der Wittfrau Grolhaus verlassen hath, über-

fallen. Ihr wurde noch rechtzeitig Hülfe durch die alte Schwiegermutter der Withwe Grolhaus. Die 

Elisabeth H. hat aus der Horde den Johannes U. und einen Sohn des Tagelöhners L.. 

Daß meine hier gemachte Aussagen auf die strengste Wahrheit beruhen, das können  bezeugen Anna Weiker der 

H., die Elisabeth H. sowie auch theilweise meine Dienstherrschaft. 

Die Wohllöb. Polizei u(nd) Amt aber bitte ich ergebenst, die Uebelthäter einer gerechten Strafe zu unterwerfen. 

Vgu  
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Maria Katharina Berlemannò 

Der Amtmann wandte sich an die ăKönigliche Staats Anwaltschaft in Dorstenò und 

drängte auf strenge Bestrafung auf Grund des §183 des Strafgesetzbuches der fol-

genden Beschuldigten: 

L. Heinr. 17  Jahre alt, K. Herm.  18, E. Bernhard, 18, H. gt. V. Heinrich, 17, H. 

Theodor,  17, U. Johannes,  20.  

ăBei der polizeilichen Vernehmung zeichnete sich insbesondere Theodor H. durch freches Lügen 

aus. Der Johannes U. befindet  sich augenblicklich wegen blutiger Verletzung eines Militair-

flüchtigen aus Ortmachsbocholt am 20ten Januar während der Aushebung zu Lüdinghausen in 

gerichtlicher Untersuchung.  

éBei dem winterlichen StraÇendebakel und amtlichen Ruhestºrungen im Dorfe Herbern in unse-

rer Zeit wäre eine möglichst strenge Bestrafung der Angeschuldigten sehr wünschenswert.ò (GA, 

G235, 196) 

Aus den Akten geht nicht hervor, ob und in welchem Umfang die ăUebelthªterò be-

straft wurden.  

 Nach Ablauf des Probejahres  mahnte der Landrat den Amtmann v. Nagel 

an, sich binnen 14 Tagen ă¿ber die dienstliche F¿hrung des Polizeidieners Kortendieck gu-

tachtlich zu ªuÇernò. (No. 4408, GA, G230). Als der nicht reagiert, wird er noch einmal erin-

nert (No. 1011, GA, G230), aber v. Nagel braucht dann noch mehr als eine Woche, um 

dem Landrat mit Schreiben v. 26. November 1871  mitzuteilen, er könne sich 

nicht vorstellen, dass die Gemeindeversammlung den Polizeidiener f¿r ăunwürdigò 

hielte, was sie auch nicht tat, ăobwohl der Polizeidiener Kortendieck irgend welche besondere 

Geschicklichkeitò bei der Aufklärung ăvon Verbrechen und Vergehen bisher nicht entwickelt 

habe...ò (Protokoll der GV v. 7. Dezember 1871, GA, G 230) 

 Aufgrund der allgemeinen Teuerung der Lebensverhältnisse und in Anbe-

tracht der vielfältigen Aufgaben der Polizeidiener, u.a. ăfremde Bettler und Vagabunden 

[zu] vigilierenò wurde vom Landrat empfohlen, die Gehälter der Polizeidiener, die in 

der Regel bei 120 Rth. plus einer Kleiderzulage von 15 Rth lagen, nunmehr auf 200 

Rth. zu erhöhen. (Lüdinghausen, 7. Februar 1872, GA, G230). 

 Demgegen¿ber wandte der ăLandkreisamtverwalter.ò ein, dass eine allgemeine 

Erhöhung nicht gerechtfertigt sei, da man die unterschiedliche Größe des Amtsbe-

zirks bzw. der Aufgaben berücksichtigen müsse, zumal es bereits 1862 eine Ge-

haltsaufbesserung zwischen 120 und 180 Rth. gegeben habe. (No. 306, GA, G230)  
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 Kortendieck jedenfalls erfuhr zunächst eine Gehaltseinbuße von 2 Rth., zu 

denen der Amtmann ihn verurteilte, weil er, aus welchen Gründen auch immer, be-

harrlich nicht der Aufforderung des Amtmannes nachgekommen war, eine dem 

Colon Selhorst entlaufene Dienstmagd Anna Maria C. ăzu vigilierenò, d.h. sie wie-

der einzufangen und dem S. wieder zuzuführen. (No.5 der Strafliste pro 1872, GA, 

G230). Wie aus den Unterlagen hervorgeht, hatte die  18jährige Dienstmagd mit 

Einverständnis ihres Vaters einen einjährigen Dienstvertrag mit dem Colon Anton 

S. geschlossen, den sie aber nach einem halben Jahr mit dem Einverständnis ihres 

Vaters kündigen wollte. Als Gründe wurden angeführt, dass die Arbeit zu schwer 

für sie sei, aber was noch schwerer wog: Ihre Mutter sei zuhause schwer erkrankt 

und bedürfe der Hilfe ihrer Tochter. S. indes bestand auf Erfüllung des Vertrages 

nach § 51 der Gesindeordnung. Daraufhin verließ die Magd ihre Arbeitsstelle. Kor-

tendieck nun sollte sie quasi wieder einfangen und bei S. abliefern. Anscheinend 

war sie aber nach Verl geflohen. Das Amt der Gemeinde Herbern hatte davon er-

fahren und verlangte nun die Herausgabe der Magd. Der Bürgermeister von Verl 

stellte sodann dem Amt Herbern die möglichen Kosten für den (Gefange-

nen)transport auf.  

Der Amtmann von Herbern bezweifelte allerdings die Aussage der Magd, die 

Arbeit (Stall ausmisten) sei zu schwer für sie: 

 

 

 

 

 

Allerdings gestand dann auch der Dienstherr, dass er der Magd für das ver-

gangene Halbjahr ăkein Leinen, keine Schuhe und keinen Lohn ausbezahlt habeò, aber im 

Falle des Wiedereintritts in den Dienst der Magd das Geld ausbezahlen werde. (GA, 

G230, Zeugenaussage des Kortendieck v. 7.4.1872) Am Ende wurde die Magd in Verl gefasst, wo-

rauf der Vater darum bat, seine Tochter nicht ătransportierenò zu lassen. Er selber 

wolle sie wieder zum Colon S. zurückbringen. 

Dass so ein Polizeidiener es nicht ganz leicht hatte, geht aus einer Anzeige 

Kortendiecks gegen 6 Bürger aus Herbern und einem aus Drensteinfurt hervor. 

Schließlich wird noch bemerkt, daß die 

Lügenhaftigkeit ihrer Angabe, daß sie zu 

schwere Arbeit thun müsse, dadurch 

bewiesen wird, daß sie im vorigen 

Herbst [Dienstbeginn, d.Hrsg.] mager 

und schwach aussah, während sie jetzt 

dick und fett ist. 

(GA, G230, Herbern, d. 19.3.1872) 
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Der Polizeidiener patrouillierte an einem Sonntagabend im Juli 1872 zusammen mit 

dem Nachtwächter M. die StraÇen und mahnte in den ăSchanklokalenò um 11 Uhr 

die Polizeistunde an, worauf die Gäste auch die Lokalitäten verließen. Vor dem 

ăWebelschen Hauseò saÇen allerdings noch einige junge Mªnner, die offensichtlich 

angetrunken waren. So stänkerte ein gewisser Heinrich S., ăwelcher einen Krug und ein 

Glas in der Hand hatte, Der Polizeidiener soll den Schaum trinken und der Nachtwächter mit 

dem blauen Kithel, ob der mit Eiern handeleò. Zunächst kümmerten sich die beiden nicht 

weiter darum, allerdings kam ihnen hinterher ăein  dicker Stein geflogenò, der sie 

allerdings verfehlte und stattdessen die Eingangstür von Hennemann traf. So ver-

langt Kortendieck, ădaÇ der Thäter, welcher mich in Ausübung meines Amtes gestört hat, 

streng bestraft wird.ò Weiter berichtet er: ăNach Verlauf von  einer halben Stunde forderte 

ich sämmtliche Personen vor dem Webelschen Hause auf, ruhig zu sein und nach Hause zu gehen, 

indem sie Ruhe störenden Lärm machten, wobei sie sich dann bald nachher entfernten. Bei Fort-

setzung der Patrouille meinerseits und des Nachtwächters, welche von mir in entgegengesetzter 

Richtung gemacht wurde, bemerkte der Nachtwächter in dem Linnenbömerschen Garten, daß wel-

che in den Linnenbömerschen Kirschenbäumen  am Kirschen stehlen waren. Der Nachtwächter 

ruft mir solches zu mit dem Bemerken ich möchte hineingehen, was ich auch that.ò Die Diebe 

wurden erfolgreich verfolgt und angeklagt wegen ăBeleidigung des Polizeidieners und des 

Nachtwächters in Ausübung ihres Berufes, Werfens mit  einem Stein auf denselben Angreifen des 

Gastwirths Linnenbömer nächtlichen Straßenskandals und Stehlens von Kirschen aus dem Gar-

ten des Linnenbömer welcher eingefriedigt istéò 

Bei den Angeklagten handelte es sich um die Tagelöhner Hermann H. und Bernard 

S., die Gesellen Heinrich M., Wilhelm S., Heinrich S. und Bernard B. aus Drens-

teinfurt, die allesamt die Taten leugneten. Da aber die Zeugen Kortendieck, M.. L. 

und die Wwe. S. im Gegensatz zu den Beschuldigten einen ausgezeichneten Ruf 

genossen, wurden gegen die Angeklagten Geldstrafen verhängt, wenngleich der 

Amtmann anmerkt, dass die Beschuldigten nicht über besonderes Vermögen ver-

fügten (außer ihrem Arbeitsverdienste). (GA, G235, 970) 

Amtmann von Nagel sowie der Gemeinderat schienen mit der Arbeit des 

Polizeidieners ămehr und mehrò zufrieden zu sein, ja, er wurde ausdrücklich gelobt 

und eine (auch auf Druck des Landrats) Gehaltserhöhung auf 200 Rth. (inklusive 

15 Rth. Kleiderzulage) für das Jahr 1873  durchgewunken. (GA, G230, 5.2.1873) Umso 

erstaunlicher ist es, dass schon im Juni desgleichen Jahres die Ge-

meindeversammlung eine weitere Erhöhung um 50 Rth. beschließt: 
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ăAls Grund wurde angef¿hrt, daÇ f¿r das ununterbrochene der ganzen Jahre hindurch é 

mit täglichen Fußtouren verbundenen Dienst des Polizeidieners ein geringeres Gehalt unzureichend 

sei, daß die Polizeidiener benachbarter Gemeinden ein eben so hohes und noch höheres Gehalt be-

ziehenò. Außerdem wird die ăseit lªnger als 3 Jahren bewährte Zuverlässigkeit und Tüchtig-

keitò gelobt. So habe er sich 1872 eingesetzt bei den Bränden bei Aschoff und auf 

Westerwinkel, außerdem ăédurch die durch [sic!] seine umsichtigen Bemühungen herbeige-

führte gerichtliche Bestrafung  vieler Verbrecher wie z.B. des berüchtigten Müllers S. in 1873 we-

gen ¦berfallséò (GA, G230, 17.6.1873) 

Eine weitere Erhöhung auf 235 Rth. + 15 Rth. Kleiderzulage, die seltsamer-

weise immer unverändert blieb, erfolgte zum 1. Januar 1874. Erst ein Jahr später 

sollte sich das ändern, als von Nagel die Erhöhung der Kleiderzulage von 15 auf 45 

Rth. beantragt, ăéweil die Tüchtigkeit des Polizeidieners [Kortendieck] mit Geld überhaupt 

nicht bezahlt werden kannéò (GA, G230, 17. Januar 1875) 

Dass seine Tätigkeit nicht immer ganz leicht war, beweist die Klage eines ge-

wissen Theodor V., gnt. Surholt, gegen den Polizeidiener Kortendieck und gegen 

den Amtmann v. Nagel, die ihnen von der Oberstaatsanwaltschaft Münster ge-

schickt wurde, eine Anklage wegen ăBeleidigung und Mißhandlungò. Nach seinen An-

gaben seien ihm im  Kichhoffschen Wirtshaus ăeinige Bier oder Schnapsgläschen verung-

l¿cktò, worauf ihn der Wirt aus der  Kneipe geworfen hatte. Anschließend sollte er 

angeblich  am Wirtshaus einige Fensterscheiben eingeschlagen haben: 

ăAm 18/2 dieses Jahres war ich bei dem Wirth Kirchhoff in Herbern, wo mich einige 

Bier oder Schnapsgläser verunglückten, durch das Zerbrechen dessen, warf mich genannter Wirth 

aus dem Hause, wo ich alsdann sollte vier Fensterscheiben eingeschlagen haben. Jetzt 

befand sich alles in Ruhe und sprang durch das Fenster mit meinen Kameraden des obigen ge-

nannten Hauses, nämlich auf der Straße befand. Sodann kam der Polizeidiener hiesigen Dorfes 

herbeigelaufen schnappte mich rückwärts bei der Gurgel, riß mich nieder, stieß mir mit Füßen 

ganz unmenschlich, und verarbeitete mich in den Koth u. Dreck so daß meine Kleidungsstücke 

ganz verrunirt sind, sodann arretierte er mich zum Bureau, wo ich langer Zeit  warten mußte, 

u.s.w. é 

Auf dem Bureau ließ mich der Amtmann von Nagel hiesigen Amtsbüreaus schließen wo ich als-

dann einige Stunden im Amtslokale geschlossen gewesen bin. Von Mittag 2 Uhr bis anderen 

Morgen 8 Uhr ohne Essen u. Wärme zugebracht, so daß ich an allen Gliedern erstaret ward vom 

Frost. Wo ich aus dem Gefängnislokale entlassen, habe ich den Wirth das zerbrochene Glas aus-

bezahlt, was er wünschte vielmehr verlangte, denn ich ward vorher angetrunken. Über die thätliche 

Mißhandlung und Verruinirung der Kleidungsstücke  schlage ich folgende Zeugen vor:..ò  
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(GA, G235, 1.März 1874) 

  Nach der Aussage des Polizeidieners Kortendieck v. 19.2.1874 ergibt 

sich ein ganz anderes Bild. Als der von dem Sohn des Wirtes alarmiert  an dem 

Gasthaus ankam, versuchte er zunªchst, den ăWüthendenò, also den Theodor V. zu 

beruhigen, was ihm nicht gelang. Daraufhin versuchte er, ihn zum Amtsbüro zu 

schleppen, wobei der sich kräftig wehrte, auch von alleine auf den Boden stürzte 

und dabei seine Kleidung beschmutzte. Zu allem Überfluss wurden sie noch von 

den ăConsortenò des V. verfolgt, die zwischenzeitlich den V. befreiten, ihn aber dann 

doch wieder beim Polizeidiener ablieferten. Endlich auf dem Amtsbüro angekom-

men, wartete man auf das Erscheinen des Amtmanns. In der Zwischenzeit randa-

lierte V. weiter, verschmutzte mit seinen blutigen Händen auch noch auf dem Tisch 

liegende Papiere. Als dann der Amtmann erschien, ordnete der zunächst an, die 

Hände ăzu schlieÇenò, was allerdings nur mithilfe des Sattlers F. gelang. Dann sollte 

V. ins Arrestlokal überführt werden, wobei er sich weiterhin durch Fußtritte wehr-

te. 

  V. hatte bei seiner Anzeige auch ein Attest des Dorfarztes  Dr. Höl-

ker beigelegt, der von Kumpanen des V. genötigt wurde, den V. im Arrestlokal auf-

zusuchen, da dieser lebensgefährlich verletzt sei. Seine Untersuchung ergab: 

ăDen pp. Surhold habe ich besucht. Es findet sich eine Wunde auf der Nase und an den 

Fingern der rechten Hand. Beide Verletzungen sind ohne alle Bedeutung. Der Arrestant ist noch 

seiner Sinne nicht recht mªchtig, indem er ziemlich berauscht ist.ò 

Wie Dr. Hölker später vor dem Amtmann aussagte, gab er den Kumpanen 

das Attest wohl nicht ganz freiwillig (wiederholte Aufforderung). Auch wurde er vom 

Amtmann angehalten, den Delinquenten erneut zu untersuchen, um  

ădie etwa erforderliche Behandlung des Theodor V.s im Arrestlokals selbst vorzunehmen, indem 

die Absicht des g. Heinrich S. und Consorten wohl nur dahin hinauslaufen den Arrestanten zu 

befreien. Im Arrestlokal angelangt, fand ich den Th. V. total betrunken wie einen Todten auf der 

Pritsche liegen, furchtbar nach Branntwein riechend, und bedurfte es eines längeren Rüttelns des 

Körpers, um denselben soviel  zur Befragung zu bringen, daß er aufgerichtet und untersucht wer-

den konnte. Dieses war gegen 3 Uhr Nachmittags. 

Der Amtmann ließ ihm nun die Hände losschließen ich untersuchte denselben und stellte ihm den 

Befund des Attests vom 18. Februar aus, und erklärte gleichzeitig, daß eine weitere Behandlung 

des Th. V. erforderlich sei, daß derselbe aber im Arrestlokal bleiben müsse, bis er seinen Rausch 

ausgeschlafen habe und da er seiner Sinne nicht mächtig sei, auf der Straße umstürzen und einen 

Straßenskandal veranlassen würde. 
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Eine Verpflegung des V. mit Speise bis zum 19. Februar Morgens wäre bei seiner Krankheit 

ganz unpassend gewesen und hatte derselbe außer einen Trunk kalten Wassers welches er nach 

Erklärung des Polizeidieners hinreichend bekommen hat, keine Verpflegung nothwendig. Eben-

sowenig war es erforderlich, und es warme Witterung war, Feuer im Arrestlokal zu machen, und 

hinterher g. V.  selbst den Beweis, daß er nicht fror, dadurch, daß er die ihm zu Gebote stehenden 

wollenen Decken sich nicht überdeckte, sondern neben sich liegen hatte. ð Auch war der g. V. am 

19. Februar Morgens früh an meinem Hause, derselbe befand sich ganz wohl mit Ausnahme ei-

niger geringer Hautwunden, die er sich selbst durch das Fenster einschlagen zugezogen hatte, und 

wunderte ich mich, daß er schon so früh aus dem Arrestlokal wieder entlassen war. Einige Tage 

später habe ich den g. V. ebenfalls ganz gesund in der Bauerschaft Horn zufällig angetroffen und 

ist derselbe eine Strecke mit mir gegangen. 

gez. Dr. Hölker (GA, G235, 2.April 1874) 

 Damit waren alle Punkte der Anklage gegen Kortendieck und v. Nagel wi-

derlegt. Sogleich erhob der Amtmann Widerspruch gegen die Klage und verklagte  

nun seinerseits den Anklªger und seine ăConsortenò, die von V. als Zeugen genannt 

worden waren, von denen die meisten bereits polizeilich wegen Diebstahls und Stö-

rung der öffentlichen Ruhe etc. in Erscheinung getreten waren, ăwegen ºffentlicher 

Aufforderung zum Ungehorsam gegen die Gesetze und Obrigkeit, wegen gewaltsamen Wider-

stand, Bedrohung und thätliches Angreifen gegen einen Beamten in rechtmäßiger Ausübung seines 

Amtes, und Nöthigung desselben zur Unterlassung einer Amtshandlung, wegen vorsätzlicher Be-

freiung eines Gefangenen, wegen é Beleidigung und Zerstörung fremder Sachen und wegen Ru-

hestºrenden Lªrm und groben Unfugs.ò Kortendieck ergänzte seine Aussage noch dahin-

gehend, dass besagter V. Aschermittwoch ămorgens mit einem auf seinem Rücken festges-

teckten ziemlich großen weißen Papier und mit einem über dem Kopf wehendes rothes Fähnchen 

über die Straße hiesigen Dorfs von einem Wirtshaus zum anderen gegangen ist,éò  

(GA, G235, No. 239). 

Dazu muss man wissen, dass eine Bekanntmachung vom 4. Januar 1874 das 

ăVerkleiden an den Fastentagenò bei schwerer Strafe verbot.  Er schließt damit, dass 

er ăeine Bestrafung des Theodor V.s sowie des Wilhelm W. und des Heinrich H. wegen Wider-

stands bei Ausübung seines Amtesò verlangt. Dass es sich bei den ăConsortenò wohl um 

Burschen handelte, die nur dummes Zeug im Sinne hatten, beweist eine weitere 

Anzeige Kortendiecks  v. 11. März 1874: 

ăAm Fastnachtmontage den 16. Februar d.J. des Abends von etwa 9 ı Uhr bis 10 ı 

Uhr zog der vorgenannte  Theodor V. in Gemeinschaft mit dem Tischlergesellen Ferdinand V., 

Maurer H. H., Maurer Ferdinand H. u. Korbmacher Bernard V., sämmtlich hier mit einer 

Schubkarre, auf der Straße hier ins Dorfs herein. Th. V. saß auf der Karre, hatte in der einen 
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Hand ein Papier, in der anderen eine brennende Kerze und sang in der Weise der hiesigen Kirche, 

das Leid o. Herzigleid v. Traurigkeit die genannten schobenden auf der Straße woher sie zuerst 

gekommen waren zurück und machten dabei allerlei Unsinn und Lärm, der eine der anderen 

Gäste, der dritten sang auch. Es wurde dabei hin oder da Halt gemacht und aus einer Flasche 

Schnaps oder Bier getrunken. Trotzdem, daß ich denselben dreimal gebot, sie sollten ihren Unsinn 

und Lärm drangeben, setzten sie solchen doch bis gegen ½ 11 Uhr fort, daß dadurch grober Un-

fug und ruhestörender Lärm verübt wurde ist klar.ò AuÇerdem bekannte ăder Handelsmann 

Heinrich K. é, daÇ er noch nach 10 Uhr von den gn. Personen angehalten und mit denselben 

aus einer Flasche hat Schnaps oder Bier trinken müssen, um sich nicht der Gefahr des Zerreißens 

seiner Kleidungsstücke auszusetzen.ò 

Dass der Aschermittwoch wohl zu der Zeit immer schon problematisch war, 

geht aus der Anweisung von Nagels an seinen Polizeidiener hervor, ăam Aschermitt-

wochen vorsichtig  zu sein, und keinen zu groÇen é  Diensteifer denjenigen Wirten gegen¿ber zu 

bezeigen, welche an diesem Tage, welcher ein Fasttag sein soll, erst ihren Gästen bis zur übermä-

ßigen Trunkenheit Getränke verabreichen und wenn der Scandal fertig ist und ihnen selbst wie 

auch die sofortige Anwesenheit des Polizeidieners zur Herstellung der Ruhe verlangenéò 

Im gleichen Bericht erläutert er, dass sein Stellvertreter, der Beigeordnete 

Micklinghoff, den Polizeidiener wohl wiederholt auffordern musste, allein gegen 

ăden Pºbelhaufen vor dem Kirchhoffschen Wirtshauseò  vorzugehen, ăohne ihm vorherige or-

dentliche Männer zur Hülfe zu stellenò, wodurch der Beigeordnete sich von dem Amt-

mann einen Tadel einfing. Von Nagel selbst tafelte zur Tatzeit in einem anderen 

Gasthaus zu Mittag, wurde sogar von der Wirtin angesprochen, ăob ich nicht auf die 

Straße kommen wollte, wo eine so großartige Schlägerei stattfinde, wie sie in Herbern noch nicht 

gesehen habe.ò Von Nagel schien das nicht weiterhin zu berühren und er aß in Ruhe 

weiter. Erst als er sich auf den Weg zu seinem Amtsbüro machte, erkannte er den 

ăStraÇenscandalò, zumal ihm ein Zeuge berichtete, ădaÇ mehrere Individuen auf den Poli-

zeidiener losgestürmt seien und daß dieser im Kampfe mit denselben allein stehend wohl fünfmal 

am Boden gelegen habe.ò  

An seinem Büro angekommen, fand er die ăTh¿re é von den mir bekannten Ge-

sichtern pºbelhafter Individuen stark besetzté. Auf dem B¿reau angelangt, fand ich nun den 

vom Kopf bis zu Füßen mit Blut benetzten Polizeidiener Kortendieckò vor. Während der Ge-

fangene auf dem Büro herumtobte, suchte der Amtmann fieberhaft nach einer Lö-

sung, wie der Delinquent ins Arrestlokal befördert werden konnte. Seinen Polizei-

diener konnte und wollte er nicht wieder losschicken. Da er in der Ansammlung 

der ăIndividuenò keinen sah, der ihn unterstützen würde,  so klopfte er an jede 

Haustür und bat um Unterstützung, stieß aber immer wieder auf Ablehnung, ă fand 
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jedoch Niemanden als den Sattler F., den ich auch noch schließlich durch Drohungen veranlassen 

mußte mir Hülfe zu leisten, indem seine Frau es ihm untersagte, obschon er mehrfach an Gemein-

desachen verdient, die Brandspritze  unterhªlt etc.ò 

Letzlich war also wieder der arme Kortendieck dran: 

ăDer Theodor V. schlug auch sowohl während des Schließens als während der Abführung mit 

beiden Füßen um sich, entwich auch hierbei gewaltsam dem Polizeidiener eine Zeitlang, indem g. 

F. nur zum Schein mitzugehen zu bewegen  war, und dauerte auch den Polizeidiener, wie ich se-

hen mußte, daß er seine äußersten Kräfte gebrauchen mußte, um meinen Befehl der Arretierung 

des V. Folge leisten zu können,éò 

Von Nagel wurde zunehmend bewusst, dass er ohne weitere Hilfe auf verlo-

renem Posten stand. Den Nachtwächter Möllemann hatte er schon zu sich aufs Bü-

ro geordert, der es allerdings nicht gerade eilig hatte zu kommen. Nun kam dem 

Amtmann die Idee, sich Hilfe von außen zu holen, und zwar den Polizeigendarmen 

Hillebrand aus Werne. Nur, der musste erst benachrichtigt werden, und Telefon 

gab es ja bekanntlich noch nicht. Von Nagel versuchte nun fieberhaft einen Boten 

zu finden, der in Werne Bescheid sagen würde. Die Situation erinnert ein wenig an 

den Western ă12 Uhr mittagsò, wo Gary Cooper als Sherrif von allen alleine gelas-

sen in den Kampf gegen die Banditen zieht: 

ăsogar der Schuster Bernard S., den ich Stunden lang mit der langen Pfeife auf der Straße 

stehen sah, und von dem ich umsomehr hoffte, daß er meinen Auftrage gegen Bezahlung Folge ge-

ben würde, weil er noch kurz vorher für die Polizeidienerstelle in Bork sich gemeldet hatte, weigerte 

den Botengang nach Werne, bis es mir endlich gelang, einen gewissen Bartmann als Boten zu be-

kommen.ò 

Inzwischen standen ădie frechen Burschenò vor der B¿rot¿r und versuchten mit 

Gewalt sich Einlass zu verschaffen, indem sie gegen die Tür traten. Letzlich aber 

ließen sie davon ab und die Lage beruhigte sich ein wenig: 

ăGegen 5 Uhr Abends traf  der Gendarm Hillebrand aus Werne hier ein und beauf-

tragte ich denselben, unter Zusicherung von einer Gratifikation, 2 Tage ununterbrochen zur Seite 

des Polizeidieners in Herbern zu verbleiben, welcher letzteren durch Dunkelheit u. Trunkenheit 

geschützt zu überfallen, ausweise meiner schon länger angestellten Beobachtungen und ausweise 

hinter Nachrufe der Aufrührer aus Winkeln u. Wirthshäusern, wenn der Polizeidiener immer 

über die Straße  ging ´der soll es haben` die unzweideutige Absicht war. Nach zwei Tagen war 

zu vermuthen, daß die Trunkenheit wieder nachgelassen und ein Theil der Rädelsführer, welche 

auf den Fabriken in Dortmund etc. arbeitet und an solchen Fasttagen  nach Herbern kommen, 

sich wieder entfernt hatten, und stand auf diese Weise dem Polizeidiener und Nachtwächter ein 



  

25 

 

Zeuge und eine Hülfe zur Seite, namentlich  auch gegen die von mir erwartete,  und wie aus 

Drohen zu entnehmen in der Nacht des 18. Februar  d.J. beabsichtigte gewaltsame Befreiung des 

Th. V. aus dem Arrest.ò .  

(GA, G235, No.364) 

Dass der Amtmann jemand war, der wenig Widerspruch duldete, geht aus 

der Akte G326 vor. Dabei geht es nur um den Rechtsstreit zwischen dem Kolon H. 

und der Interessengemeinschaft der Jagdpächter Herberns, vertreten durch den 

Amtmann Freiherr Ernst von Nagel. Hintergrund des Streites ist der Entschluss 

des H. aus Nordick aus nicht bekannten Gründen, die Jagd auf seinem ca. 250 

Morgen großen Besitz zu verbieten. In diesem Punkte bekommt er Recht vor dem 

Kreisgericht Lüdinghausen. Von Nagel drängt nun aufgrund von Bestimmungen 

des Jagdgesetzes darauf, dass H. durch entsprechende Abgrenzung bzw. Beschilde-

rung die Grenzen seines jagdfreien Besitzes deutlich macht. Nach mehrfacher Auf-

forderung bringt er insgesamt 6 Tafeln an, deren Zustand und Anzahl allerdings 

durch v. Nagel bemängelt wird. Einer entsprechenden Aufforderung, auf dem Amt 

zu erscheinen, kommt der Kolon nicht nach und wird mit einem Strafbefehl von 2 

Mark belegt. Nun vergibt v. Nagel nach entsprechender Verwarnung des H. den 

Auftrag zur Herstellung von 60 entsprechenden Tafeln, deren Kosten er dem Co-

lon in Rechnung stellt, ursprünglich 192 Mark, nach Beschluss des Amtsgerichts 

Hamm aber nur 161,25 Mark. Der Streit zieht sich über 2 Jahre hin, durchläuft da-

bei alle  Instanzen von Lüdinghausen über Münster nach Berlin. 

 

Die Ära Johann Piepers (1875 ɀ 1907)  

Ob Kortendieck sich in Herbern nicht mehr wohlfühlte oder ob ihm die 

Entlohnung immer noch zu gering erschien, lässt sich nur vermuten, denn er hatte 

sich auch für andere Polizeiposten beworben, wie aus einer Nachricht hervorgeht, 

in der der Amtmann gebeten wurde, Kortendieck mitzuteilen, dass die Polizei-

dienststelle in Seppenrade wieder besetzt worden sei. (GA, G230, No. 555) Außerdem 

versetzte ihn der Landrat auf eigenen Wunsch ăund in Anerkennung seiner stets treu ge-

leisteten Diensteò zum 1.10.1875 nach Werne, vermutlich, weil die Polizeidienststelle 

in der Stadt Werne immer schon verhältnismäßig hoch dotiert war. Das neue Ge-

halt betrug nun 675 Mark + 75 Mark Kleiderzulage [~ 250 Rth.]) (GA, G230, No. 808) 

Gleichzeitig empfahl er dem neuen Amtmann von Lehwaldt als Nachfolger Johann 

Pieper aus Lünen, (GA, G230, No. 778) der auch die Anstellung bekam. Zu klären war al-

lerdings, ob diesem auch ein Pensionsanspruch zustand, zumal in einem Regie-

rungsschreiben von Münster (GA, G230, 7.1.1877)  auf die ăLandgemeinde=Ordnung für 
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Westfalen vom 19. März 1856ò hingewiesen wurde, dass nur der Amtmann  und sein 

Stellvertreter pensionsberechtigt wären, nicht aber ăUnterbeamte und Dienerò. Dessen 

ungeachtet stimmte die Gemeindeversammlung einer späteren Pension für Pieper 

zu. (GA, G230, 3.4.77) 

6 Jahre später beantragt er eine Gehaltserhöhung, weil er seine Frau und drei 

Kinder kaum ernähren könne. Daraufhin erhält er einen Zuschlag von 75 Mark [~ 

25 Rth.] jährlich. Es ist zu vermuten, dass Pieper immer knapp bei Kasse war. In 

einem Schreiben v. 19.6.1884 erlaubt er sich  ădie Freiheitò, den Amtmann ămit einer 

Bitte zu belªstigenò, nämlich Wegegeld für seine Dienstreisen nach Lüdinghausen in 

den vergangenen 5 Jahren zu erbitten, worauf ihm rückwirkend 60 Mark ausbezahlt 

wurden. (GA, G230, No. 485) 

In seine Amtszeit fiel die versuchte Vergewaltigung der Dienstmagd Katha-

rina Beisemann, angestellt beim Colon Möllenbeck im Ksp. Werne. Als sie am 18.  

Oktober 1885 zu Fuß auf dem Weg von 

Drensteinfurt nach Mersch war, wurde sie ăbei 

Colon Speckmanns Busch in der Absicht sie zu noth-

züchtigen angefallen und zweimal zu Boden geworfenò 

Es folgt eine ziemlich detaillierte Beschreibung 

des 1,60 m großen (kleinen) Täters, der West-

fälisch Platt gesprochen hätte, möglicherweise 

ein Handwerksbursche nicht aus dieser Ge-

gend gewesen sein sollte. Sie hätte ihm aber 

das Gesicht zerkratzt. Was aus dieser Anzeige 

wurde, ist nicht ersichtlich. (GA, G250, No. 1040)  

Ein anderer Vorfall aus seiner Amtszeit 

wirft ein bezeichnendes Licht auf die wirren 

Verhältnisse der damaligen Zeit, eine Zeit, die 

auch geprägt war von immer wiederkehrenden 

Vorfällen ruhestörenden Lärms durch alkoho-

lisierte junge Männer. Der damalige Amtmann 

Herzig reicht eine Klage bei der Staatsanwalt-

schaft MS ein.  
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 ămit dem ergbensten Ersuchen zu ¿berreichen, die eidliche Vernehmung des S. und G. 

gefälligst anordnen zu wollen. 

ăJeden Sonntag beinahe fallen derartige Ereignisse hier vor, ohne daß es bis jetzt gelungen 

eine gerichtliche Bestrafung herbeiführen zu können. 

Ich bin der Überzeugung daß der p. G. u. S. den Burschen gekannt hat.ò 

Was also hatte sich ereignet? Herzig gibt dann zu Protokoll: 

ăHerbern, den 19. Mai 1891 

Der unterzeichnete Amtmann ging am gestrigen Abend zwischen 11 o. 11 ¼ Uhr in der 

Richtung von der Westhuesschen Wirtschaft die Dorfstraße entlang nach Hause zu. In der Nähe 

des Brüggerschen Wirtshauses begegneten mir 4 ð 6 junge Burschen. Als dieselben an mir vorbei 

waren, riefen mehrere ´Kukuk`, welche spukten [sic!] aus etc. Womit sie mich höhnen wollten. Ich 

kehrte auch sofort  um und ging den Burschen nach, um dieselben vor weiteren Schandtaten abzu-

halten. Darauf liefen sie die sogenannte Jammerthalstraße, [heutige  Talstr.]von Schlachter K.s 

Hause herunter, während ich in der Hauptstraße gerade mitten vor der Jammerthalstraße stand, 

und eröffneten einen förmlichen Steineregen auf mich und zwar mit Steinen, wovon jeder eine ge-

fährliche Verwundung abgeben konnte. Ich wurde nicht getroffen, wohl aber fielen die Steine durch 

das Fenster der Gastwirtschaft Hennemann. Ich gewahrte nachher, daß der Arbeiter Wilhelm G. 

& der Zimmergeselle Joseph S. in meiner unmittelbaren Nähe standen und vermuthen muß daß 

dieselben mit den Attenthätern gekommen sich jedoch an dem Steinbombardement nicht betheiligt 

hatten. Auf meine Frage, wie die Burschen heißen, wollten beide nichts davon wissen.ò (GA, G250, 

No. 410) 

Daraufhin befragte Herzig alle möglichen Zeugen, zuerst natürlich als Ver-

dächtigen Josef S., der angab, er hätte wohl mehrere Burschen davonlaufen gese-

hen, auch dass Steine geworfen wurden, aber er hätte keinen erkannt. ăDiese meine 

Aussage é daÇ ich keinen der Burschen welche mit Steinen geworfen, gekannt habe kann ich be-

schwören, wobei ich indessen bemerke, daÇ ich etwas angetrunken war.ò In gleicher Weise äu-

ßerte sich der verdächtige G., wobei S. u. G. sich gegenseitig ein Alibi gaben. 

Der Bäcker u. Brauer Joseph T. erklärte, an dem fraglichen Abend habe er 

den S. getroffen und ihm vorgeschlagen, in die Kirchhoffsche Wirtschaft zu gehen, 

weil von dort lautes Singen erscholl. Auf dem Weg dorthin kamen ihm einige ăSän-

gerò entgegen, die  er als Maurer Heinrich K., Willhelm G. und Heinrich T.. identi-

fizierte. Auf der Merschstraße habe er dann abermals den Heinrich K. und Franz 
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V. getroffen, als sie hörten, dass mit Steinen geworfen und gerufen wurde: 

ăSchmeißt ihn, schmeißt ihn, will er nach Hus  etc 

Der Crämer Franz V. gab zu Protokoll, daß er an dem fraglichen Abend zu-

letzt mit Franz V., Heinrich K. u. Wilhelm G. in der Linnenbömschen Wirtschaft 

gewesen wäre. Ob Theodor u. Heinrich S. dabei gewesen wären, könne er nicht 

mehr sagen. Man habe sich dann getrennt, nur Wilhelm K. wäre noch mit ihm 

nachhause gegangen. Nach 5 ð 10 Minuten wären ihnen folgende Personen begeg-

net: Heinrich & Leopold H., Hermann M. u. Bernard S.. ăKaum als diese an uns vorbei 

waren hörten wir Werfen mit Steinen bzw. Fensterklirren. Nach meiner Meinung müssen die 

Vorgenannten die Attenthäter gekannt haben indem die Letzteren an den ersteren vobei liefen. 

Ich weiÇ nicht wer geworfen hat.ò 

Immerhin erreichte der Amtmann, dass per Postzustellungsurkunde die Her-

ren Josef S. u. Wilhelm G. zum 9. Juni 1891 vormittags um 11 Uhr auf das Land-

ratsamt LH geladen wurden, und zwar ăzur Ermittlung der Thªterschaft wegen Uebertre-

tung  der §§ 360 11 u. 366 7 RSt.G.B.ò In diesen Paragrafen geht es um ruhestörenden 

Lärm u. groben Unfug bzw. um Steinewerfen auf Personen und/oder  Sachen; 

Tatbestände die mit Geld- bzw. geringen Haftstrafen geahndet wurden. Dort wur-

den die Beschuldigten unter Eid vernommen. 

S. erklärt daraufhin, er wäre an dem besagten Abend in folgenden Wirtschaf-

ten gewesen: L., H., W., A. und zuletzt wieder bei L.. Ob da noch andere Kneipen 

dabei gewesen wären, wüsste er nicht mehr so genau. Neben anderen Wissenslü-

cken gibt er zu, den Amtmann Herzig gesehen zu haben, aber er habe sich in einer 

dunklen Ecke versteckt, ăweil er mich nicht so spªt auf der StraÇe sehen sollteò. An der 

Jammerthalstraße  seien mehrere dicke Steine auf Herzig geworfen worden. ăEs 

flog auch ein dicker Stein an meinem Rock vorbei.ò Er könne aber nicht sagen, wer gewor-

fen hätte. ăDer Sohn des Wirth Johannes H. Heinrich kam hinter mir her gelaufen und rief 

mir zu, ich wisse, wer es gethan habe. Darauf blieb ich stehen und erklärte ihm, daß ich von der 

Sache nichts wisse.ò 

Wilhelm G. sagte aus, er wäre bis 11 Uhr in der Linnenbömschen Wirtschaft gewe-

sen, als vom Polizeidiener Pieper ăFeierabend geboten war éò Danach wäre er die 

Dorfstraße hinuntergegangen und hätte vor dem Kirchhoffschen Hause seine 

ăNothdurft verrichtet. Wªhrend dessen hºrte ich, daÇ hinter mir mit Steinen auf die StraÇe ge-

worfen wurdeé.Ich kann auch wirklich versichern, daÇ mir nicht bekannt ist, wer auf den 

Amtmann mit Steinen geworfen hat.ò (GA, G 250 No. 444) 
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Eine Abschrift der Vernehmungsprotokolle wurde dem Amtmann vom Landrat 

zugeschickt ăzur gefªlligen Kenntnisnahme und Beibringung weiterer Beweismittel.ò Weitere 

Dokumente in dieser Angelegenheit fehlen, sodass man davon ausgehen kann, dass 

alles im Sande verlief. 

 Eine weitere Anzeige des Polizeidieners Pieper gegen den aus Werne stam-
menden Heinrich H. und den Colon Ferdinand S. aus Herbern wurde mangels wei-
terer Zeugen niedergeschlagen. Die beiden hätten vor  der Wesselmannschen 
Wirtschaft gestanden und ihm ein leeres Glas hinterher  geworfen, das ihn am Fuß 
traf.   

(GA, G253, No. 171) 

 Dass die Verhältnisse zu dieser Zeit von Gewalt und Unruhen in der Bevöl-

kerung geprägt waren, mag auch der Tatsache geschuldet sein, dass im Herbst 1890  

nach anhaltendem Regen das größte Hochwasser des Jhdts. Menschen und Vieh 

bedrängte, das eine Vielzahl von Schäden verursachte; darauf folgte auch noch ein 

strenger Winter und so berichten die Annalen von der schlechtesten Ernte seit 100 

Jahren im darauffolgenden Jahr. (Hubert Determmeyer.: Aus Herberns Vergangenheit, Drensteinfurt 

1929, S. 31) 

 Der ehemalige Amtmann Freiherr Ernst von Nagel lebte nun im Ruhestand 

und hatte sich auf seine Güter zurückgezogen. Kurz nach Amtsantritt des neuen 

Amtmanns Wilhelm v. Lehwaldt wurde er in einem Schreiben v. 29. Juni 1877 auf-

gefordert, fehlende ăActenstückeò aus der ăAmtsregistraturò, die der Freiherr wohl mit 

zu sich auf sein Schloss geholt hatte, zurückzugeben, und zwar innerhalb einer Frist 

v. 3 Wochen (GA, G253).  

 In seinem Antwortschreiben, für das er alleine schon 18 Tage brauchte, 

anerkennt er zwar die Forderung nach Rückgabe, führt aber an, er habe sich in der 

letzten Zeit auf seinem Oldenburgischen Gut aufgehalten und noch keine Zeit ge-

funden, die entsprechenden Akten (Syncialwege und Jagdangelegenheiten) ăzu  ordnen und 

zu faltenò. ăDas Ordnen ist nicht leicht und erfordert lªngere Zeitéò. AuÇerdem habe er 

auf seinem Gut noch hinreichend zu tun, sodass er vorläufig nicht nach Itlingen 

kommen könne. Er bittet daher um eine Fristverlängerung auf den 1. Januar 1878 

(GA, G253, Nr. 586), die ihm auch gewährt wurde. 
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Der Freiherr scheint ein Mann gewesen zu sein, der sich gerne mit Gott und 

der Welt anlegte. Im Gemeindearchiv stehen alleine 2 Ordner mit Beschwerden des 

Freiherrn: 

44 Beschwerden des Amtmanns Freiherr von Nagel 1869 ð 1873 zu Itlingen gegen das Land-

ratsamt Lüdinghausen über Verwaltungsangelegenheiten 

45 Beschwerden des Freiherrn von Nagel zu Itlingen 1877 -1893 gegen die Amtsverwaltung von 

Herbern 

Da stößt man z.B. auf eine Beschwerde des Freiherrn gegen die Gemeinde-

verwaltung Herbern, deren Oberhaupt nun der Amtmann Herzig als Nachfolger 

des von Lehwald war. Grund der Beschwerde waren ăVagabundenò, auch als ăZigeu-

nerò, ăWegelagererò und ăGesindelò bezeichnete Leute, die mit Pferd und Wagen sich 

im Forstbezirk ăNeiderste Holzò des Freiherrn, an der ăChaussee Herbern ð Walsted-

deò, an der Grenze zu Drensteinfurt hªuslich niedergelassen hatten, ja sogar eine 

Hütte aus dem vorliegenden Holz gebaut hatten, mit dem vorgefundenen Holz 

Feuer machten und Feldfrüchte stahlen. Bislang habe aber die Polizeibehörde trotz 

wiederholter Aufforderung seinerseits noch nicht reagiert, um diese Leute zu ver-

treiben, wohl aber ein aus Drensteinfurt stammender Polizeidiener namens Gerke, 

der, weil das Waldstück  an der Grenze zu seinem Bezirk lag, ădiese Leute aufgetrieben 

und später dirigiert hat.ò Von Nagel fordert nun  é ăpolizeiliche Niederlegung der besagten 

Hütte und Fortschaffung des Holzmaterials auf das benachbarte Grundstück des Colon Köper 

aus Drensteinfurtò, dem es gestohlen worden sei. Ansonsten wolle er sich höheren 

Ortes beschweren. 

Der Amtmann Herzig antwortet, ihm sei bekannt, dass Gesindel dort ihr 

ăHauptquartierò errichtet hätte. Er habe die ăPolizeioffizianten beauftragt,  öfter Patrouil-

len dorthin zu machen.ò Dass der Gendarm und der Polizeidiener öfter die Stelle ărevi-

dirtò hªtten, davon habe er sich persönlich überzeugt. Wenn es dem Pack dennoch 

gelungen wäre, eine Hütte zu errichten, so sei das nicht dem Polizeidiener Pieper 
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anzulasten, denn diesem sei das Betreten der von Nagelschen Besitzungen aus-

drücklich vom Freiherrn selbst verboten worden. Außerdem habe er als Amtmann 

gar nicht das Recht auf einem Privatgrundstück eine Hütte niederzureißen. (GA,  

G253, 15. Juni 1885) 

So landet die Beschwerde beim Landrat, der Herzig um eine Klärung des 

Sachverhaltes bittet. Darin nimmt Herzig die eigene Polizei in Schutz, indem er 

darlegt, man habe die Zigeuner über die Grenze nach Drensteinfurt gebracht u. die 

entsprechenden Stellen dort informiert. Dass dieses Volk dann zurückgekehrt und 

die Hütte errichtet hätte, das sei von Drensteinfurt zu verantworten. Er spricht von 

einer ăan den Haaren herbeigezogenen Beschwerdeò (GA,  G253, No. 3744) 

Der Landrat Graf Wedel lehnt die Beschwerde ebenfalls ab (No. 3979) mit der 

Begründung, dass jeder zunächst selbst dafür zu sorgen hätte, sich selbst und sein 

Eigentum zu schützen, sodass der Freiherr die Hütte selbst hätte abreißen lassen 

müssen. Allerdings, in Anbetracht der Tatsache, dass durch das Gesindel Gefahr 

für die Allgemeinheit bestehen kºnnte, habe er ădie Polizeibehörde in Herbern angewie-

sen, diejenigen polizeilichen MaÇnahmen zu ergreifen é, diese Gefahr f¿r Person und Eigenthum 

zu beseitigen.  

Was den übrigen Inhalt Ihrer Beschwerde betrifft, so muß ich Ihr Auftreten dem Gendar-

men gegenüber durchaus mißbilligen. 

Ich habe den Gendarmen angewiesen, der vorgesetzten Behörde sofort zu berichten, falls Sie 

sich ihm gegenüber wieder Vorwürfe über Vernachlässigung des Dienstes erlauben sollten.ò  

Außerdem wird v. Nagel aufgefordert, die H¿tte ăbinnen 2 x 24 Std. zu entfer-

nen.ò 

Nach Zusendung dieser Aufforderung erklärt v. Nagel, dass die Hütte bereits 

vor 14 Tagen eingestürzt sei und der Landrat hält daraufhin die Angelegenheit für 

abgeschlossen, nachdem der Gendarm Schubert sich von der Richtigkeit der Anga-

ben des Freiherrn überzeugt hatte. (GA, G253, No. 873). Zwischen dem Beschwerde-

brief und dem Abschlussschreiben des Landrats liegt ein Zeitraum von 3 Monaten. 

Daran lässt sich gut ermessen, wie langsam die Bearbeitung  solcher amtlichen 

Vorgänge dauerte, oder bei einem als Querulant verschrienem Bürger, auch wenn 

er Adliger war, dauern konnte. 

Umgekehrt geriet der Freiherr selbst unter Anklage wegen schwerer Körper-

verletzung, Tierquälerei und Bedrohung. Es ging dabei um den16 jährigen Sohn des 
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Anton K., nämlich Max K. Was war geschehen? Nach Aussage des Max K. wäre er 

von seinem Vater beauftragt worden zu dem Pächter der damals noch existieren-

den Itlinger Mühle, Supe, zu gehen. Auf dem Weg dahin durchquerte er Ferkmanns 

Busch. ăIch fand in diesem Busch eine einläufige Flinte und nahm solche an mich. Ob dieselbe 

geladen war oder nicht, kann ich nicht sagen. é Ich bemerkte noch, daÇ unser kleiner Hund ein 

Fox-Terrier nachgelaufen war.ò 

Dann traf er auf den Freiherrn und seinen Verwalter Carl Barnard, die offen-

sichtlich auf der Jagd nach Wilddieben waren, denn in der vergangenen Zeit hätten 

sich solche Wilddiebereien gehäuft. Die beiden hätten ihn gezwungen, das Gewehr 

niederzulegen, der Verwalter hätte seine Taschen ăvisitiert, wobei er mich wenigstens 10 

mal mit geballter 

 

Schlussschreiben des Landrats 
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Faust ins Gesicht schlug.ò Der Freiherr hªtte ihn dann noch mit einem Stock 

vermöbelt und die beiden hätten seinen Hund angebunden und zu Tode geprügelt. 

Dann hätten sie den Jungen gezwungen, sich niederzukauern und nicht wegzulau-

fen. Nach ungefähr ¾ Std. wären die beiden zurückgekehrt, um sich zu überzeu-

gen, dass er nicht weggelaufen wäre. Dann wären sie wieder in den Wald gegangen. 

Daraufhin hätte er  einen Schuss gehört und dann wären die beiden mit den Brü-

dern G. zurückgekehrt. Max hätte dann neben seiner Flinte einen toten Hasen über 

die Schulter werfen müssen, um dann vor den anderen ins Dorf zu gehen, wo der 

Freiherr die 4 dem Polizeidiener zum Arrest übergeben wollte. Unterwegs hätte 

Max  ́Bruder Heinrich sie gesehen und den Freiherrn gebeten, seinen Bruder nach 

Hause gehen zu lassen. Als Antwort hätte der seine geladenen Flinte auf ihn gerich-

tet. Erst als die Eltern auftauchten, hätte er den Max freigelassen. Der Vater suchte 

daraufhin umgehend den Arzt vor Ort Dr. Berghaus auf, der in seinem Bericht ak-

ribisch die unterschiedlichen Wunden und Hämatome am ganzen Körper des Jun-

gen attestierte. (GA, G254, 5. Oktober 1896). Außerdem suchte man noch den in Werne 

lebenden und praktizierenden Arzt Dr. Hegemann auf, der die Verletzungen eben-

falls bestätigte und vermutete, dass sie von Stockschlägen herrühren könnten. Au-

ßerdem bescheinigte er dem Jungen eine gewisse Schwerhörigkeit, die sich 

höchstwahrscheinlich im Laufe der Zeit, ähnlich wie die anderen Beschwerden, le-

gen w¿rde. Er schloss mit den Worten: ăMeines Erachtens liegt nicht eine Verletzung, auf 

die der Paragraph 224 [Gefährliche Körperverletzung; d. Verf.] des Reichsstrafgesetzbu-

ches Anwendung findet, hier vor.ò (GA, G254, 12.10.1896) 

Noch am gleichen Tag, nämlich dem 5. Oktober, erschienen auch der Frei-

herr und sein Verwalter beim Amtmann, um ihre Version zu Protokoll zu geben. 

Die beiden hätten sich in Ferkmanns Busch, seinem Jagdbezirk, versteckt, um nach 

Wilddieben zu fahnden. Dann hätten sie  eine ăMannspersonò entdeckt, einen ăMen-

schen, die Flinte jagdgemäß unter dem Arm und fortwährend einen Fox-Terrier zum laufen ant-

reibendéò Nachdem der etwa 12 Minuten  gejagt hätte, hätte man ihn zur Rede ge-

stellt und aufgefordert, sein Gewehr niederzulegen. Stattdessen wäre der Unbe-

kannte wortlos mit seiner Flinte geflohen, verfolgt von den beiden Jagdaufsehern. 

Auf der Flucht wªre der Verfolgte gest¿rzt und hªtte ăsich hierbei derart beim Mund 

verletzt, daß er blutete.ò Dann hªtte der sich aber wieder aufgerafft, wªre weiter geflo-

hen und in einen Graben gestürzt, wo man ihn ergriffen  und das Gewehr abge-

nommen hätte ăéund als er die Namensabgabe weigerte, mag ich ihn in der Erregung, in der 

ich mich befand, ein paar Ohrfeigen gegeben haben.ò Er bestritt, ihn mit einem Stock ge-

schlagen zu haben. Den Hund hätte der VerW. angebunden, aber nicht geschlagen. 
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Was aus dem Tier geworden wäre, wüsste man nicht. Auf dem Weg nach Herbern 

wäre ihnen ein junger Mann entgegen gekommen, der sie beschimpft und den 

Verwalter anzugreifen vorgehabt hätte. Daraufhin hätte er nur als Warnung sein 

Gewehr von der Schulter genommen, nicht aber auf den jungen Mann gezielt. Der 

Verwalter schloss sich dieser Aussage an. Gleichzeitig erhoben beide Anzeigen we-

gen Bedrohung und Beleidigung gegen den Heinrich K., die 5 Tage später zurück-

genommen  wurden. 11 Tage nach dem Vorfall zog dann auch Vater K. seine An-

zeige gegen die beiden Jäger zurück. (GA, G254, No. 1003). Unklar ist, was zwischenzeit-

lich gelaufen war, ob der Amtmann auf den K. eingeredet hatte und ihn von der 

Ausweglosigkeit seiner Anzeige aufgrund der Zeugenlage (1:2) überredet oder ob 

der Freiherr einen internen Vergleich mit den K.s angestrebt hatte.  

Beim Durchblättern der Akten  stößt man auf ein Schreiben der Staatsan-

waltschaft Münster, dass Anklage gegen den Polizeidiener Pieper  erhoben worden 

sei. Es muss wohl auch zu den Pflichten der Polizeidiener gehört haben, Steuern im 

Auftrage der Gemeinde einzuziehen.  Er wurde angezeigt, ohne Auftrag bei einem 

Arbeiter namens N. 2 Mark 12 Pf. einkassiert zu haben. Aus den ăZeitungsberich-

tenò geht allerdings hervor, dass besagter (Bªcker) N. ăwegen öffentlicher Beleidigung des 

Polizeidieners Pieper vom Kgl. Schöffengericht zu Werne zu 1 Mark Strafe und in die Kosten 

verurtheiltò wurde. (GA, G256, März 1887). Etwas dubios erscheint auch die Anzeige, die 

Pieper gegen den Arbeiter Engelbert H. machte, in der er sich beschwerte, dass die-

ser ihn unter Zeugen  vor der Gastwirtschaft Hennemann beleidigt hatte: 

 

ăDu bist ja so besoffen wie ein Schwein und bezahle meinem Vater die noch schuldeten 3 

Mark.ò 

H. entschuldigte sich später, sodass der Amtmann die ganze Angelegenheit 

begrub (GA, G230, 15. Oktober 1888), ebenso wie eine Anzeige wegen Beamtenbeleidigung 

gegen den Schneider Heinrich S., als er von Pieper aufgefordert wurde, die 
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ăBuschenò (Reisigbündel; d. Verf.) vom öffentlichen Bach zu entfernen, worauf 

dieser ihm das ăGötz-von-Berlichingen-Zitatò an den Kopf warf. 

Eine weitere Beschwerde des Bruders eines von Pieper Verhafteten wurde 

vom Landrat abgewiesen, da Pieper wohl den  Auftrag zur Arretierung von einem 

Bataillonskommando erhalten hatte und demzufolge annehmen musste, es handele 

sich um die Verfolgung eines Verbrechers. 

Es gab noch mehr Beschwerden gegen Pieper. So erscheint in den Akten, 

dass ein gewisser Stuitke Fraanke aus Nordlünen sich an den Amtmann in Herbern 

wendete und beklagte, dass der Polizeidiener Pieper ihm noch 13 Mark und 13 Sgr. 

schulde. ăObwohl ich denselben nun verschiedentlich um Zahlung aufgefordert, übergoß er dieses 

vollkommen mit Stillschweigenéò (GA, G253, Nr. 221, 783). 

Weiterhin beschwerte man sich über ihn in einem Brief an den Amtmann, 

weil Pieper wohl sehr penibel auf die Einhaltung der Polizeistunde pochte, bei de-

ren Nichteinhaltung Geldstrafen drohten. Die Unterzeichner waren wohl deswegen 

von ihm angezeigt worden: 

ăHerbern, d. 10.1.84 

Geehrter Herr Amtmann, 

Anläßlich der uns gekommenen Strafverfügung datierend am 29ten Dec. 1883 wegen Mißachtung 

der gesetzlichen Polizeistunde am 29. December v.J. erlauben wir uns, Ihnen das  betr. Vergehen 

in kurzen Zügen vorzuführen, welches Vorgehen nicht durch einen Protest gegen die uns aufgelegte 

Strafe motivirt ist, sondern vielmehr seine Veranlassung in dem Umstand findet, daß diese Gele-

genheit uns erscheint, einige Reflexionen über die Persönlichkeit des Polizeidieners Pieper beizufü-

gen. Es war am Sonntag den 23.XII. Abends [sic!], als wir in dem Gastzimmer des Herrn .B. 

T. hierselbst uns in der gemütlichsten Weise unterhielten. 

Plötzlich, es mußte ungefähr 5 Minuten nach ii [11 d. Verf.]sein, öffnete sich die Thür 

und der Arm der Gerechtigkeit tritt in der Person des Polizeidieners Pieper schleuderte uns ein 

donnerndes ´Feierabend`entgegen. Hier in Herbern hat man sich nun so an dieses Wort gewöhnt, 

daß es wohl nicht immer einen erfolgreichen Eindruck auf die Gemüther macht und nicht selten 

eine Reaction von Seiten der Angeschnauzten erst nach zwei oder dreimaligem Auffordern erfolgt. 

Doch fand bei uns weder eine zweimaliges noch eine dreimalige Aufforderung statt, vielmehr mein-

te Herr B. T. junior, es würde wohl nicht so gefährlich sein, wenn man auf einmal ein wenig über 

die gesetzliche Polizeistunde hinaus im Wirtschaftshaus sich aufhalte, wenn nur Ordnung und 

Ruhe bliebe; er wolle die Hausthür abschließen, -wahrscheinlich um zu verhüten, daß neue Gäste 
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hereinkämen ð wir könnten dann durch die Seitenthür hinaus kommen -. Auch wir mögen uns 

der Meinung hingegeben haben, daß es nicht im Sinne des Gesetzes liege, das gemütliche Zusam-

men sein im Wirtshause, dann wenn nur in der ruhigsten und unschuldigsten Weise ein Gedan-

ken=Austausch stattfindet, sobald sich dasselbe über ii Uhr hinaus erstreckt, aufzulösen; und so 

mag es dann gekommen sein, daß wir statt um ii Uhr, erst gegen ¼ vor 12 aufbrachen. 

Doch mit des Geschickes Mächten 

Ist kein ewger Bund zu flechten 

Und das Unglück schreitet schnell. [Zitat aus Schillers ´Glocke`; d. Verf.] 

Freilich ist die uns zugefloßene Strafe keineswegs als ein Unglück zu begreifen, wenn es uns auch 

immerhin unangenehm berührt, wegen solch harmlosen Vergehen hart bestraft zu werden, zumal 

es das erste Mal ist, daß wir in dieser Weise mit den Strafgesetzen Bekanntschaft machen; auch 

sind wir nicht gewillt, wie schon oben gesagt, gegen die Strafverfügung Protest einzulegen; allein wir 

können uns doch nicht eines gewissen Unwillens gegen die wir möchten fast sagen absurde Hand-

lungsweise des Polizeidieners Pieper erwehren. 

 Übrigens glauben wir mit Sicherheit konstatiren zu können, daß wir nicht die einzigen 

sind, welche das Auftreten des Polizeidieners Pieper nicht billigen, ja es ist nicht zu gewagt, wenn 

wir behaupten, daß die Unzufriedenheit mit ihm im allgemeinen ist, nicht wegen seines pedanti-

schen Feierabendbietens, als vielmehr wegen sonstiger Verhältnisse und  wir glauben im Interesse 

der Mehrzahl der Insassen Herberns zu sprechen, wenn wir die Bitte an Sie richten, doch einmal 

ein prüfendes Auge auf die Persönlickeit Piepers zu werfen; sicher werden Sie dann ebenfalls Ur-

sachen finden, sich der allgemeinen Unzufriedenheit anzuschließen. 

 Wir würden uns sehr zum Danke verpflichtet fühlen, geehrter Herr Amtmann, wenn Sie 

obigen Zeilen einige Beachtung schenken wollten. 

   Hochachtungsvoll 

C. L.  B. Kranefeld  H. W.  M. W.ò (GA, G253, Nr. 45) 

Seine penible Haltung bezüglich der Einhaltung der Polizeistunde brachte 

ihm immer wieder Ärger ein, wie aus einer Anzeige des Pieper gegen den Wirts-

sohn Leopold H. hervorgeht, der ihn angeblich des Nachts zusammen mit einem 

Kumpanen mit Steinen beworfen hätte, die ihn aber nicht getroffen hätten. Herzig 

leitete die Anzeige weiter an die Staatsanwaltschaft Münster und schrieb, es hätte 

sich wohl offensichtlich um einen Racheakt gehandelt, zumal der Pieper kurz vor-

her eine Strafverfügung gegen den Wirt Hennemann wegen Überschreitung der Po-

lizeistunde erwirkt hätte. (GA, G253, No. 496) 
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Umgekehrt hatten wohl auch die Wirtsleute, die auf eine strenge Einhaltung 

der Polizeistunde drängten, eventuell mit Racheakten ihrer Gäste zu rechnen, wie  

aus einer Anzeige des Gastwirts Heinrich Westhues hervorgeht. Er hätte sich ge-

weigert den Gästen Engelbert H., dem Stuhlmacher S. und dem Korbmacher Joh. 

R. ein letztes Glas Bier einzuschenken, worauf diese das Lokal verlassen hätten. 

Kurz darauf hätte ein Steinwurf seine Küchenfensterscheibe zerstört und er ver-

dächtigte nun diese drei. Allerdings wurde diese Anzeige mangels Beweisen nieder-

geschlagen. (GA, G253, 21. August 1887) 

Dass die Bewaffnung der Polizeidiener häufig unangemessen war, stellt ein 

Bericht des Landrats fest, in dem es heißt, dass die Polizeidiener teils auf eigene 

Kosten sich Revolver beschafft hätten. ăEs erscheint aber durchaus w¿nschenswerth, daÇ 

die Polizeidiener zu ihrer eigenen Sicherheit und um in kritischen Fällen sich Gehorsam 

verschaffen zu kºnnen, mit Revolvern ausger¿stet werdenéò, und zwar Armeerevolver, ăda 

bei diesen durch die Construction des Sicherheitsfl¿gels Ungl¿cksfªlle weniger zu bef¿rchten sind.ò 

In seiner Antwort erklärt der Amtmann von Herbern, dass er schon einen 

entsprechenden Revolver bestellt hätte. (GA, G230, No. 4362I.) Außerdem reagierte der 

Landrat auf zunehmende Klagen der Polizeidiener über ihre unzulänglichen 

Gehälter, indem er im Januar 1891  dem Kreisausschuss vorschlug, das minimale 

Gehalt der Polizeidiener auf 650 Mark jährlich plus 60 Mark Kleiderzulage 

festzulegen. (GA, G230, No. 634.I.) 

Im Alter von 47 Jahren wandte sich Pieper an den Amtmann mit der Bitte 

um finanzielle Unterstützung anlässlich seiner per Attest empfohlenen Badekur im 

ăThermalbad Werne.ò Hintergrund war, dass er an ăgichtischem Leidenò [Gelenk-

rheumatismus; d. Verf.] erkrankt war und deswegen im Winter 1891 bereits 4 Mo-

nate arbeitsunfähig war. Nun sollte er 29 bis 30 Solebäder nehmen. Aus ärztlicher 

Sicht war ihm der Fußweg nach Werne nicht zumutbar, sodass er pro Bad ein 

Fahrgeld von 2 Mark beantragte, was die Gemeindevertretung auch absegnete. (GA, 

G230, No. 446.) 

4 Jahre später wurde er sogar zum Vollziehungsbeamten befördert, was eine 

jährliche Mehreinnahme von 75 Mark bedeutete. Allerdings musste er gleichzeitig 

eine ăCautionò von 100 Mark zahlen, die er in einem Zeitraum von 2 Jahren in mo-

natlichen Raten abzuzahlen hatte. (GA, G230, Nr. 1522.I.) Noch im November des glei-

chen Jahres stellte er ein Gesuch an die Gemeinde, sie möge ihm zu den bisher be-

willigten 75 Mark für den Unterhalt des ăSpritzenhausesò eine weitere Zulage von 25 
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Mark bewilligen, da durch die Anschaffung eines ăAmerikanischen Ofensò er nun mit 

der teuren ăAnthrazit=Kohleò heizen müsste. 

  Nachdem sich der Amtmann Ernst Freiherr von Nagel 1875 auf sein Gut in 

den Ruhestand zurückgezogen hatte, geriet er in Verdacht, seinen 46jährigen Bru-

der Albrecht von Nagel, der steckbrieflich gesucht wurde und wegen Majestätsbe-

leidigung zu einem Jahr Gefängnis verurteilt worden war, bei sich zu verstecken. 

Auf eine entsprechende Anfrage des Landrats erklärte Nagels Nachfolger von 

Lehwaldt, ădaß der Freiherr von Nagel auf dem Gute Itlingen nicht betroffen worden ist. Der 

Betroffene soll dem Vernehmen nach mit seinem Bruder gar keine Beziehung mehr haben.ò (GA, 

G42, 12. April 1876) 

 Etwas kurios erscheint eine Begebenheit, bei der es um eine Messerstecherei 

ging. Heinrich E. war wegen Körperverletzung zu 14 Monaten Gefängnis verurteilt 

worden, weil er angeblich dem Sohn des Wirtes L., nämlich Heinrich L. mit einem 

Messerstich verletzt hatte. Zur Gerichtsverhandlung musste er seinen Rock als Be-

weisstück mitbringen, in dem sich nach Zeugenaussage des Schneiders Theodor K. 

zwei übereinanderliegende, 1,5 cm breite Schnitte befanden, die von einem Messer 

oder einer Schere herrühren könnten. Der Vater des Delinquenten erschien eines 

Tages beim Amtmann Herzig und gab zu Protokoll, er habe von dem Schuster 

Christian K. gehört, dessen Sohn habe ihm berichtet, der Vater des Geschädigten 

hätte die Löcher selbst hineingeschnitten, um eine Straftat vorzutäuschen. Der 

Schneider Theodor K. gab an, er hätte 8 ð 14 Tagen nach dem Vorfall den Knecht 

Recker, der bei der ăAffaireò anwesend war, gefragt, ob Vater L. von den Löchern 

im Rock seines Sohnes gewusst hätte, was er bejahte und noch zusätzlich behaupte-

te, der Vater hätte noch weitere Löcher hineingeschnitten, was sein Sohn Heinrich 

angeblich bestätigt hätte. Bei der Vernehmung des Sohnes Heinrich bestritt der, ei-

ne entsprechende Äußerung gemacht zu haben. Die Befragung des Knechtes ergab, 

dass der angeblich  geschädigte Heinrich L. ihm erzählt hätte, der Schnitt sei in-

zwischen gößer als früher geworden, woraus der Knecht schloss, dass der Vater 

wieder geschnibbelt hätte. Dubios erscheint die ganze Angelegenheit allein deswe-

gen, dass es keinen Hinweis auf eine medizinische Untersuchung  des Wirtssohnes 

gibt. Auch fehlen weitere Fingerzeige darauf, ob der Verurteilte aufgrund der Zeu-

genaussagen wieder frei kam. 

 Einigen Ärger gab es wohl auch mit dem 17jährigen Sohn des Polizeidieners 

Pieper, nämlich Christian Pieper, der in der Backstube des Schankwirts N. geäußert 

haben sollte, er wªre traurig, dass der Amtmann ămit dem Schundò hielte und or-
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dentliche Bürger drücke. Da sich der Sohn inzwischen nach dem Gelsenkirchener 

Ortsteil Schalke abgesetzt hatte, schickte Herzig ein Schreiben zum dortigen Amt-

mann und bat um Einvernahme des Jungen, der alles bestritt, sodass Herzig das 

Schreiben mit zu den Akten nahm mit der schriftlichen Bemerkung: (GA, G253, No. 

5047) 

 

 

 

 

Sexuelle Belästigung und Körperverletzung waren Gegenstand einer Anzeige 

gegen einen ăMilitªrfl¿chtigenò aus Walstedde, der sich einer Musterungskommis-

sion in Lüdinghausen vorzustellen hatte. Vermutlich handelte es sich dabei um den 

Zimmergesellen Hugo S. Auf dem R¿ckweg von L¿dinghausen wªre er ăohne Ver-

anlassung in den Garten der Wwe. Osthöfer, in welchem sich die Frau Dr. Berghaus, deren Kin-

dermädchen Elisabeth Pentrup und Magd Sofia K. mit Kartoffeln pflanzend beschäftigt befan-

denò eingedrungen und hªtte die Frau Dr. zweimal ăumgefasstò. Als dann die Mäd-

chen der Frau Dr. ăzur Hülfe gekommenò wªren, hªtte der Verbrecher die Magd ge-

schlagen und gewürgt. Daraufhin wäre er entschwunden. Herzig nun richtete ein 

Schreiben an den Amtmann in Drensteinfurt und bat um Vernehmung des Be-

schuldigten, der sich allerdings ăvon Walstedde auf Wanderschaft abgemeldet hat und bis-

lang über dessen Aufenthalt diesseits nichts bekannt geworden ist.ò Herzig ließ aber nicht lo-

cker und wollte nun den Geburtsort des Delinquenten wissen, der sich als Osthau-

sen herausstellte. Dann schrieb er die dortige Behörde an, erhielt aber auch hier nur 

die Auskunft, dass die Eltern des Gesuchten nach Berlin verzogen wären. So kam 

die Anzeige zu den Akten. 

Die Zustände im Dorf, und hier vor allem auf den Straßen und in den Knei-

pen, müssen in den folgenden Jahren teilweise schlimm gewesen sein, denn der 

Amtmann wendet sich in einem Schreiben an den Polizeidiener Pieper und einen 

Gendarmen Schubert, in dem er sie auffordert dagegen etwas zu unternehmen: 

ăDa die Unsicherheit auf den Straßen für Abends derart zunimmt, daß man wirklich 

Gefahr läuft, Abends insultiert [beleidigt; d. Verf..], wenn nicht angegriffen zu werden, so 

müßte ich hierdurch dem wüsten Treiben endlich einmal entgegen zu gehen anordnen, daß öfters 

 

z. d. A. 

indem ich mich mit 

ganzem Pack nicht 

herumschlagen will. 
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patrouilliert und jedes unanständige Benehmen zur Anzeige gebracht wird. Namentlich ist an den 

Abenden wenn die Fortbildung Schüler aus der Schule kommen hierauf zu achten.  

Am vergangenen Samstag soll es derart bis Nachts 1 Uhr hier im Dorfe hergegangen haben, daß 

fremde Leute glaubten hier wäre Freiheit in Allem. 

Einen  Hausierer hatte eine hiesige rohe Bande derart geschlagen, daß er überhaupt liegen 

geblieben wäre. Ferner ist wieder eine Scandalgeschichte in Fleigewinkel passiert indem der Förster 

Gahmen sich nicht wie ein Mensch sondern mehr wie ein Vieh benommen hatte. Derselbe wäre so 

betrunken gewesen daß er nicht mehr seine Nothdurft anständig befriedigen konnte. Trotzdem hat 

der Wirth stets Getränke verabreicht u. zwar bis zu 79 M. 

Ich erwarte hierüber ganz genauen Bericht und die Verhaftungen sämtlicher daran Beteiligten. 

Ferner erwarte ich, daß mir am Montag kommender Woche Fälle namhaft gemacht werden, wo-

nach Wirthe an ersichtlich Betrunkene Getränke verabreicht und werde ich ganz exemplarische 

Bestrafungen gegen derartige Unterhaltungen eintreten lassen. Der Fall muß jedoch jedesmal derart 

sicher sein, daß kein Antrag auf richterliche Entscheidung Erfolg haben kann. Sinnlos betrunke-

ne Menschen sind ihrer Sicherheit wegen im Arrestlokal unterzubringen. 

Ganz allein von Ihrem Eifer hängt es ab, daß wir hier wieder bessere Verhältnisse bekommen 

und finden Sie von mir stets einen Hinterhalt. Ich erwarte aber auch daß Sie nach der gegebenen 

Richtung f¿r Ihre Pflicht in erschºpfenster Weise thun.ò (GA, 230, 16. Oktober 1895) 

 Überhaupt steht eine ganze Reihe von Verfehlungen, so wie sie uns in 

der Akte (GA, G254) geschildert werden, häufig in Verbindung mit erhöhtem Alko-

holgenuss, wie ja auch schon aus einigen Protokollen s.o. hervorgeht. Ein dorfbe-

kannter Alkoholiker war z.B. der Tagelöhner Johann Brechmann [s.a. unten: Der 

Fall Brechman], der zunächst im Jahre 1859 wegen Hausfriedensbruch, Verleum-

dung, Beschimpfung des Nachtwächters und Körperverletzung des Gastwirts Jo-

seph H., der den betrunkenen Gast des Hauses verweisen wollte, zunächst vom 

Kreisgericht Lüdinghausen zu einer Haftstrafe von einem Monat verurteilt wurde. 

(GA, G310, No. 144) Auch nach seiner Rückkehr aus dem Gefängnis änderte er sein 

Verhalten nicht, sonder er wurde ständig betrunken auf der Straße angetroffen, wo 

er dann herumstänkerte und immer auf ăScandalò aus war. Da halfen weder m¿nd-

liche noch schriftliche  Verwarnungen, sogar vom Ortspfarrer Wemer unterzeich-

net. Dann ergriff der Amtmann eine Maßnahme, die zu der Zeit formalen Charak-

ter hatte: Er erklärte den Brechmann öffentlich zum ăTrunkenboldeò für den Zeit-

raum von 2 Jahren, was bedeutete, dass dem Tagelöhner für die Dauer von 2 Jah-
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ren in den öffentlichen Wirtslokalen kein Branntwein, später auch kein Bier 

 

(GA, G310, 7.5.1859) 

ausgeschenkt werden durfte, und zwar bei einer Strafandrohung von 2-5 

Thalern für die Wirte, die per Unterschrift die Kenntnisnahme dieser Maßnahme 

bestätigen mussten. Abschriften ergingen an die Ämter Werne, Ascheberg, Drens-

teinfurt, Nord- u. Südkirchen. Die Akten belegen, dass diese Maßnahme auch in 
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weiteren Fällen angewandt wurde (Stellmacher R.., W. Heinrich S, Schneidermeister 

Peter R., Kötter Bernhard W. R., Colon Heinrich W., Colon Th. S., Joh. K.). Ent-

sprechend wurden die Wirte informiert, wenn der Zeitraum der Maßnahme abge-

laufen war. Dar¿ber hinaus konnten ăTrunkenboldeò in einzelnen Fªllen auch 

entm¿ndigt, bzw. in eine ăTrinkerheilanstaltò  geschickt werden. Im ¦brigen stan-

den den Beschuldigten Rechtsmittel zu, wie aus einem Dokument hervorgeht, wo 

sich der Beschuldigte erfolgreich vor dem Oberverwaltungsgericht Münster gegen 

seine Einstufung als ăTrunkenboldò wehrt. (20. Juni 1888) 

So verwundert es nicht, dass sich auch Jahre später noch der Amtmann Her-

zig gezwungen sah, etwas gegen den übermäßigen Alkoholkonsum zu unterneh-

men, was nicht verwundert, wenn man bedenkt dass es in Herbern um 1900 nicht 

weniger als 18 (!) Gastwirtschaften und Schänken gegeben hat (H. Westhues, Lin-

nenbäumer, Koch, Thiemann, Tillmann, Wette, M. Westhues, Meier, Lenkenhoff, 

Stoth, Hölscher, Hennemann, Schmitz, Neuhaus, Ueter, Angelkort, Wesselmann, 

Wette, Karl Samson,). Vom Regierungspräsidenten in Münster erging eine Verfü-

gung, die er nach entsprechend positiven Erfahrungen der Polizeibehörde Reck-

linghausen auf dem Dienstweg an alle örtlichen Polizeibehörden verteilen ließ. 

Herzig verfügte die Aufhängung dieser Anordnung in allen Wirtschaften:

(GA, 

G254, Nr. 276) 
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Hier einige Beispiele für Anzeigen, die im Zusammenhang mit Alkoholge-

nuss standen: 

So verhaftete Pieper den Maurer Bernhard H., weil der auf der StraÇe ăgroben 

Unfugò betrieben hªtte und ¿berf¿hrte ihn ins Arrestlokal. Am nächsten Morgen 

wurde der Arretierte vom Amtmann dazu verhört und gestand dann: 

(GA, G253, No. 132) 

 

 

 

Alkohol schien ebenfalls im Spiel gewesen zu sein bei der Anzeige  des 

Pflasterers Bernhard L. aus Horstmar, der in der Linnenbäumischen Wirtschaft 

ständig von dem Arbeiter Anton H. ăgenöthigtò wurde, einen Schnaps oder eine ăCi-

garre zu traktierenò [auszugeben; d. Verf.]. Als der sich weigerte, wurde er von H. 

mehrfach mit einem nassen Schwamm beworfen, worauf dieser sich das verbat. 

Daraufhin verschwand der Angezeigte, kam aber kurze Zeit später wieder und fass-

te ihn an. ăAls derselbe verschwunden war, wurde ich gewahr, daß mir meine schwarze Sonn-

tagshose am Oberschenkel aufgeschnitten war. Ca. 5 cm lang.ò (GA, G253, 18/9) 

Wahrscheinlich war auch Alkohol im Spiel bei der Anzeige Piepers gegen 

den Schreiner Heinrich F. wegen Ruhe störenden Lärms. F. war polizeilich gesehen 

kein unbeschriebenes Blatt, zumal er schon insgesamt viermal wegen unterschiedli-

cher Delikte wie ăBedrohungò, ăWiderstand gegen die Staatsgewaltò, òBeleidigungò, ăHaus-

friedensbruchò und ăruhestörenden Lärmsò vom Schöffengericht Werne zu Geld- bzw. 

Haftstrafen verurteilt worden war. In diesem speziellen Fall wurde er zu  15 Mark 

Geldstrafe verurteilt, legte aber wohl, wie es scheint zu Recht, Widerspruch ein, 

denn der Amtmann hob die Strafe auf wegen laufender Verhandlungen. So, wie es 

sich nach F.s Darstellung und Aussagen von mehreren Zeugen liest, war F. auf 

dem Weg nach Hause, als er von hinten einen Stoß bekommen hätte, wobei er den 

Maurer Bernhard E. verdächtigte. Auf dem weiteren Weg nach Hause kam er an 

der T.schen Wirtschaft vorbei, wo mehrere Jugendliche standen und ihn verspotte-

ten, indem sie ihn bei seinem Spitznamen ăNapoleonò riefen. Unter lautem 

Schimpfen, so wie man es wohl von ihm gewohnt war, wäre er dann nach Hause 

gegangen, wo dann Steine auf seine Haustür flogen. Bei den Namen der Jugendli-

chen hätte es sich um  folgende gehandelt: Besagter E., dann noch der Schneider 

 

Ich weiß mich der gestrigen 

Vorfälle nicht mehr zu erinnern 

indem ich sehr stark angetrunken 
war. 
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Johann B., der Maurer Heinrich S., die Maurer Leonard und Ferdinand E., der 

Maurer Bernhard K., der Schreiner Max H., der Schreiner Joseph S., der Maurer 

Hermann N., Hermann M. und der Schustergeselle Hermann G. F. beschließt seine 

Aussage mit folgenden Sªtzen: ăIch bestreite, ruhestörenden Lärm verübt zu haben.  Ich bin 

auch nicht betrunken gewesen.ò   

In diese Richtung weist auch eine Anzeige des Arbeiters Ferdinand K. gegen 

den Schreiner Anton S., der ihn auf dem Weg von einer Kneipe in die andere erst 

angerufen, und da dieser nicht reagiert, ihn von hinten gepackt und zu Boden ge-

worfen und anschlieÇend auf ihn eingeschlagen hªtte. ăDer p. S. war total betrun-

kenéò S. nun seinerseits befragt, ªuÇerte sich wie folgt: ăIch war total betrunken & 

weiß von dem ganzen Vorfall nichts.ò (GA, G254, 21. Nov. 1896)  

Auch dass es immer wieder zu körperlichen Auseinandersetzungen im Zu-

sammenhang mit Alkohol kam, geht aus den Vernehmungsprotokollen des Amt-

manns Herzig hervor. So ist die Rede von einer ăgrößeren Schlägereiò bei der Kirch-

hoffschen Wirtschaft in der Nacht vom 29. auf den 30. Juni 1894  abends zwi-

schen 11 und 12 Uhr zwischen dem Schreinergesellen Johann Theodor K. und 5 

weiteren Beteiligten. Nach Aussage des übrigens bereits zu 7 Monaten Gefängnis 

wegen Fahnenflucht verurteilten K. hätte er den Korbmacher Leonard V. abends 

um 8 Uhr auf dem Weg vom elterlichen Haus ins Dorf getroffen, wobei dieser sei-

ne verheiratete Schwester beleidigt hªtte. ăAls der V. in seinen Schmähungen fortfuhr, 

stieß ich mit der Hand nach demselben und traf ihn versehentlich an die Nase, so daß diese blute-

te. Darauf gingen wir auseinander.ò Später, daran könnte er sich aber nicht so recht 

erinnern, hätte er den W. Joseph S. und den Tagelöhner Engelbert H. getroffen, 

den er von sich gestoßen und anschließend selbst ăeinen Schlag ¿ber den Kopfò erhal-

ten hätte. Gegen Mitternacht hätte er noch den Arzt Dr. Berghaus konsultiert. K. 

zeigte die Kontrahenten wegen schwerer Körperverletzung  an. 

Der Zeuge B. berichtete, er hätte den K. auf der Straße getroffen, wobei die-

ser ihm mit blutiger Hand durch das Gesicht gefahren wäre und seine Kleider mit 

Blut beschmutz hätte. 

Der vorgeladene Siepenkort gab zu Protokoll: ăÜber die Vorgänge weiß ich 

nichts, indem ich stark angetrunken war.ò [weigerte die Unterschrift] 

Der Maurer August V. berichtete, der K. hätte ihn von der anderen Straßen-

seite zu sich gerufen. Dann ăstieß der selbe mich ohne Weiteres vor die Brust und schlug mich 

auch, als ich mich von ihm abwandte, mit einem dicken Knüppel über den Kopf.ò Als der Tage-
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löhner Engelbert H. dazu gekommen wäre, hätte K. ihn ebenfalls vor die Brust ge-

stoßen, sodass dieser zu Boden gestürzt wäre. Als Zeugen benannte er S., den Ta-

gelöhner B. V., den Maurer Ferdinand E. und den Schüler Peter K.. 

Der von K. beschuldigte Korbflechter Leonard V. gab an: ăK. kam ohne ir-

gendwelche Veranlassung auf mich zu und schlug mich derart ins Gesicht, daß mir sofort das Blut 

aus der Nase floß. Ich drehte  mich um und wollte gehen, worauf mir der K. nachfolgte und mich 

wiederholt mit der Faust  ins Gesicht schlug. Darauf hin bin ich weggelaufen.ò 

Kommentar des bedauernswerten Amtmanns Herzig: ăDer Aufenthalt des K. 

é konnte bis heute nicht ermittelt werden, indem sich der selbe ohne Abmeldung gleich nach der 

polizeilichen Vernehmung von hier entfernte. Es kann mit Sicherheit angenommen werden, daß 

dessen Flucht von hier  mit der Schlägerei im Zusammenhang steht, und derselbe wohl die Ursa-

che zu der Schlägerei gewesen ist.  

Es  wird  Abstand genommen von weiterem Vorgehen, jedoch diese Verhandlungen 

z.d.A. genommen.ò (GA, G253, No. 555) 

 Weiterhin zog folgende Aktennotiz meine Aufmerksamkeit an: 

 

 

 

 

 

Hintergrund dieser ăSpendeò war eine handfeste Auseinandersetzung mit 

der Folge, dass der Makler Ferdinand S. Anzeige wegen körperlicher Misshandlung 

gegen den Kaufmann (Wirt) Bernhard A. und seinen Vetter Theodor L. erhob. 

Nach S.`s Darstellung wäre er am Sonntag, den 19. Mai 1886 abends gegen 10 Uhr 

in die A.sche Wirtschaft gegangen, um ăeinen halben Schnapsò zu trinken, habe sich 

dann zu der Frau A., dem Schuster H. und dem Kötter O. in die Küche gesetzt und 

sich mit ihnen ăunterhaltenò. Auf einmal wªre der Theodor L. von oben die Treppe 

heruntergekommen, hätte ihn von hinten gepackt, zu Boden geworfen und zur 

Haustür geschleppt. Draußen hätten der Wirt und sein Vetter auf ihn eingeschlagen 

und eingetreten. Er wolle aber von einer Anzeige absehen, wenn die beiden sich bei 

ihm entschuldigten. 

Für die hiesigen Armen zur freien 

Verfügung vom Herrn Amtmann 

Herzig baar [sic! ] zehn Mark (10 Mark) 
empfangen zu haben, beglaubige ich 

28. Mai 1886 Sievert Pfarrer 
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Wie üblich wurden auch die anderen gemäß dem alten juristischen Grund-

satz ăet altera pars audiaturò (auch der andere Teil muss gehºrt werden) vernom-

men. Der Wirt stellte die Sache so dar, dass Schwerbrock die Kneipe in angetrun-

kenem Zustand betreten und einen halben Schnaps bestellt hätte. Dabei hätte der 

ihn und seinen oben wohnenden Vetter fortwªhrend mit ăSticheleien gereiztò. Dar-

aufhin wäre sein Vetter, der das wohl alles mitbekommen hätte, von oben gekom-

men und hätte versucht, ăden Makler aus der Küche zu entfernenò und zur Haust¿r zu 

schleppen. Dabei hätte dieser sich wohl an dem Stuhl festgehalten, den er mit sich 

schleifte. A. selbst wäre nur insofern an dem ganzen Vorgang beteiligt gewesen, 

dass er versucht hätte, die Füße des Schwerbrock von dessen Stuhl zu lösen, be-

stritt aber energisch, den Makler geschlagen zu haben. 

Der Metzger Theodor L. bestätigte dass S. in angetrunkenem Zustand den 

Wirt und ihn mit Pºbeleien gereizt hªtte, sodass er ihn ăgewaltsam aus dem Haus 

entfernteò, bestritt jedoch, ihn auch geschlagen zu haben. Der Makler hªtte sich na-

t¿rlich gewehrt ăund hierbei mag es angekommen sein, daß er sich an irgendeinem Gegenstand 

verletzte.ò Zur Bekrªftigung seiner Aussage f¿hrte er noch 4 Zeugen an.  

Daraufhin erklärte S., er wolle seine Anzeige zurückziehen, wenn L. 10 M an 

die Armenkasse zahlte, womit sich dieser auch einverstanden erklärte. (GA, G253, No. 

338) 

Eine weitere Anzeige wegen Körperverletzung finden wir ein Jahr später, 

und zwar erhoben von dem Tischlehrlehrling Nikolaus Mond, die er selbst später - 

wohl aus gutem Grund - zurücknahm. Er berichtet darin, dass er an einem Sonn-

tagnachmittag zusammen mit den Lehrlingen Theodor S. und Josef H. in Richtung 

Stratmanns Kuhkamp spazieren gingen, wo sie der dort melkenden Magd des S., 

Gertrud S., einen guten Tag gewünscht hätten. Da wäre auf einmal der Geselle des 

Stratmanns, Max W., gekommen und hªtte ihm zugerufen: ăIch sage dir zum letzten 

Mal, daß du hier wegbleibst.ò Er hªtte seinerseits gefragt, ob er ihm das verbieten kºn-

ne, worauf ihn der Geselle umfasst, in den Graben gestoßen und mit einem Messer 

auf ihn eingeschlagen hätte. 

Wettig erklärt bei seiner Vernehmung, dass die Burschen schon öfters der 

Magd zum Melken nachgestiegen seien. Sein Meister hätte es ihnen verboten und 

auch den Meister der Lehrlinge gebeten, entsprechend auf sie einzuwirken, aller-

dings ohne Erfolg. An dem fraglichen Sonntagnachmittag wäre er von einem Spa-

ziergang aus Westerwinkel gekommen und hätte die drei getroffen, die ihm beim 

Vor¿bergehen Schimpfwºrter wie ăLausbubò an den Kopf geworfen hªtten. Auch 
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hätten sie ihn mit Steinen beworfen. Als dann die Magd erschienen wäre, hätte er 

gehºrt, wie sie gesagt hªtten: ăDer wollen wir nach.ò Er hätte dann erst seine Pfeife 

nach Hause gebracht, um den Jungs dann nachzugehen, bzw. ihnen zuvorzukom-

men. Dann hªtte er sie ăunzüchtige Liederò singend angetroffen. Als sie ihn gesehen 

hätten, wären der Theodor S. und der Josef H. schon weggelaufen. Er hätte nun 

den Max zur Rede gestellt und angefasst, wobei der daraufhin ein Messer aus der 

Tasche geholt hätte. Es wäre ihm aber gelungen, das Messer zu entwenden und er 

hätte dem Max mit einem Stock aus Notwehr auf den Kopf geschlagen. Er selbst 

besäße gar kein Messer. 

Josef H. bestätigte im Wesentlichen die Aussage des Wettig, auch was die 

unzüchtigen Lieder anbelangt, er hätte auch noch mitbekommen, dass der Wettig 

den Nikolaus Mond zur Rede gestellt und ihm einen  ăSchlag mit der Hand auf den 

Kopf versetztò hªtte. Zu der anschlieÇenden Schlªgerei kºnnte er keine Angaben ma-

chen, da er ja wegelaufen wäre. 

Meister S. hätte schon öfter beobachtet, wie die Burschen seiner Magd nach-

gestiegen und sogar die Kuh mit Steinen beworfen hätten. Deswegen hätte er sei-

nen Gesellen gebeten, ein Auge auf die Burschen zu werfen. Zum Vorfall selbst 

kºnne er nichts sagen, wohl aber seinem Lehrling ădas beste Zeugnis ertheilen.ò 

Die Magd bestätigte, dass S. und Mond ihr häufig sonntags nachgestiegen 

wªren und sie mit ăallerlei unzüchtigen Schimpfworten  insultiertò [beleidigt] hätten. 

Auch hätte der Mond ein Messer gezogen, aber der Wettig hätte ihn zu Boden ge-

worfen und geschlagen. 

Theodor S. sagte aus: ăWir wollten blos [sic!] spazieren gehen.ò Auch hªtte er ge-

sehen, wie der Wettig mit einem Messer auf den Mond eingeschlagen hätte. Un-

züchtige Lieder hätten sie nicht gesungen. (GA, G253, No. 419) 

Derselbe Theodor S. erhielt darüber hinaus 4 Tage später noch einen Ver-

weis durch den Amtmann, weil er im Besitz einer Pistole war und einige Male damit 

im Dorf geschossen hätte. (GA, G253, 27.Juni 1886) 

Ob es hie und da Missstände im Umgang mit der Dienstwaffe gegeben hat, 

wird aus den Akten nicht ersichtlich. Wie sonst aber ist der Erlass des Landrats v. 

14. April 1896 zu deuten, der die Amtmänner anweist, ihren Polizeidienern generell 

das Tragen eines Revolvers zu verbieten. Nur auf Antrag könnten Ausnahmen ge-

macht werden. Amtmann Beda Herzig begründete das weitere Tragen des Revol-
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vers damit, dass Herbern an der ăProvinzialstraßeò  Münster ð Dortmund läge, an 

der verstªrkt ăBummlerò anzutreffen seien. AuÇerdem m¿sste der Polizeidiener f¿r 

den sicheren Transport der ăArrestantenò zum Amtsgerichte Werne sorgen. Außer-

dem ădurch das sichtbare Tragen des Revolvers erhªlt der Diener mehr Autoritªt éò (GA, G230, 

No. 2119, I.) Schützenhilfe kam auch aus Münster, als der RP nach entsprechender 

Genehmigung aus Berlin verfügte:  

ăIch vermag den durch die Bewaffnung sªmmtlicher [sic!] Polizeidiener mit Re-volvern für 

den Kreis Lüdinghausen geschaffenen Ausnahmezustand jedoch nur für die Dauer der, insbeson-

dere solange die Arbeiten am Dortmund ð Emshafen ð Havel das zu Strömen größerer Arbei-

termengen und zu Ausschreitungen geneigter Personen veranlassen als berechtigt anzuerkennen. 

Ich behalte mir deshalb vor, bei veränderter Sachlage auf diese Frage zurückzukommen und in 

eine erneute Erºrterung derselben einzutreten.ò (GA, G230, No. I 4853) 

Nichtsdestoweniger beschäftigte den Landrat weiter dieses  Thema, sodass 

er im Jahre 1916 eine entsprechende geheime Umfrage in den Gemeinden seines 

Kreises in Gang setzte, in der er wissen wollte, ob überhaupt Revolver vorhanden 

wären, ob sie nur zu bestimmten Anlässen gebraucht würden, wo sie aufbewahrt 

würden und ob die Besitzer eine entsprechende Schießausbildung genossen hätten. 

(GA, G230, Nr. secret) Für Herbern erklärte der Amtmann, Pieper besäße (ständig) einen 

Revolver, sei aber nicht ausgebildet worden. 

Piepers chronisches Gichtleiden hatte ihn bewogen, 4 Jahre nach seiner ers-

ten Badekur ăeine kleine Beihilfeò zu  einer erneuten Badekur in Werne zu beantra-

gen. (GA, G230, No. 746)  Ob und wieviel er bekam, geht aus den Akten nicht hervor. 

Wohl aber, dass er gut zwei Jahre später eine Gehaltserhöhung von 825 auf 900 

Mark inklusive Kleiderzulage erhielt. (GA, G230, No. 1456) 

Etwas Ärger handelte sich Pieper ein anlässlich eines Brandes am 23.2.1899 

auf dem ăKolonat Suntrup in Hornò. Aus Wessel wurde eine Brandspritze durch den 

Gutsbesitzer S. herangeführt. Als er dort eintraf, sollte Polizeidiener Pieper nach 

Angaben dreier Zeugen gesagt haben: ăWo wollt ihr hin, wer hat euch gerufen, nehmt die 

Spritze nur sofort wieder mit, ich werde dafür Sorge tragen, daß die Spritze nicht wieder zurück-

gebracht wird.ò 4 Tage spªter war die Spritze gegen 2 Uhr nachmittags immer noch 

nicht zurück, wie aus einer Erklärung des (pensionierten) Polizeidieners Korten-

dieck hervorgeht. Weiterhin behauptet der, dass der jetzige Amtmann Herzig vor 

mehreren Jahren beim Brand der Gaststätte L. dasselbe gesagt hätte. Außerdem 

weigerten sich die Pferdebesitzer aus W., die Spritze nach Herbern zurückzufahren, 

ăweil sie dort stets mit Grobheiten empfangen werden.ò (GA, G230, Werne, 27.2.1899) Einen Tag 
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später bittet der Amtmann von Werne den Landrat  dahingehend auf die Gemein-

de Herbern einzuwirken, dass die Spritze zurückgeholt werde. Das sei schließlich 

auch im Interesse Wernes. (GA, G230, Werne, 28.2.1899) Der Landrat weist nun den Amt-

mann von Herbern entsprechend an, verbunden mit der Aufforderung, dem Pieper 

eine Rüge zu erteilen. (GA, G230, No. 239) In einer Gegendarstellung von Pieper vom 

5.3.1899 rechtfertigt sich dieser, die Spritze sei erst angekommen, ăals das Gebªude 

grºÇtenteils niedergebrannt war.ò Außerdem sei nicht mehr genügend Wasser vorhanden 

gewesen zum Löschen des Brandes. Er  fügt hinzu, er habe das Transportunter-

nehmen M. längst beauftragt, für den Rücktransport zu sorgen. Was seine zitierten 

Äußerungen anbelange, so habe er das nie so gesagt. (GA, G230, 5.3.1899) 

Eine weitere Aufgabe, aber auch Einnahmequelle ergab sich aus dem He-

rumtragen der Zettel der ăProvinzial-Feuer-Societätò [eine Feuerversicherung, deren 

Schilder noch in den 50er Jahren des 20. Jahrhunderts an fast jedem Häuschen in 

Herbern zu sehen waren; d. Verf..], wofür er ab Juli 1900 ăeine jªhrliche Gratification 

von 20 Markò erhielt. (GA, G230, 31.10.1899) Hinzu kam eine einmalige, vom Kreisaus-

schuss  genehmigte  Remuneration [Belohnung; d. Verf..] für das 25jährige 

Dienstjubiläum von Pieper. (GA, G230, Werne, 09.10.1901) 

Anscheinend lief es nicht in allen Orten Preußens so gut wie in Herbern, 

denn ein Erlass des preußischen Innenministers v. 19.01.1901 beklagte, dass häufig 

zu viel Nachsicht geübt werde bei ădienstlichen und auÇerdienstlichen Verfehlungen der Po-

lizeibeamten.ò Es werde  häufig mit der Entfernung aus dem Dienst gedroht, aber so 

gut wie nie durchgeführt. Das übe auch eine schlechte Signalwirkung auf das Ver-

halten aller ăSchutzmªnnerò aus. ăAuch lehrt die Erfahrung, daÇ von Beamten, bei welchen 

die wiederholte Verhängung von Ordnungsstrafen und der einmalige Hinweis auf die bevorstehen-

de Dienstentlassung nicht genügt, um dauernde Besserung in ihrem Verhalten nicht zu erwarten 

ist, namentlich nicht in den Fällen, in welchen die Neigung zum Trunke als die Ursache vorge-

kommenden Dienstwidrigkeiten anzusehen ist.ò (GA, G230, Werne, II a 193) Auch dem RP in MS 

dürfte nicht entgangen sein, dass die vielen Beschwerden über unangemessenes 

Verhalten von Polizeidienern den Schluss zuließen, dass die Ausbildung der ăPoli-

zeimannschaftenò einiges zu wünschen übrig ließe. Schon bei der Auswahl der Bewer-

ber hätten es die Polizeibehörden schwer, weil sie sich nur auf die Zeugnisse der 

Anwärter verlassen könnten.  

ăZum Theil gehºren die Bewerber dem Arbeiterstande an, zum Theil sind es Personen, die 

im erlernten Handwerke nicht weiter kommen können. Schon die Besseren unter den Bewerbern 

sind Militärpersonen, die einige Jahre gedient habenéUnteroffiziere bewerben sich trotz der in 
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den letzten Jahren fast überall erfolgten erheblichen Aufbesserung der Gehälter und der z.Zt. des-

halb als verhältnismäßig gut zu bezeichnenden Besoldung nur ganz vereinzelt.ò  

In größeren Städten könne man ja unerfahrene Neueinsteiger einem erfahre-

nen Kollegen auf Patrouillen an die Seite stellen, allerdings hätten die Kollegen in 

der Regel keine Zeit sich um die theoretische Weiterbildung zu kümmern. Deshalb 

verfüge der RP die Einrichtung von Polizeischulen in MS und/oder Recklinghau-

sen, in der künftige Anwärter in etwa 3 Monaten praktisch und theoretisch auszu-

bilden seien, bevor sie nach erfolgreicher Absolvierung solcher Kurse und nur dann 

erst eingestellt werden könnten. Die Kosten der Ausbildung sollten die Kreise nach 

einem noch näher zu ermittelnden Schlüssel übernehmen. (GA, G230,  J No. 4020 I. B.4) 

Der Amtmann von Herbern erwidert daraufhin auf dem Dienstwege an den Land-

rat: ăF¿r eine vorherige Ausbildung der anzustellenden Polizeimannschaften kann ich mich im 

Allgemeinen nicht aussprechen, denn es ist nicht zu erkennen, daß es dem aus einem Civilberuf  

kommenden Beamten meistentheils an dem nothwendigen Takt im Verkehr mit dem Publikum 

fehlt.ò (GA, G230,  13.9.1901) 

In der Tat m¿ssen es anfangs des 20. Jahrhunderts Vorkommnisse mit ăExe-

cutivbeamtenò gegeben haben, ăwelche zu hºchst unliebsamen Erºrterungen in der ¥ffentlich-

keit AnlaÇ geboten habenò, wie der Minister des Inneren in Berlin feststellt.(GA, G230, II a 

8537) Im Dezember 1902 zieht er eine schreckliche Bilanz: ăDie eingehenden Untersu-

chungen über Fälle polizeilichen Einschreitens, welche in der letzten Zeit die Öffentlichkeit lebhaft 

erregt haben, und auch in der Sitzung des Reichstags vom 22. November d.Jh.  zur Sprache ge-

kommen sind, haben ergeben, daß, wenn auch manche in der Presse gegebenen Schilderungen dem 

wahren Sachverhalt nicht rechtsprechen, bedauerlicherweise seitens verschiedener und nicht nur der 

untersten Polizeiorgane eine Reihe von Mißgriffen vorgekommen ist, die sich nicht entschuldigen 

lassen.ò (GA, G230, II a 8831) 

Gründe für das Fehlverhalten der Beamten sehen alle Schreiben, vor allem 

die Ergänzungen des RP in MS (GA, G230, No. 2240 I B 4II a) in der mangelhaften Vorbe-

reitung der Anwªrter als ăSergeantenò, wie es nunmehr hieÇ, auf ihren Dienst. De-

mentsprechend weist der RP noch einmal auf die im Vorjahr gegründete ăPolizei-

mannschaftsschuleò in Recklinghausen hin und verf¿gt gleichzeitig, dass nur entspre-

chend ausgebildete Polizeidiener neu angestellt würden. 
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Ein anderer Grund wird in der mangelnden Überwachung der Beamten ge-

sehen, auf die vor allem Berlin immer wieder hinweist. Die Landräte wurden ange-

halten entsprechende ăRevisionenò durchzuf¿hren. 

Angesichts der allgemein gestiegenen Löhne und Lebenshaltungskosten un-

ternahm der Landrat einen Vorstoß zur Aufbesserung der Gehälter der Polizeidie-

ner, wobei er eine bis dahin nicht praktizierte, in der Folgezeit aber übliche Neue-

rung einführte, nämlich die Aufteilung der Beamtenbezüge in ein Grundgehalt und 

eine gestaffelte Alterszulage: 

ăDa die Gehªlter der lªndlichen Polizeidiener durchschnittlich in gar keinem Verhältnisse 

stehen zu den so erheblich gestiegenen Löhnen der Taglöhner, Gesellen und Privatbediensteten, 

während doch die Polizeidiener bei Tag und Nacht einen schweren, verantwortungsvollen Dienst 

auszuüben haben éò so tritt am 1. April 1904 die neue Besoldungsordnung in Kraft. 

(GA, G230, No. 1001.II) Das wirkte sich z.B. für den Polizeidiener Pieper so aus, dass er 

quasi eine Gehaltserhöhung von 460 M erhielt, in der 60 M Kleiderzulage enthalten 

waren. Damit lag Pieper im oberen Bereich im Vergleich zu den Gehältern seiner 

Kollegen im Kreis. Nach entsprechender Anordnung des Landrats, die ăPolizei-

mannschaftenò und ăHülfsbeamteò zu melden, erfªhrt man, dass in Herbern neben 

Pieper noch zwei Hilfskräfte beschäftigt waren, nämlich die Herren Kork und H.. 

Bsp. für den Schriftverkehr zwischen RP 

MS und den Gemeinden (unten u. oben 

Siegel) 
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(GA, G230, 

15.3.1904) 

Eine Aktennotiz aus dem Jahre 1905, also noch zu Piepers Zeiten, lässt die 

Frage offen, ob polizeilicherseits von der Schusswaffe Gebrauch gemacht wurde: 

 

ăHerbern, den 15. Mªrz 1905 

In der verflossenen Nacht haben 2 Bergleute von Zeche Werne auf dem Wege von Herbern 

nach Werne 2 Kruzifixe demoliert, indem sie den Korpus total zertrümmerten und teilweise auf 

der Chaussee [aus dem Französischen übernommenes Wort für Landstraße; d. Verf.] 

liegen ließen, teilweise in den Chausseegraben warfen, außerdem die Muttergottesstatue aus einem 

Bildstöckchen warfen, derselben den Kopf abschlugen und auf die Chaussee warfen. Die beiden 

Vandalen wurden von Bergleuten aus Herbern, welche von der Schicht aus Werne kamen, auf der 

Tat ertappt. Leider ist der eine der Attentäter bei seiner Flucht durch zwei Gewehrschüsse so 

schwer verletzt, daß er in das Krankenhaus nach Werne übergeführt werden mußte. Der Andere 

ist bereits der Staatsanwaltschaft Werne zugeführt. Dieser ist aus Hohenlimburg gebürtig, 22 

Jahre alt und katholisch. Die Personalien der Anderen konnten noch nicht festgestellt werden..ò 
(GA, G250, 24/16) 

Über eine evtl. Bestrafung ist nichts bekannt. 

Zu den Aufgaben Piepers gehörte sicherlich auch die Untersuchung von An-

zeigen wegen Forstdiebstahls bzw. Feldfrevels, die aufgrund des ăFeld- u. Forstpo-

lizeigesetzesò gestellt wurden. Eine ganze Akte (GA, G251) befasst sich mit diesen De-

likten, darunter überwiegend Bagatellfälle. In den Dokumenten geht es dabei teil-

weise um so ăwichtigeò Fragen, ob die entwendeten Fichtenzweige grün oder tro-

cken waren. In einem anderen Fall wurden Mägde angezeigt, weil sie Laub aus ei-

nem Waldst¿ck ăgestohlenò hatten. Auch stehen hier Anzeigen wegen missbrªuchli-
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cher Benutzung von fremden Weideflächen oder Wegerändern für die eigenen Zie-

gen. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Verurteilung des Tagelöhners u. Postillions Heiner Hillebrand zu Herbern zu einer 

Geldstrafe von 2 Thl. 15 Sgr. ersatzweise 2 Tage Haft wegen Holzdiebstahl. Hinzu 

kamen Gerichtskosten, die in der Regel etwas über einem Thl. lagen, und der finan-

zielle Gegenwert als Ersatz für die gestohlene Sache, hier also 18 Sgr. 9 Pfg. 
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Die Strafen waren also vergleichsweise niedrig, wie aus dem oben stehenden-

den Urteil deutlich wird, wo es sich im Übrigen um einen 4fachen Wiederholung-

stäter handelte. Hermann H. wurde dafür zu einer Geldstrafe von 5 Mark (ersatz-

weise 2 Tage Haft) und immerhin zu einer Gefängnisstrafe von 3 Wochen verur-

teilt + 50 Pfg. Entschädigung + Zahlung der Gerichtskosten: 

Zu Beginn des 20. Jahrhundert setzte sich der RP MS mit der Frage ausei-

nander, ob sich die Exekutivbeamten ăPolizeisergeantenò oder ăPolizeidienerò nennen 

durften. Für die erste Bezeichnung spräche, dass dieser Titel häufiger in Städten 

verwendet würde als auf dem Land: 

ăIm Allgemeinen ist f¿r die stªdtischen Polizeibeamten die Bezeichnung ´Polizeisergeant`, 

für die ländlichen ´Polizeidiener` üblichò, wo der zweite Begriff üblich sei, schränkte aber 

ein: 

ăIndes ist nicht zu verkennen, daß bei der Bevölkerung die letztere Bezeichnung, deren 

Träger leicht als minderwertiger erscheinen läßt als einen Polizeisergeantenbeamter, während in 

zahlreichen ländl. Industriegemeinden der Dienst des Polizeiexekutiv-beamten erheblich wichtiger, 

schwieriger und gefährlicher ist als der Dienst des gleichen Beamten in vielen kleinen und mittleren 

Städten.ò (GA, G230, No. 3193I Jg.4) Der Amtmann von Herbern bestätigte, dass  die zwei-

te Bezeichnung ăherkömmlichò sei und er da auch keinen Unterschied sehe. (GA, G230, 

No. 105). ăLetztlich entscheidet der RP im Benehmen mit dem Innenminister, dass diejenigen Be-

amten auf dem Lande, denen es aufgrund eines Erlasses von 1894 gestattet war, die Uniform ei-

nes städtischen Beamten zu tragen, auch berechtigt wären, sich ´Polizeisergeanten` zu nennen.ò 

Eine weitere Einnahme Piepers erschloss sich aus der Tatsache, dass er ja, 

wie bekannt, neben seiner Tätigkeit als Polizeidiener auch das Amt des Vollzie-

hungsbeamten innehatte, das mit 72 M vergütet wurde, sodass sein pensions-

berechtigtes Gehalt im Jahre 1906 1472 M betrug, (GA, G230, No. 7508I.). Noch im glei-

chen Jahr wendet sich der (neue) Landrat Graf von Westfalen an den Amtmann in 

Herbern, indem er feststellt, dass Piepers Gesundheitszustand eine Pensionierung 

in naher Zukunft (1. April 1907) unumgänglich mache. Herzig solle ihm das mög-

lichst schonend beibringen. (GA, G230, No. 8402I). Pieper willigte ăgehorsamstò ein, obwohl 

ihm  als Datum eher der 1. Oktober des Jahres vorgeschwebt hätte. So wurde er 

also mit 62 Jahren in den (Vor-) Ruhestand geschickt. Dabei erhielt er eine Pension 

von 933 M, die in monatlichen Raten von 77,75 M ausbezahlt wurde. (GA, G230, No. 

286) Nach einer späteren Verfügung des Landeshauptmanns [RP] erhöhte sich diese 

im Juli 1907 auf 1020 M, bzw. 85 M mtl. (GA, G230, No. 2261). Pieper verstarb am 13. 
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Oktober 1911 im Alter von 66 Jahren (GA, H108, No. 4382), wobei seine kinderlose 

Witwe monatlich 34 M Witwenrente erhielt (No. 4579). 

 

Die Ära Franz Wilhelm Bäckers ( 1907 -1934 ) und Anton W eckermanns aus 

Stockum (1923 -1945 ?) 

Die vakante Stelle wurde nun ausgeschrieben, wobei die Regierung in MS zur 

Bedingung machte, dass nur solche Kandidaten genommen würden, die dem Mili-

tär gedient hätten. Ansonsten wurde die Auswahl der Gemeinde überlassen, die 

dann auf dem Dienstweg die Zustimmung des Landrats und des òLandeshaupt-

mannsò [RP; d. Verf..] einholen musste. Es bewarb sich für die vakante Stelle als 

ăPolizeisergeantò ein gewisser Franz Wilhelm Bäcker aus Münster. Aus seinem Le-

benslauf erfahren wir, dass er zum Zeitpunkt der Bewerbung 33 Jahre alt, katho-

lisch und verheiratet war. Als Schüler hatte er auf der Überwasserschule die ăEle-

mentarbildungò genossen, hatte dann eine Lehre als Gärtner angefangen, die er er-

folgreich beendete, um dann als Gärtner zu arbeiten, bevor er fast zwei Jahre lang  

seinen Militärdienst absolvierte, wobei ihm bescheinigt wurde, er habe sich ăgut ge-

führtò (GA, G230, Führungszeugnis). Nach seinem Militärdienst war er in seine alte Stelle 

zurückgekehrt und zuletzt als Vorarbeiter  und Gärtner am Bauamt beschäftigt. 

(GA, G230, No. 205) Von allen Seiten wurden Erkundigungen über ihn eingeholt, die 

zumindest nichts Nachteiliges ergaben. Aufgrund seiner Militärdienstzeit stand ihm 

eine jährliche Rente von 9 M zu. Die ursprünglich vorgesehene Probezeit wurde 

auf ½ Jahr verkürzt. Gleichzeitig  wurde er aufgefordert, vor Dienstbeginn einen 

Vorbereitungskursus an der Polizeimannschaftsschule Recklinghausen zu absolvie-

ren.  Allerdings war für die fragliche Zeit dann kein Vollziehungsbeamter zur Ein-

treibung der Steuern vorhanden und so wandte sich Herzig an den Landrat mit der  

 

Hier ist deutlich wieder die Unsicherheit bei der rechten Begriffsbezeichnung zu sehen. 

Bitte, den Gemeindearbeiter Franz K., ăder ein durchaus zuverlªssiger Mensch ist, 

interimistisch bis zur Bestätigung des Bäcker als Vollziehungsbeamten zum Vollziehungsbeamten 
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ernennen zu d¿rfenò. Für seine Tätigkeit sollte er 25 Mark erhalten, eine Summe, die 

sich auszahlen sollte, denn es war ansonsten niemand da, der die Steuern eintreiben 

konnte, zumal in 5 Fällen sogar Zwangsvollstreckung drohte. (GA, G230, No. 1639) 

  Zur bevorstehenden Abschlussprüfung in Recklinghausen erging eine 

persönliche Einladung des Vorsitzenden des Kuratoriums der Polizeimannschafts-

schule an Herzig, der er auch folgte. (GA, G230, No.5892 K) Das Ergebnis der Prüfung 

war alles andere als berauschend. 

Schon 8 Tage vor der Prüfung bat Bäcker um ăZusendung von Helm und Sª-

belé, da der Helm noch organisiert werden muss.ò (GA, G230, 13.6.1907) 

Hier die Transkription des Zeugnisses: 

ăGeistige Befähigung: befriedigend, Schulbildung mangelhaft 

Gesamt-Resultat: Ist im Ganzen qualifiziert für ländliche Verhältnisse, bedarf aber noch guter 

Anleitung für den praktischen Dienst.ò 

Bäcker absolvierte seine Probezeit mit Erfolg und wurde mit Wirkung vom 

5.10.1907 als ăPolizeisergeantò und Vollziehungsbeamter (jährlich 72 M extra) fest 

angestellt. (GA, G230, No. 100167 I) Herzig wird dann zur Vereidigung des Beamten aufge-

fordert. ăéauch ist dem Polizeidiener [!] die Allerhöchste Kabinettsordre vom 24. Dezember 

1836 wegen Entlassung solcher Beamten, welche sich des Lasters der Trunksucht schuldig ma-

chen, deutlich vorzulesen.ò (GA, G230, Nr. 10457 I.) 

Bislang wohnte Bäcker zur Miete, ohne irgendwelche finanzielle Unterstüt-

zung von der Gemeinde dafür zu bekommen. Zum Mai 1908 hatte er jedoch eine 

für  ihn passende Wohnung bei Sartorius F. gefunden, die er für 265 M p.a. auf 4 

Jahre mieten wollte, sah sich aber außerstande, den erhöhten Mietzins dafür aufzu-

bringen. Also wandte er sich in seinem Antrag [Datum abgerissen; d. Verf..] an die 

Gemeindevertreter ăum eine dementsprechende Miets oder Teuerungszulage zu bewilligen.ò 

Seinem Gesuch wurde stattgegeben. (GA. G23o, No. 746) und er erhielt eine ăjederzeit wi-

derrufliche Mietsentschªdigung von jªhrlich 130 M.ò (GA, G230, No.  746) 

Da Bäcker zunächst keine Kinder hatte, blieb der Ehefrau genügend Zeit, 

nebenbei einen Samenhandel zu betreiben,  so wie es noch 6 weitere Geschäfte in 

Herbern taten, außer den auswärtigen Gärtnern, die auf den Höfen ăhausiertenò. So 

erschien es praktisch, dass der Ehemann und gelernte Gärtner auf seinen Dienst-

gängen in den Bauerschaften Besorgungen für seine Frau erledigte, indem er den 
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Bauern Samen mitbrachte oder sie ermunterte, ihn über seine Frau zu kaufen. Da-

gegen legten die Schwestern Margarete und Elisabeth K. beim Amtmann Be-

schwerde ein mit der Begründung, Bäcker übe ein nicht statthaftes Nebengewerbe 

aus, indem er seine Amtsstellung missbrauche. Die Leute würden bei ihm kaufen, 

weil sie  sich moralisch unter Druck gesetzt fühlten. Für die Schwestern selbst gin-

ge es dabei um die eigene Existenz. Außerdem habe man seinerzeit Pieper verboten 

gegen Entgelt Zeitungen auszutragen. Herzig lehnte die Beschwerde nach Anhö-

rung des Bäcker ab, der zuvor schon mal dem Wirt Sudhues in Horn den beim 

Händler A. gekauften Samen mitgebracht habe. Herzig führte weiter aus, er habe 

den Bäcker belehrt, dienstliche und private Interessen nicht zu vermischen. Außer-

dem sei der Fall bei Pieper anders gewesen: Seine Frau habe für jährlich 100 M die 

Zeitungen ausgetragen. (GA, G230, No. 815) Die beiden Damen gaben sich  aber mit der 

Antwort nicht zufrieden und schickten nun die Beschwerde an den RP, der ihnen 

Recht gab und gleichzeitig feststellte, dass auch die Beschäftigung der Frau Pieper 

illegitim gewesen wäre. (GA, G230, No. 1149 I 4.2) Bäcker musste nun an Eides Statt  er-

klären, dass seine Frau das Samengeschäft aufgäbe. (GA, G230, No. 1717) 

In Bäckers Amtszeit fiel eines der wenigen Kapitalverbrechen, die Herbern 

in seiner Geschichte erlebt hat. Allerdings hat es neben den tausenden von Über-

tretungen auch Verbrechen wie Einbrüche und Diebstähle gegeben. Ein eigens da-

für angelegter Aktenordner (GA, G329) listet hunderte solcher Vergehen für die Zeit 

von 1845 - 1894 auf. 

  Es ist die Rede von dem ăUnhold auf dem Radeò, wie der gleichnamige Titel 

in einer Sammlung von ăHistorischen Kriminalfªllen und Hinrichtungen in Westfa-

lenò lautet (Udo Bürger: ăWestfªlische Unterweltò, M¿nster 2014,. 149f.). Danach trieb der ăLohnar-

beiterò Hermann Reher, geb. am 13. August 1874 in Herbern hier sein Unwesen, 

indem er meistens sonntags den ăFrauenspersonenò, die ohne Begleitung waren, 

auf dem Fahrrad folgte, um sie dann zu überfallen, d.h. ihnen die Handtasche zu 

entreiÇen und oder sie zu missbrauchen, bzw. ăgewaltsam unz¿chtige Handlungenò 

an ihnen vorzunehmen. Vor dem Prozess vor dem Münsteraner Schwurgericht 

musste er sich in der psychiatrischen Klinik ăMarientalò auf seinen Geisteszustand 

untersuchen lassen, galt danach aber  als schuldfähig. In dem Prozess, bei dem die 

Öffentlichkeit ausgeschlossen war, wurden über 40 Zeugen verhört. Angeklagt war 

er in 24 Fªllen wegen ăSittlichkeitsverbrechens, räuberischer Erpressung und zwar auch in 

Verbindung mit Notzucht oder Notzuchtversuchs oder gewaltsamen Vornehmens unzüchtiger 

Handlungen, des Versuchs der räuberischen Erpressung und zwar auch in Verbindung mit der 

gewaltsamen Vornehmung unzüchtiger Handlungen, des Raubes und zwar auch in Verbindung 
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mit Notzucht, der Notzucht, des Notzuchtversuchs sowie der Erregung öffentlichen Ärgernis-

seséò. Einige, ihm zu Last gelegte Fªlle leugnete er, bzw. konnte sich angeblich 

nicht daran erinnern. Ansonsten zeigte er sich durchaus reuig, verlor sogar einige 

Tränen des Bedauerns. Die Geschworenen verurteilten ihn am 29. Januar 1907 zu 

15 Jahren Zuchthaus, Verlust der bürgerlichen Ehrenrechte auf 10 Jahre sowie der 

anschließenden Polizeiaufsicht in 23 Fällen. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Am Schluss der Akte geht es wieder mal um die Frage, inwieweit ăExecutiv-

beamteò berechtigt sind, Revolver zu tragen. Ob der Anlass dazu das Erschießen des 

Bergmanns L. durch den Polizeisergeanten Bäcker war, ist fraglich. Der RP bezieht 

sich dabei auf einen entsprechenden Bericht im ăWestfªlischen Merkurò No. 262 v. 

26.05.1908. Nähere Umstände lassen sich nach Aktenlage nicht ermitteln, wohl, 

dass die Staatsanwaltschaft ermittelte und dass ein Untersuchungsrichter einen Be-

richt erstattete, dessen Ergebnis Herzig aber nicht bekannt war. (GA, G230, No. 5752 I) 

Der preußische Minister des Inneren stellt auf entsprechende Anfragen klar, 

dass Exekutivbeamte gleichermaßen wie Polizeisergeanten auch ohne behördlich 

Autorisierung zum Gebrauch der Waffe in den gesetzlich ausgewiesenen Fällen be-

rechtigt seien. (GA,G230,  II a. 5901.) Der RP empfiehlt dann auf Anweisung aus Berlin 
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die Ausrüstung entweder mit einer ăBrowning-Pistole oder der Dreyse-Selbstladepistole Mo-

dell 1907ò (No. 3334. I. 4.) Dass er die Ausrüstung der Beamten mit Schusswaffen immer 

schon kritisch gesehen hatte, war aus vorhergehenden Verfügungen schon bekannt, 

und so weist er noch einmal deutlich darauf hin, ădaß seitens der Polizeibehörden die Be-

waffnung der Polizeiexekutivbeamten mit Revolvern erst nach Einholung der ministeriellen Ge-

nehmigung vorzunehmen ist.ò (GA, G230, G. Nr. 1961. I.) 

Aus einer Statistik des preußischen Innenministeriums v. 10. August 1932 er-

fahren wir die Zahlen der ăUnfªlleò, d.h. Verletzungen bzw. Tºtungen im Zusam-

menhang mit dem Schusswaffengebrauch: 

Jahr Verletzungen Todesfälle Sa. 

1927* 34 3 37 

1928* 26 7 33 

1929* 25 3 28 

1930 39 3 42 

1931 49 7 56 

* nur Daten der Schutzpolizei (II C 1 55 Nr. 35 III/32) 

Vielleicht lag eine der Ursachen dieser Unfälle in der schlechten Qualität der 

Waffen, die teils aus Reichswehrbeständen stammten, wie in einem Schreiben des 

Landrats in LH bemängelt wurde. 

Dass die zunehmende poltische Radikalisierung auch Einfluss auf die Polizei 

hatte, wird aus einigen Dokumenten deutlich. Da fordert der Preußische Minister 

des Inneren am 10. Oktober 1932 eine Aufstellung der ădurch Angehºrige politischer 

Organisationen getöteten oder verletzten staatlichen und kommunalen Polizeibeamtenò (GA, H108, 

II 1272/29. 9. 32).  

Des Weiteren geht aus einem Erlass des RP in Düsseldorf v. 18.02.1933 

(ăBetr.: Kommunistische Zersetzungsarbeit in der Polizeiò)  hervor, dass die von der KPD 

angebotene Unterstützung der Ordnungskräfte bei Angriffen von Nationalsozialis-

ten auf die Polizei abzulehnen sei. (GA, H108, I. C. 3413 I.) 

Bei dem folgenden ăFunkspruchò sieht man bereits eindeutig eine gravierende  

Ablehnung der in der Weimarer Republik demokratisch gewählten Regierung 
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Braun-Severing, auch ăKabinett Braun IIIò genannt, das die Preußische Staatsregie-

rung von April 1925 faktisch bis Juni 1932 bildete. Gewissermaßen auf dem Papier 

bestand sie bis April 1933 weiter, also auch zu dem Zeitpunkt, als dieser ăFunk-

spruchò verfasst wurde. Die dort erhobenen Vorwürfe lassen sich hier nicht weiter 

verifizieren. Zu dieser Zeit hatte Hitler allerdings bereits die Regierung übernom-

men (30. Januar 1933). 

 

Nach einer entsprechenden Auflistung v. 31. März 1933 waren zu diesem 

Zeitpunkt 2 Polizeibeamte (die Polizeihauptwachtmeister Bäcker und Wecker-

mann) in Herbern bzw. in Stockum im Einsatz. (GA, H108) 

Schon im Juni 1933 ordnet ăDer Hºhere Polizeif¿hrer im Westenò, ăSonderkom-

missar des Ministers des Innerenò an, dass alle Polizeibeamten gehalten sind, bei ăºf-

fentlichen Veranstaltungen in geschlossenen Rªumenò die Hand zum deutschen 

Gruß zu erheben und ggfs. mitzusingen (GA, G109, 02.06.1933). 

Mithilfe eines Fragebogens ăzur Durchf¿hrung des Gesetzes zur Wiederherstellung 

des Berufsbeamtentums vom 7. April 1933 (Reichsgesetzbl. I S. 175)ò wollte man nun zu-

nehmend auch die politische Zuverlässigkeit u.a. der Polizeibeamten überprüfen. 

Bezogen auf das Amt Herbern ergab die Befragung, dass der Polizeihauptwach-

https://de.wikipedia.org/wiki/Preu%C3%9Fisches_Staatsministerium
https://de.wikipedia.org/wiki/Preu%C3%9Fisches_Staatsministerium
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meister Bäcker wohl nicht arischer Abstammung war, aber von 1894 bis zum 

12.03.1933 der [demokratiefeindlichen; d. Verf.] DNVP angehört hatte  und seit-

dem Mitglied der NSDAP war, wohingegen der Polizeihauptwachmeister Ferdi-

nand Weckermann aus Stockum die Beantwortung der Frage nach seiner arischen 

Abstammung offenließ, bezüglich seiner politischen Heimat aber anführte, er wäre 

vor 1933 parteilos gewesen, hätte aber wohl dem ăStahlhelmò angehört [Vereinigung 

ehemaliger Frontsoldaten nach 1918 gegr¿ndet, gewissermaÇen der ăSaalschutzò 

der DNVP; d. Verf.], seit dem 30.01.1933 Mitglied der NSDAP.  

Ob die nicht-arische Herkunft des Wilhelm Bäcker den Ausschlag zu seiner 

Pensionierung im Alter von 60 Jahren gab, ist nicht klar zu erkennen. Jedenfalls 

bewarb sich bereits im .November 1933 ein gewisser Franz Rosin, Oberwachmeis-

ter aus Bochum, um die Stelle des freiwerdenden Hauptwachmeisters, wurde aber 

vom Bürgermeister zunächst hingehalten mit der Begründung, die Stelle sei evtl. 

zum 01.04.1934 neu zu besetzen. Außerdem sei die Herberner Bevölkerung fast 

ausschließlich katholisch. Dann solle er sich noch einmal bewerben, was der auch 

tat, betonte dabei: 

ăIch bin zwar evangelisch, hoffe aber, daß Herr Bürgermister sich nicht an meinem Glau-

ben stossen werde. Mir persönlich ist es gleich, ob der Mensch katholisch oder evangelisch ist,  

denn wir haben doch nur alle einen Herrgott. 

Ich bin seit April 1933 in der N.S.D.A.Pé.ò (GA, H108, 08.01.1834) 

 

 

 

 

 

 

In seinem handschriftlich verfassten Antwortschreiben vom 18.02. 1834 

stellt der Bürgermeister (Determeyer) fest, dass die Stelle lt. Auskunft des Landrats 

nicht mehr besetzt werde. Die derzeitige  Einwohnerzahl von 4700 (incl. Stockum) 

erfordere nur eine Polizeibeamtenstelle. 
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Gegen eine politisch bedingte Entlassung Bäckers spricht jedoch, dass De-

termeyer noch am 13.03.1934 bestätigt, dass ădie beiden Polizeibeamten Bäcker und 

Weckermann bereits vor dem Inkrafttreten des Polizeiverwaltungsgesetzes von dort bestätigt wur-

den.ò (GA, G108) Wenn Bäcker nach der für ihn unvorteilhaften Befragungsaktion 

vorzeitig hätte gehen müssen, dann wäre er wie viele seiner Leidensgenossen nach 

einem geheimen Erlass des Preußischen Ministers des Inneren vom 13. Februar 

1934 unauffällig unter Aufsicht gestellt worden. Ferner regelte ein Erlass v. 23 .02. 

1933, dass den betroffenen Beamten die Pässe abgenommen werden sollten, um 

Fluchtgefahr zu verhindern (GA, G108, IV 6835/16.2). Man erkennt hier schon die perfi-

den Methoden des nationalsozialistischen Überwachungsstaates, die sich in der wei-

teren Zukunft noch steigern sollten. (GA. G108, II S II 51a Nr. 6/33) 

Bäcker, der inzwischen Vater dreier Kinder war, hatte noch einen Antrag auf 

Verlängerung seiner Dienstzeit um 1 Jahr gestellt, der von Determeyer unterstützt, 

allerdings vom Landrat kategorisch abgelehnt wurde (GA, H108, 19.12. 1933). Unklar war 

nun, wer die Abfindung von 1803 RM zahlen würde, denn ăZur Zahlung dieses Betra-

ges ist die Amtskasse zur Zeit nicht in der Lage.ò (GA, H108, 12.12.1933). Letztlich erhielt er 

eine monatliche Pension von 175,36 RM, wurde dann allerdings durch den Bür-

germeister am 7.9.1934 ultimativ aufgefordert, seine Dienstwohnung zu räumen.  

Determeyer versuchte noch, die Auflösung der 2. Polizeistelle dadurch ab-

zumildern, dass er einen zweiten ăLandjªgerò anforderte, mit der Begründung ăder 

vielen Verkehrsstörungen wegen auf der Provinzialstraße Münster-Dortmundò (GA, H108, 

18.12.1933), aber er hatte keinen Erfolg damit. 

Was die Stärke der Polizeimannschaft anbelangt, so erteilt eine aus dem Jahre 

1948 vom Landrat angefordete Statistik folgende Auskunft: 

Jahr Polizeibeamte Gendarmeriebeamte 

 

1928 2 1 

1930 2 2 

1932 2 2 

1933 2 2 

1938 1 3 (1 Meister 2 Hauptwach-
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meister in Herbern, Stockum 

1) 

1948 1 3 s.o. 

(GA, H108, 23.08.1948) 

Von Weckermann selbst erfahren wir aus den Akten nicht ganz viel. Allerdings 

stellt er am 2.10.1940 den Antrag auf Zahlung eines ăErfrischungsgeldesò. Dazu 

gab es einen Erlass (R.M.Bl.S. 1543), nach dem Gendarmeriebeamten des Regie-

rungsbezirks Münster ăf¿r die nächtlichen Alarmbereitschaften bei Fliegeralarm ein Erfri-

schungszuschuÇ von tªglich 1 RMò gezahlt  werden musste, sodass er nun für die Zeit 

v. 1.4. ð 31.8.1940 153 RM verlangte. 

Handschriftliche Aktenvermerke vom 30.3.1945 belegen, dass Weckermann immer 

noch im Dienst war, inzwischen unterstützt durch den Gendarmeriehauptwach-

meister Paul Markert und den Gendarmeriemeister Roland Busch (GA, H111). 

Nach dem Stand vom 27.6.1945 standen ihnen eine ganze Reihe von Zivilisten als 

ăHilfspolizistenò zur Seite: aus Stockum 2, aus Horst 3, aus W. 6 und aus Herbern 

8, der jüngste war 37, der älteste 67 Jahre alt. 

 

Kleidung u. Kopfbedeckung der Beamten  

Entsprechende Erlasse regeln bis ins Detail solche Dinge wie das Aussehen 

der Kopfbedeckung oder das Grußverhalten der Polizeibeamten. So wird in einem 

Erlass des Landrats LH v. 17. März 1847 der Austausch der alten Dienstmützen, 

die eine Verwechslung mit der Dienstmütze eines Generalstabsoffiziers erlaubten, 

gegen neue angewiesen (GA, G 231). 

Weiterhin wird die Dienstkleidung der ăExekutivbeamtenò bestimmt: blauer Uni-

formrock mit zwei Reihen blauer Knöpfe und stehendem blauen Kragen, blaue 

ăMilitarier-M¿tzeò u. Seitengewehr. (GA, G 231, 26.6.1874). 
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Außerdem sollte sich der Polizeibeamte den militärischen Gruß angewöh-

nen, d.h. mit der rechten Hand an die Mütze tippen und nicht wie bisher die Mütze 

ziehen (GA, G 231, 20.10.1888 Landrat LH). 

Offensichtlich müssen sich die Polizeiuniformen der städtischen Beamten 

wohl von denen der Polizisten auf dem Lande unterschieden haben. Unter be-

stimmten Umständen und auf Antrag erhielten einige Beamte die Erlaubnis zum 

Tragen der städtischen Uniformen. Im Laufe der Zeit hatte sich aber wohl die Ge-

wohnheit eingebürgert, auch ohne entsprechende Erlaubnis die städtische Dienst-

kleidung zu tragen. Dies wurde in einem Erlass des RP MS v. 20.Mai 1905 (GA 231) 

moniert. 

Aus der Zeit des Nationalsozialismus stammt ein Erlass aus Berlin vom 19. 

November 1934, der die Kleiderordnung der Polizeibeamten bei feierlichen kirchli-

chen Anlässen wie Beerdigung vorschreibt: 

ăBei dienstlicher Teilnahme in geschlossener Formation: 

Links: Polizeiuni-

form der königli-

chen Polizeiverwal- 

tung (1906-1918). 

Rechts: Eine Uni-

form des Freistaates 

Preußen, der 1918 

der preußischen 

Monarchie folgte. 

Damit war die preu-

ßische Polizei die 

größte im gesamten 

Deutschen Reich u. 

ein wichtiges In-

strument zur Durch-

setzung der politi-

schen Interessen 

der Regierung. 

(Foto: Bruno Cramer 

Polizeipräsidium 

Dortmund) 
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Dienstanzug, Tschako, übergeschnallter Leibriemen mit Schulterriemen, dazu: Seitenge-

wehr für Wachtmeister, Säbel (untergeschnallt) für Offiziereund Gendarmerie-Inspektoren, braune 

Halbschuhe, 

bei außerdienstlicher Teilnahme einzelner Beamter: 

Ausgehanzug mit Mütze. 

Seitenwaffe: Trageweise freigestellt. 

Handschuhe (braune oder weiße Handschuhe freigestellt). 

Bei außerdienstlicher Teilnahme von Beamten in größerer Anzahl: 

Trageweise der Seitenwaffnen und Frbe der Handschuhe ist von den örtlichen Behörden 

vorher einheitlich zu regeln.ò (GA, H108, III S 1- I Nr. 129/34) 

 

Die Einrichtung eines örtlichen Gefängnislokals  

 

altes Spritzenhaus  

Aus der Jubiläumsschrift (100 Jahre Freiwillige Feuerwehr in Herbern, S. 7f.) entnehmen 

wir: 

òDas Spritzenhaus im Dorf stand in der AltenhammstraÇe, wo heutzutage das Miet-

wohnhaus der Familie K. steht. Die Baupläne für dieses Gebäude, welches aus einer Arrestzelle, 

einem Wachlokal für den Polizeidiener und einem Spritzenraum bestand, wurden am 24. Juli 

1837 éerstellt. Das Grundst¿ck wurde durch die Gemeinde von dem Bauern K.-Mönnich er-
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worben. Der Kaufvertrag wurde é1840éunterzeichnet. Im gleichen Jahr wurde dann das Ge-

bªude errichtet.ò 

Auf diesem Hintergrund ist die Verfügung des Landrats LH vom 7.1.1847 

No. 145 (GA, G234) zu verstehen, in der detailliert aufgeführt wird, wie die Polizeige-

fängnisse einzurichten, bzw. auszustatten seien. Es sei auf hinreichend Licht, Luft 

u. Wärme zu achten. Auch sollten die Gefangenen keine Möglichkeit zur ăbºswilligen 

Brandstiftungò erhalten. Außerdem sei die Trennung der Geschlechter einzuhalten: 

 

An ăUtensilienò waren folgende vorgesehen: 

 ă1. Die nöthigen Bettstellen oder Pritschen, allenfalls zum Auf- und Niederklappené 

2. zureichende Stoffmatratzen und Kopfkissen 

   Von Zeit zu Zeit ist das Stroh zu lüften und durch neues zu ersetzen 

3. einige gute wollene Decken é 

4. Schemmel (sic!) und Tische nach dem Bedürfnis 

5. Wasserkrüge, Trink- und Essgeschirr nach dem Bedürfnis 

6. eine Lampe 

7. zureichendes Waschgeschirr und Handtücher 

8. für die Nachtzeit verdreckte Krüge oder sonst passende Gefäße worauf die Gefangenen ihre 

Nothdurft verrichten können und die nach gemachtem Gebrauch wieder gereinigt werden m¿ssen.ò 

Die Königliche Regierung verlangte einen Vollzugsbericht in 5 Wochen. 
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Im Schreiben No. 41 v. 24.2. 1847 (GA, G234) teilt die Gemeinde Herbern dem 

Landrat mit, dass ab 1843 ein neues ăGefängnislokalò bestehe, dessen Einrichtung 

noch nicht vollstªndig sei; allerdings seien die fehlenden ăUtensilienò bestellt. 

 

Erfassung und Analyse von Gesetzesübertretungen in der Gemeinde He r-

bern 1856 -1945 

Quellen  

Die Daten stammen aus Aktenordnern des Gemeindearchivs Ascheberg 

(G310, G315, G316, G317, G318.002, G323, G324, G325 und H383, H535, H538, 

H541, H542, H543, H546, H547, H548, H552, H583). Diese Ordner enthalten na-

hezu ausschließlich Listen von Menschen, auch 2 Unternehmen, die sich unter-

schiedlichste Übertretungen zuschulden kommen lassen haben. Überwiegend han-

delt es sich dabei um kleinere Verstöße gegen die  lokale Polizeiordnung, seltener 

Verstöße gegen das RStrG (Reichsstrafgesetzbuch) von 1871, das aus dem Code 

Napoléon hervorging und später auch zur Grundlage unseres Strafgesetzbuches 

geworden ist. Auch lagern dort Ordner, die sich mit anderen Delikten wie z.B. 

Diebstahl befassen.  

Gesetzliche Grundlage 

Die gesetzliche Grundlage für die ăvorlªufige Straffestsetzung wegen ¦bertretungenò 

wurde am 14. Mai 1852 durch den König Friedrich Wilhelm erlassen. Dort wurden 

in den §§ 1 ð 12 die formalen Bestimmungen festgelegt, z.B.: 

ăDie vorläufig festzusetzende Strafe darf fünf Thaler Geldbuße oder dreitägige Gefängnisstrafe 

nicht ¿berschreiten.ò (§1) 
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Hºhere Strafen waren dem ăPolizeianwaltò (Staatsanwalt) überlassen. Als Be-

schuldigte(r) hatte man eine 10tägige Einspruchsfrist. In dem sich anschließenden  

ăReglementò werden anhand von 30 Paragraphen die weiteren Einzelheiten festge-

legt. Ausgenommen von den Übertretungen waren ăBeleidigungen, sowie Diebstªhle an 

Holz oder anderen Waldproduktenéò (§2). Außerdem wird genau festgelegt, wie die 

ăStraflistenò zu f¿hren sind, ferner u.a. die Verjªhrung. Festgelegt wurde auch, dass 

es im Ermessen des ăPolizeiverW.sò lag, ob Geld- oder Gefängnisstrafen verhängt 

wurden. (§10) 

Die Landräte wurden angewiesen, ăso oft sich dazu Gelegenheit findet, die Handhabung der 

Befugnis der vorlªufigen Straffestsetzung zu ¿berpr¿fenéò. (§29) [Zitiert nach GA Herbern, G319] 

Aufbau der Straflisten  

Die Straflisten erfassen folgende Daten: Name des Denunzianten (der ange-

zeigt hat), Name des Delinquenten (des oder  der Beschuldigten), Vorname, Stand 

(Beruf), Wohnort, Art der Übertretung, Bezug zu den gesetzlichen Grundlagen, Art 

der Strafe (Haft, Geldstrafe) und wann die Strafe bezahlt bzw. eingelöst wurde. 

"ÅÉÓÐÉÅÌÅ ÆİÒ ȵ­ÂÅÒÇÒÉÆÆÅȰ 

Eine ungefähre Vorstellung darüber, welche unterschiedliche Übergriffe bzw. Ver-

gehen bestraft wurden, gewinnt man aus der folgenden Aufzählung, die allerdings 

keinen Anspruch auf Vollzähligkeit erhebt: 

- Bettelei 

- Hund frei laufen gelassen (ohne Maulkorb, sehr häufiges Vergehen) 

- Müll abgekippt 

- Vieh auf fremdem Grund weiden lassen 

- Aufenthalt im Wirtshaus während des Gottesdienstes 

- ¦berziehung der ăPolizeistundeò in den Gasthªusern 

- Übernachten lassen von Landstreichern und/oder polizeilich Gesuchten. Z. 

B. wird ein Bauer im Januar dafür bestraft, dass er  im Dezember einem 

Landstreicherpaar, also offensichtlich Obdachlosen im Stroh Unterschlupf 

gewährt hatte 
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- in der Scheune Tabak geraucht 

- unerlaubter Schusswaffengebrauch 

- fremdes (bestelltes) Feld betreten 

- ruhestörender Lärm 

- auf öffentlichen Wegen gemäht 

- im Backofen Flachs getrocknet 

- Bodenluke im Wohnhaus während der Nacht nicht geschlossen 

- in der Wiese des Grafen unbefugter Weise eine Distel gestochen 

- mit seinem Karren über fremden Grund gefahren 

- Verunreinigung der Kirche 

- Polizeidiener hat die bºsen Buben nicht ăvigiliertò (nichts dagegen unter-

nommen) 

- Pferdewagen ohne Aufsicht stehen gelassen 

- ohne Genehmigung einen Schaukasten vor seinem Geschäft aufgebaut 

- Wiese unbefugter Weise betreten 

- Wirtslokal trotz Aufforderung des Wirtes nicht verlassen 

- auf Aufforderung nicht auf dem Amtslokal erschienen 

- Verwendung ungeprüfter Gewichte 

- während des Gottesdienstes in der Schankwirtschaft groben Unfug gemacht 

- Überfall und Misshandlung 

- in der Wirtschaft ăScandal gemachtò 

- hat das hiesige Schullokal unbefugter Weise betreten und den Lehrer wegen 

Bestrafung seines  Sohnes ungebührlichen Vorwurf gemacht 

- seinen Brunnen nicht eingefriedet 

- Trichinenschau nicht durchgeführt (wurde hart bestraft) 

- hat sich hartnäckigen Ungehorsam gegen die Befehle des von Nagel zus-

chulden kommen lassen 

- Verstoß gegen die Bauordnung 

- sind ăin gestrecktem Galopp über die Hauptstraße gerittenò 

- hat es unterlassen, die Geburt seines Sohnes anzuzeigen 

- hat die Dreschmaschine in Betrieb gesetzt, ohne die Walzstange bedeckt zu 

haben 

- hat den durch sein Grundstück fließenden Bach nicht geräumt 

- hat den Graben nicht gereinigt und das Ufer nicht weit genug abgestochen 

- hat unbefugter Weise Erde von öffentlichem Grund geholt 

- Nichtbefolgung der polizeilichen Aufforderung zur Reinigung der Münster-

straße bei seinem Hause 
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- liegenlassen von abgefahrenem Holz im Graben 

- hartnäckiger Ungehorsam und Frechheit gegen seinen Dienstherrn  

- hat seinen großen Zuchtbullen unbeaufsichtigt auf der Chaussee von Her-

bern nach Walstedde herumlaufen lassen 

- unterlassene Anmeldung einer Wohnraumeinrichtung 

- hat ohne Erlaubnis musiziert 

- Schulabsentstrafe (Schule geschwänzt; verstärkt ab 1880) 

- hat einen Esel bis aufs Blut geschlagen 

- hat es unterlassen, trotz der polizeilichen Aufforderung seinen Pferdebe-

stand dem Amtsbüreau anzugeben 

- hat keine Laterne am Wagen gehabt 

- Verübung groben Unfugs 

- hat seinen Sohn der Impfung entzogen 

- hat die Pferde des é misshandelt 

- hat durch sein tumultartiges Benehmen auf der Straße einen großen Men-

schenauflauf verursacht 

Es kam auch durchaus vor, dass Amtsträger wie Polizeidiener, aber 

auch der Adel (von Nagel, von Merveldt) angeklagt wurden. Z.B. zeigte der 

Gendarm Hillebrand. den Wachtmeister Hillebrand an, weil der seine Pat-

rouille des Nachts nicht gemacht hatte. Auf einer Seite steht der Polizeidie-

ner Kortendieck als Ankläger und zugleich als Angeklagter: 

 

 

 

 

 

 

 

Alphabetische Auflistung aller Übertretungen , Vergehen und Verbrechen im 

Zeitraum 1856 - 1945  

Es erfolgt eine alphabetische Auflistung aller ăDelinquenten/Innenò in den 

oben beschriebenen Jahreszeiträumen. Aus Gründen des Personenschutzes habe 

ich mich entschlossen, die Nachnamen u. teilweise auch die Vornamen zu anony-

misieren. Aus Platzgründen wurden  folgende Abkürzungen für die einzelnen Spal-

ten gewählt: 
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Legende: 

Nr.  = fortlaufende Nummerierung, G= Geschlecht, Ger. = Gerichtsstandort (bei 

einfachen Übertretungen Ortspolizeibehörde Herbern, bei schwereren Fällen das 

Amts- oder Schöffengericht Werne, bei noch schwereren bzw. Widerspruchsver-

fahren das Kreisgericht LH= Lüdinghausen bzw. das Schöffen- oder Schwurgericht 

MS; Vorwurf =Grund für die Bestrafung, der in der Regel eine Übertretung der 

ortspolizeilichen Vorschriften war, Tg.=Anzahl der Hafttage, Mk  = Geldstafe in 

Mark. Um die Ergebnisse in den einzelnen  Jahren besser vergleichen zu können, 

habe ich die ăThalerò-Angaben vor 1875 in Mk = Mark umgerechnet (1 Th. =3 

Mark.). Dabei ist schon klar, dass die Goldmark, gültig bis Anfang des 1. Weltkrie-

ges eine andere Wertigkeit zeigt als später die RM = Reichsmark, deren Wert in der 

Inflationszeit nach dem 1. Weltkrieg am Höhepunkt Ende 1923 astronomische 

Zahlen annahm. Die mehrfache Erwähnung eines Namens bedeutet, dass der oder 

diejenige wegen unterschiedlicher Delikte aufgeführt ist, sodass die Gesamtzahl 

von 3788 Fällen nicht bedeutet, dass es sich um 3788 verschiedene Personen han-

delt. Ich habe versucht, doppelt auftretende Namen bei gleichen Delikten mit glei-

chem Datum zu eliminieren. Die vorher doppelte Aufführung ist dadurch zu erklä-

ren, dass die Delikte zum Teil gleichzeitig in zwei verschiedenen Ordnern aufge-

führt wurden. Wenn dennoch eine doppelte Namenserwähnung am gleichen Tag 

anzutreffen ist, so mag es allerdings auch daran liegen, dass Personen gelegentlich 

schon mal an einem Tag zweimal wegen unterschiedlicher Delikte belangt wurden. 

Qu. = Quelle. 

Unter der Sparte ăVorwurfò stehen die unterschiedlichen Anklagen bzw. Be-

schuldigungen, die den Delinquenten zur Last gelegt und für die sie bestraft wur-

den. Dazu eine kurze Einführung zu einigen Delikten: 

- ???: bedeutet, dass die entsprechende Angabe fehlt bzw. von mir nicht ent-

ziffert werden konnte (1%) 

- Baukunst: Dabei handelt es sich um einen Verstoß gegen irgendwelche Bau-

vorschriften  

- Bedrhg.: Bedrohung durch Worte  oder Androhung körperlicher Gewalt 

- Begünstigg.: Begünstigung 

- Beleidgg.: Beleidigung wurde als Privatklage aufgefasst, aber offiziell geahn-

det 

- Brand: vorsätzliche oder fahrlässige Brandstiftung 

- Desertierg.: unerlaubte Entfernung der Soldaten von der Truppe 
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- Diebstahl: keine Unterscheidung zwischen einfachem und schwerem Diebs-

tahl (2%) 

- Erpr.: Erpressung 

- Erregg.: Erregung öffentlichen Ärgernisses, wobei hier nicht unterschieden 

wird zwischen sexuell bedingten Ereignissen oder Verursachung von ruhes-

törenden Lärms  

- f.  Anschldgng.: falsche Anschuldigung 

- fahrl. Tötg.: häufig im Zusammenhang mit Verkehrsdelikten 
- gbr. Unfug: grober Unfug 
- Grenze: unerlaubter Grenzübertritt (bei Emmerich in die Niederlande) 
- Handel: Verstöße gegen Handelsbestimmungen wie unlauterer Wettbewerb 
- Hehlerei: Ein Delikt, das häufig in Tateinheit mit Diebstahl stand 
- HF: Hausfriedensbruch 
- Kriegsverg.: Kriegsvergehen (nicht näher erläutert) 
- KV: einfache oder schwere Körperverletzung (3%) 
- LG: Verstöße gegen das Lebensmittelgesetz. Darunter zählen u.a. die Nich-

tbeachtung hygienischer Vorschriften ebenso wie das künstliche Reduzieren 
des Fettgehaltes durch Verwässerung oder das Panschen mit alkoholischen 
Getränken wie Branntwein (häufiges Vergehen der Wirtsleute) (2%) 

- LWG: Verstöße gegen (teilweise vom Kreis) erlassene Bestimmungen zur 
Aufrechterhaltung der Versorgung der Bevölkerung. Dazu zählte besonders 
schwer bestraft auch das ăSchwarzschlachtenò, also das Schlachten von ei-
genem Vieh ohne behördliche Genehmigung (1%) 

- Rekrtg.: Verstoß gegen die Rekrutierungsvorschriften 
- Sittlichkeit: Der  Oberbegriff umfasst alle Straftaten wie Unzucht mit Min-

derjährigen, widernatürliche Unzucht (Homosexualität oder Sodomie), Ver-
gewaltigung (ăNotzuchtò) (1%) 

- Steuer: Steuerhinterziehung 
- Übertr.: Übertretung s.o. (21%) 
- Ungeh.: Ungehorsam 
- Unterschlg.: Unterschlagung 
- Urkundenf.: Urkundenfälschung 
- Vergehen: nicht näher definiert 
- Verkehr: im Zuge zunehmender Motorisierung häuften sich Verstöße gegen 

Verkehrsvorschriften. Dazu zählten unvorschriftsmäßige Beleuchtung und 
überhöhte Geschwindigkeit, die mangels technischer Ausrüstung von dem 
Wachtmeister subjektiv geschätzt, oder wenn es hoch kam, auch mit der 
Armbanduhr und einer abgemessenen Strecke ermittelt wurde. In dem konk-
reten Fall ărasteò das Auto mit 32 km/h ¿ber die Dorfstraße. Auch nahmen 
Verkehrsunfälle zu, die nicht immer per Strafe geahndet wurden.  So wird 
ein Verkehrsunfall mit Skizze erwähnt, bei dem der Ehemann der Marga 
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Spiegel, Siegmund Spiegel, mit dem Auto der Frau des Tierarztes Laxen kol-
lidierte. (3%) 

- vorl. Festnhm.: vorläufige Festnahme 
- Waffen: unerlaubter Besitz von Schusswaffen 
- Wilderei: umfasst sämtliche Vergehen gegen das Jagdgesetz. So wurden häu-
fig in den Jahren nach dem 1. Weltkrieg Personen wegen ăFrettierensò be-
straft; d.h. sie benutzten gezähmte Frettchen zur Kaninchenjagd, um den 
kärglichen Speisezettel notdürftig aufzufüllen. (16%) 

- WSt: Widerstand gegen die Staatsgewalt, häufig in Tateinheit mit Bedrohung 
und/oder Körperverletzung 
 

Nr.  Name Vorname G Beruf Ger. Datum Tg. Mk Vorwurf Qu 

1 A. Heinrich m Bauuntern. Her 14.01.1911   5 Übertr. G31
8.02 

2 A. A. m Tagelöhner Her 25.08.1897   1 Übertr. G31
8.02 

3 A. F. m Arbeiter W 12.03.1907 7   Diebstahl G32
3 

4 A. Joseph m Knecht Her 24.03.1903   5 Übertr. G31
8.02 

5 A. Franz m Händler Her 16.08.1912   2 Übertr. G31
8.02 

6 A. Otto m Chauffeur Her 28.06.1909   5 Übertr. G31
8.02 

7 A. Otto m Chauffeur Her 05.07.1909   10 Übertr. G31
8.02 

8 A. Anton m Melker W 13.09.1938   50 Verkehr H38
3 

9 

A. Anton m Melker 
W 20.09.1938 

  50 Verkehr 
H54
7 

10 A. Clemens m Händler Her 24.05.1905   2 Übertr. G31
8.02 

11 A. E. m Drechsler Her 25.05.1858   1 Übertr. G31
6 

12 A. Everhard m Tagelöhner Her 13.03.1862   1 Übertr. G32
4 

13 A. Heinrich m Kötter Her 07.08.1891   0,67 Übertr. G31
8.02 

14 A. Hermann m Knecht Her 13.12.1909   3 Übertr. G31
8.02 

15 A. Maria w Wwe. W 17.03.1936   39 Beleidigg. H38
3 

16 

A. Maria w Wwe. 
Her 23.04.1936 

  30 Beleidigg. 
H54
7 

17 A. Bernard m Händler Her 22.11.1901   3 Übertr. G31
8.02 

18 A. Bernard m Metzger Her 09.09.1905   3 Übertr. G31
8.02 

19 A. Bernard m Händler Her 15.04.1907   2 Übertr. G31
8.02 

20 A. Bernard m Gastwirt Her 25.10.1907   2 Übertr. G31
8.02 

21 A. Bernard m Gastwirt Her 23.10.1908   1 Übertr. G31
8.02 

22 A. Bernhard m Wirt W 17.08.1908   5 Übertr. G32
3 

23 A. Bernhard m Gastwirt 
W 09.04.1920 

  1000 LG H54
8 

24 

A. Bernhard m   
MS 15.12.1928 

  5 Verkehr 
H54
6 

25 A. Bernhard m Gastwirt W 22.07.1932   10 LG H38
3 

26 

A. Bernhard m Gastwirt 
W 19.08.1936 

  40 LG 
H54
7 

27 A. Heinrich m Metzger W 05.05.1920 4 2000 ??? H38
3 

28 A. Heinrich m Metzger W 09.10.1929   150 Beleidigg. H38
3 

29 

A. Heinrich m Metzger 
W 18.10.1929 

  150 Beleidigg. 
H54
6 
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30 A. Heinrich m Metzger Her 16.03.1870   1 Übertr. G32
5 

31 A. Heinrich m Kötter Her 27.12.1890   1 Übertr. G31
8.02 

32 A. Rudolph m Metzger Her 27.11.1901   6 Übertr. G31
8.02 

33 A. Theo m Metzger Her 09.01.1902   1,5 Übertr. G31
8.02 

34 A.   m Gastwirt Her 06.08.1907   3 Übertr. G31
8.02 

35 A.   m Gastwirt Her 20.12.1908   3 Übertr. G31
8.02 

36 A.   m Händler Her 02.09.1870   1 Übertr. G32
5 

37 A.   m Händler Her 03.11.1890   0,33 Übertr. G31
8.02 

38 A.   m Tagelöhner Her 09.02.1892   1 Übertr. G31
8.02 

39 A.   m Gastwirt Her 21.08.1890   1 Übertr. G31
8.02 

40 A. Heinrich m Arbeiter Os 07.04.1899 3   Bettelei G32
3 

41 A. Heinrich m Tagelöhner Her 09.09.1868   3 Übertr. G32
5 

42 

A. Johann m Tagelöhner Her 29.09.1859 
  1 Übertr. G31

6 

43 

A. Werner m Kötter Her 09.06.1864   1 Übertr. G31
7 

44 

A.   m Tagelöhner 
Her 04.04.1857 

  0,5 Übertr. 
G31
5 

45 A.   m Händler Her 23.09.1907   3 Übertr. G31
8.02 

46 A. Karl m Schlosser Her 13.07.1909   3 Übertr. G31
8.02 

47 A.   m Metzger Her 23.02.1908   3 Übertr. G31
8.02 

48 A. Eberhard m Tagelöhner Her 17.07.1903   3 Übertr. G31
8.02 

49 A. Heinrich m Händler Her 06.09.1911   3 Übertr. G31
8.02 

50 A. Heinrich m Händler Her 08.05.1912   3 Übertr. G31
8.02 

51 

A. Ehefrau w   Her 20.03.1864 1   Übertr. G31
7 

52 A. Franz m Korbmacher Her 20.09.1863   1 Übertr. G32
4 

53 

A. Friedrich m Korbmacher Her 02.03.1859 
  1 Übertr. G31

6 

54 A. Theodor m Diener Her 19.02.1872   3 Übertr. G32
5 

55 A. Heinrich m Kolon Her 18.12.1909   5 Übertr. G31
8.02 

56 

A. Heinrich m 
Kolon W 09.01.1912 

  10 Wilderei 
H54
8 

57 A. Heinrich m Landwirt W 07.06.1920   550 LWG H54
8 

58 

A. Josef m 
Knecht W 21.03.1912 

  30 Wilderei 
H54
8 

59 A. Max m Schmied Her 21.05.1906   3 Übertr. G31
8.02 

60 A. Wilhelm m Kolon Her 20.06.1870   1,5 Übertr. G32
5 

61 A.   m Kolon Her 19.11.1869   9 Übertr. G32
5 

62 A. Elisabeth m   LH 19.03.1900   5 Übertr. G32
3 

63 A. Joseph m Arbeiter W 23.03.1900 7   Bettelei G32
3 

64 A. Joseph m Arbeiter Her 01.12.1899   3 Übertr. G31
8.02 

65 A. T. m Tagelöhner Her 18.03.1899   5 Übertr. G31
8.02 

66 A. T. m Tagelöhner MS 06.08.1902 180   Sittlichkeit G32
3 

67 A.   m W. Her 08.01.1856   1,5 Übertr. G31
5 

68 A.   m Tagelöhner Her 09.02.1897   0,67 Übertr. G31
8.02 

69 A.   m Schuster Her 11.05.1895   0,5 Übertr. G31
8.02 
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70 A.   m Tagelöhner Her 17.02.1856 1 0 Übertr. G31
5 

71 A.   m Tagelöhner Her 18.11.1890   0,5 Übertr. G31
8.02 

72 A.   m W. Her 20.02.1856   15 Übertr. G31
5 

73 A.s Ehefrau w   Her 09.10.1862   1 Übertr. G31
7 

74 Avers   m Fuhrmann Her 21.10.1907   15 Übertr. G31
8.02 

75 B. Peter m Dreschmasch.bes. Her 15.09.1911   3 Übertr. G31
8.02 

76 B. Heinrich m Kötter Her 15.06.1911   5 Übertr. G31
8.02 

77 B. Bernard m Knecht Her 23.07.1903   3 Übertr. G31
8.02 

78 B. Heinrich m Knecht Her 17.10.1907   3 Übertr. G31
8.02 

79 B. Heinrich m Landwirt Her 21.03.1911   3 Übertr. G31
8.02 

80 B. Heinrich m Landwirt Her 08.04.1911   5 Übertr. G31
8.02 

81 B. Wwe. w   Her 07.10.1897   1 Übertr. G31
8.02 

82 B.   m Händler Her 17.05.1893   1 Übertr. G31
8.02 

83 B. Nikolaus m Händler Her 15.04.1907   3 Übertr. G31
8.02 

84 B. Theo m Kolon Her 01.01.1892   1 Übertr. G31
8.02 

85 B. B. m Kötter Her 06.12.1858   1 Übertr. G31
5 

86 B. B. m Schmied Her 11.10.1858   1,5 Übertr. G31
5 

87 B. Bernard m Kötter Her 17.09.1859   1 Übertr. G31
6 

88 B. Bernhard m Kötter Her 09.02.1866   1,5 Übertr. G32
4 

89 B. Bernhard m Bäcker Her 27.09.1869   1,5 Übertr. G32
5 

90 B. Adoph m Fuhrmann Her 18.01.1882   1 Übertr. G31
8.02 

91 B. Leopold m Handlanger Her 19.11.1911   3 Übertr. G31
8.02 

92 B. Leopold m Händler WAF 09.04.1924   60 Verkehr H38
3 

93 B. Leopold m Händler Beelen 09.04.1924   10 Übertr. H54
8 

94 B. Heinrich m Müller Her 03.06.1907   3 Übertr. G31
8.02 

95 B. Heinrich m   Her 17.01.1934   5 Wilderei H55
2 

96 B. Josef m Müller W 04.03.1912   5 Wilderei H54
8 

97 B. Heinrich m Kolon Her 15.04.1874   3 Übertr. G32
5 

98 B.   m Kolon Her 03.03.1866   1,5 Übertr. G32
4 

99 B.   m Kolon Her 08.07.1880   3 Übertr. G31
8.02 

100 B.   m Kolon Her 14.05.1880   1 Übertr. G31
8.02 

101 B.   m Kolon Her 18.08.1862   1,5 Übertr. G32
4 

102 B.   m Kolon Her 24.09.1869   1,5 Übertr. G32
5 

103 B. Heinrich m Chauffeur Her 27.09.1912   3 Übertr. G31
8.02 

104 B. G. m Ackerer W 08.02.1909   20 Unterschlg. G32
3 

105 B. Heinrich m Kötter Her 24.07.1905   3 Übertr. G31
8.02 

106 B. Heinrich m Kötter Her 16.01.1906   5 Übertr. G31
8.02 

107 B. Heinrich m Arbeiter Her 01.06.1899   1 Übertr. G31
8.02 

108 B.   m Tagelöhner Her 07.11.1901   3 Übertr. G31
8.02 

109 B.   m Kötter Her 01.03.1897   0,5 Übertr. G31
8.02 
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110 B. Theodor m Kötter W 01.04.1924   30 Hehlerei H38
3 

111 B. Joseph m Müller Her 14.01.1907   3 Übertr. G31
8.02 

112 B. Joseph m Müller Her 14.02.1907   3 Übertr. G31
8.02 

113 B. Joseph m Müller Her 05.11.1908   2 Übertr. G31
8.02 

114 B. Wilhelm m Tagelöhner Her 18.09.1860 0 1 Übertr. G31
6 

115 B. Anton m Pächter W 19.03.1918   100 LWG H38
3 

116 B. Franz m Maurer W 17.06.1935   30 Waffen H38
3 

117 B. Franz m Schuster Her 27.08.1880   1 Übertr. G31
8.02 

118 B. P. m Händler Werl 04.03.1938   15 Tierschutz H38
3 

119 B. P. m Händler W 25.03.1938   5 Tierschutz H54
7 

120 B. Wilhelm m Gastwirt Her 16.09.1912   3 Übertr. G31
8.02 

121 B.   m Tagelöhner Her 07.09.1857   0,5 Übertr. G31
5 

122 B. Wwe. m Tagelöhnerin Her 12.03.1858   0,5 Übertr. G31
5 

123 B. Maria w Verkäuferin W 27.06.1918   125 ??? H38
3 

124 B. Maria w Verkäuferin W 21.08.1918   125 Übertr. H54
8 

125 B. Otto m Fuhrmann Her 06.04.1893   1 Übertr. G31
8.02 

126 B. Carl m Tagelöhner Her 03.03.1882   0,33 Übertr. G31
8.02 

127 B. Bernard m Arbeiter Her 17.04.1909   6 Übertr. G31
8.02 

128 B. Heinrich m Arbeiter Her 25.09.1894   1,67 Übertr. G31
8.02 

129 B. Hermann m Arbeiter Her 09.09.1901   3 Übertr. G31
8.02 

130 B. H. m Arbeiter MS 19.12.1918 600   Diebstahl H54
8 

131 B. H. m Knecht LH 10.05.1920 72   Diebstahl H54
8 

132 B. Johann m Knecht Her 15.12.1911   3 Übertr. G31
8.02 

133 B. Johann m Knecht Her 08.05.1912   3 Übertr. G31
8.02 

134 B. Johann m Arbeiter Her 27.11.1895   1 Übertr. G31
8.02 

135 B. Theodor m Elektriker MS 24.02.1933     Raubmord H38
3 

136 B. W. w Näherin W 12.03.1918 1   Diebstahl H38
3 

137 B. W. w Näherin HAM 09.02.1920 1   Diebstahl H38
3 

138 B. W. w Näherin HAM 26.06.1920 7   Diebstahl H54
8 

139 B.   m Kötter Her 05.06.1896   3 Übertr. G31
8.02 

140 B.   m Arbeiter Her 11.07.1895   0,33 Übertr. G31
8.02 

141 B.   m Arbeiter Her 30.03.1897   0,5 Übertr. G31
8.02 

142 B. Gerhard m Kolon Her 02.09.1880   1 Übertr. G31
8.02 

143 B.   m Kolon Her 13.12.1880   3 Übertr. G31
8.02 

144 B.   m Kolon Her 22.10.1862   1,5 Übertr. G32
4 

145 B. Franz m Maurer Her 27.08.1891   3,33 Übertr. G31
8.02 

146 B. Theo m Ackerknecht Her 20.05.1856   15 Übertr. G31
5 

147 B.   m Kolon Her 14.04.1858   3 Übertr. G31
5 

148 B.   m Kolon Her 15.05.1890   0,33 Übertr. G31
8.02 

149 B. Franz m Dipl. Ing. Berlin 06.12.1937   500 Handel H54
7 
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150 B. Johann m Kfz-fahrer Her 26.07.1912   10 Übertr. G31
8.02 

151 B. Anton m Metzger Her 13.09.1909   2 Übertr. G31
8.02 

152 B.   m Tagelöhner Her 28.09.1880   1 Übertr. G31
8.02 

153 B. August m GutsverW. Her 17.05.1907   3 Übertr. G31
8.02 

154 B. Josef m Landwirt Her 05.10.1922   60 Übertr. H53
8 

155 B. Anton m Kötter MS 19.06.1931   50 LG H54
6 

156 B. Anton m Kötter W 06.11.1931   40 LG H38
3 

157 B. Anton m Kötter W 13.06.1933   40 LG H54
6 

158 B. Bernard m Fuhrmann Her 29.03.1909   1 Übertr. G31
8.02 

159 B. Bernard m Knecht Her 15.10.1912   3 Übertr. G31
8.02 

160 B. gnt. K. m Maurer Her 19.10.1908   1,5 Übertr. G31
8.02 

161 B. Heinrich m Kötter Her 08.01.1906   3 Übertr. G31
8.02 

162 B. Heinrich m Kötter Her 12.12.1906   1,5 Übertr. G31
8.02 

163 B. Heinrich m Arbeiter MS 05.10.1917   15 WSt H54
8 

164 B. H. m Kötter MS 25.03.1918 2   Urkunfenf. H54
8 

165 B. Heinrich m Kötter MS 19.04.1918   20 LWG H38
3 

166 B. Heinrich m Arbeiter W 18.02.1936   25 Übertr. H54
7 

167 B. Heinrich m Kolon Her 02.12.1868   6 Übertr. G32
5 

168 B. Heinrich m Schmied Her 09.06.1883   1 Übertr. G31
8.02 

169 B. Heinrich m Kötter Her 15.02.1899   3 Übertr. G31
8.02 

170 B. Heinrich m Schreiner Her 15.11.1882   0,33 Übertr. G31
8.02 

171 B. Heinrich m Kötter Her 16.05.1899   1,5 Übertr. G31
8.02 

172 B. Heinrich m Ackerer Her 16.06.1861   2,2 Übertr. G32
4 

173 B. Heinrich m Kötter Her 27.12.1890   0,5 Übertr. G31
8.02 

174 B. H. m Kötter MS 16.03.1918 2   Urkundenf. H38
3 

175 B. Hermann m Bäcker W 14.08.1939   10 LG H54
7 

176 B. Hermann m Kötter Her 26.11.1859   1 Übertr. G31
6 

177 B. Johannes m   Recklhsn. 05.03.1938 3   LWG 
H54
2 

178 B. Johannes m Metzger MS 17.03.1939 30   Steuer H54
7 

179 B. Theo m Kötter Her 12.04.1902   2 Übertr. G31
8.02 

180 B. Theo m Kötter Her 17.07.1905   3 Übertr. G31
8.02 

181 B. Theodor m Landwirt KAM 31.03.1931   2400 LWG H38
3 

182 B.   m Kötter Her 13,06,1893   0,5 Übertr. G31
8.02 

183 B.   m Kötter Her 16.07.1870   1,5 Übertr. G32
5 

184 B. Anton m Kötter MS 28.07.1931   50 LG H54
6 

185 B. Ehefrau w   Her 20.01.1882   1 Übertr. G31
8.02 

186 B. Gerhard m Kolon Her 17.08.1880   1 Übertr. G31
8.02 

187 B. Heinrich m Kötter Her 03.11.1899   10 Übertr. G31
8.02 

188 B. Peter m Elewe Her 23.04.1908   3 Übertr. G31
8.02 

189 B. Anton m Pächter W 19.02.1918   100 Übertr. H54
8 



  

79 

 

190 B. Christina w   MS 16.09.1925 30   LG H38
3 

191 B. Franz m Stuhlmacher Her 30.05.1911   2 Übertr. G31
8.02 

192 B. Franz m Knecht Her 10.04.1909   3,5 Übertr. G31
8.02 

193 B. Anton m Kötter Her 12.04.1905   5 Übertr. G31
8.02 

194 B. Anton m Landwirt W 08.08.1917   20 Übertr. H54
8 

195 B. Bernard m Landwirt Her 19.03.1911   2 Übertr. G31
8.02 

196 B. Bernard m Kolon Her 05.08.1912   1 Übertr. G31
8.02 

197 B. J. B. m Tagelöhner Her 10.08.1858   1 Übertr. G31
5 

198 B.   m Kötter Her 17.09.1859   1 Übertr. G31
6 

199 B.   m Kötter Her 23.12.1866   1 Übertr. G32
4 

200 B. Bernard m Knecht Her 07.02.1902   5 Übertr. G31
8.02 

201 B. Bernard m Maurer Her 16.03.1906   5 Übertr. G31
8.02 

202 B. Ludwig m Bäcker Her 25.04.1907   1 Übertr. G31
8.02 

203 B. Ehefrau m   Her 09.10.1908   1,5 Übertr. G31
8.02 

204 B. Ludwig m Gastwirt Her 24.08.1908   3 Übertr. G31
8.02 

205 B. Ludwig m Bäcker W 11.06.1938   10 LG H38
3 

206 B. Ludwig m Bäcker LH 05.01.1939   1200 Steuer H38
3 

207 B. Ludwig m Bäcker W 20.12.1939   20 LG H54
7 

208 B.  Ludwig m Gastwirt Her 15.10.1912   3 Übertr. G31
8.02 

209 B. O. m Zimmerer MS 19.10.1938 364   Sittlichkeit H54
7 

210 B. Clemens m Kolon Her 04.05.1870   1,5 Übertr. G32
5 

211 B. E. w   W 20.12.1927 30 50 Diebstahl H38
3 

212 B. Carl m Kolon Her 14.12.1893   1 Übertr. G31
8.02 

213 B. Engelbert m Händler Her 20.02.1856   15 Übertr. G31
5 

214 B. Otto m Arbeiter Her 25.10.1906   3 Übertr. G31
8.02 

215 B. Wwe. w   Her 01.07.1874   2 Übertr. G32
5 

216 B. Wilhelm m Monteur Her 28.10.1905   5 Übertr. G31
8.02 

217 B.   m Kötter Her 01.07.1897   1,67 Übertr. G31
8.02 

218 B. Melchior m Kötter W 22.03.1912   20 Übertr. H54
8 

219 B. Melchior m Händler W 31.12.1933   2000 Übertr. H54
8 

220 B. Theo m Knecht W 25.08.1931   70 Wilderei H54
6 

221 B. Heinrich m Fuhrmann Her 03.09.1865   6 Übertr. G32
4 

222 B. Peter m Tagelöhner Her 20.05.1861   1,5 Übertr. G31
7 

223 B. Peter m Tagelöhner Her 23.05.1861   1,5 Übertr. G32
4 

224 B. Gerhard m Knecht Her 27.11.1895   3,33 Übertr. G31
8.02 

225 B.   m Fuhrmann Her 03.12.1865   6 Übertr. G31
7 

226 B. Engelbert m Händler Her 20.06.1870   1,5 Übertr. G32
5 

227 B. Engelbert m Händler Her 30.06.1863   1 Übertr. G31
7 

228 B. Carl m Schlosser Her 09.08.1912   3 Übertr. G31
8.02 

229 B. Hermann m Knecht Her 07.08.1872   3 Übertr. G32
5 
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230 B. Catharina w Magd Her 30.01.1864   4 Übertr. G32
4 

231 B. Cilli w Magd Her 30.01.1864   3 Übertr. G31
7 

232 B. Anton m Korbmacher Her 06.09.1862   3 Übertr. G31
7 

233 B. Anton m Korbmacher Her 09.07.1864   3 Übertr. G31
7 

234 B. Anton m Korbmacher Her 09.07.1864   1 Übertr. G32
4 

235 B. Anton m Korbmacher Her 18.08.1869   1 Übertr. G32
5 

236 B. Heinrich m Ackerer Her 26.08.1902   2 Übertr. G31
8.02 

237 B. Heinrich m Knecht Her 29.05.1873   3 Übertr. G32
5 

238 B. H. m Handlanger Buer 23.11.1909   Verw. Diebstahl G32
3 

239 B. Joseph m Maler Her 16.08.1900   3 Übertr. G31
8.02 

240 B.   w Magd Her 23.02.1897   1 Übertr. G31
8.02 

241 B.  Bernard m Kolon Her 24.12.1911   3 Übertr. G31
8.02 

242 B.  Hubert m Maurer Her 14.01.1911   2 Übertr. G31
8.02 

243 B.  Hubert m   Her 15.06.1911   3 Übertr. G31
8.02 

244 B. Bernard m Metzger Her 19.03.1908   3 Übertr. G31
8.02 

245 B. Heinrich m Metzger Her 18.10.1906   3 Übertr. G31
8.02 

246 B. Franz m Kolon Her 08.11.1893   0,67 Übertr. G31
8.02 

247 B. Heinrich m Handlanger LH 20.02.1901   6 Übertr. G32
3 

248 B. Heinrich m Schlachter Her 20.09.1899   3 Übertr. G31
8.02 

249 B. H. m Arbeiter W 02.05.1910 7   Diebstahl G32
3 

250 B. Katharina w Dienstmagd Do 02.02.1901   10 Übertr. G32
3 

251 B. Theo m Küster Her 26.01.1894   0,67 Übertr. G31
8.02 

252 B. Wwe. w   Her 16.11.1906   2 Übertr. G31
8.02 

253 B.   m Arbeiter Her 02.03.1884   0,33 Übertr. G31
8.02 

254 B.   m Arbeiter Her 05.05.1890   0,5 Übertr. G31
8.02 

255 B.   m Arbeiter Her 15.07.1890   0,67 Übertr. G31
8.02 

256 B. August m Maurer MS 06.11.1931   10 Verkehr H38
3 

257 B. August m Maurer W 17.11.1931   10 Verkehr H54
6 

258 B. H. m Maurer HAM 09.09.1901   3 Bedrhg. G32
3 

259 B. H. m   MS 29.11.1935 90   Einbruch H54
7 

260 B. H. m Tagelöhner W 19.07.1907   70 Beldg.  HF G32
3 

261 B. H. m Bergmann W 17.01.1922   300 Diebstahl H38
3 

262 B. H. m Bergmann W 13.07.1922   300 Diebstahl H53
8 

263 B. H. m Maurer W 01.12.1925   100 KV H38
3 

264 B. H. m Tagelöhner W 27.11.1928   20 Beleidigg. H38
3 

265 B.   m Tagelöhner Her 05.04.1866 1 0 Übertr. G32
4 

266 B.   m Maurer Her 25.07.1897   1,67 Übertr. G31
8.02 

267 B. Melchior m Bergmann Her 31.08.1911   3 Übertr. G31
8.02 

268 B. Theo m Metzger Her 23.02.1908   3 Übertr. G31
8.02 

269 B. Theo m Metzger Her 30.04.1908   5 Übertr. G31
8.02 
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270 B. Theo m Metzger Her 01.09.1911   3 Übertr. G31
8.02 

271 B.   m Metzger Her 13.02.1908   3 Übertr. G31
8.02 

272 B. Heinrich m Knecht Her 23.07.1903   5 Übertr. G31
8.02 

273 B.   m Fuhrmann Her 04.07.1908   3 Übertr. G31
8.02 

274 B. Heinrich m Eintreiber Her 15.05.1882   0,5 Übertr. G31
8.02 

275 B. A. m Arbeiter W 12.11.1903   10 KV G32
3 

276 B. Anton m Arbeiter Her 28.09.1905   3 Übertr. G31
8.02 

277 B. Anton m   Her 01.03.1906   3 Übertr. G31
8.02 

278 B. F. m Bergmann KAM 09.09.1897   3 KV G32
3 

279 B. Theo m Pächter Her 11.05.1899   1,5 Übertr. G31
8.02 

280 B.   m Händler Her 27.12.1893   1 Übertr. G31
8.02 

281 B. Theo m Kolon Her 31..01.1892   1,67 Übertr. G31
8.02 

282 B. Heinrich m Arbeiter MS 21.11.1935 210   Wilderei H38
3 

283 B. Adoph m Kötter Her 19.06.1864   1 Übertr. G32
4 

284 B. Anton m Maurer Her 31.07.1909   3 Übertr. G31
8.02 

285 B. Anton m Tagelöhner Her 20.01.1882   1 Übertr. G31
8.02 

286 B. Bernard m Kolon Her 06.04.1893   1 Übertr. G31
8.02 

287 B. Bernard m Maurer Her 21.05.1899   5 Übertr. G31
8.02 

288 B. Bernhard m Maurer Her 08.09.1861   1 Übertr. G32
4 

289 B. Elisabeth w   W 18.03.1918   20 LWG H38
3 

290 B. Elisabeth w   W 13.04.1918   20 Übertr. H54
8 

291 B. Friedrich m Gärtner Her 10.05.1908   2 Übertr. G31
8.02 

292 B. F. m Händler W 19.11.1926 365   Diebstahl H38
3 

293 B. Fritz m Invalide W 17.12.1928   20 Beleidigg. H54
6 

294 B. Gerhard m Schlosser Her 08.02.1913 28   Betteln H54
8 

295 B. Heinrich m Maurer Her 01.09.1905   5 Übertr. G31
8.02 

296 B. H. m Maurer W 28.12.1905   6 KV G32
3 

297 B. Heinrich m Maurer Her 11.08.1911   3 Übertr. G31
8.02 

298 B. Heinrich m Maurer Her 21.09.1911   6 Übertr. G31
8.02 

299 B. Heinrich m Maurer Her 04.10.1911   3 Übertr. G31
8.02 

300 B. Heinrich m Arbeiter Her 30.07.1912   3 Übertr. G31
8.02 

301 B. Heinrich m Maurer Her 17.10.1912   3 Übertr. G31
8.02 

302 B. H. m Dachdecker MS 02.12.1913   50 KV H54
8 

303 B. T. m Knecht MS 27.04.1903 60   KV G32
3 

304 B. Theodor m Tagelöhner Her 04.05.1867   1 Übertr. G32
4 

305 B. Wwe. w   Her 06.08.1902   1,5 Übertr. G31
8.02 

306 B. Wwe. w   Her 16.05.1899   1,5 Übertr. G31
8.02 

307 B.   m Kötter Her 01.10.1895   0,67 Übertr. G31
8.02 

308 B.   m Tagelöhner Her 02.03.1859   1 Übertr. G31
6 

309 B.   m Kolon Her 31.05.1871   3 Übertr. G32
5 
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310 B. G. m Schlosser Bo 23.04.1907 365   Sittlichkeit G32
3 

311 B. G m Schlosser Hillershm. 21.05.1916 3   Betteln H54
8 

312 B. Margarete w Kontoristin Her 17.10.1921   300 WSt H58
3 

313 B. Stefan m   Her 12.12.1932 1   Wilderei H55
2 

314 B. Theo m Landwirt Her 30.10.1908   3 Übertr. G31
8.02 

315 B. Ignatz m Bergmann Her 28.12.1905   3 Übertr. G31
8.02 

316 B. Johann m Schuster Her 06.04.1859   1 Übertr. G31
6 

317 B. Johann m Schuster Her 09.05.1859   4 Übertr. G31
6 

318 B. Johann m Schuster Her 19.04.1859   4 Übertr. G31
6 

319 B. Theo m Schäfer Her 11.05.1899   1,5 Übertr. G31
8.02 

320 B. Theo m Schuster Her 18.06.1880   1 Übertr. G31
8.02 

321 B.   m Schuster Her 20.06.1870   9 Übertr. G32
5 

322 B.   m Tagelöhner Her 23.10.1862   1,5 Übertr. G31
7 

323 B.   m Kötter Her 25.06.1872   3 Übertr. G32
5 

324 B. Arthur m Arbeiter Reckl. 11.12.1924 390   ??? H54
6 

325 B. Ehefrau w   Her 04.06.1863 1 0 Übertr. G31
7 

326 B. Ehefrau w   Her 20.03.1864 1   Übertr. G31
7 

327 B. Ehefrau w   Her 22.05.1864   2 Übertr. G32
4 

328 B. Ehefrau w   Her 23.03.1864 1 0 Übertr. G32
4 

329 B. Ehefrau w   Her 27.05.1864 2 0 Übertr. G31
7 

330 B. August m Tagelöhner W 19.12.1902   40 KV G32
3 

331 B. Bernard m Tagelöhner Her 22.06.1899   5 Übertr. G31
8.02 

332 B. J. m Tagelöhner LH 19.02.1859 30   HF, KV G31
6 

333 B. Felix m Maler Her 22.08.1895   1 Übertr. G31
8.02 

334 B. Theo m Kötter Her 19.01.1912   3 Übertr. G31
8.02 

335 B. Franz m Schreiner Her 22.03.1894   1,67 Übertr. G31
8.02 

336 B. Theo m   Her 30.03.1933 1   Wilderei H55
2 

337 B. Wwe. w   Her 24.05.1905   1,5 Übertr. G31
8.02 

338 B. Carl m Müller Her 27.12.1890   1 Übertr. G31
8.02 

339 B. Anton m Chauffeur Her 01.09.1911   3 Übertr. G31
8.02 

340 B. H. m   MS 12.01.1929 90   Abtreibung H54
6 

341 B. Joachim m Arbeiter Hildesh. 23.02.1929 60   ??? H54
6 

342 B. Theo m Kötter Her 16.01.1906   1,5 Übertr. G31
8.02 

343 B. Theo m Kolon Her 28.04.1899   3 Übertr. G31
8.02 

344 B.   m Kolon Her 19.03.1870   1 Übertr. G32
5 

345 B.   m Kolon Her 21.05.1870   1,5 Übertr. G32
5 

346 B.   m Kolon Her 24.03.1867   1 Übertr. G32
4 

347 B.   m Gastwirt Her 06.02.1897   1 Übertr. G31
8.02 

348 B. Hubert m Chauffeur Her 21.09.1912   2 Übertr. G31
8.02 

349 B. Anton m Kötter Her 31.01.1900   3 Übertr. G31
8.02 
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350 B.   m Fuhrmann Her 08.10.1890     Übertr. G31
8.02 

351 B.   m Kötter Her 21.12.1895   0,5 Übertr. G31
8.02 

352 B. Anna w   W 27.09.1909   10 Übertr. G32
3 

353 B. Heinrich m Kolon Her 05.03.1909   1 Übertr. G31
8.02 

354 B.   m Kötter Her 05.04.1866   1,5 Übertr. G32
4 

355 B. Christian m Arbeiter Her 08.06.1911   3 Übertr. G31
8.02 

356 B.   w   Her 04.06.1863 1 0 Übertr. G32
4 

357 B. Theodor m Kolon Her 30.05.1868   1 Übertr. G32
5 

358 B. Heinrich m Landwirt W 05.06.1920   100 Wilderei H54
8 

359 B. Johann m Chauffeur Her 25.09.1912   10 Übertr. G31
8.02 

360 B.   m Arbeiter Her 22.01.1906   3 Übertr. G31
8.02 

361 B. Hans m   Her 13.07.1909   3 Übertr. G31
8.02 

362 B.   m Arbeiter Her 22.01.1856 2 0 Übertr. G31
5 

363 B. Eduard m Postgehilfe Her 05.04.1912   3 Übertr. G31
8.02 

364 B. Franz m Hausierer Her 07.05.1902   3 Übertr. G31
8.02 

365 B. Heinrich m Händler Her 19.01.1907   5 Handel G31
8.02 

366 B. Anton m Maurer Her 30.07.1909   5 Übertr. G31
8.02 

367 B. Bernard m Knecht Her 06.03.1908   3 Übertr. G31
8.02 

368 B. Bernard m Maurer Her 22.01.1909   3 Übertr. G31
8.02 

369 B. Bernard m Knecht Her 01.09.1911   3 Übertr. G31
8.02 

370 B. Bernhard m Knecht W 14.04.1910   20 Wilderei G32
3 

371 B. E. w Magd W 15.10.1907 7   Diebstahl G32
3 

372 B. Franz m Pächter Her 01.08.1905   2 Übertr. G31
8.02 

373 B. Franz m Kolon Her 28.09.1909   1 Übertr. G31
8.02 

374 B. Franz m Pächter Her 02.05.1893   1,67 Übertr. G31
8.02 

375 B. Gerhard m Knecht Her 12.09.1906   3 Übertr. G31
8.02 

376 B. Heinrich m Landwirt Her 31.07.1911   1 Übertr. G31
8.02 

377 B. Heinrich m Arbeiter Her 02.05.1891   0,5 Übertr. G31
8.02 

378 B. Heinrich m   Her 07.09.1857   1 Übertr. G31
5 

379 B. Heinrich m Tagelöhner Her 20.06. 1862   1 Übertr. G31
7 

380 B. Heinrich m Kötter Her 30.11.1870   1 Übertr. G32
5 

381 B. Hermann m Tagelöhner Her 16.03.1869   1,5 Übertr. G32
5 

382 B. Johann m Knecht Her 25.10.1907   3 Übertr. G31
8.02 

383 B. Johann m Maurer Her 01.09.1911   15 Übertr. G31
8.02 

384 B. Karl m Müller Her 06.01.1903   2 Übertr. G31
8.02 

385 B. Karl m Müller Her 18.03.1903   5 Übertr. G31
8.02 

386 B. Karl m Müller Her 21.09.1903   2 Übertr. G31
8.02 

387 B. Theo m Knecht Her 15.06.1911   1 Übertr. G31
8.02 

388 B. Wilhelm m Arbeiter Her 02.10.1907   3 Übertr. G31
8.02 

389 B.   m Bäcker Her 27.02.1908   3 Übertr. G31
8.02 
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390 B.   m Händler Her 04.12.1909   2 Übertr. G31
8.02 

391 B. Franz m Zimmerer Beckum 23.03.1931   3 Verkehr H54
6 

392 B. Heinrich m Kfz-fahrer Emmer. 29.08.1929   5 Übertr. H54
6 

393 B. Georg m Kfz-fahrer HAM 21.02.1934   3 Verkehr H54
6 

394 B. Anton m Kolon Her 30.06.1905   3 Übertr. G31
8.02 

395 B. Anton m Kolon Her 07.11.1906   3 Übertr. G31
8.02 

396 B. Anton m Kolon Her 01.07.1874   1,5 Übertr. G32
5 

397 B. Anton m Kolon Her 11.05.1899   1,5 Übertr. G31
8.02 

398 B. Anton m Kolon Her 21.06.1880   1 Übertr. G31
8.02 

399 B. Carl m Müller Her 01.04.1890   1,67 Übertr. G31
8.02 

400 B. Franz m Kolon W 29.07.1914   3 Übertr. H54
8 

401 B.   m Kolon Her 04.05.1858   3 Übertr. G31
5 

402 B. Bernhard m Lehrling Her 04.05.1870   6 Übertr. G32
5 

403 B. Maria w Magd AH 29.03.1906   10 Übertr. G32
3 

404 B. Anton m Maurer LH 22.10.1930 7   Beleidigg. H54
6 

405 B. Heinrich m Knecht Her 14.08.1912   3 Übertr. G31
8.02 

406 B.   m Kötter Her 07.04.1869   1 Übertr. G32
5 

407 B.   m Händler Her 15.11.1882   0,5 Übertr. G31
8.02 

408 B. Georg m   Her 15.09.1932   5 Mundraub H55
2 

409 B. Heinrich m Kötter Her 19.03.1906   3 Übertr. G31
8.02 

410 B. Heinrich m Kolon Her 19.07.1906   3 Übertr. G31
8.02 

411 B. Heinrich m Kötter Her 20.10.1908   3 Übertr. G31
8.02 

412 B. Heinrich m Kolon Her 15.12.1911   3 Übertr. G31
8.02 

413 B. Heinrich m Landwirt W 27.11.1917   50 Übertr. H54
8 

414 B. Heinrich m Gastwirt W 07.07.1920   500 LG H54
8 

415 B. Heinrich m Kötter Her 01.07.1897   0,33 Übertr. G31
8.02 

416 B. Heinrich m Kolon Her 17.08.1880   1 Übertr. G31
8.02 

417 B.   m Kolon Her 19.08.1907   5 Übertr. G31
8.02 

418 B.   m Kolon Her 14.08.1890   0,67 Übertr. G31
8.02 

419 B.   m Kolon Her 22.10.1895   0,67 Übertr. G31
8.02 

420 B.   m Kötter Her 23.10.1896   3 Übertr. G31
8.02 

421 B.   m Kolon Her 24.09.1870   6 Übertr. G32
5 

422 B. Wwe. w   Her 12.08.1902   1,5 Übertr. G31
8.02 

423 B.   m Zugführer Her 13.06.1920   30 Übertr. H53
8 

424 B.   m   Her 24.01.1922   30 Übertr. H53
8 

425 B. Anton m   Her 26.05.1911   2 Übertr. G31
8.02 

426 B. Caspar m Bergmann Her 06.10.1907   3 Übertr. G31
8.02 

427 B.   m Händler Her 18.06.1880   1 Übertr. G31
8.02 

428 B. Gottfried m Bergmann W 20.12.1907   3 Übertr. G32
3 

429 B. Gottfried m Bergmann Her 06.02.1912   3 Übertr. G31
8.02 
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430 B. Gottfried m Metzger W 17.03.1930   100 KV H54
6 

431 B. Gottfried m Metzger W 16.12.1930 30   KV H54
6 

432 B. Josef m Polier Her 05.03.1940   150 LWG 
H54
3 

433 B.   w   W 03.02.1931 30   ??? H54
6 

434 B. Anna w   MS 08.03.1934 30   Hehlerei H38
3 

435 B. Gottfried m Metzger W 04.03.1930   100 KV H38
3 

436 B. Gottfried m Metzger MS 08.03.1934 30   Amnestie H38
3 

437 B. G. m Metzger MS 29.08.1934 30   Diebstahl H54
6 

438 B. H. m Maurer MS 08.03.1934 30   Hehlerei H38
3 

439 B. T. m Knecht MS 29.08.1934 30   Diebstahl H54
6 

440 B.t T. m Knecht MS 08.03.1934 30   KV H38
3 

441 B.   m Kolon Her 04.07.1858   3 Übertr. G31
6 

442 B. Heinrich m Sägewerkbes. Her 15.12.1911   3 Übertr. G31
8.02 

443 B.   m Kolon Her 11.01.1858 1 0 Übertr. G31
5 

444 B.   m Kötter Her 20.02.1856   15 Übertr. G31
5 

445 C. Iwan m   MS 25.02.1918   15 Übertr. H54
8 

446 C. Ewald m Handlanger Her 19.11.1911   3 Übertr. G31
8.02 

447 C. Martin m Brauereibes. Her 23.04.1911   3 Übertr. G31
8.02 

448 C. Julius m Arbeiter Her 01.02.1906   5 Übertr. G31
8.02 

449 C. F. m Arbeiter W 03.07.1914   30 Unterschlg. H54
8 

450 C. Gerhard m Kolon Her 03.09.1880   1 Übertr. G31
8.02 

451 C. Eberhard m Gutspächter Her 29.10.1903   3 Übertr. G31
8.02 

452 C. Eberhard m Pächter Her 13.01.1908   3 Übertr. G31
8.02 

453 C.   m Pächter Her 01.03.1905   3 Übertr. G31
8.02 

454 C. Isidor m Händler Her 24.05.1905   1,5 Übertr. G31
8.02 

455 C. Ludwig m Händler MS 13.08.1928   1500 Steuer H38
3 

456 C. Ludwig m Händler DO 03.06.1931   20 KV H38
3 

457 C. Ludwig m Händler DO 15.06.1931   20 KV H54
6 

458 C. Theo m Händler Her 01.06.1903   1,5 Übertr. G31
8.02 

459 C.   w   W 26.01.1918   100 Übertr. H54
8 

460 C.   w   W 09.02.1918   25 Übertr. H54
8 

461 C. Bernard m Arbeiter Her 09.08.1906   3 Übertr. G31
8.02 

462 C. Ehefrau w   Her 26.10.1907   2 Übertr. G31
8.02 

463 C. J. m Bergmann Her 13.12.1907   3 Übertr. G31
8.02 

464 C. Joseph m Bergmann Her 18.03.1903   5 Übertr. G31
8.02 

465 C. Joseph m Bergmann Her 28.02.1907   5 Übertr. G31
8.02 

466 C. Caspar m Müller Her 02.09.1874   3 Übertr. G32
5 

467 C. G. w   MS 26.07.1918 270   Abtreibung H54
8 

468 D. Bernard m Kolon Her 11.04.1894   1 Übertr. G31
8.02 

469 D. Bernard m Kolon Her 14.03.1894   2 Übertr. G31
8.02 
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470 D. Bernard m Kolon Her 16.04.1894   1,67 Übertr. G31
8.02 

471 D. Bernard m   Her 26.01.1894   1 Übertr. G31
8.02 

472 D. Ferdinand m Kolon Her 12.12.1895   3,33 Übertr. G31
8.02 

473 D. Franz m Kolon Her 22.06.1899   3 Übertr. G31
8.02 

474 D.   m Kolon Her 12.07.1897   0,67 Übertr. G31
8.02 

475 D.   m Kolon Her 16.09.1896   15 Übertr. G31
8.02 

476 D.   m Kolon Her 17.04.1895   5 Übertr. G31
8.02 

477 D.   m Kolon Her 19.03.1897   1,67 Übertr. G31
8.02 

478 D.   m Kolon Her 30.05.1895   3 Übertr. G31
8.02 

479 D. Regina w   W 21.12.1928   10 Übertr. H54
6 

480 D. Regina m Gastwirtin W 24.10.1940   20 LG H54
7 

481 D. Franz m Arbeiter Her 30.06.1905   3 Übertr. G31
8.02 

482 D. Maria w   W 29.04.1930   60 LG H38
3 

483 D. Maria w   W 06.05.1930   5 LG H54
6 

484 D. Anna w   W 29.05.1918   100 LG H38
3 

485 D. Werner m Krämer Her 09.02.1861   3 Übertr. G31
7 

486 D. Wwe. w Krämerin Her 02.03.1859   1 Übertr. G31
0 

487 D. Wwe. w   Her 03.09.1856   1 Übertr. G31
5 

488 D. Wwe. w   Her 12.06.1871   9 Übertr. G32
5 

489 D. Wwe. w   Her 16.02.1872   1,5 Übertr. G32
5 

490 D. Wwe. w   Her 18.12.1863   1 Übertr. G31
7 

491 D. Anton w Landwirt Her 24.10.1908   3 Übertr. G31
8.02 

492 D.   m Fuhrmann Her 04.08.1893   1 Übertr. G31
8.02 

493 D. P. w Dienstmagd W 07.12.1926   20 Diebstahl H38
3 

494 D. Georg m Chauffeur Her 16.02.1912   5 Übertr. G31
8.02 

495 de J.   m Wiesenwärter Her 25.10.1896   5 Übertr. G31
8.02 

496 D. Otto m   Her 27.04.1932 2   Wilderei H55
2 

497 D.   m Kolon Her 15.04.1890   1 Übertr. G31
8.02 

498 D. Heinrich m Knecht Her 19.04.1863   9 Übertr. G31
7 

499 D. Anton m Anstreicher Her 30.01.1909   3 Übertr. G31
8.02 

500 D.   m Händler Her 12.10.1906   5 Übertr. G31
8.02 

501 D. Anton m Läuteküster Her 30.06.1865   1 Übertr. G31
7 

502 D. Hermann m Korbmacher Her 04.10.1868   1 Übertr. G32
5 

503 D. Joseph m Anstreicher Her 12.06.1897   1,67 Übertr. G31
8.02 

504 D.   m Anstreicher Her 24.02.1897   1 Übertr. G31
8.02 

505 D. Theodor m Läuteküster Her 19.6.1865   1 Übertr. G32
4 

506 D. Anton m Knecht MS 04.09.1938 11   Diebstahl H54
7 

507 D. Theo m Schreiner Her 09.11.1909   2 Übertr. G31
8.02 

508 D.   m Schneider Her 10.05.1890   0,5 Übertr. G31
8.02 

509 D. Heinrich m Schmied Her 05.12.1893   1 Übertr. G31
8.02 
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510 D. Joseph m Gastwirt Her 27.11.1908   5 Übertr. G31
8.02 

511 D. Joseph m Gastwirt Her 30.12.1908   5 Übertr. G31
8.02 

512 D. Joseph m Gastwirt Her 01.01.1909   3 Übertr. G31
8.02 

513 D. Joseph m Gastwirt Her 08.02.1911   1 Übertr. G31
8.02 

514 D. Joseph m Gastwirt Her 28.06.1911   1 Übertr. G31
8.02 

515 D. Joseph m Gastwirt Her 06.09.1911   1 Übertr. G31
8.02 

516 D. August m Landwirt Her 30.05.1911   2 Übertr. G31
8.02 

517 D. Friedrich m Kolon Her 06.08.1902   1,5 Übertr. G31
8.02 

518 D. H. m Arbeiter Her 09.02.1897   0,67 Übertr. G31
8.02 

519 D. Theo m Kolon Her 18.09.1860 0 1 Übertr. G31
6 

520 D. Theodor m Kolon W 11.09.1908   5 Übertr. G32
3 

521 D. Wwe. w   Her 01.04.1901   3 Übertr. G31
8.02 

522 D. Wwe. w   Her 11.05.1899   1,5 Übertr. G31
8.02 

523 D.   m Kolon Her 20.05.1867   45 Übertr. G32
4 

524 D. Hermann m Bergmann Her 18.08.1921   5 Übertr. H58
3 

525 D. Carl m Schuster Her 23.04.1911   3 Übertr. G31
8.02 

526 D. Heinrich m Gastwirt Her 19.10.1912   3 Übertr. G31
8.02 

527 D. Heinrich m Ackerer Her 19.04.1864   9 Übertr. G32
4 

528 D. Hermann m Knecht Her 16.05.1860 0 3 Übertr. G31
6 

529 D. Heinrich m Bergmann W 01.06.1933   10 Wilderei H54
6 

530 D.   m Schreiner Her 21.09.1903   1,5 Übertr. G31
8.02 

531 D. A. m Arbeiter W 04.08.1936   60 KV H54
7 

532 D. Anton m Fuhrmann Her 03.07.1908   3 Übertr. G31
8.02 

533 D. Bernard m Fuhrmann Her 10.04.1909   1,5 Übertr. G31
8.02 

534 D.   m Tierarzt Her 21.12.1895   0,67 Übertr. G31
8.02 

535 D. E. w   W 12.12.1928   10 Diebstahl H54
6 

536 D. Josef m Pächter W 22.09.1913   20 Übertr, H54
8 

537 D. Anton m Fuhrmann Her 09.05.1908   3 Übertr. G31
8.02 

538 D.   m Jäger Her 21.12.1895   1,67 Übertr. G31
8.02 

539 D. Andreas m Chauffeur Her 27.09.1912   10 Übertr. G31
8.02 

540 D. August m Schreiner Her 02.08.1906   3 Übertr. G31
8.02 

541 D. G. m VerW. Her 07.05.1902   3 Übertr. G31
8.02 

542 D.   m VerW. Her 04.08.1902   10 Übertr. G31
8.02 

543 E. Anton m Schausteller Her 11.07.1908   2 Übertr. G31
8.02 

544 E. Ehefrau w   Her 03.02.1859 1 1 Übertr. G31
6 

545 E. Angela w   W 14.05.1918   50 LG H38
3 

546 E. Angela w   W 14.06.1918   50 Übertr. H54
8 

547 E. B. m Ackerknecht Her 12.04.1858   3 Übertr. G31
5 

548 E. Franz m Maurer LH 13.01.1934   10 Verkehr H38
3 

549 E. Friedrich m Bergmann Her 13.11.1907   5 Übertr. G31
8.02 
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550 E. Heinrich m Schuster Her 09.01.1909   5 Übertr. G31
8.02 

551 E. Heinrich m Landwirt Her 13.05.1909   4 Übertr. G31
8.02 

552 E. Heinrich m Maurer Her 01.07.1874   1,5 Übertr. G32
5 

553 E. Theodor m Knecht W 02.06.1931   70 Wilderei H38
3 

554 E. Wwe. w   Her 24.07.1901   1 Übertr. G31
8.02 

555 E.t W. m Tagelöhner Her 09.06.1864   1 Übertr. G31
7 

556 E. Anton m Ackerer Her 07.06.1903   5 Übertr. G31
8.02 

557 E. Anton m Lohgerber Her 30.06.1905   3 Übertr. G31
8.02 

558 E. Anton m   Her 09.09.1890   1 Übertr. G31
8.02 

559 E. Gerhard m Zimmerm. Her 15.02.1862   0,5 Übertr. G32
4 

560 E.   w   W 29.11.1917   25 Übertr. H54
8 

561 E.   m Kolon Her 13.01.1884   0,67 Übertr. G31
8.02 

562 E.   m Kolon Her 21.08.1907   5 Übertr. G31
8.02 

563 E.   m Kolon Her 01.07.1874   2 Übertr. G32
5 

564 E. Anton m Viehwärter Her 06.11.1899   3 Übertr. G31
8.02 

565 E. R. m   LH 18.10.1901 90 30 KV G32
3 

566 E.   m Rentier Her 15.04.1895   0,33 Übertr. G31
8.02 

567 E. C. m Elektriker Hagen 06.10.1924 330   Falschgeld H54
6 

568 E. Klemens m Installateur W 10.09.1935   150 Beleidigg. H38
3 

569 E. Theo m Ackerer Her 27.08.1891   3,33 Übertr. G31
8.02 

570 E. Theodor m Tagelöhner Her 05.04.1866   1,5 Übertr. G32
4 

571 E. Theodor m Tagelöhner Her 28.01.1862   1 Übertr. G32
4 

572 E. A. m Arbeiter MS 14.07.1932 90   fahrl. Tötg. H54
6 

573 E. Anton m Maurer Her 14.05.1880   1 Übertr. G31
8.02 

574 E. Bernard m Maurer Her 13.09.1906   3 Übertr. G31
8.02 

575 E. Bernard m Maurer Her 18.09.1891   1,67 Übertr. G31
8.02 

576 E. Ferdinand m Maurer Her 03.09.1880   1 Übertr. G31
8.02 

577 E. Franz m Schreiner Her 12.01.1903   3 Übertr. G31
8.02 

578 E. Franz m Bergmann W 06.08.1914   3 Übertr. H54
8 

579 E. Heinrich m Chauffeur W 30.11.1917   50 Übertr. H54
8 

580 E. Johann m Arbeiter Her 28.06.1911   3 Übertr. G31
8.02 

581 E.   m Maurer Her 05.03.1907   5 Übertr. G31
8.02 

582 E.   m Maurer Her 06.02.1897   1,67 Übertr. G31
8.02 

583 E.   m Knecht Her 30.03.1897   1 Übertr. G31
8.02 

584 E. Franz m Schreiner W 18.03.1903   5 Übertr. G32
3 

585 E. Emil m Metzger Her 17.11.1911   3 Übertr. G31
8.02 

586 E.   m Pächter Her 03.09.1856   1 Übertr. G31
5 

587 E. Hermann m Fuhrmann Her 06.07.1902   3 Übertr. G31
8.02 

588 E.   m Knecht Her 07.02.1902   3 Übertr. G31
8.02 

589 E. August m Packer Her 06.09.1866   3 Übertr. G32
4 
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590 E. Joseph m   Her 30.11.1861   1 Übertr. G32
4 

591 E. Joseph m Ackerknecht Her 30.11.1861   1,5 Übertr. G31
7 

592 E.   m Packer Her 16.11.1866   1 Übertr. G32
4 

593 E. Carl m Chauffeur Her 31.07.1912   3 Übertr. G31
8.02 

594 E. Georg m Zimmerer W 20.03.1931   90 Wilderei H54
6 

595 E. Theo m Arbeiter Her 04.11.1909   3 Übertr. G31
8.02 

596 E. Heinrich m Kolon Her 02.09.1880   1 Übertr. G31
8.02 

597 E. Friedrich m Chauffeur Her 30.07.1909   10 Übertr. G31
8.02 

598 E. Wilhelm m Chauffeur Her 17.10.1912   3 Übertr. G31
8.02 

599 E. Anton m   Her 19.01.1894   3 Übertr. G31
8.02 

600 E. Anton m   Her 21.07.1895   0,33 Übertr. G31
8.02 

601 E.   m   Her 18.06.1896   1,5 Übertr. G31
8.02 

602 E. Hubert m Händler Her 13.03.1909   5 Übertr. G31
8.02 

603 E. Gerhard m Händler Her 29.01.1911   2 Übertr. G31
8.02 

604 E. Heinrich m Händler Her 26.06.1864   2 Übertr. G32
4 

605 E. Hermann m Händler Her 10.01.1908   3 Übertr. G31
8.02 

606 E. Heinrich m Schreiner Her 03.08.1867   1,5 Übertr. G32
4 

607 E. Heinrich m Rentier Her 06.11.1901   3 Übertr. G31
8.02 

608 E. Heinrich m Kolon Her 22.04.1894   1,67 Übertr. G31
8.02 

609 E. Hermann m Kolon Her 06.09.1862   1 Übertr. G31
7 

610 E. Johann m Tagelöhner Her 06.11.1866   3 Übertr. G32
4 

611 E. Johann m Tagelöhner Her 09.09.1868 2 0 Übertr. G32
5 

612 E.   m Kolon Her 03.04.1882   1,67 Übertr. G31
8.02 

613 E.   m Kolon Her 12.01.1870   9 Übertr. G32
5 

614 E.   m Kolon Her 14.09.1870   3 Übertr. G32
5 

615 E.   m Kolon Her 18.05.1891   0,33 Übertr. G31
8.02 

616 E. Wilhelm m Schlosser Her 08.10.1882   1 Übertr. G31
8.02 

617 E. Bernard m Schreiner Her 30.12.1908   5 Übertr. G31
8.02 

618 E. David m Bergmann Her 08.09.1880   1 Übertr. G31
8.02 

619 F. Hermann m Chauffeur Her 26.06.1912   2 Übertr. G31
8.02 

620 F. Heinrich m Kolon Her 01.01.1892   1 Übertr. G31
8.02 

621 F. Bernhard m Tagelöhner Her 10.03.1863 1 0 Übertr. G32
4 

622 F. Theo m Ackerknecht Her 20.05.1856   15 Übertr. G31
5 

623 F.   m Müller Her 11.02.1856. 1 0 Übertr. G31
5 

624 F. Bernard m Kötter Her 12.06.1905   5 Übertr. G31
8.02 

625 F. Hermann m Kötter Her 26.03.1860   3 Übertr. G31
6 

626 F.   m Kötter Her 21.09.1903   3 Übertr. G31
8.02 

627 F.   m Kötter Her 02.06.1895   1,67 Übertr. G31
8.02 

628 F.   m Kötter Her 11.03.1890   0,67 Übertr. G31
8.02 

629 F.   m Kötter Her 15.12.1864   1,5 Übertr. G32
4 
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630 F.   m Kötter Her 23.10.1896   3 Übertr. G31
8.02 

631 F.   m Schuster Her 24.02.1897   0,33 Übertr. G31
8.02 

632 F. Anton m Dreschmaschinen-
bes. 

W 16.02.1939   30 Verkehr H54
7 

633 F. Ferdinand m ??? W 20.07.1930   20 Verkehr H38
3 

634 F. Ferdinand m Dreschmaschinen-
bes. 

W 08.07.1936   10 HF H54
7 

635 F. Anton m Uhrmacher Her 08.06.1870   1,5 Übertr. G32
5 

636 F. Heinrich m   Her 13.07.1909   5 Übertr. G31
8.02 

637 F.   m Uhrmacher Her 17.02.1884   0,33 Übertr. G31
8.02 

638 F. Joseph m Kötter Her 06.08.1902   3 Übertr. G31
8.02 

639 F. J. w Wwe. W 14.01.1930   10 KV H38
3 

640 F. J. m Wwe. W 23.01.1930   10 KV H54
6 

641 F. Richard m Schlachter Her 10.08.1903   3 Übertr. G31
8.02 

642 F. Heinrich m Kolon Her 17.08.1905   2 Übertr. G31
8.02 

643 F. Heinrich m Kolon Her 11.02.1909   3 Übertr. G31
8.02 

644 F. Heinrich m Kolon Her 29.12.1911     Übertr. G31
8.02 

645 F. Heinrich m Landwirt W 02.12.1932   20 LWG H38
3 

646 F. Heinrich m Landwirt W 01.01.1933   20 LG H54
6 

647 F.   m Kolon Her 19.01.1905   5 Übertr. G31
8.02 

648 F.   m Kolon Her 20.10.1908   3 Übertr. G31
8.02 

649 F.   w   W 29.11.1917   20 Übertr. H54
8 

650 F.   m Kolon Her 01.09.1870   6 Übertr. G32
5 

651 F.   m Kolon Her 12.03.1858   0,5 Übertr. G31
5 

652 F.   m Kolon Her 14.02.1870   9 Übertr. G32
5 

653 F.   m Kolon Her 26.02.1861   6 Übertr. G32
4 

654 F. Anton m Lohndrescher W 18.02.1939   30 ??? H38
3 

655 F. Gustav m Chauffeur Her 24.04.1908   2 Übertr. G31
8.02 

656 F. Johann m Landwirt Her 30.10.1908   3 Übertr. G31
8.02 

657 F. Friedrich m Lumpensammler Her 27.05.1901   2 Übertr. G31
8.02 

658 F. Friedrich m   Her 20.12.1907   3 Übertr. G31
8.02 

659 F. Friedrich m   Her 20.12.1909   3 Übertr. G31
8.02 

660 F. Gertrud w Gastwirtin Her 30.07.1899   1,5 Übertr. G31
8.02 

661 F. Heinrich m Arbeiter W 03.03.1900   3 Übertr. G32
3 

662 F. Heinrich m Metzger KAM 13.11.1901   30 Wilderei G32
3 

663 F. Heinrich m Maurer Her 20.08.1902   3 Übertr. G31
8.02 

664 F. Heinrich m Maurer Her 24.08.1903   5 Übertr. G31
8.02 

665 F. Heinrich m Maurer W 23.12.1903 5   Diebstahl G32
3 

666 F. Heinrich m Techniker Her 24.07.1907   1 Übertr. G31
8.02 

667 F. Heinrich m Klempner W 03.12.1935   20 Verkehr H38
3 

668 F. Heinrich m Händler Her 11.05.1883   0,5 Übertr. G31
8.02 



  

91 

 

669 F. Hermann m Schreiner Birkenf. 09.09.1911 21   Betteln H54
8 

670 F. Hermann m Schreiner Worms 21.06.1912 14   Betteln H54
8 

671 F. Theo m Kolon Her 17.05.1901   3 Übertr. G31
8.02 

672 F. Wilhelm m Rentier Her 24.01.1911   5 Übertr. G31
8.02 

673 F. Wilhelm m Tischler Her 01.07.1874   1,5 Übertr. G32
5 

674 F. Wwe. w   Her 16.10.1902   2 Übertr. G31
8.02 

675 F.   m Fuhrmann Her 22.12.1873   3 Übertr. G32
5 

676 F. Katharina w Wwe. W 14.06.1918   20 LG H54
8 

677 F. Bernhard m Sattler Her 28.09.1864   1 Übertr. G32
4 

678 F. Johann m Schreiner Her 26.03.1860   3 Übertr. G31
6 

679 F.   m Wirt Her 12.03.1866   1,5 Übertr. G32
4 

680 F. Heinrich m Wirt Her 21.11.1871   9 Übertr. G32
5 

681 F. Ferdinand m Knecht Her 26.10.1907   3 Übertr. G31
8.02 

682 F.   m Hausverw. Her 01.07.1874   2 Übertr. G32
5 

683 F.   m Anstreicher Her 16.10.1894   1,67 Übertr. G31
8.02 

684 F. Bernhard m Kolon Her 03.09.1862   1 Übertr. G31
7 

685 F. Hermann m Kolon Her 18.02.1856   30 Übertr. G31
5 

686 F. Max m W. Her 20.12.1883   1 Übertr. G31
8.02 

687 F. Johann m Chauffeur Her 26.06.1912   3 Übertr. G31
8.02 

688 F. Gerhard m Schuster W 20.03.1931   90 Wilderei H54
6 

689 F. Josef m Ackerer Her 06.06.1868   12 Übertr. G32
5 

690 F. S. m Viehh. Ms 12.02.1900   50 Betrug G32
3 

691 F.   m Händler Her 16.11.1895   1 Übertr. G31
8.02 

692 F.   m Händler Her 21.07.1895   0,67 Übertr. G31
8.02 

693 F.n Heinrich m Arbeiter Her 04.01.1900   5 Übertr. G31
8.02 

694 F.n Johann m Kolon Her 22.12.1902   3 Übertr. G31
8.02 

695 F.n Ludwig m Metzger COE 21.06.1911     Sachb. H54
8 

696 F.n Salomon m Händler W 14.02.1901 72   Übertr. G32
3 

697 F.n Salomon m Schlachter Her 09.04.1902   5 Übertr. G31
8.02 

698 F.n Salomon m Schlachter Her 10.06.1902   2 Übertr. G31
8.02 

699 F.n Salomon m Händler Her 23.07.1903   3 Übertr. G31
8.02 

700 F.n   m   Her 11.05.1896.   1 Übertr. G31
8.02 

701 F. Ferdinand m Chauffeur Her 13.02.1908   3 Übertr. G31
8.02 

702 F.   m   Her 10.06.1902   1 Übertr. G31
8.02 

703 F.   m Knecht Her 07.05.1899   2 Übertr. G31
8.02 

704 F. Peter m Chauffeur Her 15.09.1911   3 Übertr. G31
8.02 

705 F. Melchior m Schmied Her 16.01.1895   1,67 Übertr. G31
8.02 

706 F. Franz m Kolon Her 23.06.1909   4 Übertr. G31
8.02 

707 F. Heinrich m   Her 02.07.1901   3 Übertr. G31
8.02 

708 F. Heinrich m Kötter Her 21.04.1902   3 Übertr. G31
8.02 
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709 F. Heinrich m VerW. Her 03.02.1899   2 Übertr. G31
8.02 

710 F. Heinrich m Schreiner Her 28.05.1880   3 Übertr. G31
8.02 

711 F. Wwe. w   Her 30.06.1905   3 Übertr. G31
8.02 

712 F. Wwe. w   Her 20.10.1896   2 Übertr. G31
8.02 

713 F.   m Schmied Her 08.08.1882   3 Übertr. G31
8.02 

714 F.   m Schreiner Her 22.05.1891   5 Übertr. G31
8.02 

715 F.   m Schmied Her 27.07.1882   1 Übertr. G31
8.02 

716 F. Ehefrau w   Do 28.01.1899   30 Übertr. G32
3 

717 F. F. m Arbeiter W 03.03.1925   10 Betrug H38
3 

718 F. Friedrich m Arbeiter Her 08.02.1906   5 Übertr. G31
8.02 

719 F.   m Händler Her 23.10.1896   3 Übertr. G31
8.02 

720 F. Bernard m Knecht Her 09.06.1902   6 Übertr. G31
8.02 

721 F. Bernhard m Schäfer Her 06.03.1873   3 Übertr. G32
5 

722 F. Hermann m Gastwirt Her 19.10.1912   3 Übertr. G31
8.02 

723 F. Theo m Kolon Her 30.10.1899   3 Übertr. G31
8.02 

724 F. Ferdinand m Schuster Her 27.08.1891   5 Übertr. G31
8.02 

725 F.   m Tagelöhner Her 25.07.1897   1 Übertr. G31
8.02 

726 F.   m Tagelöhner Her 25.08.1897   1 Übertr. G31
8.02 

727 F.   m Tagelöhner Her 18.10.1891   0,33 Übertr. G31
8.02 

728 F.   m Tagelöhner Her 16.12.1901   1,5 Übertr. G31
8.02 

729 F.   m Tagelöhner Her 18.12.1901   4 Übertr. G31
8.02 

730 F.   m Fuhrmann Her 30.12.1880   3 Übertr. G31
8.02 

731 F. Anton m Arbeiter Her 08.08.1903   1 Übertr. G31
8.02 

732 F. Anton m Arbeiter Her 12.06.1905   1 Übertr. G31
8.02 

733 F. August m   Her 05.04.1912   3 Übertr. G31
8.02 

734 F. Hermann m Maurer Her 23.08.1905   5 Übertr. G31
8.02 

735 F. H. m Maurer W 28.12.1905   10 KV G32
3 

736 F. Hermann m Maurer Her 14.11.1908   5 Übertr. G31
8.02 

737 F. Hermann m Maurer Her 29.04.1909   5 Übertr. G31
8.02 

738 F. Hermann m Maurer Her 22.06.1911   3 Übertr. G31
8.02 

739 F. Hermann m Maurer Her 28.06.1911   3 Übertr. G31
8.02 

740 F. Hermann m Maurer Her 11.08.1911   3 Übertr. G31
8.02 

741 F. Hermann m Händler W 16.07.1916   50 Übertr, H54
8 

742 F. Wilhelm m Pächter Her 06.10.1901   3 Übertr. G31
8.02 

743 F.   m Arbeiter Her 16.01.1856 1 0 Übertr. G31
5 

744 F. Erwin m Knecht Her 21.11.1909   3 Übertr. G31
8.02 

745 F. Hermann m Maurer Her 30.06.1911   3 Übertr. G31
8.02 

746 F. Karl m Landwirt Her 20.10.1908   3 Übertr. G31
8.02 

747 F. G. m Fuhrknecht W 06.08.1929   15 Betrug H38
3 

748 F. G. m Fuhrknecht W 21.08.1929   60 Betrug H54
6 
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749 F. Elisabeth w   W 14.11.1917   20 LWG H54
8 

750 F. Heinrich m Arbeiter Her 10.05.1911   3 Übertr. G31
8.02 

751 F. Hermann m Kolon Her 09.09.1908   1,5 Übertr. G31
8.02 

752 F. Hermann m Maurer Her 05.04.1899   3 Übertr. G31
8.02 

753 F. Joseph m Rendant Her 24.03.1903   3 Übertr. G31
8.02 

754 F.   m Kolon Her 06.05.1909   3 Übertr. G31
8.02 

755 F.   m Ackerer Her 01.07.1874   1,5 Übertr. G32
5 

756 G. Johann m Schäfer Her 05.06.1864   6 Übertr. G31
7 

757 G. Heinrich m Händler Her 25.01.1911   5 Übertr. G31
8.02 

758 G. Hermann m Fuhrmann Her 15.11.1882   1 Übertr. G31
8.02 

759 G.   m Fuhrmann Her 19.01.1882   0,33 Übertr. G31
8.02 

760 G. Theo m Schlosser W 29.05.1930   30 Beleidigg. H54
6 

761 G. Theo m Schmied Her 15.03.1933   3 Übertr. H55
2 

762 G. Theodor m Schmied MS 07.08.1935   30 Beleidigg. H54
7 

763 G. Ernst m Chauffeur Her 18.08.1911   3 Übertr. G31
8.02 

764 G.   m Pächter Her 04.05.1858   3 Übertr. G31
5 

765 G. Hermann m Schuster Her 16.10.1894   1,67 Übertr. G31
8.02 

766 G. Heinrich m Händler Her 15.04.1907   3 Übertr. G31
8.02 

767 G. Hugo m Chauffeur Her 30.07.1912   10 Übertr. G31
8.02 

768 F. Hermann m Tagelöhner Her 10.03.1863 1   Übertr. G31
7 

769 F. Hermann m Tagelöhner Her 20.11.1862 1   Übertr. G32
4 

770 F.   m Tagelöhner Her 30.11.1862   0,5 Übertr. G31
7 

771 G. Wwe. w   Her 19.03.1863   1 Übertr. G31
7 

772 G. Gerhard m   Her 09.06.1867   3 Übertr. G32
4 

773 G. Heinrich m Lehrling Her 17.07.1903   5 Übertr. G31
8.02 

774 G. Wilhelm m Chauffeur Her 15.10.1912   3 Übertr. G31
8.02 

775 G. E. w   MS 02.02.1929 180   Abtreibung H54
6 

776 G. Wilhelm m Arbeiter Her 13.07.1905   5 Übertr. G31
8.02 

777 G.   m Bergmann Her 15.05.1882   1 Übertr. G31
8.02 

778 G. L. m Knecht MS 12.07.1935 90   Einbruch H54
7 

779 G.   m Förster Her 15.06.1874   3 Übertr. G32
5 

780 G. P. m Metzger Reckl. 05.03.1938 3   Sachb. H54
2 

781 G. P. m Metzger MS 12.11.1938 365   Meineid H38
3 

782 G. P. m Metzger W 16.02.1939 90   Diebstahl H38
3 

783 G. P. m Metzger MS 19.02.1939 45   Steuer H54
7 

784 G. P. m Metzger MS 21.02.1939 90   Diebstahl H54
7 

785 G. P. m Metzger MS 29.04.1939 452   Meineid H54
7 

786 G. P. m Oberschütze Bischofsbg. 09.12.1941 210   Diebstahl H54
3 

787 G.   m Fuhrmann Her 05.03.1897   1 Übertr. G31
8.02 

788 G. Hermann m Kolon Her 01.07.1874   1,5 Übertr. G32
5 
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789 G. Ferdinand m Landwirt W 12.09.1908   3 Übertr. G32
3 

790 G. Hermann m Händler Her 28.09.1905   3 Übertr. G31
8.02 

791 G. Hermann m Knecht Her 23.11.1909   3 Übertr. G31
8.02 

792 G. Hermann m Händler Her 11.05.1899   1,5 Übertr. G31
8.02 

793 G. Fritz m   Her 27.04.1932 2   Wilderei H55
2 

794 G. Ehefrau w   Her 18.11.1882   5 Übertr. G31
8.02 

795 G. Heinrich m ??? W 21.09.1926   50 ??? H38
3 

796 G. Heinrich m Arbeiter W 30.01.1929 42   ??? H54
6 

797 G. Heinrich m Schlosser W 14.01.1931   10 Verkehr H54
6 

798 G. Heinrich m Schlosser W 19.01.1931   10 ??? H38
3 

799 G. H. m Schlosser W 19.10.1935 21   Diebstahl H54
7 

800 G. Bernhard m Bergmann W 08.11.1910   15 Übertr. G32
3 

801 G. Heinrich m Tagelöhner Her 23.08.1905   2 Übertr. G31
8.02 

802 G.   m Schreiner Her 10.05.1890   0,5 Übertr. G31
8.02 

803 G. Heinrich m   Her 17.05.1901   1,5 Übertr. G31
8.02 

804 G. W. m Schreiner W 06.12.1934 . 35 Diebstahl H54
6 

805 G. Christian m Händler Her 18.11.1922   100 Übertr. H53
8 

806 G. Bernard m Bergmann Her 15.02.1907   3 Übertr. G31
8.02 

807 G. Bernard m Bergmann Her 09.09.1908   1,5 Übertr. G31
8.02 

808 G. Bernhard m Schreiner W 14.02.1901   3 Übertr. G32
3 

809 G. Bernhard m Schreiner W 28.12.1899   30 Wilderei G32
3 

810 G.   m Zimmerer Her 09.06.1864   1 Übertr. G31
7 

811 G. August m Chauffeur Her 08.07.1912   10 Übertr. G31
8.02 

812 G. Klara w Dienstmagd Emmer. 29.10.1924 1   Grenze H38
3 

813 G. Gerhard m Schuster Her 30.05.1911   2 Übertr. G31
8.02 

814 G. Lena w Magd Her 19.01.1882   1 Übertr. G31
8.02 

815 G. Heinrich m Kötter Her 07.07.1863   1,5 Übertr. G32
4 

816 G. Theo m Kötter Her 30.06.1863   1 Übertr. G31
7 

817 G.   m Kötter Her 10.05.1866   1 Übertr. G32
4 

818 G.   m Kötter Her 30.11.1870   3 Übertr. G32
5 

819 G. Caspar m Maurer Her 12.06.1865   1 Übertr. G32
4 

820 G. Ehefrau w   Her 04.06.1863 1 0 Übertr. G31
7 

821 G. Theo m Tagelöhner Her 28.07.1865   15 Übertr. G31
7 

822 G. Theo m Tagelöhner Her 30.07.1865   15 Übertr. G31
7 

823 G. Theo m Tagelöhner Her 31.08.1865   15 Übertr. G31
7 

824 G.   m Tagelöhner Her 02.12.1865   1,5 Übertr. G31
7 

825 G. Willi m Gastwirt Her 28.01.1909   3 Übertr. G31
8.02 

826 G. Bernhard m Händler W 11.09.1930   10 Begünstigg. H54
6 

827 G. H. m Zimmerer W 16.12.1929   10 Tierschutz H54
6 

828 G. Heinrich m Maurer LH 04.04.1939   20 Verkehr H54
7 
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829 G. K. m Maurer W 28.11.1916   10 Wilderei H54
8 

830 G. K.     MS 18.11.1938 730   Meineid H38
3 

831 G. Theo m Maurer Burgst. 07.05.1926 10   ??? H54
6 

832 G. Theo m Maurer Burgst. 16.09.1929 10   ??? H54
6 

833 G. Wiilhelm m Arbeiter Her 27.12.1893   1 Übertr. G31
8.02 

834 G. Wilhelm m Arbeiter W 11.08.1914   150 Wilderei H54
8 

835 G. Wilhelm m Arbeiter W 28.11.1916 28   Wilderei H54
8 

836 G. Wilhelm m Arbeiter W 28.11.1917 124   Wilderei H38
3 

837 G. Wilhelm m Arbeiter MS 02.04.1918 3   Wilderei H54
8 

838 G. Wilhelm m Händler HAM 12.12.1932   10 LG H54
6 

839 G. Wilhelm m Landwirt HAM 02.01.1933   20 LG H54
6 

840 G. W. m  MS 16.02.1938 730   Meineid H54
7 

841 G. W. m Metzger MS 16.02.1938   4700 LG H54
7 

842 G. W. m Metzger Reckl. 05.03.1938 2   Sachb. H54
2 

843 G. W. m Knecht Her 28.05.1880   1 Übertr. G31
8.02 

844 G.   m Tagelöhner Her 18.06.1893   0,33 Übertr. G31
8.02 

845 G. jr. Wilhelm m Arbeiter W 28.11.1916   70 Wilderei H54
8 

846 G. sen. Wilhelm m   W 28.11.1916 31   Wilderei H54
8 

847 G. Theo m Kötter Her 28.04.1882   1 Übertr. G31
8.02 

848 G. Franz m Schlosser Her 17.10.1912     Übertr. G31
8.02 

849 G. Heinrich j. m Arbeiter W 04.11.1930   30 HF H54
6 

850 G. Heinrich sen. m Arbeiter W 04.11.1930   30 HF H54
6 

851 G.   m Kolon Her 30.11.1866   2 Übertr. G32
4 

852 G.   m Kötter Her 07.09.1857   1 Übertr. G31
5 

853 G.   m Kötter Her 10.11.1866   1 Übertr. G32
4 

854 G.   m Kötter Her 12.12.1860 0 3 Übertr. G31
6 

855 G. Bernhard m Landwirt W 17.07.1922   1000 LWG H53
8 

856 G. Wwe. w   Her 06.07.1901   3 Übertr. G31
8.02 

857 G.   m Kötter Her 05.05.1890     Übertr. G31
8.02 

858 G.   m Kötter Her 18.09.1860 0 1 Übertr. G31
6 

859 G.   m Kötter Her 30.03.1866   1,5 Übertr. G32
4 

860 G.. Anna w Dienstmagd Her 30.04.1872   9 Übertr. G32
5 

861 G.   m Händler Her 15.05.1882   1 Übertr. G31
8.02 

862 G. Bernhard m Tagelöhner Her 28.05.1870   9 Übertr. G32
5 

863 G. Ludger m Schuster Her 18.10.1891   1 Übertr. G31
8.02 

864 G. Wilhelm m Tagelöhner Her 28.04.1882   1 Übertr. G31
8.02 

865 G.   m Arbeiter Her 20.07.1907   1 Übertr. G31
8.02 

866 G.   m Knecht Her 30.03.1897   1 Übertr. G31
8.02 

867 G. Heinrich m Tagelöhner Her 28.02.1862 1   Übertr. G32
4 

868 G. Theodor m Tagelöhner Her 20.10.1866   1 Übertr. G32
4 
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869 G. Theodor m Tagelöhner Her 28.12.1865   1,5 Übertr. G32
4 

870 G.   m Tagelöhner Her 12.07.1858 1 0 Übertr. G31
5 

871 G.   m Pächter Her 20.12.1883   1 Übertr. G31
8.02 

872 G. Bernard m Maurer Her 06.05.1909   1 Übertr. G31
8.02 

873 G. Bernard m Maurer Her 20.09.1899   5 Übertr. G31
8.02 

874 G. Bernhard m Händler W 12.10.1922   150 Vergehen  H38
3 

875 G. Bernhard m Händler W 15.12.1922   150 Übertr. H54
8 

876 G. Bernhard m Händler W 04.02.1928   50 LG H38
3 

877 G. Bernhard m Händler W 02.09.1930   10 Begünstigg. H38
3 

878 G. Bernhard m Händler W 23.02.1939   30 Verkehr H54
7 

879 G. Bernhard m Maurer Her 17.08.1869   1 Übertr. G32
5 

880 G. Gerhard m Maurer Her 11.07.1895   0,5 Übertr. G31
8.02 

881 G. Heinrich m Schüler Her 20.07.1906   1 Übertr. G31
8.02 

882 G. Heinrich m Knecht Her 25.10.1907   3 Übertr. G31
8.02 

883 G. Heinrich m Maurer Her 01.09.1911   3 Übertr. G31
8.02 

884 G. Heinrich m Chauffeur Her 22.02.1934   2 Verkehr H55
2 

885 G.   m Arbeiter Her 07.06.1896   1 Übertr. G31
8.02 

886 G. Heinrich m Drechsler Her 08.05.1912   3 Übertr. G31
8.02 

887 G. Wilhelm m Kötter Her 16.02.1912   3 Übertr. G31
8.02 

888 G. A. m Händler MS 18.12.1925   600 Betrug H38
3 

889 G. A. m Händler MS 11.11.1930   50 KV H38
3 

890 G. A. m Händler MS 20.11.1930   50 KV H54
6 

891 G. A. w   W 31.10.1940   20 Diebstahl H54
7 

892 H. Hermann m Fuhrmann Her 28.09.1905   5 Übertr. G31
8.02 

893 H.   m Tagelöhner Her 07.1.1880   1 Übertr. G31
8.02 

894 H. Fritz m Fuhrmann Her 08.12.1865   1 Übertr. G32
4 

895 H. Fritz m Fuhrmann Her 20.08.1865   9 Übertr. G31
7 

896 H. Heinrich m Kolon Her 20.03.1864   1 Übertr. G31
7 

897 H.   m Kolon Her 08.10.1890   0,67 Übertr. G31
8.02 

898 H.   m Kolon Her 12.03.1866   1,5 Übertr. G32
4 

899 H.   m Kolon Her 26.11.1867   1 Übertr. G32
4 

900 H. W. m Berginvalide W 18.11.1925   75 KV H54
2 

901 H. W. m Berginvalide W 22.07.1930   180 KV H54
2 

902 H. W. m Berginvalide W 25.11.1930   50 Diebstahl H54
2 

903 H. W. m Berginvalide MS 12.12.1933 427   Diebstahl H54
2 

904 H. Heinrich m Fuhrmann Her 25.01.1906   5 Übertr. G31
8.02 

905 H.   m Knecht Her 20.06.1870   1,5 Übertr. G32
5 

906 H.   m Fabrikant Her 07.06.1920   30 Übertr. H53
8 

907 H. Theodor m Kfz-fahrer W 10.09.1935   50 Verkehr H38
3 

908 H. Carl m Student Her 28.01.1911   3 Übertr. G31
8.02 

909 H. Emil m Chauffeur Her 08.05.1912   10 Übertr. G31
8.02 
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910 H. Emil m Chauffeur Her 26.06.1912   3 Übertr. G31
8.02 

911 H. Johann m Maschinist Her 02.01.1906   3 Übertr. G31
8.02 

912 H. Anton m Knecht Her 26.03.1860   3 Übertr. G31
6 

913 H. Bernhard m Gastwirt W 21.09.1917   150 LG H54
8 

914 H. Heribert m Tagelöhner Her 02.03.1859   1 Übertr. G31
6 

915 H. Hermann m Tagelöhner Her 26.02.1865   1,5 Übertr. G31
7 

916 H.   m Knecht Her 20.02.1865   1,5 Übertr. G31
7 

917 H. Anton m Ackerer Her 20.02.1865   1,5 Übertr. G32
4 

918 H. Heinrich m Tagelöhner Her 26.02.1865   1,5 Übertr. G32
4 

919 H. H. m Bergmann W 09.03.1926   10 Diebstahl H38
3 

920 H. Johann m Schuster Her 09.07.1902   1,5 Übertr. G31
8.02 

921 H. J. m Schlosser MS 27.02.1931 30   KV H38
3 

922 H. J. m Schlosser MS 10.03.1931 30   KV H54
6 

923 H. J. m Schlosser MS 21.11.1933 30   KV H54
6 

924 H. Bernard m Kolon Her 14.06.1901   3 Übertr. G31
8.02 

925 H. Heinrich m Fuhrmann Her 15.10.1906   3 Übertr. G31
8.02 

926 H. Bernard m Kötter Her 02.01.1900   5 Übertr. G31
8.02 

927 H. Gerhard m Knecht W 24.06.1897 42   Sachb. G32
3 

928 H. Heinrich m Knecht Her 30.01.1909   2 Übertr. G31
8.02 

929 H. Wwe. w   Her 11.05.1895   0,5 Übertr. G31
8.02 

930 H.   m   Her 15.04.1893   0,33 Übertr. G31
8.02 

931 H. Heinrich m   Her 27.10.1932   3 Übertr. H55
2 

932 H. Heinrich m   Her 10.01.1933   3 Verkehr H55
2 

933 H. B. m Lehrer Her 02.08.1903   5 Übertr. G31
8.02 

934 H. B. m Lehrer Her 09.12.1903     Betrug G32
3 

935 H. W. m Maschinist W 20.07.1937   20 Betrug H38
3 

936 H. Anna w   W 19.11.1917   20 Übertr. H54
8 

937 H. Theo m Landwirt W 07.09.1920   200 LWG H54
8 

938 H. Theo m Kolon Her 13.04.1890   1 Übertr. G31
8.02 

939 H.   m Kolon Her 10.01.1868 1 0 Übertr. G32
5 

940 H.   m Kolon Her 17.09.1859   1 Übertr. G31
6 

941 H. Berhard m Geselle Her 20.05.1856 2 0 Übertr. G31
5 

942 H. Theodor m Lehrling Her 04.05.1870   6 Übertr. G32
5 

943 H. Wilhelm m Anstreicher Her 09.01.1909   3 Übertr. G31
8.02 

944 H. Anton m Tagelöhner Her 28.07.1865   15 Übertr. G31
7 

945 H. B. m Zimmermann Her 16.05.1860 0 9 Übertr. G31
6 

946 H. Caspar m Kötter Her 05.07.1902   3 Übertr. G31
8.02 

947 H. Caspar m Ackerer W 13.11.1902   5 Übertr. G32
3 

948 H. Caspar m Techniker Her 24.07.1907   1 Übertr. G31
8.02 

949 H. Caspar m Ackerer W 28.12.1899   30 Wilderei G32
3 

950 H. Catharina w   Her 30.07.1865   15 Übertr. G31
7 
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951 H. Catharina w   Her 31.08.1865   15 Übertr. G31
7 

952 H. Ehefrau m Gastwirtin Her 11.08.1859   1 Übertr. G31
6 

953 H. Gerhard m Zimmerer Her 02.06.1870   9 Übertr. G32
5 

954 H. Hermann m Metzger Her 05.04.1912   1 Übertr. G31
8.02 

955 H. Johann m Gastwirt Her 15.11.1882   1 Übertr. G31
8.02 

956 H. Josef m Müller W 07.11.1919   400 LG H54
8 

957 

H. Joseph m Postbote 
Her 15.03.1908 

  3 Übertr. 
G31
8.02 

958 

H. Kaspar m Ackerer 
Her 07.11.1906 

  3 Übertr. 
G31
8.02 

959 

H. Kaspar m Kötter 
Her 14.09.1868 

  1 Übertr. 
G32
5 

960 

H. Theo m Bergmann 
Her 27.08.1909 

  1 Übertr. 
G31
8.02 

961 

H. Theo m Radmacher 
Her 03.03.1860 

0 1 Übertr. 
G31
6 

962 

H. Theo m Tagelöhner 
Her 04.01.1860 

0 6 Übertr. 
G31
6 

963 

H. Theo m Herergist 
Her 15.02.1861 

  3 Übertr. 
G31
7 

964 

H. Theo m Krämer 
Her 17.09.1859 

  1 Übertr. 
G31
6 

965 

H. Theodor m Gastwirt 
Her 03.04.1863 

  3 Übertr. 
G32
4 

966 

H. Theodor m Wirt 
Her 28.02.1867 

  6 Übertr. 
G32
4 

967 

H.   m Stellmacher 
Her 10.01.1907 

  5 Übertr. 
G31
8.02 

968 

H.   m Schneider 
Her 08.01.1856 

1 0 Übertr. 
G31
5 

969 

H.   m Gastwirt 
Her 10.04.1858 

  6 Übertr. 
G31
5 

970 

H.   m W. 
Her 19.02.1897 

  1 Übertr. 
G31
8.02 

971 

H.   m Gastwirt 
Her 24.06.1857 

  3 Übertr. 
G31
5 

972 

H.   m W. 
Her 29.11.1896 

  3 Übertr. 
G31
8.02 

973 

H.   m Arbeiter 
Her 30.03.1897 

  0,5 Übertr. 
G31
8.02 

974 

H.   m Zimmerm. 
Her 31.01.1866 

  1,5 Übertr. 
G32
4 

975 

H. Ferdinand m Maurer 
Her 06.01.1874 

  3 Übertr. 
G32
5 

976 

H. Johann m Kolon 
Her 17.10.1869 

  3 Übertr. 
G32
5 

977 

H.   m Kolon 
Her 06.06.1868 

  1 Übertr. 
G32
5 

978 

H.   m Kolon 
Her 18.08.1862 

  1,5 Übertr. 
G31
7 

979 

H.   m Kolon 
Her 20.09.1858. 

  0,5 Übertr. 
G31
5 

980 

H.   m Kolon 
Her 29.12.1865 

  6 Übertr. 
G32
4 

981 

H. Paul m Chauffeur 
Her 08.05.1912 

  3 Übertr. 
G31
8.02 

982 

H. Theo m Kunstreiter 
Her 18.08.1911 

  3 Übertr. 
G31
8.02 

983 

H. Theo m Kunstreiter 
Her 01.09.1911 

  3 Übertr. 
G31
8.02 

984 

H. Bernard m Knecht 
Her 18.03.1907 

  3 Übertr. 
G31
8.02 

985 

H. Carl m Fuhrmann 
Her 21.06.1880 

  1 Übertr. 
G31
8.02 

986 

H. Franz m Bergmann 
Her 04.06.1911 

  2 Übertr. 
G31
8.02 

987 

H. Heinrich m Müller 
Her 20.12.1905 

  3 Übertr. 
G31
8.02 

988 

H. Heinrich m Kötter 
Her 01.03.1906 

  3 Übertr. 
G31
8.02 

989 

H. Heinrich m Kolon 
Her 06.05.1909 

  3 Übertr. 
G31
8.02 

990 

H. Heinrich m Händler 
Her 06.05.1909 

  2 Übertr. 
G31
8.02 

991 

H. Heinrich m Pächter 
Her 09.08.1912 

  1 Übertr. 
G31
8.02 
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992 

H. Johann m Maurer 
Her 11.10.1902 

  2 Übertr. 
G31
8.02 

993 

H. Johann m Maurer 
Her 11.10.1902 

  2 Übertr. 
G31
8.02 

994 

H. Theo m Fuhrmann 
Her 30.07.1908 

  1,5 Übertr. 
G31
8.02 

995 

H. Theo m Bergmann 
Her 19.11.1911 

  3 Übertr. 
G31
8.02 

996 

H. Wilhelm m Arbeiter 
W 24.07.1934 

  5 ??? 
H38
3 

997 

H. Wilhelm m Arbeiter 
W 24.07.1937 

  5 LG 
H54
7 

998 

H.   m Arbeiter 
Her 26.02.1901 

  5 Übertr. 
G31
8.02 

999 

H.   m Kötter 
Her 02.12.1868 

  6 Übertr. 
G32
5 

1000 

H.   m Fuhrmann 
Her 13.01.1866 

  1 Übertr. 
G32
4 

1001 

H.   m Fuhrmann 
Her 19.02.1897 

  1 Übertr. 
G31
8.02 

1002 

H. Henrich m Tagelöhner 
Her 15.02.1862 

  0,5 Übertr. 
G32
4 

1003 

H. F. m Lehrling 
W 22.02.1938 

21   Sittlichkeit 
H38
3 

1004 

H. F. m Lehrling 
W 30.04.1938 

21   Sittlichkeit 
H54
7 

1005 

H. Gerhard m Schuster 
Her 17.08.1908 

  2 Übertr. 
G31
8.02 

1006 

H. Johann m Bergmann 
W 02.06.1921 

  500 Wilderei 
H38
3 

1007 

H. J. m Maurer 
MS 31.12.1937 

  25 Diebstahl 
H38
3 

1008 

H. Johann m Zimmermann 
Her 02.03.1859 

  1 Übertr. 
G31
6 

1009 

H. J. m Maurer 
MS 15.01.1938 

  25 Diebstahl 
H54
7 

1010 

H. Theo m Schuster 
Her 17.08.1908 

  2 Übertr. 
G31
8.02 

1011 

H. Theo m Zimmermann 
Her 17.09.1859 

  1 Übertr. 
G31
6 

1012 

H. Theodor m Zimmerer 
Her 01.07.1874 

  1,5 Übertr. 
G32
5 

1013 

H. Wilhelm m Lohndrescher 
W 02.06.1921 

  400 Wilderei 
H38
3 

1014 

H.   m Zimmerm. 
Her 03.03.1866 

  1,5 Übertr. 
G32
4 

1015 

H.   m Kötter 
Her 05.06.1890 

  0,67 Übertr. 
G31
8.02 

1016 

H. Franz m Kolon 
Her 19.03.1909 

  3 Übertr. 
G31
8.02 

1017 

H. Hubert m Maschinist 
W 30.04.1934 

  30 Diebstahl 
H38
3 

1018 

H. Hubert m Maschinist 
MS 08.03.1935 

  30 Diebstahl 
H54
7 

1019 

H. Huert m Maschinist 
W 19.07.1930 

  30 HF 
H54
6 

1020 

H. J. m Bergmann 
W 13.05.1924 

  172 Diebstahl 
H38
3 

1021 

H. Joseph m Kötter 
MS 27.01.1928 

  150 Hehlerei 
H38
3 

1022 

H. Franz m Knecht 
Her 09.01.1911 

  3 Übertr. 
G31
8.02 

1023 

H.   m Kötter 
Her 26.12.1883 

  0,5 Übertr. 
G31
8.02 

1024 

H. Wilhelm m Schlachter 
Her 12.06.1899 

  3 Übertr. 
G31
8.02 

1025 

H. Johannes m Kfz-fahrer 
W 10.05.1929 

  5 Verkehr 
H54
6 

1026 

H. Friederike w Gastwirtin 
Her 15.07.1858 

  1 Übertr. 
G31
6 

1027 

H. Hermann m Ackerknecht 
Her 20.02.1856 

  15 Übertr. 
G31
5 

1028 

H. Johann m Gastwirt 
Her 24.05.1905 

  2 Übertr. 
G31
8.02 

1029 

H. Johann m Bäcker 
Her 01.02.1860 

0 1,5 Übertr. 
G31
6 

1030 

H. Johann m Gastwirt 
Her 03.09.1880 

  1 Übertr. 
G31
8.02 

1031 

H. Johann m Gastwirt 
Her 08.02.1895 

  3,33 Übertr. 
G31
8.02 

1032 

H. Johann m Gastwirt 
Her 16.06.1883 

  1 Übertr. 
G31
8.02 
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1033 

H. Johann m Gastwirt 
Her 18.12.1863 

  1 Übertr. 
G31
7 

1034 

H. Johann m Gastwirt 
Her 22.07.1894 

  1 Übertr. 
G31
8.02 

1035 

H. Johann m Gastwirt 
Her 26.03.1860 

  3 Übertr. 
G31
6 

1036 

H. Josef m Wirt 
Her 02.02.1869 

  3 Übertr. 
G32
5 

1037 

H. Joseph m Gastwirt 
Her 26.02.1865 

  3 Übertr. 
G31
7 

1038 

H. Wwe. w   
Her 08.07.1880 

  1 Übertr. 
G31
8.02 

1039 

H.   m Gastwirt 
Her 09.07.1890 

  5 Übertr. 
G31
8.02 

1040 

H. M. A. m Tagelöhner 
Her 28.05.1864 

1   Übertr. 
G31
7 

1041 

H. Maria w Tagelöhnerin 
Her 05.04.1866 

1 0 Übertr. 
G32
4 

1042 

H. Maria w   
Her 28.05.1864 

  1 Übertr. 
G32
4 

1043 

H. Joseph m Arbeiter 
Her 16.01.1906 

  1,5 Übertr. 
G31
8.02 

1044 

H.   m Fuhrmann 
Her 08.02.1911 

  3 Übertr. 
G31
8.02 

1045 

H. Bernard m Kötter 
Her 23.09.1906 

  9 Übertr. 
G31
8.02 

1046 

H. Gustav m Fuhrmann 
Her 20.12.1905 

  5 Übertr. 
G31
8.02 

1047 

H. Gustav m Knecht 
Her 16.07.1906 

  3 Übertr. 
G31
8.02 

1048 

H. Phillip m Händler 
Her 04.03.1891 

  1 Übertr. 
G31
8.02 

1049 

H. Bernard m Schneider 
Her 30.05.1911 

  1 Übertr. 
G31
8.02 

1050 

H. Wilhelm m Arbeiter 
Her 25.11.1897 

  3,33 Übertr. 
G31
8.02 

1051 

H. Hermann m Maurer 
W 29.09.1913 

  60 Beleidigg. 
H54
8 

1052 

H. Wwe. w   
Her 04.09.1867 

  1,5 Übertr. 
G32
4 

1053 

H.   m Kolon 
Her 216.02.1871 

  3 Übertr. 
G32
5 

1054 

H. Heinrich m   
Her 06.08.1899 

  1,5 Übertr. 
G31
8.02 

1055 

H. Wilhelm m Steinschläger 
Her 26.05.1903 

  5 Übertr. 
G31
8.02 

1056 

H. Wilhelm m Böttcher 
Her 30.10.1908 

  3 Übertr. 
G31
8.02 

1057 

H. Bernard m Bergmann 
Her 15.04.1907 

  3 Übertr. 
G31
8.02 

1058 

H. Bernard m Bergmann 
Her 14.06.1909 

  3 Übertr. 
G31
8.02 

1059 

H. B. m Bergmann 
W 22.03.1912 

  20 KV 
H54
8 

1060 

H.   m Kötter 
Her 22.10.1862 

  1,5 Übertr. 
G32
4 

1061 

H. Bernard m Arbeiter 
Her 14.01.1907 

  5 Übertr. 
G31
8.02 

1062 

H.   m   
Her 01..03.1864 

  4,5 Übertr. 
G31
7 

1063 

H.   m Wachtmeister 
Her 02.08.1869 

  6 Übertr. 
G32
5 

1064 

H.   m Wachtmeister 
Her 05.05.1869 

  3 Übertr. 
G32
5 

1065 

H.   m Maurer 
Her 17.01.1864 

  4,5 Übertr. 
G32
4 

1066 

H. F. m Postgehilfe 
Essen 28.03.1901 

540   Sittlichkeit 
G32
3 

1067 

H. Heinrich m Arbeiter 
W 17.09.1912 

  5 Übertr. 
H54
8 

1068 

H. Heinrich m   
W 12.08.1913 

  5 Übertr, 
H54
8 

1069 

H.   m Kolon 
Her 14.06.1906 

  3 Übertr. 
G31
8.02 

1070 

H.   m Kolon 
Her 29.04.1871 

  1,5 Übertr. 
G32
5 

1071 

H.   m Kolon 
Her 12.05.1897 

  1,67 Übertr. 
G31
8.02 

1072 

H. Anton m Knecht 
W 28.03.1913 

  75 Wilderei 
H54
8 

1073 

H. Bernhard m Tagelöhner 
Her 01.07.1874 

  1,5 Übertr. 
G32
5 
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1074 

H. Heinrich m Maurer 
Her 01.09.1911 

  3 Übertr. 
G31
8.02 

1075 

H. Heinrich m Brenner 
Her 14.02.1907 

  5 Übertr. 
G31
8.02 

1076 

H. Heinrich m Brenner 
Her 05.03.1907 

  5 Übertr. 
G31
8.02 

1077 

H. Richter m Maurer 
Her 23.03.1891 

  3,33 Übertr. 
G31
8.02 

1078 

H.   m Kötter 
Her 03.09.1856 

2 0 Übertr. 
G31
5 

1079 

H.   m Kolon 
Her 20.10.1866 

  6 Übertr. 
G32
4 

1080 

H. Anton m Schreiner 
Her 03.01.1900 

  5 Übertr. 
G31
8.02 

1081 

H. Anton m Kötter 
Her 25.09.1906 

  3 Übertr. 
G31
8.02 

1082 

H. Anton m Kötter 
Her 30.07.1909 

  3 Übertr. 
G31
8.02 

1083 

H. Anton m Kötter 
Her 28.07.1911 

  1 Übertr. 
G31
8.02 

1084 

H. Anton m Schreiner 
Her 25.09.1894 

  0,5 Übertr. 
G31
8.02 

1085 

H. Anton m Kötter 
MS 26.06.1897 

  30 KV 
G32
3 

1086 

H. Bernard m Schmied 
Her 13.07.1909 

  3 Übertr. 
G31
8.02 

1087 

H. Bernard m Schmied 
Her 21.12.1895 

  0,33 Übertr. 
G31
8.02 

1088 

H. Heinrich m Schreiner 
Her 09.10.1905 

  5 Übertr. 
G31
8.02 

1089 

H. Heinrich m Arbeiter 
W 06.03.1906 

14 30 Wilderei 
G32
3 

1090 

H. Heinrich m Knecht 
Her 26.03.1860 

  3 Übertr. 
G31
6 

1091 

H. Heinrich m Geselle 
Her 26.04.1890 

    Übertr. 
G31
8.02 

1092 

H. Heinrich m Kolon 
Her 28.04.1883 

  0,5 Übertr. 
G31
8.02 

1093 

H. Hermann m Schreiner 
Her 18.07.1909 

  3 Übertr. 
G31
8.02 

1094 

H. Johann m Zimmerer 
Her 20.02.1865 

  1,5 Übertr. 
G31
7 

1095 

H. Johann m Schreiner 
Her 20.10.1891 

  1,67 Übertr. 
G31
8.02 

1096 

H. Joseph m Zimmermann 
Her 15.10.1912 

  3 Übertr. 
G31
8.02 

1097 

H. Max m Schreiner 
Her 18.08.1891 

  1,67 Übertr. 
G31
8.02 

1098 

H. Maximilian m Schreiner 
Her 17.08.1908 

  2 Übertr. 
G31
8.02 

1099 

H. Maximilian m Maurer 
Her 18.07.1909 

  3 Übertr. 
G31
8.02 

1100 

H. Theo m Kolon 
Her 01.08.1905 

  2 Übertr. 
G31
8.02 

1101 

H. Theo m Metzger 
Her 05.01.1911 

  3 Übertr. 
G31
8.02 

1102 

H. Theo m Metzger 
Her 12.03.1912 

  2 Übertr. 
G31
8.02 

1103 

H. Wilhelm m Kolon 
Her 07.10.1907 

  3 Übertr. 
G31
8.02 

1104 

H.   m Maurer 
Her 24.08.1903 

  3 Übertr. 
G31
8.02 

1105 

H.   m Kolon 
Her 21.12.1891 

  0,33 Übertr. 
G31
8.02 

1106 

H. Gerhard m Maurer 
Her 07.03.1912 

  3 Übertr. 
G31
8.02 

1107 

H.   m Kötter 
Her 21.12.1895 

  0,5 Übertr. 
G31
8.02 

1108 

H.   m Kolon 
Her 22.05.1895 

  1 Übertr. 
G31
8.02 

1109 

H.   m Kötter 
Her 28.10.1890 

  1 Übertr. 
G31
8.02 

1110 

H. Anton m Metzger 
W 07.11.1919 

  1000 LG 
H54
8 

1111 

H. Erich m Metzger 
W 30.07.1936 

  20 KV 
H54
7 

1112 

H. E. m Metzger 
W 30.07.1936 

  50 Diebstahl 
H38
3 

1113 

H.   w   
HAM 01.04.1916 

  120 LG 
H54
8 

1114 

H. Elisabeth w   
Her 02.03.1859 

  1 Übertr. 
G31
6 
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1115 

H. Johann m Schneider 
Her 02.03.1859 

  1 Übertr. 
G31
6 

1116 

H. Aloys m Schlepper 
MS 27.03.1912 

270   WSt 
H54
8 

1117 

H. A. w   
W 29.09.1939 

  40 Hehlerei 
H54
7 

1118 

H. Ansgar m Bergmann 
Her 14.11.1903 

  3 Übertr. 
G31
8.02 

1119 

H. Anton m Maurer 
Her 25.04.1905 

  3 Übertr. 
G31
8.02 

1120 

H. August m Arbeiter 
Her 10.11.1905 

  5 Übertr. 
G31
8.02 

1121 

H. A. m Arbeiter 
W 24.08.1910 

14   KV 
G32
3 

1122 

H. August m   
Her 27.04.1932 

2   Wilderei 
H55
2 

1123 

H. A. m Gärtner 
MS 17.06.1935 

630   Einbruch 
H38
3 

1124 

H. A. m Gärtner 
MS 12.07.1935 

540   Einbruch 
H54
7 

1125 

H. A. m   
MS 18.03.1937 

630   Diebstahl 
H54
7 

1126 

H. A. m Gärtner 
Do 12.05.1938 

365   KV 
H38
3 

1127 

H. A. m Schweisser 
KAM 15.09.1940 

399   Diebstahl 
H54
7 

1128 

H. Bernhard m Maurer 
W 11.02.1901 

3   Bettelei 
G32
3 

1129 

H. Bernhard m Schneider 
Her 10.03.1863 

1 0 Übertr. 
G32
4 

1130 

H. Bernhard m Schreiner 
Her 19.12.1862 

  0,5 Übertr. 
G31
7 

1131 

H. Bernhard m Kötter 
Her 30.06.1874 

  3 Übertr. 
G32
5 

1132 

H. Engelbert m Tagelöhner 
Her 11.01.1894 

  3,33 Übertr. 
G31
8.02 

1133 

H. Engelbert m Maurer 
Her 16.01.1895 

  5 Übertr. 
G31
8.02 

1134 

H. Engelbert m Wirt 
LH 20.08.1872 

  3 Übertr. 
G32
5 

1135 

H. Engelbert m   
Her 23.05.1861 

  3 Übertr. 
G32
4 

1136 

H. Engelbert m Wirt 
Her 28.10.1872 

  6 Übertr. 
G32
5 

1137 

H. Engelbert m Schuster 
Her 31.03.1893 

  3,33 Übertr. 
G31
8.02 

1138 

H. Gerhard m Pächter 
W 14.10.1913 

  3 Übertr, 
H54
8 

1139 

H. Gerhard m Maurer 
Her 04.03.1891 

  0,67 Übertr. 
G31
8.02 

1140 

H. Heinrich m Schmied 
Her 14.06.1901 

  5 Übertr. 
G31
8.02 

1141 

H. Heinrich m Schmied 
Her 02.07.1901 

  3 Übertr. 
G31
8.02 

1142 

H. Heinrich m Maurer 
LH 09.06.1902 

17   Bettelei 
G32
3 

1143 

H. Heinrich m Maurer 
HAM 15.09.1902 

12   HF 
G32
3 

1144 

H. Heinrich m Maurer 
Her 10.08.1903 

  5 Übertr. 
G31
8.02 

1145 

H. Heinrich m Schmied 
Her 28.09.1903 

  2 Übertr. 
G31
8.02 

1146 

H. Heinrich m Maurer 
W 03.12.1903 

42   Sachb. 
G32
3 

1147 

H. Heinrich m Maurer 
Her 05.03.1906 

  15 Übertr. 
G31
8.02 

1148 

H. Heinrich m Maurer 
Her 07.09.1908 

  5 Übertr. 
G31
8.02 

1149 

H. Heinrich m Maurer 
W 30.11.1909 

5   Bettelei 
G32
3 

1150 

H. Heinrich m Arbeiter 
Her 28.06.1911 

  3 Übertr. 
G31
8.02 

1151 

H. Heinrich m Arbeiter 
Her 15.09.1911 

  3 Übertr. 
G31
8.02 

1152 

H. H. m Händler 
W 12.02.1929 

  240 KV 
H38
3 

1153 

H. H. m Händler 
W 07.03.1929 

  180 KV 
H54
6 

1154 

H. Heinrich m Schneider 
Her 03.02.1899 

  1,5 Übertr. 
G31
8.02 

1155 

H. Heinrich m Schneider 
Her 03.08.1867 

  1,5 Übertr. 
G32
4 
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1156 

H. Heinrich m Schneider 
Her 07.02.1899 

  3 Übertr. 
G31
8.02 

1157 

H. Heinrich m Maurer 
W 25.10.1899 

  10 Übertr. 
G32
3 

1158 

H. Heinrich m Maurer 
W 26.01.1899 

  10 Übertr. 
G32
3 

1159 

H. Heinrich m Maurer 
Her 26.03.1899 

  10 Übertr. 
G31
8.02 

1160 

H. Heinrich m Schneider 
Her 27.08.1880 

  1 Übertr. 
G31
8.02 

1161 

H. Hermann m Ackerer 
Her 28.12.1902 

  1,5 Übertr. 
G31
8.02 

1162 

H. Hermann m Knecht 
Her 16.12.1906 

  3 Übertr. 
G31
8.02 

1163 

H. H. m Knecht 
MS 05.12.1930 

  40 Unterschlg. 
H54
6 

1164 

H. Hermann m Korbflechter 
Her 13.12.1880 

  1 Übertr. 
G31
8.02 

1165 

H. Hermann m Tagelöhner 
Her 19.05.1891 

  1 Übertr. 
G31
8.02 

1166 

H. Hermann m   
Her 25.10.1890 

  0,33 Übertr. 
G31
8.02 

1167 

H. Hermann m Schneider 
Her 30.07.1870 

  15 Übertr. 
G32
5 

1168 

H. J. G. m Krämer 
Her 03.03.1860 

0 1 Übertr. 
G31
6 

1169 

H. Johann m   
Her 10.06.1902 

  2 Übertr. 
G31
8.02 

1170 

H. Joseph m Fuhrmann 
Her 01.07.1872 

  3 Übertr. 
G32
5 

1171 

H. Joseph m Knecht 
Her 13.12.1890 

  0,67 Übertr. 
G31
8.02 

1172 

H. Joseph m Pächter 
Her 16.05.1899 

  1,5 Übertr. 
G31
8.02 

1173 

H. Kohkamp m Pächter 
Her 20.10.1896 

  3 Übertr. 
G31
8.02 

1174 

H. Theo m Arbeiter 
W 07.10.1913 

  60 Beleidigg. 
H54
8 

1175 

H. Theo m Gastwirt 
Her 13.06.1882 

  1 Übertr. 
G31
8.02 

1176 

H. Wilhelm m Schneider 
Her 17.08.1908 

  2 Übertr. 
G31
8.02 

1177 

H. Wilhelm m Knecht 
W 14.04.1910 

  20 Wilderei 
G32
3 

1178 

H. Wilhelm m Ackerer 
Her 05.04.1912 

  1 Übertr. 
G31
8.02 

1179 

H. Wilhelm m Knecht 
Her 24.05.1872 

  3 Übertr. 
G32
5 

1180 

H. Wwe. w   
Her 22.07.1894 

  1,67 Übertr. 
G31
8.02 

1181 

H.   m Kötter 
Her 03.03.1866 

  1,5 Übertr. 
G32
4 

1182 

H.   m Schäfer 
Her 04.06.1867 

  3,2 Übertr. 
G32
4 

1183 

H.   m Arbeiter 
Her 04.10.1894 

  0,33 Übertr. 
G31
8.02 

1184 

H.   m Kötter 
Her 06.09.1862 

  1 Übertr. 
G31
7 

1185 

H.   m Kötter 
Her 06.12.1864 

  1 Übertr. 
G31
7 

1186 

H.   m Kötter 
Her 17.12.1864 

  1 Übertr. 
G32
4 

1187 

H.   m Korbflechter 
Her 18.08.1891 

  0,67 Übertr. 
G31
8.02 

1188 

H.   m Kötter 
Her 18.12.1863 

  1 Übertr. 
G31
7 

1189 

H.   m Kötter 
Her 19.12.1864 

  1 Übertr. 
G31
7 

1190 

H.   m Tagelöhner 
Her 20.05.1861 

  1,5 Übertr. 
G31
7 

1191 

H. Albert m Kötter 
Her 13.12.1890 

  0,67 Übertr. 
G31
8.02 

1192 

H.   m Fuhrmann 
Her 18.01.1882 

  1 Übertr. 
G31
8.02 

1193 

H.   m Rentier 
Her 25.09.1894 

  1 Übertr. 
G31
8.02 

1194 

H. Bernhard m Tagelöhner 
Her 19.12.1862 

  0,5 Übertr. 
G31
7 

1195 

H. Bernhard m Tagelöhner 
Her 19.12.1862 

1 0 Übertr. 
G32
4 

1196 

H. Theo m Kolon 
Her 29.09.1859 

  1 Übertr. 
G31
6 
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1197 

H.   m Tagelöhner 
Her 02.03.1859 

  1 Übertr. 
G31
6 

1198 

H. C. m Bergmann 

W 01.05.1924 

  
1 Bil-
lion Diebstahl 

H54
8 

1199 

H.n Anton m Ackerer 
Her 24.09.1869 

  2 Übertr. 
G32
5 

1200 

H.n B. m Händler 
Do 19.05.1905 

21   KV, WSt 
G32
3 

1201 

H.n Caspar m Maurer 
Her 11.05.1899 

  1,5 Übertr. 
G31
8.02 

1202 

H.n Heinrich m Bauuntern. 
Her 15.10.1912 

  3 Übertr. 
G31
8.02 

1203 

H.n Joseph m Rentier 
Her 21.01.1900 

  3 Übertr. 
G31
8.02 

1204 

H.n Theodor m Arbeiter 
W 25.06.1929 

  50 Wilderei 
H38
3 

1205 

H.n Wilhelm m Knecht 
Her 29.05.1873 

  3 Übertr. 
G32
5 

1206 

H.n   m Maurer 
Her 01.11.1897 

  0,33 Übertr. 
G31
8.02 

1207 

H.n   m Kötter 
Her 09.06.1860 

0 1,5 Übertr. 
G31
6 

1208 

H.n   m Maurer 
Her 14.02.1895 

  1 Übertr. 
G31
8.02 

1209 

H. J. m Knecht 
W 17.09.1937 

14   Diebstahl 
H54
7 

1210 

H. Anton m Bergmann 
Her 14.11.1903 

  5 Übertr. 
G31
8.02 

1211 

H. B. Th. m Kötter 
Her 02.06.1860 

0 3 Übertr. 
G31
6 

1212 

H. Bernard m Schreiner 
Her 28.08.1901 

  3 Übertr. 
G31
8.02 

1213 

H. Bernard m Kolon 
Her 28.04.1902 

  3 Übertr. 
G31
8.02 

1214 

H. Bernard m Schreiner 
Her 19.03.1906 

  5 Übertr. 
G31
8.02 

1215 

H. Bernhard m Schreiner 
Her 14.07.1862 

  1,5 Übertr. 
G32
4 

1216 

H. Bernhard m Schreiner 
Her 14.09.1862 

  1,5 Übertr. 
G31
7 

1217 

H. Ferdinand m Tagelöhner 
Her 19.10.1857 

20 3 Übertr. 
G31
5 

1218 

H. Heinrich m Landwirt 
W 29.10.1925 

  30 LG 
H38
3 

1219 

H. Hubert m Maurer 
W 03.02.1929 

  5 Übertr. 
H54
6 

1220 

H. Josef m Händler 
W 02.05.1924 

  50 Übertr. 
H54
8 

1221 

H. Josef m Händler 
W 24.07.1937 

  5 LG 
H54
7 

1222 

H. Josef  m Händler 
W 31.08.1936 

  20 LG 
H38
3 

1223 

H. Josefine w   
W 21.10.1909 

  25 Übertr. 
G32
3 

1224 

H. Josefine w berufslos 
HAM 26.11.1925 

  30 LG 
H38
3 

1225 

H. Josph m Händler 
W 23.01.1924 

  50 ??? 
H38
3 

1226 

H. Theo m arbeitslos 
W 09.07.1929 

  50 Wilderei 
H54
6 

1227 

H.   m Maurer 
Her 17.07.1905 

  1,5 Übertr. 
G31
8.02 

1228 

H.   m Kötter 
Her 08.10.1859 

  4 Übertr. 
G31
6 

1229 

H.   m Kötter 
Her 10.07.1864 

  1,5 Übertr. 
G32
4 

1230 

H.   m Kötter 
Her 15.07.1864 

  1 Übertr. 
G31
7 

1231 

H. Heinrich m Händler 
Her 15.09.1908 

  3 Übertr. 
G31
8.02 

1232 

H. Karl m Bäcker 
Her 14.05.1894 

  3,33 Übertr. 
G31
8.02 

1233 

H. Anton m Knecht 
Her 29.03.1912 

  2 Übertr. 
G31
8.02 

1234 

H. Bernard m Knecht 
Her 23.01.1892 

  1 Übertr. 
G31
8.02 

1235 

H. Bernhard m Glaser 
Her 21.07.1864 

  1,5 Übertr. 
G31
7 

1236 

H. Bernhard m Glaser 
Her 21.07.1864 

  1 Übertr. 
G32
4 
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1237 

H. Gerhard m Kolon 
Her 06.05.1909 

  1 Übertr. 
G31
8.02 

1238 

H. Gerhard m Kolon 
Her 01.07.1909 

  2 Übertr. 
G31
8.02 

1239 

H. Gerhard m Landwirt 
W 28.11.1917 

  75 Übertr. 
H54
8 

1240 

H. Reher m W. 
Her 08.09.1861 

  1 Übertr. 
G31
7 

1241 

H.   w   
W 07.01.1913 

  30 LG 
H54
8 

1242 

H.   m Arbeiter 
Her 03.09.1896 

  1 Übertr. 
G31
8.02 

1243 

H.   m Kolon 
Her 18.06.1874 

  1,5 Übertr. 
G32
5 

1244 

H.. O. m Anstreicher 
MS 01.10.1896 

  9 Diebstahl 
G32
3 

1245 

H. Gerhard m Maurer 
Her 21.11.1893 

  1 Übertr. 
G31
8.02 

1246 

H. Joseph m Arbeiter 
Her 08.07.1882 

  1 Übertr. 
G31
8.02 

1247 

H. Theo m Maurer 
Her 15.06.1911 

  3 Übertr. 
G31
8.02 

1248 

H. Wilhelm m Tagelöhner 
Her 03.09.1880 

  1 Übertr. 
G31
8.02 

1249 

H. K. w Magd 
W 07.04.1910 

12   Diebstahl 
G32
3 

1250 

H. Wilhelm m Tagelöhner 
Her 14.07.1869 

  3 Übertr. 
G32
5 

1251 

H. Wilhelm m Tagelöhner 
Her 29.07.1865 

  3 Übertr. 
G32
4 

1252 

H.   m Kötter 
Her 05.12.1869 

  3 Übertr. 
G32
5 

1253 

H.   m Tagelöhner 
Her 20.02.1856 

  15 Übertr. 
G31
5 

1254 

H.   m Kötter 
Her 24.09.1869 

  1,5 Übertr. 
G32
5 

1255 

H. Bernard m Händler 
Her 22.06.1908 

  10 Übertr. 
G31
8.02 

1256 

H. Theo m Klempner 
Her 09.06.1909 

  4 Übertr. 
G31
8.02 

1257 

H. Theo m Klempner 
Her 18.07.1909 

  3 Übertr. 
G31
8.02 

1258 

H. Wilhelm m Bäcker 
Her 31.03.1909 

  3 Übertr. 
G31
8.02 

1259 

H. Wilhelm m Händler 
Her 14.05.1909 

  5 Übertr. 
G31
8.02 

1260 

H. Wilhelm m Kötter 
Her 18.01.1912 

  3 Übertr. 
G31
8.02 

1261 

H. H. m Klempner 
W 24.07.1914 

10   Diebstahl 
H54
8 

1262 

H. F. m Knecht 
MS 30.04.1929 

90   Brand 
H54
6 

1263 

H. Anton m Ackerer 
LH 26.01.1903 

  1 Wilderei 
G32
3 

1264 

H. Ehefrau w Tagelöhner 
Her 31.03.1862 

  3 Übertr. 
G31
7 

1265 

H.   m Fuhrmann 
Her 13.06.1882 

  1 Übertr. 
G31
8.02 

1266 

H. Ernanus m Chauffeur 
Her 12.03.1912 

  10 Übertr. 
G31
8.02 

1267 

H. Theo m Maschinist 
Her 12-12-1895 

  1 Übertr. 
G31
8.02 

1268 

H.   m Dreher 
Her 20.01.1892 

  1 Übertr. 
G31
8.02 

1269 

H. Bernard m Kolon 
Her 23.07.1906 

  1,5 Übertr. 
G31
8.02 

1270 

H.   m Kötter 
Her 30.01.1908 

  5 Übertr. 
G31
8.02 

1271 

H.   m Kolon 
Her 08.09.1861 

  1 Übertr. 
G32
4 

1272 

H.   m Kolon 
Her 12.10.1859 

  1 Übertr. 
G31
6 

1273 

H.   m Kolon 
Her 18.08.1869 

  3 Übertr. 
G32
5 

1274 

H.   m Kolon 
Her 21.04.1873 

  9 Übertr. 
G32
5 

1275 

H.   m Kolon 
Her 24.03.1873 

  6 Übertr. 
G32
5 

1276 

H.   m Kolon 
Her 29.04.1871 

  3 Übertr. 
G32
5 

1277 

H.   m Kolon 
Her 29.06.1871 

  15 Übertr. 
G32
5 
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1278 

H.   m Kolon 
Her 31.03.1874 

  6 Übertr. 
G32
5 

1279 

H.   m Hausierer 
Her 24.09.1896 

  3 Übertr. 
G31
8.02 

1280 

H. Heinrich m Ackerer 
Her 27.08.1891 

  3,33 Übertr. 
G31
8.02 

1281 

H. Heinrich m Kolon 
Her 31..01.1892 

  1,67 Übertr. 
G31
8.02 

1282 

H. Heinrich m Landwirt 
MS 12.07.1918 

  200 ??? 
H38
3 

1283 

H. Heinrich m Landwirt 
W 25.07.1918 

  200 Übertr. 
H54
8 

1284 

H. Franz m Invalide 
Opld. 19.09.1907 

  6 Übertr. 
G32
3 

1285 

H. Franz m Invalide 
Opld. 19.07.1908 

5 20 Übertr. 
G32
3 

1286 

H. Franz m Invalide 
Opld. 12.08.1908 

4 20 Übertr. 
G32
3 

1287 

H. Franz m Invalide 
Opld. 20.11.1909 

  20 Übertr. 
G32
3 

1288 

H. Wwe. w   
Her 28.05.1880 

  1 Übertr. 
G31
8.02 

1289 

H.   m Tierazt 
Her 20.06.1870 

  1,5 Übertr. 
G32
5 

1290 

H. Benediktus m Arbeiter 
Her 24.05.1905 

  1,5 Übertr. 
G31
8.02 

1291 

H. Bernhard m Küster 
Her 18.12.1863 

  1 Übertr. 
G31
7 

1292 

H. Hermann m Knecht 
Her 21.09.1863 

  3 Übertr. 
G31
7 

1293 

H. Franz m   
Her 12.01.1933 

  5 Wilderei 
H55
2 

1294 

H. Elisabeth w   
W 18.03.1913 

  3 LG 
H54
8 

1295 

H. H. m Bergmann 
W 31.07.1901 

30   KV 
G32
3 

1296 

H. Heinrich m Bergmann 
Her 29.05.1908 

  5 Übertr. 
G31
8.02 

1297 

H. H. m berufslos 
W 06.07.1926 

10   Diebstahl 
H38
3 

1298 

H. Heinrich m   
W 12.07.1929 

10   ??? 
H54
6 

1299 

H. J. m Schmied 
W 09.05.1926 

  10 Diebstahl 
H38
3 

1300 

H. J. m Schmied 
W 02.08.1927 

  40 Diebstahl 
H38
3 

1301 

H. Wilhelm m Bergmann 
Her 03.06.1909 

  3 Übertr. 
G31
8.02 

1302 

H. Benedictus m Kolon 
Her 16.05.1883 

  1 Übertr. 
G31
8.02 

1303 

H. Benediktus m Kolon 
Her 08.06.1903 

  3 Übertr. 
G31
8.02 

1304 

H. Benediktus m Kolon 
Her 13.03.1905 

  1,5 Übertr. 
G31
8.02 

1305 

H. Bernhard m Knecht 
Her 20.03.1863 

  1,5 Übertr. 
G31
7 

1306 

H. Heinrich m   
Her 20.03.1863 

1 0 Übertr. 
G32
4 

1307 

H. Jacob m Landwirt 
W 26.01.1918 

  100 Übertr. 
H54
8 

1308 

H. Theo m Kolon 
Her 30.04.1911 

  1 Übertr. 
G31
8.02 

1309 

H. Wwe. w   
Her 01.07.1874 

  1,5 Übertr. 
G32
5 

1310 

H.   m Kolon 
Her 19.08.1907 

  5 Übertr. 
G31
8.02 

1311 

H.   m Kolon 
Her 01.07.1890 

  0,67 Übertr. 
G31
8.02 

1312 

H.   m Kolon 
Her 08.06.1870 

  1,5 Übertr. 
G32
5 

1313 

H.   m Bote 
Her 10.08.1858 

  1 Übertr. 
G31
5 

1314 

H.   m Kolon 
Her 13.01.1884 

  0,67 Übertr. 
G31
8.02 

1315 

H.   m VerW. 
Her 20.02.1856 

  15 Übertr. 
G31
5 

1316 

H.   m Kolon 
Her 21.06.1880 

  1 Übertr. 
G31
8.02 

1317 

H.   m Kolon 
Her 24.09.1870 

  6 Übertr. 
G32
5 

1318 

H.   m Kolon 
Her 28.03.1870 

  9 Übertr. 
G32
5 
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1319 

H.   m Kolon 
Her 29.05.1870 

  3 Übertr. 
G32
5 

1320 

H.   m Tagelöhner 
Her 04.05.1870 

  1,5 Übertr. 
G32
5 

1321 

H. Anton m Maurer 
Her 09.11.1909 

  3 Übertr. 
G31
8.02 

1322 

H. Anton m Kolon 
Her 17.08.1908 

  3 Übertr. 
G31
8.02 

1323 

H. Heinrich m Arbeiter 
Her 13.07.1905 

  5 Übertr. 
G31
8.02 

1324 

H. Theo m Knecht 
Her 22.03.1912 

  1 Übertr. 
G31
8.02 

1325 

H. Anna w   
W 11.09.1930 

  20 LG 
H38
3 

1326 

H. Ehefrau w   
Her 11.04.1860 

0 0 Übertr. 
G31
6 

1327 

H. Ehefrau w   
Her 13.01.1863 

1 0 Übertr. 
G32
4 

1328 

H. Ehefrau m   
Her 13.06.1863 

1 0 Übertr. 
G31
7 

1329 

H. Heinrich m Kötter 
Her 01.07.1874 

  1,5 Übertr. 
G32
5 

1330 

H. Heinrich m Tagelöhner 
Her 05.05.1869 

  3 Übertr. 
G32
5 

1331 

H. Heinrich m Knecht 
Her 08.07.1882 

  1 Übertr. 
G31
8.02 

1332 

H. Heinrich m Kötter 
Her 12.06.1865 

  1 Übertr. 
G32
4 

1333 

H. Heinrich m Fuhrmann 
Her 12.10.1880 

  1 Übertr. 
G31
8.02 

1334 

H. Heinrich m Kötter 
Her 25.01.1865 

  1,5 Übertr. 
G32
4 

1335 

H. Hermann m W. 
Her 12.06.1865 

  1 Übertr. 
G31
7 

1336 

H. Jenne w Magd 
Her 24.06.1871 

  1 Übertr. 
G32
5 

1337 

H. Theodor m Knecht 
W 27.03.1897 

  5 Ungeh. 
G32
3 

1338 

H.   m Tagelöhner 
Her 02.03.1859 

  1 Übertr. 
G31
6 

1339 

H.   m   
Her 03.09.1856 

  1 Übertr. 
G31
5 

1340 

H.   m Kötter 
Her 29.08.1871 

  9 Übertr. 
G32
5 

1341 

I. Heinrich m Landwirt 
W 10.10.1918 

  125 Übertr. 
H54
8 

1342 

I. Heinrich m Landwirt 
W 14.08.1928 

  125 ??? 
H38
3 

1343 

I. S... m Händler 
Her 26.03.164 

  1 Übertr. 
G32
4 

1344 

I. Heinrich m Knecht 
Her 06.05.1909 

  1 Übertr. 
G31
8.02 

1345 

Itlingen Verwaltung     
Her 20.09.1863 

  1,5 Übertr. 
G31
7 

1346 

J. Gerhard m Tagelöhner 
Her 10.03.1863 

1 0 Übertr. 
G31
7 

1347 

J.   m Tagelöhner 
Her 02.03.1859 

  1 Übertr. 
G31
6 

1348 

J. Hermann m Schneider 
Her 31.03.1909 

  3 Übertr. 
G31
8.02 

1349 

J.   m Knecht 
Her 20.06.1870 

  1,5 Übertr. 
G32
5 

1350 

J. Heinrich m Melker 
W 20.07.1937 

  30 Beleidigg. 
H38
3 

1351 

J. Heinrich m Melker 
W 29.07.1937 

  30 Beleidigg. 
H54
7 

1352 

J. Wilhelm m Bergmann 
W 31.10.1932 

  10 Wilderei 
H54
6 

1353 

J. Paul m Schmied 
Her 14.11.1903 

  5 Übertr. 
G31
8.02 

1354 

J.   m Tagelöhner 
Her 03.09.1856 

  0,5 Übertr. 
G31
5 

1355 

J. Anton m Tagelöhner 
Her 18.01.1863 

1 0 Übertr. 
G31
7 

1356 

J. Anton m Tagelöhner 
Her 18.08.1862 

  1,5 Übertr. 
G31
7 

1357 

J. Anton m Tagelöhner 
Her 15.12.1864 

1 0 Übertr. 
G31
7 

1358 

J. Anton m Tagelöhner 
Her 15.12.1864 

  1 Übertr. 
G32
4 

1359 

J. Anton m Tagelöhner 
Her 25.01.1865 

  3 Übertr. 
G31
7 
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1360 

J. Anton m Tagelöhner 
Her 28.01.1865 

  3 Übertr. 
G32
4 

1361 

J. Anton m Tagelöhner 
Her 28.02.1862 

1   Übertr. 
G32
4 

1362 

J. Konstantia w Arbeiterin 
Her 05.08.1912 

  1 Übertr. 
G31
8.02 

1363 

J. Ernst m Ingenieur 
Her 25.09.1905 

  10 Übertr. 
G31
8.02 

1364 

J. Anton m Knecht 
W 08.07.1929 

  50 Wilderei 
H54
6 

1365 

J. Anton m Knecht 
W 03.02.1931 

  80 Wilderei 
H38
3 

1366 

J. Anton m Knecht 
W 02.03.1931 

  80 Wilderei 
H54
6 

1367 

J. Anton m Knecht 
W 31.03.1931 

  80 Wilderei 
H38
3 

1368 

J. Anton m Knecht 
W 13.04.1931 

  80 Wilderei 
H54
6 

1369 

J. Heinrich m Händler 
Her 10.09.1902 

  3 Übertr. 
G31
8.02 

1370 

J. Heinrich m Landwirt 
Her 22.04.1911 

  2 Übertr. 
G31
8.02 

1371 

J. Bernard m Kolon 
Her 01.01.1892 

  1 Übertr. 
G31
8.02 

1372 

J.   m Kolon 
Her 30.07.1893 

  1,67 Übertr. 
G31
8.02 

1373 

J.   m Kolon 
Her 30.11.1870 

  3 Übertr. 
G32
5 

1374 

J. Wilhelm m Knecht 
W 28.11.1917 

  9 Übertr. 
H54
8 

1375 

J.   m Kutscher 
Her 25.04.1907 

  5 Übertr. 
G31
8.02 

1376 

K.   m   
Her 17.07.1891 

  1 Übertr. 
G31
8.02 

1377 

K.   m Händler 
Her 18.09.1882 

  1 Übertr. 
G31
8.02 

1378 

K. Johann m   
Her 13.12.1922 

  300 Übertr. 
H53
8 

1379 

K. Johann m Knecht 
Her 13.12.1890 

  1 Übertr. 
G31
8.02 

1380 

K. Georg m Knecht 
Her 31.03.1902 

  1,3 Übertr. 
G31
8.02 

1381 

K. Heinrich m Gastwirt 
Her 04.10.1911 

  3 Übertr. 
G31
8.02 

1382 

K. Johann m Arbeiter 
Her 09.01.1899 

  5 Übertr. 
G31
8.02 

1383 

K. Johannes m Tagelöhner 
Her 28.09.1856 

  1 Übertr. 
G31
5 

1384 

K. Johann m Knecht 
Her 23.05.1897 

  1,67 Übertr. 
G31
8.02 

1385 

K. Otto m Arbeiter 
Her 20.10.1909 

  3 Übertr. 
G31
8.02 

1386 

K. Otto m Arbeiter 
Her 21.10.1909 

  3 Übertr. 
G31
8.02 

1387 

K. Wwe. w   
Her 16.07.1902 

  1 Übertr. 
G31
8.02 

1388 

K. Heinrich m Tagelöhner 
Her 24.04.1863 

  3 Übertr. 
G32
4 

1389 

K.   m Schreiner 
Her 14.06.1901 

  3 Übertr. 
G31
8.02 

1390 

K. Bernard m Maurer 
Her 17.07.1903 

  3 Übertr. 
G31
8.02 

1391 

K. Heinrich m   
Her 18.08.1921 

  15 Übertr. 
H58
3 

1392 

K. Joseph m Sattler 
Her 06.05.1909 

  1 Übertr. 
G31
8.02 

1393 

K. Gertrud w   
Her 20.05.1912 

  2 Übertr. 
G31
8.02 

1394 

K. Friedrich m Arbeiter 
W 11.01.1927 

  40 KV 
H38
3 

1395 

K. Johann m Händler 
Her 16.09.1902 

  5 Übertr. 
G31
8.02 

1396 

K. Johann m Händler 
Her 08.03.1909 

  3 Übertr. 
G31
8.02 

1397 

K. Josef m Händler 
W 12.03.1924 

  90 Preistreiberei 
H54
8 

1398 

K. Joseph m Händler 
Her 24.10.1903 

  3 Übertr. 
G31
8.02 

1399 

K. Joseph m Händler 
Her 07.08.1891 

  0,33 Übertr. 
G31
8.02 

1400 

K. Bernard m Maurer 
Her 09.01.1902 

  5 Übertr. 
G31
8.02 
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1401 

K. Friedrich m Handlanger 
Her 02.10.1903 

  5 Übertr. 
G31
8.02 

1402 

K. Karl m Knecht 
Her 18.06.1899 

  9 Übertr. 
G31
8.02 

1403 

K. Anton m Küster 
W 15.09.1910 

  3 Übertr. 
G32
3 

1404 

K. Theo m Knecht 
Her 27.03.1909 

  2 Übertr. 
G31
8.02 

1405 

K. Anton m Knecht 
Her 20.06.1870 

  1,5 Übertr. 
G32
5 

1406 

K. Alfred m Kfz-Fahrer 
DO 04.11.1936 

  3 Verkehr 
H54
7 

1407 

K. Alfred m   
Reckl. 05.03.1938 

1   LWG 
H54
2 

1408 

K. Peter m Metzger 
Bockum-H. 29.02.1932 

  5 Verkehr 
H55
2 

1409 

K. Peter m Metzger 
HAM 17.06.1932 

  20 Übertr, 
H38
3 

1410 

K. Peter m Metzger 
W 29.06.1932 

  20 Handel 
H54
6 

1411 

K. Be m Maurer 
Her 11.05.1899 

  1,5 Übertr. 
G31
8.02 

1412 

K. Bernard m Maurer 
Her 01.07.1897 

  0,33 Übertr. 
G31
8.02 

1413 

K. Bernard m Maurer 
Her 15.07.1894 

  5 Übertr. 
G31
8.02 

1414 

K. Bernard m Maurer 
Her 18.08.1891 

  1 Übertr. 
G31
8.02 

1415 

K. Bernard m   
Her 22.03.1894 

  1,67 Übertr. 
G31
8.02 

1416 

K. Bernard m Geselle 
Her 26.04.1890 

  1,67 Übertr. 
G31
8.02 

1417 

K. Bernhard m Maurer 
W 30.11.1906 

  2 Bettelei 
G32
3 

1418 

K. Bernhard m Maurer 
Steele 18.02.1908 

7   Bettelei 
G32
3 

1419 

K. Ehefrau w Tagelöhnerin 
Her 26.06.185 

  15 Übertr. 
G31
6 

1420 

K. Friedrich m Bergmann 
Her 10.11.1911 

  3 Übertr. 
G31
8.02 

1421 

K. Friedrich m Geselle 
Her 26.04.1890 

  3,33 Übertr. 
G31
8.02 

1422 

K. F. m Schneider 
W 27.09.1899 

  30 KV 
G32
3 

1423 

K. H. m Knecht 
W 21.07.1936 

  60 KV 
H38
3 

1424 

K. H: m Knecht 
W 04.08.1936 

  60 KV 
H54
7 

1425 

K. H. m Ackerknecht 
Her 30.11.1861 

  1,5 Übertr. 
G31
7 

1426 

K. Hermann m Ackerknecht 
Her 29.09.1862 

  3 Übertr. 
G31
7 

1427 

K. J. B. m Tagelöhner 
Her 21.02.1860 

0 1 Übertr. 
G31
6 

1428 

K. Wwe. w   
Her 26.01.1899 

  3 Übertr. 
G31
8.02 

1429 

K.   m Maurer 
Her 06.02.1897 

  1,67 Übertr. 
G31
8.02 

1430 

K.   m Kolon 
Her 19.11.1896 

  3 Übertr. 
G31
8.02 

1431 

K. Ehefrau w   
Her 26.06.1912 

  10 Übertr. 
G31
8.02 

1432 

K. Samuel m Lehrling 
Her 09.04.1907 

  3 Übertr. 
G31
8.02 

1433 

K. A. m Schäfer 
W 24.05.1934 

30   Tierschutz 
H54
6 

1434 

K.   m Chauffeur 
Her 24.08.1907 

  3 Übertr. 
G31
8.02 

1435 

K. Heinrich m Pächter 
Her 29.06.1912 

  10 Übertr. 
G31
8.02 

1436 

K. Otto m   
Her 26.10.1932 

  10 Mundraub 
H55
2 

1437 

K. Wwe. w   
Her 17.05.1893 

  1 Übertr. 
G31
8.02 

1438 

K. August m Händler 
Her 13.12.1907 

  3 Übertr. 
G31
8.02 

1439 

K. August m Händler 
Her 13.12.1909 

  3 Übertr. 
G31
8.02 

1440 

K. Wilhelm m Bauuntern. 
Her 13.07.1909 

  5 Übertr. 
G31
8.02 

1441 

K. Gertrud w   
Her 30.12.1909 

  5 Übertr. 
G31
8.02 
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1442 

K. Heinrich m Lehrling 
Her 25.10.1907 

  3 Übertr. 
G31
8.02 

1443 

K. Anton m Arbeiter 
Her 24.11.1874 

  3 Übertr. 
G32
5 

1444 

K. Bernard m Zimmermann 
Her 27,05,1893 

  1 Übertr. 
G31
8.02 

1445 

K. Josef m Schreiner 
W 19.04.1929 

  10 grb. Unfug 
H54
6 

1446 

K. Wilhelm m Bergmann 
Her 17.05.1909 

  3 Übertr. 
G31
8.02 

1447 

K. Wilhelm m Händler 
W 16.10.1931 

  10 Waffen 
H54
6 

1448 

K. W. m Arbeiter 
MS 17.08.1936 

  90 KV 
H54
7 

1449 

K. Wilhelm m Bergmann 
Her 05.04.1911 

  1 Übertr. 
G31
8.02 

1450 

K. Rudolf m Chauffeur 
Her 26.05.1911 

  10 Übertr. 
G31
8.02 

1451 

K. Gerhard m Händler 
Her 18.11.1911 

  1 Übertr. 
G31
8.02 

1452 

K. Franz m Kfz-fahrer 

KAM 09.02.1938 

  30 
vorl. 
Festnhm. 

H38
3 

1453 

K. Franz m Bergmann 
KAM 14.04.1938 

  15 KV 
H38
3 

1454 

K. Heinrich m Schäfer 
Her 29.07.1872 

  9 Übertr. 
G32
5 

1455 

K. Johann m Bergmann 
Her 02.09.1911 

  3 Übertr. 
G31
8.02 

1456 

K. Bernard m Schreiner 
Her 01.08.1905 

  2 Übertr. 
G31
8.02 

1457 

K.   m Kötter 
Her 01.07.1872 

  3 Übertr. 
G32
5 

1458 

K. Alfons m   
Her 26.10.1932 

  5 Mundraub 
H55
2 

1459 

K. Hermann m W. 
Her 20.06.1862 

  1 Übertr. 
G31
7 

1460 

K. Hermann m Taglöhner 
Her 20.10.1866 

  1 Übertr. 
G32
4 

1461 

K. Hendrik m W. 
Her 20.05.1862 

  1 Übertr. 
G32
4 

1462 

K. August m Kolon 
Her 09.09.1911 

  3 Übertr. 
G31
8.02 

1463 

K. Theo m Kolon 
Her 30.12.1880 

  1 Übertr. 
G31
8.02 

1464 

K. Joseph m Steiger 
Her 21.09.1903 

  1,5 Übertr. 
G31
8.02 

1465 

K. Joseph m Steiger 
Her 29.10.1903 

  5 Übertr. 
G31
8.02 

1466 

K. Joseph m Schlepper 
Her 22.03.1912 

  3 Übertr. 
G31
8.02 

1467 

K. K. m Handlanger 
W 09.10.1910 

60   KV 
G32
3 

1468 

K. Bernhard m W. 
Her 15.06.1862 

  3 Übertr. 
G31
7 

1469 

K.   m W. 
Her 29.11.1868 

  3 Übertr. 
G32
5 

1470 

K. Heinrich m Kolon 
Her 16.04.1909 

  3 Übertr. 
G31
8.02 

1471 

K.   m Kolon 
Her 04.05.1867 

  1,5 Übertr. 
G32
4 

1472 

K.   m Kötter 
Her 10.08.1858 

  1,5 Übertr. 
G31
5 

1473 

K.   m Kolon 
Her 16.02.1860 

0 3 Übertr. 
G31
6 

1474 

K. Elisabeth w   
W 02.10.1914 

  9 Übertr. 
H54
8 

1475 

K. Friedrich m W. 
Her 17.09.1859 

  1 Übertr. 
G31
6 

1476 

K. Maria w Schülerin 
Her 04.06.1870 

  1,5 Übertr. 
G32
5 

1477 

K. Anton m Landwirt 
Her 30.10.1908 

  3 Übertr. 
G31
8.02 

1478 

K.   m VerW. 
Her 21.01.1909 

  3 Übertr. 
G31
8.02 

1479 

K. Anton m Händler 
Her 02.09.1911 

  3 Übertr. 
G31
8.02 

1480 

K. Anton m Tagelöhner 
Her 01.07.1874 

  1,5 Übertr. 
G32
5 

1481 

K. Anton m Tagelöhner 
Her 25.05.1858 

  0,5 Übertr. 
G31
6 
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1482 

K. Anton m Tagelöhner 
Her 29.09.1859 

  1 Übertr. 
G31
6 

1483 

K. Anton m Tagelöhner 
Her 31.05.1873 

  3 Übertr. 
G32
5 

1484 

K. Bernard m Schlachter 
Her 01.06.1906 

  5 Übertr. 
G31
8.02 

1485 

K. Bernard m Gastwirt 
Her 17.10.1907 

  3 Übertr. 
G31
8.02 

1486 

K. Bernard m Metzger 
Her 08.02.1911 

  1 Übertr. 
G31
8.02 

1487 

K. Bernhard m Metzger 
W 30.11.1909 

  10 Übertr. 
G32
3 

1488 

K. Chistian m Metzger 
W 09.07.1929 

  20 Verkehr 
H54
6 

1489 

K. Chistian m Metzger 
Hagen 20.11.1930 

  30 Verkehr 
H54
6 

1490 

K. Chistian m Metzger 
W 23.12.1930 

120   Diebstahl 
H54
6 

1491 

K. Chistian m Metzger 
W 30.12.1930 

180   Diebstahl 
H54
6 

1492 

K. Christian m Metzger 
Her 17.08.1908 

  3 Übertr. 
G31
8.02 

1493 

K. Christian m Metzger 
W 27.11.1922 

  50 Verkehr 
H38
3 

1494 

K. Christian m Metzger 
W 27.11.1927 

  50 Verkehr 
H38
3 

1495 

K. Christian m Metzger 
W 14.05.1929 

  120 Verkehr 
H38
3 

1496 

K. Christian m Metzger 
Her 27.11.1929 

  20 ??? 
H54
6 

1497 

K. Christian m Metzger 
HAM 30.09.1930 

  30 Verkehr 
H38
3 

1498 

K. C. m Metzger 
MS 12.03.1931 

180   Diebstahl 
H54
6 

1499 

K. C. m Metzger 
W 22.11.1931 

420   Diebstahl 
H54
6 

1500 

K. C. m Metzger 
MS 18.04.1935 

420   Diebstahl 
H54
7 

1501 

K. C. m Arbeiter 
W 24.10.1940 

  50 KV 
H54
7 

1502 

K. Christian m Metzger 
Her 06.02.1860 

0 3 Übertr. 
G31
6 

1503 

K. Christian m Metzger 
Her 06.09.1870 

  1 Übertr. 
G32
5 

1504 

K. Christian m Metzger 
Her 08.06.1870 

  1,5 Übertr. 
G32
5 

1505 

K. Christian m Metzger 
Her 22.06.1868 

  3 Übertr. 
G32
5 

1506 

K. Christian m Metzer 
Her 26.01.1866 

  1,5 Übertr. 
G32
4 

1507 

K. Christian m Metzer 
Her 26.04.1866 

  3 Übertr. 
G32
4 

1508 

K. Ferdinand m Schneider 
Her 05.06.1890 

  5 Übertr. 
G31
8.02 

1509 

K. G. m Maurer 
W 27.09.1907 

  10 KV 
G32
3 

1510 

K. Heinrich m Gastwirt 
Her 24.05.1905 

  1,5 Übertr. 
G31
8.02 

1511 

K. Heinrich m Wirt 
W 09.06.1905 

  100 LG 
G32
3 

1512 

K. Heinrich m Fuhrmann 
Her 14.06.1906 

  3 Übertr. 
G31
8.02 

1513 

K. Heinrich m Knecht 
Her 13.10.1906 

  3 Übertr. 
G31
8.02 

1514 

K. Heinrich m Tagelöhner 
Her 05.01.1863 

1 0 Übertr. 
G31
7 

1515 

K. Heinrich m Tagelöhner 
Her 07.01.1863 

  1 Übertr. 
G32
4 

1516 

K. Heinrich m Knecht 
Her 09.03.1871 

  1,5 Übertr. 
G32
5 

1517 

K. Heinrich m Tagelöhner 
Her 09.06.1865 

  1,5 Übertr. 
G32
4 

1518 

K. Heinrich m Tagelöhner 
Her 10.03.1863 

1 0 Übertr. 
G31
7 

1519 

K. Heinrich m Gastwirt 
Her 21.06.1880 

  1 Übertr. 
G31
8.02 

1520 

K. Hermann m Tagelöhner 
Her 07.09.1857 

  1 Übertr. 
G31
5 

1521 

K. Hermann m Tagelöhner 
Her 14.05.1894 

  3,33 Übertr. 
G31
8.02 

1522 

K. Hermann m Knecht 
Her 14.08.1872 

  1 Übertr. 
G32
5 
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1523 

K. Hugo m Knecht 
Her 01.06.1905 

  10 Übertr. 
G31
8.02 

1524 

K. Hugo m Bergmann 
Her 02.09.1909 

  3 Übertr. 
G31
8.02 

1525 

K. Johann m Kötter 
Her 20.03.1864 

  1 Übertr. 
G31
7 

1526 

K. Joseph m Arbeiter 
Her 27.05.1911 

  1 Übertr. 
G31
8.02 

1527 

K. Lorenz m Metzger 
Her 09.05.1908 

  3 Übertr. 
G31
8.02 

1528 

K. Maria w VerW.in 
Her 08.02.1906 

  2 Übertr. 
G31
8.02 

1529 

K. Otto m Händler 
Her 08.02.1911 

  3 Übertr. 
G31
8.02 

1530 

K. Peter m Schlachter 
Her 29.01.1906 

  2 Übertr. 
G31
8.02 

1531 

K. Rudolph m Knecht 
Her 23.03.1883 

  1 Übertr. 
G31
8.02 

1532 

K. Theo m Schneider 
Her 05.04.1907 

  6 Übertr. 
G31
8.02 

1533 

K. Theo m Schneider 
Her 11.05.1907 

  6 Übertr. 
G31
8.02 

1534 

K.   m Maurer 
Her 14.05.1907 

  2 Übertr. 
G31
8.02 

1535 

K.   m Metzger 
Her 09.01.1892 

  1 Übertr. 
G31
8.02 

1536 

K.   m Metzger 
Her 31..01.1892 

  1,67 Übertr. 
G31
8.02 

1537 

K. Emil m Arbeiter 
Her 08.10.1906 

  5 Übertr. 
G31
8.02 

1538 

K. Ernst m Händler 
Her 09.01.1908 

  3 Übertr. 
G31
8.02 

1539 

K. Heinrich m Kolon 
Her 17.01.1894 

  0,33 Übertr. 
G31
8.02 

1540 

K. Wilhelm m Händler 
Her 16.10.1894 

  1,67 Übertr. 
G31
8.02 

1541 

K. Friedrich m Bergmann 
Her 09.06.1899 

  3 Übertr. 
G31
8.02 

1542 

K.   m Bergmann 
Her 23.01.1895 

  0,33 Übertr. 
G31
8.02 

1543 

K. Friedrich m Bergmann 
Her 08.08.1899 

  5 Übertr. 
G31
8.02 

1544 

K. Hermann m Tagelöhner 
Her 24.12.1863 

2 0 Übertr. 
G31
7 

1545 

K. Franz m Händler 
Her 12.03.1912 

  2 Übertr. 
G31
8.02 

1546 

K. Carl m Metzger 
Her 19.01.1912 

  3 Übertr. 
G31
8.02 

1547 

K. Wwe. w   
Her 18.01.1882 

  0,33 Übertr. 
G31
8.02 

1548 

K. Anton m Metzger 
W 30.09.1919 

  400 ??? 
H38
3 

1549 

K. Wilhelm m   
Her 12.01.1932 

  5 Übertr. 
H55
2 

1550 

K. Wilhelm m   
Her 21.02.1933 

1   Übertr. 
H55
2 

1551 

K.   w Kolonin 
Her 29..03.1866 

  1 Übertr. 
G32
4 

1552 

K. Friedrich m Schweizer 
Her 01.03.1908 

  5 Übertr. 
G31
8.02 

1553 

K. Fritz m   
Her 17.03.1933 

  5 Wilderei 
H55
2 

1554 

K. Fritz m   
Her 21.04.1933 

  5 Übertr. 
H55
2 

1555 

K. Wilhelm m Knecht 
Her 08.10.1902 

  3 Übertr. 
G31
8.02 

1556 

K. Ehefrau w   
Her 28.12.1865 

1   Übertr. 
G32
4 

1557 

K. Heinrich m Maurer 
W 20.09.1913 

  20 Übertr, 
H54
8 

1558 

K. Johannes m Arbeiter 
W 01.08.1931 

  5 Verkehr 
H54
6 

1559 

K.   m Kolon 
Her 04.05.1867 

  3 Übertr. 
G32
5 

1560 

K.   m Polizeidiener 
Her 14.04.1870 

  3 Übertr. 
G32
5 

1561 

K.   m Händler 
Her 05.01.1856 

  1 Übertr. 
G31
5 

1562 

K. Anna w   
W 20.01.1933 

60   Vergehen 
H54
6 

1563 

K. Franz m Schreei 
Her 20.07.1907 

  1 Übertr. 
G31
8.02 



  

113 

 

1564 

K. Franz m Schreiner 
Her 24.07.1907 

  1 Übertr. 
G31
8.02 

1565 

K. Gerhard m Maurer 
Her 08.12.1865 

  1 Übertr. 
G32
4 

1566 

K. Heinrich m Fuhrmann 
Her 17.10.1907 

  1 Übertr. 
G31
8.02 

1567 

K. Heinrich m Kötter 
W 26.07.1909 

  3 Übertr. 
G32
3 

1568 

K. Heinrich m Landwirt 
W 22.02.1918 

  50 Verkehr 
H38
3 

1569 

K. H. m Fuhrknecht 
W 10.05.1921 

  100 LWG 
H38
3 

1570 

K. H. m Fuhrmann 
W 13.06.1922 

  100 Betrug 
H53
8 

1571 

K. Heinrich m Landwirt 
W 22.02.1928 

  50 Beleidigg. 
H38
3 

1572 

K. Heinrich m Schüler 
Her 04.06.1870 

  1 Übertr. 
G32
5 

1573 

K. Heinrich m Ackerer 
Her 19.01.1894 

  0,33 Übertr. 
G31
8.02 

1574 

K. Heinrich m Händler 
Her 22.07.1894 

  1 Übertr. 
G31
8.02 

1575 

K. Hermann m Arbeiter 
Her 19.04.1856 

  15 Übertr. 
G31
5 

1576 

K. Theo m Arbeiter 
Her 22.05.1905 

  3 Übertr. 
G31
8.02 

1577 

K. Theo m Fuhrmann 
Her 18.01.1882 

  1 Übertr. 
G31
8.02 

1578 

K. Theo m Schreiner 
Her 22.05.1895 

  1 Übertr. 
G31
8.02 

1579 

K. Theo m Schreiner 
Her 29.05.1895 

  1,67 Übertr. 
G31
8.02 

1580 

K. Wilhelm m Knecht 
Her 29.05.1873 

  3 Übertr. 
G32
5 

1581 

K. Wwe. w   
Her 02.07.1896 

  0,33 Übertr. 
G31
8.02 

1582 

K. Wwe. w   
Her 11.05.1895 

  1 Übertr. 
G31
8.02 

1583 

K.   w   
W 27.11.1917 

  15 Übertr. 
H54
8 

1584 

K.   m Maurer 
Her 12.03.1858 

  0 Übertr. 
G31
5 

1585 

K.   m Kötter 
Her 17.09.1859 

  1 Übertr. 
G31
0 

1586 

K.   m Schreiner 
Her 26.06.1895 

  1,67 Übertr. 
G31
8.02 

1587 

K. Theo m Zimmermann 
Her 21.10.1901 

  3 Übertr. 
G31
8.02 

1588 

K. B. m Kfz-Schlosser 
Offenb. 15.07.1937 

180   Betrug  
H54
7 

1589 

K. Gilles m Bergmann 
Her 05.07.1882 

  0,33 Übertr. 
G31
8.02 

1590 

K. Elisabeth w   
W 28.04.1918 

  50 LG 
H38
3 

1591 

K. Elisabeth w   
W 29.05.1918 

  50 Übertr. 
H54
8 

1592 

K.   m Kötter 
Her 01.09.1890 

  0,67 Übertr. 
G31
8.02 

1593 

K.   m Fassbinder 
Her 20.05.1856 

  45 Übertr. 
G31
5 

1594 

K. Bernard m Schreiner 
Her 10.04.1909 

  3 Übertr. 
G31
8.02 

1595 

K.   w Magd 
Her 28.12.1896 

  3 Übertr. 
G31
8.03 

1596 

K. Wendolin m Lehrer 
Her 01.09.1911 

  3 Übertr. 
G31
8.02 

1597 

K. Anton m Kolon 
Her 09.06.1906 

  3 Übertr. 
G31
8.02 

1598 

K. Anton m Kolon 
Her 01.02.1907 

  3 Übertr. 
G31
8.02 

1599 

K. Anton m Kolon 
Her 02.03.1909 

  1,5 Übertr. 
G31
8.02 

1600 

K. Anton m Kolon 
Her 10.01.1911 

  1 Übertr. 
G31
8.02 

1601 

K. A. m Arbeiter 
MS 24.07.1926 

60   KV 
H38
3 

1602 

K. Anton m Kolon 
Her 19.04.1867 

  9 Übertr. 
G32
4 

1603 

K. Bernhard m Arbeiter 
W 03.02.1931 

  30 Wilderei 
H38
3 

1604 

K. Bernhard m Arbeiter 
W 14.02.1931 

  30 Wilderei 
H54
6 
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1605 

K. B. m Arbeiter 
MS 10.02.1938 

  50 KV 
H38
3 

1606 

K. Bernhard m Kolon 
Her 01.07.1874 

  1,5 Übertr. 
G32
5 

1607 

K. Brügge m Kolon 
Her 21.08.1907 

  3 Übertr. 
G31
8.02 

1608 

K. Ferdinand m Schuster 
Her 17.08.1908 

  2 Übertr. 
G31
8.02 

1609 

K. Ferdinand m Anstreicher 
Her 19.03.1909 

  1,5 Übertr. 
G31
8.02 

1610 

K. Ferdinand m Kolon 
Her 07.11.1899 

  10 Übertr. 
G31
8.02 

1611 

K. Ferdinand m Maurer 
Her 30.07.1899 

  1,5 Übertr. 
G31
8.02 

1612 

K. Franz m Landwirt 
W 08.06.1937 

  20 LG 
H54
7 

1613 

K. F. m Landwirt 
MS 10.02.1938 

  50 KV 
H38
3 

1614 

K. Friedrich m Schäfer 
Her 18.12.1865 

  6 Übertr. 
G32
4 

1615 

K. G. m Kötter 
Her 20.02.1865 

  1,5 Übertr. 
G31
7 

1616 

K. Gerhard m Kolon 
Her 07.09.1880 

  1 Übertr. 
G31
8.02 

1617 

K. Gerhard m Kötter 
Her 18.11.1882 

  1 Übertr. 
G31
8.02 

1618 

K. Heinrich m Kötter 
Her 05.01.1902 

  9 Übertr. 
G31
8.02 

1619 

K. Heinrich m Kötter 
Her 12.04.1905 

  5 Übertr. 
G31
8.02 

1620 

K. Heinrich m Kötter 
Her 05.06.1905 

  3 Übertr. 
G31
8.02 

1621 

K. Heinrich m Knecht 
Her 09.06.1905 

  1,5 Übertr. 
G31
8.02 

1622 

K. Heinrich m Kötter 
Her 17.07.1905 

  3 Übertr. 
G31
8.02 

1623 

K. Heinrich m Kötter 
Her 29.01.1906 

  3 Übertr. 
G31
8.02 

1624 

K. Heinrich m Kötter 
Her 20.02.1906 

  3 Übertr. 
G31
8.02 

1625 

K. Heinrich m Kötter 
Her 08.06.1906 

  3 Übertr. 
G31
8.02 

1626 

K. Heinrich m Kötter 
Her 28.08.1906 

  3 Übertr. 
G31
8.02 

1627 

K. Heinrich m Kötter 
Her 14.11.1906 

  3 Übertr. 
G31
8.02 

1628 

K. Heinrich m Fuhrmann 
Her 09.05.1911 

  3 Übertr. 
G31
8.02 

1629 

K. Heinrich m Gastwirt 
Her 30.05.1917 

  3 Übertr. 
G31
8.02 

1630 

K. Heinrich m Landwirt 
W 09.10.1918 

  50 Übertr. 
H54
8 

1631 

K. Heinrich m Landwirt 
W 21.04.1922 

  3000 LWG 
H38
3 

1632 

K. Heinrich m Landwirt 
W 13.07.1922 

  3000 LWG 
H53
8 

1633 

K. Heinrich m Kötter 
Her 08.08.1899 

  3 Übertr. 
G31
8.02 

1634 

K. Hermann m Arbeiter 
W 04.08.1903 

  90 Wilderei 
G32
3 

1635 

K. Hermann m Arbeiter 
W 03.09.1906 

  10 Übertr. 
G32
3 

1636 

K. Hermann m Tagelöhner 
W 17.03.1909 

28   Wilderei 
G32
3 

1637 

K. Hermann m Tagelöhner 
W 12.01.1910 

  21 Wilderei 
G32
3 

1638 

K. Hermann m Arbeiter 
W 19.08.1924 

14   Wilderei 
H38
3 

1639 

K. Hermann m Maurer 
W 28.12.1899 

  30 Wilderei 
G32
3 

1640 

K. J. Th. m Knecht 
Her 26.03.1860 

  3 Übertr. 
G31
6 

1641 

K. Johann m Arbeiter 
W 04.02.1913 

  30 Wilderei 
H38
3 

1642 

K. Johann m Arbeiter 
MS 21.10.1913 

  60 Wilderei 
H38
3 

1643 

K. Johann m Knecht 
Her 25.02.1871 

  1,5 Übertr. 
G32
5 

1644 

K. Joseph m Fuhrmann 
Her 07.04.1905 

  3 Übertr. 
G31
8.02 

1645 

K. Joseph m Fuhrmann 
Her 20.10.1891 

  0,33 Übertr. 
G31
8.02 
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1646 

K. Max m Kolon 
Her 15.02.1902 

  3 Übertr. 
G31
8.02 

1647 

K. Max m Ackerer 
W 19.01.1897 

  10 Wilderei 
G32
3 

1648 

K. Peters m Drechsler 
Her 16.02.1856 

  45 Übertr. 
G31
5 

1649 

K. Theo m Schuster 
Her 18.03.1903 

  3 Übertr. 
G31
8.02 

1650 

K. Theo m Schuster 
Her 08.06.1906 

  1 Übertr. 
G31
8.02 

1651 

K. Theo m Schuster 
Her 01.04.1908 

  3 Übertr. 
G31
8.02 

1652 

K. Theo m Schuster 
Her 10.05.1908 

  2 Übertr. 
G31
8.02 

1653 

K. Theo m Schuster 
Her 17.08.1908 

  2 Übertr. 
G31
8.02 

1654 

K. Theodor m Schuster 
W 18.03.1903 

  5 Übertr. 
G32
3 

1655 

K. Theodor m Tagelöhner 
Her 01.07.1874 

  1,5 Übertr. 
G32
5 

1656 

K. Wilhelm m Kolon 
Her 19.05.1911 

  1,5 Übertr. 
G31
8.02 

1657 

K. Wilhelm m Landwirt 
W 08.08.1917 

  5 Übertr. 
H54
8 

1658 

K. Wilhelm m Landwirt 
W 14.08.1919 

  50 ??? 
H38
3 

1659 

K. Wwe. w   
Her 01.12.1906 

  3 Übertr. 
G31
8.02 

1660 

K. Wwe. m   
Her 05.03.1893 

  0,5 Übertr. 
G31
8.02 

1661 

K. Wwe. w   
Her 15.10.1893 

  0,67 Übertr. 
G31
8.02 

1662 

K.   m Kolon 
Her 17.09.1912 

  2 Übertr. 
G31
8.02 

1663 

K.   m Kolon 
Her 01.07.1874 

  1,5 Übertr. 
G32
5 

1664 

K.   m Kötter 
Her 04.05.1858 

  3 Übertr. 
G31
5 

1665 

K.   m Kolon 
Her 06.12.1864 

  1 Übertr. 
G31
7 

1666 

K.   m Kötter 
Her 09.05.1899 

  3 Übertr. 
G31
8.02 

1667 

K.   m Kolon 
Her 09.09.1882 

  1 Übertr. 
G31
8.02 

1668 

K.   m Kolon 
Her 11.05.1858 

  3 Übertr. 
G31
6 

1669 

K.   m Schneider 
Her 12.10.1890 

  3,33 Übertr. 
G31
8.02 

1670 

K.   m Kolon 
Her 17.09.1859 

  1 Übertr. 
G31
6 

1671 

K.   m Kolon 
Her 22.12.1865 

  1,5 Übertr. 
G32
4 

1672 

K.   m Kolon 
Her 31.01.1866 

  1,5 Übertr. 
G32
4 

1673 

K.    m Kolon 
Her 15.12.1864 

  1 Übertr. 
G32
4 

1674 

K.    m Kolon 
Her 30.11.1870 

  3 Übertr. 
G32
5 

1675 

K. Heinrich m Kötter 
Her 08.08.1882 

  1 Übertr. 
G31
8.02 

1676 

K. Johann m Arbeiter 
W 17.09.1912 

  5 Übertr. 
H54
8 

1677 

K. Johann m Arbeiter 
W 28.03.1913 

30   Wilderei 
H54
8 

1678 

K. Johann m Maurer 
W 09.06.1913 

60   Wilderei 
H54
8 

1679 

K. Johann m Maurer 
LH 21.10.1913 

  20 WSt 
H54
8 

1680 

K J. m Maurer 
MS 02.12.1913 

  60 KV 
H54
8 

1681 

K. Hermann m Arbeiter 
W 11.08.1914 

90   Wilderei 
H54
8 

1682 

K. Gerhard m Kötter 
Her 01.06.1870 

  9 Übertr. 
G32
5 

1683 

K. Heinrich m Ackerer 
Her 24.10.1903 

  3 Übertr. 
G31
8.02 

1684 

K. Heinrich m Kötter 
Her 05.12.1905 

  3 Übertr. 
G31
8.02 

1685 

K. H. m Kötter 
W 31.03.1906 

  10 KV 
G32
3 

1686 

K.   m Kolon 
Her 01.07.1874 

  2 Übertr. 
G32
5 
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1687 

K.   m Kötter 
Her 04.01.1862 

  0,2 Übertr. 
G32
4 

1688 

K.   m Kötter 
Her 08.01.1862 

  3 Übertr. 
G31
7 

1689 

K.   m Kolon 
Her 08.06.1870 

  1,5 Übertr. 
G32
5 

1690 

K.   m Kolon 
Her 20.06.1870 

  1,5 Übertr. 
G32
5 

1691 

K.   m Kötter 
Her 20.12.1865 

  1,5 Übertr. 
G32
4 

1692 

K.   m Kötter 
Her 23.04.1866 

  15 Übertr. 
G32
4 

1693 

K.   m Kötter 
Her 23.08.1868 

  1 Übertr. 
G32
5 

1694 

K.   m Ackerer 
Her 29.06.1872 

  15 Übertr. 
G32
5 

1695 

K.   m Kolon 
Her 17.12.1864 

  1 Übertr. 
G32
4 

1696 

K. Hermann m Kolon 
Her 24.12.1883 

  1 Übertr. 
G31
8.02 

1697 

K.   m Ackerer 
Her 23.11.1890 

  0,67 Übertr. 
G31
8.02 

1698 

K.   m Kolon 
Her 09.02.1892 

  1 Übertr. 
G31
8.02 

1699 

K. Bernard m Kötter 
Her 16.05.1906 

  3 Übertr. 
G31
8.02 

1700 

K. Heinrich m Schreiner 
Her 14.07.1862 

  1,5 Übertr. 
G32
4 

1701 

K. Heinrich m Schreiner 
Her 14.09.1862 

  3 Übertr. 
G31
7 

1702 

K. Theo m Ackerer 
Her 14.09.1902 

  3 Übertr. 
G31
8.02 

1703 

K. Franz m Zimmermann 
Her 03.04.1896 

  5 Übertr. 
G31
8.02 

1704 

K.   m Bergmann 
Her 15.07.1895 

  1 Übertr. 
G31
8.02 

1705 

K. G. m Bergmann 
MS 18.11.1935 

  50 Erregg. 
H38
3 

1706 

K. Elisabeth w Gesch.führerin 
Her 03.01.1905 

  2 Übertr. 
G31
8.02 

1707 

K. Elisabeth m Gesch.führerin 
Her 01.03.1905 

  3 Übertr. 
G31
8.02 

1708 

K. Anton m Ackerer 
W 05.09.1896 

  6 Wilderei 
G32
3 

1709 

K. Heinrich m   
Her 17.08.1908 

  2 Übertr. 
G31
8.02 

1710 

K. Heinrich m Ackerknecht 
Her 20.02.1856 

  15 Übertr. 
G31
5 

1711 

K.   m Kolon 
Her 05.04.1866 

  1,5 Übertr. 
G32
4 

1712 

K.   m Kolon 
Her 22.10.1862 

  3 Übertr. 
G31
7 

1713 

K.   m Kolon 
Her 30.11.1870 

    Übertr. 
G32
5 

1714 

K. Ferdinand m Kutscher 
Her 01.04.1908 

  3 Übertr. 
G31
8.02 

1715 

K. Johann m Kötter 
Her 02.03.1863 

  1 Übertr. 
G31
7 

1716 

K. Johann m Kötter 
Her 02.08.1864 

  1 Übertr. 
G31
7 

1717 

K. Theo m Pächter 
Her 11.05.1899 

  1,5 Übertr. 
G31
8.02 

1718 

K. Wwe. w   
Her 05.06.1890 

  0,67 Übertr. 
G31
8.02 

1719 

K.   m Pächter 
Her 03.09.1856 

  1 Übertr. 
G31
5 

1720 

K. Heinrich m Knecht 
Her 12.04.1911 

  1 Übertr. 
G31
8.02 

1721 

K. Maximilian m VerW. 
Her 12.04.1911 

  2 Übertr. 
G31
8.02 

1722 

K. Bernhard m Landwirt 
MS 10.12.1925 

730   Übertr. 
H54
6 

1723 

K. Heinrich m Kötter 
Her 11.04.1905 

  3 Übertr. 
G31
8.02 

1724 

K. Heinrich m Kötter 
Her 11.05.1899 

  5 Übertr. 
G31
8.02 

1725 

K.   m Kolon 
Her 25.11.1903 

  1,5 Übertr. 
G31
8.02 

1726 

K. Anna w Wwe. 
MS 18.06.1915 

  3 Übertr. 
H54
8 

1727 

K. Louise w Magd 
Her 04.01.1857 

  1 Übertr. 
G31
5 
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1728 

K. Heinrich m Knecht 
Her 28.12.1880 

  3 Übertr. 
G31
8.02 

1729 

K.   m Bergmann 
Her 06.04.1880 

  3 Übertr. 
G31
8.02 

1730 

K. Heinrich m Müller 
Her 24.07.1907 

  1 Übertr. 
G31
8.02 

1731 

K. H. m Schneider 
W 08.12.1938 

  75 Betrug 
H38
3 

1732 

K. Heinrich m Schneider 
Her 01.11.1868 

  1 Übertr. 
G32
5 

1733 

K. Heinrich m Schuster 
Her 15.11.1882 

  0,33 Übertr. 
G31
8.02 

1734 

K. Heinrich m Knecht 
Her 22.03.1894 

  1,67 Übertr. 
G31
8.02 

1735 

K. Ida w Haushälterin 
W 15.10.1931 

  10 Beleidigg. 
H38
3 

1736 

K. Theo m   
W 15.10.1931 

  30 Beleidigg. 
H54
6 

1737 

K. Theo m Tagelöhner 
Her 20.02.1856 

  15 Übertr. 
G31
5 

1738 

K. Theo m W. 
Her 26.03.1860 

  1,5 Übertr. 
G31
6 

1739 

K. Theodor m Tagelöhner 
Her 11.06.1874 

  15 Übertr. 
G32
5 

1740 

K.   m Tagelöhner 
Her 13.06.1882 

  0,5 Übertr. 
G31
8.02 

1741 

K.   m Schneider 
Her 24.09.1870 

  3 Übertr. 
G32
5 

1742 

K. Franz m Schäfer 
Her 08.08.1872 

  3 Übertr. 
G32
5 

1743 

K. Fritz m Schäfer 
Her 05.01.1865 

  2 Übertr. 
G31
7 

1744 

K. Heinrich m Pächter 
Her 26.11.1908 

  1,5 Übertr. 
G31
8.02 

1745 

K. Leopold m Arbeiter 
Her 25.10.1906 

  6 Übertr. 
G31
8.02 

1746 

K. H. m Knecht 
MS 18.01.1940 

300   Betrug 
H54
7 

1747 

K. Elisabeth w   
W 29.09.1939 

  80 Hehlerei 
H54
7 

1748 

K. Wilhelm m Knecht 
Her 09.08.1902 

  2 Übertr. 
G31
8.02 

1749 

L. Bruno m Angestellter 
W 27.12.1928 

  20 Verkehr 
H54
6 

1750 

L. H. m Knecht 
W 13.02.1937 

  20 Diebstahl 
H54
7 

1751 

L. Alfred m Chauffeur 
Her 22.06.1911 

  6 Übertr. 
G31
8.02 

1752 

L. Bernard m Schmied 
Her 25.10.1905 

  3 Übertr. 
G31
8.02 

1753 

L. Heinrich m Knecht 
Her 17.08.1905 

  2 Übertr. 
G31
8.02 

1754 

L. Hermann m Gesch.führer 
Her 24.08.1907 

  5 Übertr. 
G31
8.02 

1755 

L. Theo m Fuhrmann 
Her 03.07.1908 

  2 Übertr. 
G31
8.02 

1756 

L. Heinrich m Maurer 
Her 17.08.1908 

  2 Übertr. 
G31
8.02 

1757 

L. J. m Maurer 
MS 02.12.1913 

  45 KV 
H54
8 

1758 

L.   w   
W 14.07.1916 

  10 LG 
H54
8 

1759 

L. Anton m Tierarzt 
Her 17.03.1862 

  1 Übertr. 
G32
4 

1760 

L.   m Drescher 
Her 21.11.1897 

  1,67 Übertr. 
G31
8.02 

1761 

L. Bernhard m Schäfer 
Her 09.11.1866 

  3 Übertr. 
G32
4 

1762 

L. Elisabeth w   
W 19.12.1919 

  500 LG 
H38
3 

1763 

L. Elisabeth w   
W 05.01.1920 

  500 LWG 
H54
8 

1764 

L. Joseph m Kolon 
Her 13.11.1907 

  3 Übertr. 
G31
8.02 

1765 

L. Gustav m Stallbursche 
Her 22.03.1912 

  2 Übertr. 
G31
8.02 

1766 

L. Karl m Schmied 
Her 28.10.1906 

  6 Übertr. 
G31
8.02 

1767 

L.   m Bergmann 
Her 13.06.1882 

  1 Übertr. 
G31
8.02 

1768 

L.   m Händler 
Her 09.01.1911 

  3 Übertr. 
G31
8.02 
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1769 

L. Anton m Arbeiter 
Her 10.11.1908 

  3 Übertr. 
G31
8.02 

1770 

L. Ferdinand m Tischler 
Her 10.02.1856 

1 0 Übertr. 
G31
5 

1771 

L. Heinrich m Händler 
Her 15.06.1894 

  0,67 Übertr. 
G31
8.02 

1772 

L.   m Händler 
Her 01.10.1894 

  3,33 Übertr. 
G31
8.02 

1773 

L.   m Kolon 
Her 16.11.1895 

  1 Übertr. 
G31
8.02 

1774 

L. Ferdinand m Schmied 
Her 03.04.1863 

  1 Übertr. 
G31
7 

1775 

L. Bernard m Maurer 
Her 02.03.1909 

  3 Übertr. 
G31
8.02 

1776 

L. Ferdinand m Schmied 
Her 23.03.1864 

  1 Übertr. 
G31
7 

1777 

L. Franz m Schmied 
W 01.12.1915 

3   Wilderei 
H54
8 

1778 

L. Franz m Schmied 
W 22.04.1916 

3   Wilderei 
H54
8 

1779 

L. Theo m Schmied 
Her 11.05.1899 

  1,5 Übertr. 
G31
8.02 

1780 

L.   m Schmied 
Her 20.02.1856 

  15 Übertr. 
G31
5 

1781 

L. Ferdinand m Schmied 
Her 22.03.1863 

  1 Übertr. 
G32
4 

1782 

L. A. m Schüler 
MS 22.03.1921 

7   Diebstahl 
H54
8 

1783 

L. A. m Schüler 
W 03.04.1924 

7   Diebstahl 
H54
8 

1784 

L. Anton m Schmied 
W 05.10.1928 

  5 Verkehr 
H54
6 

1785 

L. Bernhard m Knecht 
Her 20.03.1863 

  1,5 Übertr. 
G31
7 

1786 

L. Bernhard m Ackerer 
Her 20.03.1863 

1   Übertr. 
G32
4 

1787 

L. Caspar m Maurer 
Her 27.05.1874 

  6 Übertr. 
G32
5 

1788 

L. Franz m Knecht 
Her 16.10.1909 

  2 Übertr. 
G31
8.02 

1789 

L. Gerhard m Kötter 
Her 11.05.1899 

  1,5 Übertr. 
G31
8.02 

1790 

L. Heinrich m Kötter 
Her 09.12.1863 

  1 Übertr. 
G32
4 

1791 

L. Heinrich m Maurer 
Her 10.12.1880 

  1 Übertr. 
G31
8.02 

1792 

L. Heinrich m Kötter 
Her 30.09.1872 

  3 Übertr. 
G32
5 

1793 

L. Hermann m Kötter 
Her 19.12.163 

  1 Übertr. 
G31
7 

1794 

L. Josef m Arbeiter 
W 16.09.1935 

  10 Übertretg. 
H54
7 

1795 

L. Josef m Arbeiter 
W 16.12.1935 

  10 ??? 
H38
3 

1796 

L. Max m Gastwirt 
Her 28.03.1906 

  3 Übertr. 
G31
8.02 

1797 

L. Maximilian m Händler 
W 24.10.1903 

  10 Handel 
G32
3 

1798 

L. Theodor m Elektriker 
W 17.05.1927 

  40 Begünstigg. 
H38
3 

1799 

L. Wwe. w   
Her 25.11.1902 

  5 Übertr. 
G31
8.02 

1800 

L. Wwe. w   
Her 17.07.1905 

  3 Übertr. 
G31
8.02 

1801 

L. Wwe. w   
Her 01.10.1899 

  1,5 Übertr. 
G31
8.02 

1802 

L.   m W. 
Her 01.07.1874 

  2 Übertr. 
G32
5 

1803 

L.   m W. 
Her 08.09.1870 

  1 Übertr. 
G32
5 

1804 

L.   m W. 
Her 11.02.1856 

  1 Übertr. 
G31
5 

1805 

L. Anton m Lehrling 
Her 17.07.1903 

  3 Übertr. 
G31
8.02 

1806 

L. Ferdinand m Knecht 
Her 03.02.1902 

  5 Übertr. 
G31
8.02 

1807 

L. Aaron m Händler 
Her 09.06.1864 

  1 Übertr. 
G31
7 

1808 

L. Aaron m Händler 
Her 10.09.1864 

1 0 Übertr. 
G31
7 

1809 

L. Aaron m Händler 
Her 11.09.1864 

  1,5 Übertr. 
G32
4 
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1810 

L. Aaron m Händler 
01. 20.09.1858. 

  0,5 Übertr. 
G31
5 

1811 

L. L. m Kolon 
Her 01.07.1874 

  1,5 Übertr. 
G32
5 

1812 

L. L. m Händler 
Her 03.03.1860 

0 1 Übertr. 
G31
6 

1813 

L. L. m Händler 
Her 07.08.1891 

  1 Übertr. 
G31
8.02 

1814 

L. L. m Händler 
Her 14.04.1870 

  6 Übertr. 
G32
5 

1815 

L. L. m Händler 
Her 18.12.1863 

  1 Übertr. 
G31
7 

1816 

L. Franz m Bergmann 
Her 09.09.1911 

  15 Übertr. 
G31
8.02 

1817 

L. Gustav m Chauffeur 
Her 01.08.1912 

  10 Übertr. 
G31
8.02 

1818 

L. Joseph m Bäcker 
Her 16.09.1912 

  3 Übertr. 
G31
8.02 

1819 

L. Emil m Musiker 
Her 17.08.1908 

  3 Übertr. 
G31
8.02 

1820 

L. Bernhard m Landwirt 
W 14.05.1941 

  20 LG 
H54
7 

1821 

L. Wilhelm m Techniker 
Her 24.07.1907 

  3 Übertr. 
G31
8.02 

1822 

L. Justin m Arbeiter 
Her 08.02.1906 

  5 Übertr. 
G31
8.02 

1823 

L. Wilhelm m Händler 
W 10.09.1929 

  10 Verkehr 
H54
6 

1824 

L.   m Kötter 
Her 04.05.1858 

  0 Übertr. 
G31
5 

1825 

L.   m Kötter 
Her 28.09.1858 

  1,5 Übertr. 
G31
5 

1826 

L. Anton m Gastwirt 
Her 13.06.1883 

  0,33 Übertr. 
G31
8.02 

1827 L. 
Anton m Gastwirt 

Her 28.05.1880 
  1 Übertr. 

G31
8.02 

1828 

L. Heinrich m Gastwirt 
Her 19.08.1900 

  3 Übertr. 
G31
8.02 

1829 

L. Joh. m Kötter 
Her 11.05.1899 

  1,5 Übertr. 
G31
8.02 

1830 

L. Johann m Kötter 
Her 22.06.1899 

  1,5 Übertr. 
G31
8.02 

1831 

L.   m Kötter 
Her 05.06.1890 

    Übertr. 
G31
8.02 

1832 

L.   m Gastwirt 
Her 09.07.1890 

    Übertr. 
G31
8.02 

1833 

L.   m Gastwirt 
Her 13.09.1890 

    Übertr. 
G31
8.02 

1834 

L.   m Gastwirt 
Her 21.07.1895 

  1 Übertr. 
G31
8.02 

1835 

L.   m Gastwirt 
Her 21.10.1891 

  1 Übertr. 
G31
8.02 

1836 

L. Anton m Gastwirt 
Her 09.11.1862 

  0,5 Übertr. 
G32
4 

1837 

L. Anton m Gastwirt 
Her 02.08.1863 

  3 Übertr. 
G31
7 

1838 

L. Anton m Gastwirt 
Her 09.11.1862 

  15 Übertr. 
G31
7 

1839 

L. Anton m Gastwirt 
Her 27.08.1859 

  1 Übertr. 
G31
6 

1840 

L. Johann m Gastwirt 
Her 01.05.1859 

  10 Übertr. 
G31
6 

1841 

L.   m Kötter 
Her 15.02.1865 

  1 Übertr. 
G31
7 

1842 

L. Joseph m Bänker 
Her 09.01.1909 

  5 Übertr. 
G31
8.02 

1843 

L. Caspar m Schneider 
Her 08.07.1882 

  1 Übertr. 
G31
8.02 

1844 

L. Ferdinand m Maurer 
Her 04.10.1911 

  3 Übertr. 
G31
8.02 

1845 

L. A. m Knecht 
MS 26.07.1935 

4380   Totschlag  
H38
3 

1846 

L. August m Knecht 
Her 01.12.1906 

  3 Übertr. 
G31
8.02 

1847 

L. Bernard m Kolon 
Her 12.02.1900 

  2 Übertr. 
G31
8.02 

1848 

L. Bernard m Knecht 
Her 06.11.1899 

  3 Übertr. 
G31
8.02 

1849 

L. Bernard m Fuhrmann 
Her 26.12.1883 

  1 Übertr. 
G31
8.02 

1850 

L. Eduard m Müller 
Her 13.07.1909 

  3 Übertr. 
G31
8.02 
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1851 

L. Ferdinand m Maurer 
Her 07.10.1903 

  5 Übertr. 
G31
8.02 

1852 

L. Ferdinand m Maurer 
Her 23.08.1905 

  5 Übertr. 
G31
8.02 

1853 

L. Ferdinand m Maurer 
Her 07.05.1906 

  5 Übertr. 
G31
8.02 

1854 

L. Ferdinand m Maurer 
Her 10.01.1907 

  3 Übertr. 
G31
8.02 

1855 

L. Ferdinand m Maurer 
Her 25.04.1907 

  5 Übertr. 
G31
8.02 

1856 

L. Ferdinand m Maurer 
W 07.05.1907 

  20 HF 
G32
3 

1857 

L. Ferdinand m Maurer 
Her 03.06.1907 

  10 Übertr. 
G31
8.02 

1858 

L. Ferdinand m Maurer 
W 19.10.1910 

  30 Beleidgg. 
G32
3 

1859 

L. Ferdinand m Maurer 
Her 25.06.1911 

  3 Übertr. 
G31
8.02 

1860 

L. Franz m Arbeiter 
W 28.04.1909 

  50 Wilderei 
G32
3 

1861 

L. Gerhard m   
Her 26.08.1861 

  0,1 Übertr. 
G32
4 

1862 

L. Heinrich m ohne 
Her 29.07.1903 

  3 Übertr. 
G31
8.02 

1863 

L. Heinrich m Kolon 
Her 01.03.1905 

  3 Übertr. 
G31
8.02 

1864 

L. H. m Maurer 
W 11.02.1908 

  10 KV 
G32
3 

1865 

L. Heinrich m Kötter 
Her 01.03.1908 

  3 Übertr. 
G31
8.02 

1866 

L. Heinrich m Kolon 
Her 06.05.1909 

  1,5 Übertr. 
G31
8.02 

1867 

L. Heinrich m Kolon 
Her 31.07.1909 

  3 Übertr. 
G31
8.02 

1868 

L. Heinrich m Kolon 
W 30.11.1917 

  3 Übertr. 
H54
8 

1869 

L. Heinrich m Landwirt 
W 21.09.1919 

  3 ??? 
H38
3 

1870 

L. Josefa w   
W 08.01.1940 

  30 Verkehr 
H54
7 

1871 

L. Karl m Arbeiter 
Her 20.10.1908 

  5 Übertr. 
G31
8.02 

1872 

L. Theo m Maurer 
Her 03.11.1908 

  5 Übertr. 
G31
8.02 

1873 

L. Theo m Bergmann 
Her 29.04.1909 

  5 Übertr. 
G31
8.02 

1874 

L. Theo m Schlepper 
Her 30.06.1911 

  3 Übertr. 
G31
8.02 

1875 

L. Theo m Bergmann 
Her 04.10.1911 

  6 Übertr. 
G31
8.02 

1876 

L. Theo m Bergmann 
Her 19.11.1911 

  3 Übertr. 
G31
8.02 

1877 

L. Theo m Schlepper 
Her 22.03.1912 

  3 Übertr. 
G31
8.02 

1878 

L.   m Pächter 
Her 09.01.1873 

  1,5 Übertr. 
G32
5 

1879 

L.   m Kolon 
Her 30.11.1870 

  1,5 Übertr. 
G32
5 

1880 

L. Julius m Chauffeur 
W 29.03.1913 

  5 Übertr, 
H54
8 

1881 

L. Christian m Chauffeur 
Her 26.06.1912 

  10 Übertr. 
G31
8.02 

1882 

L. Joseph m Knecht 
Her 21.10.1909 

  1 Übertr. 
G31
8.02 

1883 

L. Peter m Händler 
Her 15.04.1907 

  3 Übertr. 
G31
8.02 

1884 

L. Peter m Bergmann 
Her 15.04.1907 

  3 Übertr. 
G31
8.02 

1885 

L. Heinrich m Kutscher 
Her 24.08.1908 

  3 Übertr. 
G31
8.02 

1886 

L. Heinrich m Bohrmeister 
Her 29.01.1906 

  5 Übertr. 
G31
8.02 

1887 

L. Christoph m Tierarzt 
W 31.07.1899 

  20 Wilderei 
G32
3 

1888 

L. Anton m Schuster 
Her 16.05.1860 

0 1 Übertr. 
G31
6 

1889 

L. Anton m Schuster 
Her 22.06.1861 

  1 Übertr. 
G32
4 

1890 

L. Bernard m Knecht 
Her 27.05.1909 

  2 Übertr. 
G31
8.02 

1891 

L. Bernhard m Kappenmacher 
Her 16.03.1870 

  15 Übertr. 
G32
5 
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1892 

L. Heinrich m Student 
Her 05.01.1911 

  1 Übertr. 
G31
8.02 

1893 

L. Heinrich m Knecht 
Her 17.04.1899 

  3 Übertr. 
G31
8.02 

1894 

L. Anton m Händler 
Her 02.09.1911 

  3 Übertr. 
G31
8.02 

1895 

L. Hermann m Bergmann 
Her 15.09.1911 

  3 Übertr. 
G31
8.02 

1896 

L. Hermann m Bergmann 
Her 21.09.1911 

  1 Übertr. 
G31
8.02 

1897 

L. Hermann m Bergmann 
Her 21.09.1911 

  3 Übertr. 
G31
8.02 

1898 

L. Karl m HandL.r 
Her 12.02.1905 

  3 Übertr. 
G31
8.02 

1899 

L. Wwe. w Hausiererin 
Her 07.05.1902 

  3 Übertr. 
G31
8.02 

1900 

L. Franz m Heizer 
Her 12.04.1911 

  1 Übertr. 
G31
8.02 

1901 

L.   m Aufseher 
Her 17.07.1908 

  1,5 Übertr. 
G31
8.02 

1902 

L. Heinrich m Knecht 
Her 22.03.1912 

  4 Übertr. 
G31
8.02 

1903 

Lünener Bank       
Her 04.12.1909 

  5 Übertr. 
G31
8.02 

1904 

L.   m Kötter 
Her 01.07.1874 

  1,5 Übertr. 
G32
5 

1905 

L.   m Kötter 
Her 02.01.1865 

  1 Übertr. 
G32
4 

1906 

L.   m Kötter 
Her 11.05.1895 

  1 Übertr. 
G31
8.02 

1907 

L.   m   
Her 13.05.1890 

  0,5 Übertr. 
G31
8.02 

1908 

L.   m Kötter 
Her 15.11.1890 

  0,67 Übertr. 
G31
8.02 

1909 

L.   m Kötter 
Her 31.05.1871 

  3 Übertr. 
G32
5 

1910 

M.   m Buchbinder 
Her 25.09.1907 

  5 Übertr. 
G31
8.02 

1911 

M. Hermann m Knecht 
Her 18.01.1912 

  3 Übertr. 
G31
8.02 

1912 

M. J. m Bergmann 
MS 24.07.1926 

14   Diebstahl 
H38
3 

1913 

M. W. m Knecht 
MS 24.07.1926 

60   Diebstahl 
H38
3 

1914 

M.   m Molkereibes. 
Her 23.04.1908 

  3 Übertr. 
G31
8.02 

1915 

M. Ehefrau w   
Her 08.02.1906 

  2 Übertr. 
G31
8.02 

1916 

M. Heinrich m Apotheker 
Her 30.01.1906 

  2 Übertr. 
G31
8.02 

1917 

M. Konrad m   
Her 02.10.1899 

  3 Übertr. 
G31
8.02 

1918 

M. Wwe. w   
Her 12.12.1906 

  3 Übertr. 
G31
8.02 

1919 

M.   m Kötter 
Her 20.09.1858. 

  0,3 Übertr. 
G31
6 

1920 

M. Franz m Maurer 
Her 14.01.1907 

  5 Übertr. 
G31
8.02 

1921 

M. Wilhelm m Händler 
Her 26.10.1903 

  3 Übertr. 
G31
8.02 

1922 

M.   m Arbeiter 
Her 08.10.1906 

  5 Übertr. 
G31
8.02 

1923 

M. Adolph m Arbeiter 
Her 28.06.1911 

  3 Übertr. 
G31
8.02 

1924 

M. Bernard m Maurer 
Her 10.02.1907 

  5 Übertr. 
G31
8.02 

1925 

M. Bernard m Maurer 
Her 02.01.1909 

  5 Übertr. 
G31
8.02 

1926 

M. Bernard m Maurer 
Her 10.09.1909 

  1 Übertr. 
G31
8.02 

1927 

M. Bernard m Bergmann 
Her 03.09.1911 

  3 Übertr. 
G31
8.02 

1928 

M. B. m Maurer 
W 08.01.1909 

  10 Beleidgg. 
G32
3 

1929 

M. B. m Maurer 
MS 15.01.1922 

548   Sittlichkeit 
H53
8 

1930 

M. B. m Arbeiter 
CÜS 09.05.1924 

10   Hehlerei 
H38
3 

1931 

M. B. m Maurer 
MS 10.01.1929 

545   Sittlichkeit 
H38
3 

1932 

M. B. m Maurer 
W 17.10.1933 

300   Sittlichkeit 
H54
6 
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1933 

M. Carl m Knecht 
Her 19.02.1894 

  1 Übertr. 
G31
8.02 

1934 

M. Heinrich m Maurer 
W 19.09.1903 

  10 Beleidgg. 
G32
3 

1935 

M. Heinrich m Kutscher 
Bünde 08.08.1922 

365   Arbeitslager 
H38
3 

1936 

M. Heinrich m Kutscher 
Bielef. 07.10.1922 

14   LG 
H38
3 

1937 

M. Heinrich m Arbeiter 
Bielef. 24.10.1922 

14   LG 
H54
8 

1938 

M. Heinrich m Arbeiter 
Lemgo 01.03.1924 

21   Bettelei 
H38
3 

1939 

M. Heinrich m Maurer 
Her 02.04.1896 

  15 Übertr. 
G31
8.02 

1940 

M. Hermann m Arbeiter 
W 23.12.1908 

  1 Bettelei 
G32
3 

1941 

M. Josef m   
Lünen 14.03.2021 

  20 Verkehr 
H54
7 

1942 

M. Theo m Maurer 
Her 05.11.1908 

  5 Übertr. 
G31
8.02 

1943 

M. T. m Arbeiter 
W 13.03.1931 

60   Sittlichkeit 
H54
6 

1944 

M. Theo m W. 
Her 17.09.1859 

  1 Übertr. 
G31
6 

1945 

M. Theo m W. 
Her 28.12.1880 

  1 Übertr. 
G31
8.02 

1946 

M. Theodor w Maurer 
W 26.10.1903 

  30 KV 
G32
3 

1947 

M. T. m Arbeiter 
W 27.02.1931 

60   Sittlichkeit 
H38
3 

1948 

M. Wilhelm m Maurer 
Her 16.10.1894 

  1,67 Übertr. 
G31
8.02 

1949 

M.   m Maurer 
Her 03.01.1908 

  3 Übertr. 
G31
8.02 

1950 

M.   m Maurer 
Her 03.01.1910 

  3 Übertr. 
G31
8.02 

1951 

M.   m Tagelöhner 
Her 17.01.185 

  1 Übertr. 
G31
5 

1952 

M.   m Tagelöhner 
Her 17.01.1859 

  1 Übertr. 
G31
6 

1953 

M. Anton m Kolon 
Her 15.07.1890 

  1 Übertr. 
G31
8.02 

1954 

M. H. m Arbeiter 
MS 08.03.1934 

90   Diebstahl 
H38
3 

1955 

M.   m Gastwirt 
Her 20.02.1892 

  1 Übertr. 
G31
8.02 

1956 

M. August m Schlosser 
W 11.01.1935 

  30 Wilderei 
H54
7 

1957 

M. Bernard m Maurer 
Her 09.11.1899 

  1,5 Übertr. 
G31
8.02 

1958 

M. Bernard m W. 
Her 12.11.1899 

  2 Übertr. 
G31
8.02 

1959 

M. Bernhard m Kötter 
W 16.04.1918 

  100 ??? 
H38
3 

1960 

M. Bernhard m Kötter 
W 02.05.1918 

  100 Übertr. 
H54
8 

1961 

M. Bernhard m Kolon 
Her 11.07.1870 

  3 Übertr. 
G32
5 

1962 

M. Bernhard m Kötter 
Her 14.07.1873 

  3 Übertr. 
G32
5 

1963 

M. Eberhard m   
LH 28.07.1924 

  30 Übertr. 
H54
6 

1964 

M. Eberhard m Kötter 
W 01.08.1929 

  30 Übertr. 
H38
3 

1965 

M. Franz m Schreiner 
Her 03.08.1867 

  1,5 Übertr. 
G32
4 

1966 

M. Franz m Schreiner 
Her 30.05.1868 

  1 Übertr. 
G32
5 

1967 

M. Fritz m Geselle 
Her 06.03.1871 

  3 Übertr. 
G32
5 

1968 

M. Gerhard m Arbeiter 
Her 28.08.1901 

  5 Übertr. 
G31
8.02 

1969 

M. Gerhard m Maurer 
Her 18.06.1902 

  3 Übertr. 
G31
8.02 

1970 

M. Gerhard m Knecht 
Her 17.10.1902 

  3 Übertr. 
G31
8.02 

1971 

M. Gerhard m Anstreicher 
W 05.09.1903 

  10 Übertr. 
G32
3 

1972 

M. Gerhard m Kötter 
Her 28.04.1908 

  1,5 Übertr. 
G31
8.02 

1973 

M. Gerhard m   
Her 19.12.1908 

  3 Übertr. 
G31
8.02 
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1974 

M. Gerhard m Anstreicher 
Her 11.12.1882 

  0,5 Übertr. 
G31
8.02 

1975 

M. Gerhard m Tagelöhner 
Her 18.09.1882 

  0,67 Übertr. 
G31
8.02 

1976 

M. Gerhard m Maurer 
Her 27.11.1895 

  1,67 Übertr. 
G31
8.02 

1977 

M. Heinrich m Kötter 
Her 03.01.1908 

  3 Übertr. 
G31
8.02 

1978 

M. Heinrich m Anstreicher 
Her 20.10.1908 

  5 Übertr. 
G31
8.02 

1979 

M. Heinrich m Anstreicher 
Her 27.11.1908 

  5 Übertr. 
G31
8.02 

1980 

M. Heinrich m Anstreicher 
Her 12.07.1909 

  3 Übertr. 
G31
8.02 

1981 

M. Heinrich m Knecht 
Her 30.07.1909 

  3 Übertr. 
G31
8.02 

1982 

M. Heinrich m Anstreicher 
Her 26.04.1911 

  1 Übertr. 
G31
8.02 

1983 

M. Heinrich m   
Her 15.11.1932 

  3 grb. Unfg. 
H55
2 

1984 

M. Hermann m   
Her 12.06.1865 

  1 Übertr. 
G31
7 

1985 

M. Joseph m Anstreicher 
Her 25.05.1880 

  3 Übertr. 
G31
8.02 

1986 

M. Maria w Stütze 
W 16.04.1918 

  10 Übertr. 
H38
3 

1987 

M. Maria w   
W 28.08.1918 

  20 LWG 
H54
8 

1988 

M. Theo m Kötter 
Her 18.07.1908 

  3 Übertr. 
G31
8.02 

1989 

M. Theo m Anstreicher 
Her 20.10.1908 

  5 Übertr. 
G31
8.02 

1990 

M. Theo m Anstreicher 
Her 14.12.1908 

  5 Übertr. 
G31
8.02 

1991 

M. Theo m Gastwirt 
Her 23.10.1896 

  3 Übertr. 
G31
8.02 

1992 

M. Werner m   
Her 25.10.1896 

  2 Übertr. 
G31
8.02 

1993 

M. Jakob m Knecht 
Her 30.01.1902 

  3 Übertr. 
G31
8.02 

1994 

M. Christine w   
W 24.07.1934 

  5 Übertr. 
H38
3 

1995 

M. Christine w   
W 20.07.1937 

  5 LG 
H54
7 

1996 M. 
Wilhelm m Korbmacher 

Her 02.05.1902 

  3 Übertr. 

G31
8.02 

1997 

M. Gertrud w   
HAM 21.01.1926 

  30 LG 
H38
3 

1998 

M. Gertrud w   
MS 23.11.1928 

  150 LG 
H54
6 

1999 

M. Melchior m Kolon 
Her 18.12.1909 

  5 Übertr. 
G31
8.02 

2000 

M. Melchior m Landwirt 
HAM 21.01.1926 

  30 LG 
H38
3 

2001 

M. Melchior m Landwirt 
Emmer. 29.08.1929 

  5 Übertr. 
H54
6 

2002 

M. Melchior m Landwirt 
W 13.09.1930 

  10 Beleidigg. 
H54
6 

2003 

M. Wwe. w   
Her 30.06.1874 

  3 Übertr. 
G32
5 

2004 

M.   m Kolon 
Her 06.08.1907 

  5 Übertr. 
G31
8.02 

2005 

M.   m Kolon 
Her 04.01.1862 

  0,2 Übertr. 
G32
4 

2006 

M.   m Kolon 
Her 05.06.1890 

  3 Übertr. 
G31
8.02 

2007 

M.   m Kolon 
Her 07.02.1884 

  1 Übertr. 
G31
8.02 

2008 

M.   m Kolon 
Her 09.06.1864 

  1 Übertr. 
G31
7 

2009 

M.   m Kolon 
Her 18.08.1862 

  1,5 Übertr. 
G32
4 

2010 

M.   m Kolon 
Her 28.06.1870 

  3 Übertr. 
G32
5 

2011 

M.   m Kolon 
Her 29.04.1871 

  1,5 Übertr. 
G32
5 

2012 

M.   m Kolon 
Her 30.06.1870 

  9 Übertr. 
G32
5 

2013 

M. Bernhard m Händler 
LH 05.01.1939 

  12000 Steuer 
H38
3 

2014 

M. Gottfried m Müller 
Her 07.08.1891 

  0,67 Übertr. 
G31
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8.02 

2015 

M. Theodor m Müller 
Her 30.08.1861 

  0,2 Übertr. 
G32
4 

2016 

M. Werner m Müller 
Her 06.12.1864 

  1 Übertr. 
G31
7 

2017 

M. Werner m Müller 
Her 18.09.1860 

0 1 Übertr. 
G31
6 

2018 

M. Wwe. w   
Her 21.07.1895 

  0,33 Übertr. 
G31
8.02 

2019 

M.   m Müller 
Her 14.03.1893 

  2 Übertr. 
G31
8.02 

2020 

M.   m Tagelöhner 
Her 20.08.1865 

  9 Übertr. 
G31
7 

2021 

M. Bernard m Schneider 
Her 05.03.1899 

  3 Übertr. 
G31
8.02 

2022 

M. Franz m Fuhrmann 
W 25.04.1932 

  25 Wilderei 
H54
6 

2023 

M.   m Schreiner 
Her 17.07.1908 

  3 Übertr. 
G31
8.02 

2024 

M. Paula w   
MS 30.04.1940 

  50 Betrug 
H54
7 

2025 

M. Georg m Kolon 
Her 21.10.1891 

  1 Übertr. 
G31
8.02 

2026 

M. J. B. m Tagelöhner 
Her 12.04.1858 

  1 Übertr. 
G31
6 

2027 

M.   m Kötter 
Her 02.12.1868 

  9 Übertr. 
G32
5 

2028 

M.   m Kolon 
Her 04.04.1874 

  1,5 Übertr. 
G32
5 

2029 

M.   m Kolon 
Her 10.05.1866 

  1 Übertr. 
G32
4 

2030 

M.   m Kolon 
Her 11.11.1870 

  1 Übertr. 
G32
5 

2031 

M.   m Kolon 
Her 12.12.1882 

  1 Übertr. 
G31
8.02 

2032 

M.   m Kolon 
Her 20.01.1895 

  1,67 Übertr. 
G31
8.02 

2033 

M.   m Kolon 
Her 20.12.1871 

  6 Übertr. 
G32
5 

2034 

M.   m Kolon 
Her 27.02.1869 

  3 Übertr. 
G32
5 

2035 

M. Peter m Arbeiter 
Her 08.02.1906 

  2 Übertr. 
G31
8.02 

2036 

M. Samuel m Metzger 
Her 15.02.1869 

  3 Übertr. 
G32
5 

2037 

M. Samuel m Metzger 
Her 17.01.1858 

  1 Übertr. 
G31
5 

2038 

M. Samuel m Händler 
Her 18.12.1890 

  0,67 Übertr. 
G31
8.02 

2039 

M. Samuel m Metzger 
Her 21.05.1870 

  9 Übertr. 
G32
5 

2040 

M. Samuel m Metzger 
Her 24.03.1874 

  1,5 Übertr. 
G32
5 

2041 

M. Samuel m Metzger 
Her 26.03.1860 

  1 Übertr. 
G31
6 

2042 

M.   m Fuhrmann 
Her 02.12.1902 

  3 Übertr. 
G31
8.02 

2043 

M. Benedikt m Kötter 
W 19.01.1897 

  10 Wilderei 
G32
3 

2044 

M. H. m Fuhrmann 
Her 27.03.1906 

  3 Übertr. 
G31
8.02 

2045 

M. H. m Fuhrmann 
Her 15.10.1906 

  5 Übertr. 
G31
8.02 

2046 

M. Heinrich m Fuhrmann 
Her 01.03.1906 

  3 Übertr. 
G31
8.02 

2047 

M. Hubert m Fuhrmann 
Her 18.06.1906 

  3 Übertr. 
G31
8.02 

2048 

Micke Melchior m Fuhrmann 
Her 07.02.1902 

  5 Übertr. 
G31
8.02 

2049 

M. Ida w Wwe. 
W 03.03.1924 

  30 Übertr. 
H54
8 

2050 

M.   m Händler 
Her 06.05.1909 

  3 Übertr. 
G31
8.02 

2051 

M. D. m Kolon 
Her 01.11.1897 

  0,5 Übertr. 
G31
8.02 

2052 

M. Friedrich m Landwirt 
W 08.06.1920 

  150 LWG 
H38
3 

2053 

M. Friedrich m Landwirt 
W 07.07.1920 

  150 LWG 
H54
8 

2054 

M. Mittrup m Arbeiter 
Her 01.06.1896 

  1 Übertr. 
G31
8.02 
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2055 

M. Theo m Kolon 
Her 08.06.1903 

  3 Übertr. 
G31
8.02 

2056 

M. Theo m Kolon 
Her 14.06.1906 

  3 Übertr. 
G31
8.02 

2057 

M. Theo m Kolon 
Her 10.07.1906 

  3 Übertr. 
G31
8.02 

2058 

M. Theo m Kolon 
Her 29.04.1911 

  1 Übertr. 
G31
8.02 

2059 

M. Theo m Landwirt 
W 27.11.1917 

  25 Übertr. 
H54
8 

2060 

M. Wilhelm m Knecht 
Her 17.05.1907 

  9 Übertr. 
G31
8.02 

2061 

M.   w   
W 14.11.1917 

  75 LWG 
H54
8 

2062 

M.   w   
W 28.11.1917 

  50 Übertr. 
H54
8 

2063 

M.   m Kolon 
Her 11.05.1895 

  1 Übertr. 
G31
8.02 

2064 

M.   m Kolon 
Her 19.11.1896 

  3 Übertr. 
G31
8.02 

2065 

M. Bernard m Rasierer 
Her 17.08.1908 

  2 Übertr. 
G31
8.02 

2066 

M. Heinrich m Strumpfwirker 
Her 17.08.1880 

  1 Übertr. 
G31
8.02 

2067 

M. Stephan m Strumpfmacher 
Her 26.03.1860 

  3 Übertr. 
G31
6 

2068 

M. Wwe. w   
Her 17.08.1869 

  1 Übertr. 
G32
5 

2069 

M. Gr. Römer m W. 
Her 16.05.1899 

  1,5 Übertr. 
G31
8.02 

2070 

M. Heinrich m Maurer 
Her 10.11.1908 

  5 Übertr. 
G31
8.02 

2071 

M. Heinrich m Fuhrmann 
Her 01.01.1892 

  1 Übertr. 
G31
8.02 

2072 

M. Maria w Magd 
Her 02.03.1882 

  0,33 Übertr. 
G31
8.02 

2073 

M.   m Fuhrmann 
Her 01.07.1874 

  3 Übertr. 
G32
5 

2074 

M.   m Tagelöhner 
Her 28.04.1882 

  1 Übertr. 
G31
8.02 

2075 

M. Anton m Ackerer 
Her 12.04.1911 

  1 Übertr. 
G31
8.02 

2076 

M. Eberhard m Maurer 
Her 08.07.1911 

  1 Übertr. 
G31
8.02 

2077 

M. Ehefrau w   
Her 06.03.1912 

  2 Übertr. 
G31
8.02 

2078 

M. Franz m Briefträger 
Her 06.03.1882 

  1 Übertr. 
G31
8.02 

2079 

M. Heinrich m Knecht 
Her 19.03.1906 

  3 Übertr. 
G31
8.02 

2080 

M. Johann m Tagelöhner 
Her 02.03.1859 

  1 Übertr. 
G31
6 

2081 

M. Joseph m Händler 
Her 06.02.1907 

  1,5 Übertr. 
G31
8.02 

2082 

M. Theo m Schneider 
Her 02.03.1859 

  1 Übertr. 
G31
6 

2083 

M. Theodor m Schneider 
Her 20.07.1870 

  1 Übertr. 
G32
5 

2084 

M. Wwe. w   
Her 04.11.1909 

  3 Übertr. 
G31
8.02 

2085 

M.   m Briefträger 
Her 21.06.1882 

  0,33 Übertr. 
G31
8.02 

2086 

M.   m Kolon 
Her 28.03.1874 

  1,5 Übertr. 
G32
5 

2087 

M.   m Kolon 
Her 31.01.1866 

  1,5 Übertr. 
G32
4 

2088 

M. Heinrich m Arbeiter 
Her 20.10.1908 

  5 Übertr. 
G31
8.02 

2089 

M. Rudolph m Brauer 
Her 13.04.1902 

  3 Übertr. 
G31
8.02 

2090 

M.   m Brauereibes. 
Her 19.03.1897 

  1 Übertr. 
G31
8.02 

2091 

M. Johann m Ackerer 
Her 28.02.1908 

  1,5 Übertr. 
G31
8.02 

2092 

M.   m Brauer 
Her 19.01.1894 

  0,33 Übertr. 
G31
8.02 

2093 

M. Anna w   
W 31.12.1938 

  10 LG 
H54
7 

2094 

M. Anton m Kötter 
Her 05.10.1901 

  3 Übertr. 
G31
8.02 

2095 

M. Franz m Chauffeur 
Her 26.06.1912 

  10 Übertr. 
G31
8.02 
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2096 

M. Franz m Kötter 
Her 25.04.1895 

  1 Übertr. 
G31
8.02 

2097 

M. Franz m Kötter 
Her 26.12.1883 

  1 Übertr. 
G31
8.02 

2098 

M. Friedrich m Kötter 
Her 02.08.1901 

  5 Übertr. 
G31
8.02 

2099 

M. Friedrich m Landwirt 
Her 06.12.1907 

  3 Übertr. 
G31
8.02 

2100 

M. Fritz m Kötter 
Her 19.12.1870 

  3 Übertr. 
G32
5 

2101 

M. Fritz m Kötter 
Her 24.01.1863 

  9 Übertr. 
G31
7 

2102 

M. Fritz m Kötter 
Her 29.12.1880 

  3 Übertr. 
G31
8.02 

2103 

M. Hubert m Arbeiter 
Her 20.10.1908 

  3 Übertr. 
G31
8.02 

2104 

M. Johann m Kötter 
W 26.02.1918 

  200 LWG 
H38
3 

2105 

M. Wwe. w   
Her 27.09.1871 

  9 Übertr. 
G32
5 

2106 

M.   m Kötter 
Her 04.12.1865 

  1,5 Übertr. 
G32
4 

2107 

M.   m Kolon 
Her 09.12.1868 

  6 Übertr. 
G32
5 

2108 

M.   m Kötter 
Her 18.08.1862 

  1,5 Übertr. 
G32
4 

2109 

M.   m Kolon 
Her 20.01.1873 

  6 Übertr. 
G32
5 

2110 

M.   m Kötter 
Her 27.09.1870 

  3 Übertr. 
G32
5 

2111 

M.  Johann m Kötter 
W 28.04.1918 

  200 Übertr. 
H54
8 

2112 

M. Friedrich m Kötter 
Her 16.05.1899 

  1,5 Übertr. 
G31
8.02 

2113 

M. Wwe. w   
Her 07.09.1857 

  0,5 Übertr. 
G31
5 

2114 

M. Caspar m Händler 
Her 17.08.1908 

  3 Übertr. 
G31
8.02 

2115 

M.   m Kassierer 
Her 25.08.1899 

  3 Übertr. 
G31
8.02 

2116 

M. H. m Knecht 
W 19.01.1928 

72   Diebstahl 
H38
3 

2117 

M. Heinrich m Müller 
Her 28.03.1874 

  1,5 Übertr. 
G32
5 

2118 

M. Wilhelm m Maurer 
Her 20.10.1909 

  3 Übertr. 
G31
8.02 

2119 

M. Heinrich m Händler 
Her 28.06.1909 

  2 Übertr. 
G31
8.02 

2120 

M. Hermann m Arbeiter 
Her 13.07.1909 

  5 Übertr. 
G31
8.02 

2121 

M. Anton m Arbeiter 
W 03.08.1911 

    Übertr. 
H54
8 

2122 

N. Heinrich m Maurer 
Her 25.01.1907 

  5 Übertr. 
G31
8.02 

2123 

N. Anton m Knecht 
Her 10.04.1909 

  3,5 Übertr. 
G31
8.02 

2124 

N. Bernard m Kolon 
Her 03.03.1892 

  1 Übertr. 
G31
8.02 

2125 

N. Theo m Kolon 
Her 13.07.1909 

  3 Übertr. 
G31
8.02 

2126 

N. Theo m Kolon 
Her 09.12.1891 

  0,33 Übertr. 
G31
8.02 

2127 

N.   m Kolon 
Her 01.07.1874 

  1,5 Übertr. 
G32
5 

2128 

N.   m Kolon 
Her 05.04.1866 

  1,5 Übertr. 
G32
4 

2129 

N.   m Kolon 
Her 18.04.1867 

  1,5 Übertr. 
G32
4 

2130 

N.   m Kolon 
Her 22.12.1865 

  1,5 Übertr. 
G32
4 

2131 

N.   m Kolon 
Her 26.02.1865 

  1,5 Übertr. 
G31
7 

2132 

N.   m Kolon 
Her 28.08.1871 

  3 Übertr. 
G32
5 

2133 

N. August m Maurer 
W 13.11.1931 

  3 Übertr. 
H54
6 

2134 

N. Bernard m Maurer 
Her 30.05.1917 

  5 Übertr. 
G31
8.02 

2135 

N. Bernhard m Arbeiter 
W 17.09.1912 

  5 Übertr. 
H54
8 

2136 

N. L. m Schreiner 
W 12.12.1933 

30   Sittlichkeit 
H38
3 



  

127 

 

2137 

N. H. m Maurer 
W 22.12.1909 

3   Betrug 
G32
3 

2138 

N. Heinrich m Musketier 
W 03.06.1913 

  120 Wilderei 
H54
8 

2139 

N. Heinrich m Kötter 
Her 01.07.1872 

  3 Übertr. 
G32
5 

2140 

N. Josef m   
Recklhsn. 05.03.1938 

3   LWG 
H54
2 

2141 

N.   m Kötter 
Her 04.12.1865 

  1,5 Übertr. 
G32
4 

2142 

N.   m Kolon 
Her 12.06.1865 

  1 Übertr. 
G32
4 

2143 

N.   m Kolon 
Her 22.02.1859 

  7 Übertr. 
G31
6 

2144 

N.   m Kolon 
Her 24-01.1859 

  16 Übertr. 
G31
6 

2145 

N.   m Kolon 
Her 26.05.1859 

  10 Übertr. 
G31
6 

2146 

N. Friedrich m Fuhrmann 
Her 18.06.1906 

  3 Übertr. 
G31
8.02 

2147 

N. Anton m Fuhrmann 
Her 11.09.1906 

  9 Übertr. 
G31
8.02 

2148 

N. Anton m Fuhrmann 
Her 15.10.1906 

  3 Übertr. 
G31
8.02 

2149 

N. Anton m Fuhrmann 
Her 07.11.1906 

  3 Übertr. 
G31
8.02 

2150 

N. Bernard m Gastwirt 
Her 06.02.1900 

  1,5 Übertr. 
G31
8.02 

2151 

N. Bernard m Arbeiter 
Her 05.12.1903 

  3 Übertr. 
G31
8.02 

2152 

N. Bernard m Bäcker 
Her 30.06.1905 

  3 Übertr. 
G31
8.02 

2153 

N. Bernard m   
Her 14.05.1907 

  2 Übertr. 
G31
8.02 

2154 

N. Bernard m Kolon 
Her 13.12.1890 

  1 Übertr. 
G31
8.02 

2155 

N. Bernard m Bäcker 
Her 15.06.1883 

  1 Übertr. 
G31
8.02 

2156 

N. Bernard m Maurer 
Her 16.01.1895 

  3,33 Übertr. 
G31
8.02 

2157 

N. Bernard m Bäcker 
Her 16.01.1897 

  0,33 Übertr. 
G31
8.02 

2158 

N. Bernhard m Tischler 
Her 30.05.1868 

  1 Übertr. 
G32
5 

2159 

N. Emilie w Magd 
Her 29.03.1912 

  2 Übertr. 
G31
8.02 

2160 

N. Engelbert m Kolon 
Her 20.06.1870 

  1,5 Übertr. 
G32
5 

2161 

N. Engelbert m Ackerer 
Her 26.02.1865 

  1,5 Übertr. 
G32
4 

2162 

N. F. m Polier 
W 24.04.1930 

  10 Tierschutz 
H54
6 

2163 

N. Friedrich m Metzger 
Her 19.03.1911 

  2 Übertr. 
G31
8.02 

2164 

N. Friedrich m Metzger 
W 03.03.1897 

  10 Beleidgg. 
G32
3 

2165 

N. Friedrich m Metzger 
Her 17.06.1895 

  0,33 Übertr. 
G31
8.02 

2166 

N. Friedrich m Schuster 
Her 23.11.1890 

  0,67 Übertr. 
G31
8.02 

2167 

N. Fritz m Schlachter 
Her 05.01.1894 

  0,33 Übertr. 
G31
8.02 

2168 

N. Gerhard m Tagelöhner 
Her 19.01.1882 

  0,33 Übertr. 
G31
8.02 

2169 

N. Gertrud m Kolon 
Her 07.05.1874 

  3 Übertr. 
G32
5 

2170 

N. 
 

m Ackerwirt 
Her 06.09.1858 

  3 Übertr. 
G31
6 

2171 

N. H. m Kolon 
Her 25.07.1873 

  6 Übertr. 
G32
5 

2172 

N. Heinrich m Ackerer 
Her 28.09.1903 

  2 Übertr. 
G31
8.02 

2173 

N. Heinrich m Kolon 
Her 22.01.1906 

  5 Übertr. 
G31
8.02 

2174 

N. Heinrich m Landwirt 
Her 30.12.1908 

  5 Übertr. 
G31
8.02 

2175 

N. Heinrich m Kolon 
Her 11.05.1909 

  3,5 Übertr. 
G31
8.02 

2176 

N. Heinrich m Knecht 
Her 06.04.1911 

  2 Übertr. 
G31
8.02 

2177 

N. Heinrich m Arbeiter 
Her 10.05.1911 

  3 Übertr. 
G31
8.02 
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2178 

N. Heinrich m   
Her 08.08.1911 

  15 Übertr. 
G31
8.02 

2179 

N. Heinrich m Knecht 
Her 19.11.1911 

  3 Übertr. 
G31
8.02 

2180 

N. Heinrich m Maurer 
Her 19.01.1912 

  3 Übertr. 
G31
8.02 

2181 

N. Heinrich m Knecht 
Her 06.02.1912 

  5 Übertr. 
G31
8.02 

2182 

N. Heinrich m Landwirt 
MS 13.03.1919 

  100 Wilderei 
H38
3 

2183 

N. Heinrich m Landwirt 
MS 09.04.1920 

  100 Wilderei 
H54
8 

2184 

N. H. m Arbeiter 
W 08.07.1924 

  10 Diebstahl 
H38
3 

2185 

N. Heinrich m Arbeiter 
MS 03.11.1930 

14   ??? 
H54
6 

2186 

N. Heinrich m Maurer 
Her 01.07.1874 

  1,5 Übertr. 
G32
5 

2187 

N. Heinrich m Schuster 
Her 02.03.1882 

  0,33 Übertr. 
G31
8.02 

2188 

N. Heinrich m Kolon 
Her 21.12.1891 

  1 Übertr. 
G31
8.02 

2189 

N. Heinrich m Maurer 
Her 27.08.1880 

  1 Übertr. 
G31
8.02 

2190 

N. Hermann m Kolon 
Her 08.11.1906 

  1,5 Übertr. 
G31
8.02 

2191 

N. Hermann m Kolon 
Her 09.09.1908 

  1,5 Übertr. 
G31
8.02 

2192 

N. Hermann m Maurer 
W 04.07.1936 

  10 LG 
H54
7 

2193 

N. Hermann m Maurer 
W 09.07.1936 

  10 LG 
H38
3 

2194 

N. Hermann m Händler 
Her 27.09.1869 

  3 Übertr. 
G32
5 

2195 

N. Josefine w   
W 18.06.1938 

  10 LG 
H38
3 

2196 

N. Josefine w   
W 23.12.1938 

  10 LG 
H38
3 

2197 

N. Kemler m Ackerwirt 
Her 17.09.1859 

  1 Übertr. 
G31
6 

2198 

N. Kemmler m Kolon 
Her 01.07.1874 

  3 Übertr. 
G32
5 

2199 

N. Kemmler m Kolon 
Her 04.10.1868 

  1 Übertr. 
G32
5 

2200 

N. Kemmler m Kolon 
Her 08.10.1869 

    Übertr. 
G32
5 

2201 

N. Kemmler m Kolon 
Her 24.07.1874 

  3 Übertr. 
G32
5 

2202 

N. Theo m Schüler 
Her 01.08.1905 

  2 Übertr. 
G31
8.02 

2203 

N. Theodor m Schreiner 
W 16.11.1934 

  50 ??? 
H38
3 

2204 

N. Theodor m Schuster 
Her 15.02.1862 

  0,5 Übertr. 
G32
4 

2205 

N. Wwe. w   
Her 18.09.1860 

0 1 Übertr. 
G31
6 

2206 

N.   m Tagelöhner 
Her 01,05,1893 

  1,67 Übertr. 
G31
8.02 

2207 

N.   m Kolon 
Her 02.09.1872 

  3 Übertr. 
G32
5 

2208 

N.   m Kolon 
Her 03.07.1858 

  3 Übertr. 
G31
5 

2209 

N.   m Kolon 
Her 10.05.1866 

  1 Übertr. 
G32
4 

2210 

N.   m Kolon 
Her 10.06.1866 

  1 Übertr. 
G32
4 

2211 

N.   m Gastwirt 
Her 10.06.1896 

  5 Übertr. 
G31
8.02 

2212 

N.   m Kolon 
Her 11.02.1884 

  1 Übertr. 
G31
8.02 

2213 

N.   m Metzger 
Her 16.05.1872 

  1,5 Übertr. 
G32
5 

2214 

N.   m Knecht 
Her 16.11.1895 

  1 Übertr. 
G31
8.02 

2215 

N.   m Kolon 
Her 17.03.1897 

  1 Übertr. 
G31
8.02 

2216 

N.   m Kolon 
Her 18.08.1862 

  1,5 Übertr. 
G32
4 

2217 

N.   m Gastwirt 
Her 21.08.1890 

  1 Übertr. 
G31
8.02 

2218 

N.   m Kolon 
Her 23.05.1899 

  1,5 Übertr. 
G31
8.02 
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2219 

N.   m Schlachter 
Her 29.05.1896 

  3 Übertr. 
G31
8.02 

2220 

N.   m Maurer 
Her 09.04.1899 

  3 Übertr. 
G31
8.02 

2221 

N. Heinrich m Arbeiter 
Her 06.07.1864 

  1 Übertr. 
G32
4 

2222 

N. Johann m Arbeiter 
Her 30.05.1868 

    Übertr. 
G32
5 

2223 

N. Hermann m Maurer 
Her 01.12.1903 

  5 Übertr. 
G31
8.02 

2224 

N. Wilhelm m Tagelöhner 
W 07.05.1907 

  30 Bedrhg. 
G32
3 

2225 

N.   m Kolon 
Her 02.05.1874 

  3 Übertr. 
G32
5 

2226 

N.   m Kolon 
Her 14.03.1869 

  1 Übertr. 
G32
5 

2227 

N.   m Kolon 
Her 14.05.1867 

  1 Übertr. 
G32
4 

2228 

N. Theo m Schreiner 
Her 17.08.1908 

  2 Übertr. 
G31
8.02 

2229 

N. Theo m Müller 
Her 03.02.1909 

  3 Übertr. 
G31
8.02 

2230 

N. Theo m Schreiner 
W 16.10.1934 

  50 Übertr. 
H54
6 

2231 

N. Bernhard m Schreiner 
W 20.01.1933 

  10 Übertr. 
H54
6 

2232 

N. Franz m Schüler 
W 28.11.1916 

    Wilderei 
H54
8 

2233 

N. Gerhard m Zimmerer 
W 31.08.1936 

  20 LG 
H38
3 

2234 

N. Gerhard m Gastwirt 
Her 16.10.1894 

  3,33 Übertr. 
G31
8.02 

2235 

N. Heinrich m Schreiner 
Her 08.07.1880 

  1 Übertr. 
G31
8.02 

2236 

N. Theo m Schreiner 
W 28.11.1916 

    Wilderei 
H54
8 

2237 

N.   m Zimmerm. 
Her 07.04.1858 

  3 Übertr. 
G31
5 

2238 

N.   m Schreiner 
Her 21.09.1890 

  1 Übertr. 
G31
8.02 

2239 

N. Heinrich m Tagelöhner 
Her 30.11.1861 

  1 Übertr. 
G32
4 

2240 

N. Heinrich m Schreiner 
Her 12.10.1902 

  5 Übertr. 
G31
8.02 

2241 

N. Heinrich m Arbeiter 
Her 01.08.1905 

  3 Übertr. 
G31
8.02 

2242 

N. Hermann m Arbeiter 
Her 06.07.1864 

  1 Übertr. 
G31
7 

2243 

N.   w   
W 08.02.1918 

  150 Übertr. 
H54
8 

2244 

N. Bernard m Landwirt 
Her 12.03.1912 

  3 Übertr. 
G31
8.02 

2245 

N. Flrentine w Müllerin 
W 29.04.1919 

  150 ??? 
H38
3 

2246 

N. Theo m Kötter 
Her 17.06.1902 

  3 Übertr. 
G31
8.02 

2247 

N. Theo m Pächter 
Her 16.12.1906 

  1,5 Übertr. 
G31
8.02 

2248 

N. Theo m   
W 18.12.1885 

  30 Wilderei 
H54
8 

2249 

N. Wilhelm m Müller 
Her 06.11.1901 

  5 Übertr. 
G31
8.02 

2250 

N.   w Müllerin 
W 05.06.1918 

  150 LWG 
H54
8 

2251 

N.   m Müller 
Her 12.03.1858 

  1 Übertr. 
G31
5 

2252 

N.   m Melker 
Her 02.10.1907 

  3 Übertr. 
G31
8.02 

2253 

N.   m Kötter 
Her 06.05.1891 

  0,33 Übertr. 
G31
8.02 

2254 

N. Wilhelm m Arbeiter 
Her 21.03.1911 

  3 Übertr. 
G31
8.02 

2255 

N. Wilhelm m Fuhrmann 
Her 18.08.1911 

  3 Übertr. 
G31
8.02 

2256 

N. L. m Maurer 
W 27.01.1913 

  220 KV 
H54
8 

2257 

N. P. m Arbeiter 
W 12.07.1922 

  200 KV 
H53
8 

2258 

N. Theo m Tagelöhner 
Her 04.09.1902 

  1,5 Übertr. 
G31
8.02 

2259 

N. Theo m Pächter 
Her 17.12.1897 

  3,33 Übertr. 
G31
8.02 
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2260 N. 
  m Kötter 

Her 12.07.1901 
  3 Übertr. 

G31
8.02 

2261 

N.   m Schüler 
Her 23.04.1908 

  1 Übertr. 
G31
8.02 

2262 

N.   m Kötter 
Her 16.04.1895 

  0,5 Übertr. 
G31
8.02 

2263 

N. Bernard m Fuhrmann 
Her 18.01.1882 

  1 Übertr. 
G31
8.02 

2264 

N. Bernhard m Händler 
LH 18.08.1928 

  20 Steuer 
H54
6 

2265 

N.   m Tagelöhner 
Her 03.03.1866 

  1,5 Übertr. 
G32
4 

2266 

N. Bernard m Landwirt 
Her 12.05.1909 

  3 Übertr. 
G31
8.02 

2267 

N. Bernard m Kolon 
Her 19.06.1909 

  3 Übertr. 
G31
8.02 

2268 

N. Bernard m Kötter 
Her 15.06.1911 

  3 Übertr. 
G31
8.02 

2269 

N. Bernard m Fuhrmann 
Her 16.02.1912 

  1 Übertr. 
G31
8.02 

2270 

N. Bernard m Landwirt 
Her 14.08.1912 

  3 Übertr. 
G31
8.02 

2271 

N. Bernard m Kolon 
Her 21.06.1880 

  1 Übertr. 
G31
8.02 

2272 

N. Bernhard m Landwirt 
MS 18.03.1929 

  100 ??? 
H38
3 

2273 

N. B. m Landwirt 
MS 25.03.1929 

60   fahrl. Tötg. 
H54
6 

2274 

N. B. m Landwirt 
MS 14.03.1931 

60   fahrl. Tötg. 
H54
6 

2275 

N. Bernhard m Kolon 
Her 26.02.1865 

  1,5 Übertr. 
G31
7 

2276 

N. Heinrich m Kötter 
Her 05.11.1902 

  1 Übertr. 
G31
8.02 

2277 

N. Heinrich m Kolon 
Her 03.10.1907 

  3 Übertr. 
G31
8.02 

2278 

N. Heinrich m Landwirt 
W 07.02.1918 

  150 Übertr. 
H54
8 

2279 

N. Ignatz m Kötter 
Her 08.02.1907 

  5 Übertr. 
G31
8.02 

2280 

N. Ignatz m Kötter 
Her 06.05.1909 

  4 Übertr. 
G31
8.02 

2281 

N. Ignatz m Kötter 
Her 23.11.1909 

  0,5 Übertr. 
G31
8.02 

2282 

N. Ignatz m Landwirt 
W 30.03.1920 

  100 ??? 
H38
3 

2283 

N. Ignatz m Landwirt 
W 09.07.1920 

  100 LWG 
H54
8 

2284 

N.   m Landwirt 
W 31.08.1917 

  75 LWG 
H54
8 

2285 

N.   m Kötter 
Her 15.11.1882 

  0,5 Übertr. 
G31
8.02 

2286 

N. Heinrich m Landwirt 
W 26.01.1918 

  200 Übertr. 
H54
8 

2287 

N.   m Kolon 
Her 18.09.1858 

  15 Übertr. 
G31
6 

2288 

N.   m Kolon 
Her 09.01.1873 

  1,5 Übertr. 
G32
5 

2289 

N.   m Kolon 
Her 22.10.1862 

  1,5 Übertr. 
G32
4 

2290 

N. Anton m Metzger 
Her 13.03.1909 

  5 Übertr. 
G31
8.02 

2291 

N. Anton m Metzger 
Her 11.12.1882 

  1 Übertr. 
G31
8.02 

2292 

N. R. m Knecht 
W 06.08.1932 

  30 Unterschlg. 
H38
3 

2293 

N. Joseph m Fuhrmann 
Her 28.06.1911 

  3 Übertr. 
G31
8.02 

2294 

N.   m Schreiner 
Her 29.05.1908 

  5 Übertr. 
G31
8.02 

2295 

N.   m Schreiner 
Her 30.05.1908 

  3 Übertr. 
G31
8.02 

2296 

N. B. m Schreiner 
Her 20.09.1858. 

  0,3 Übertr. 
G31
6 

2297 

N. Bernhard m Händler 
W 02.10.1914 

  30 Übertr. 
H54
8 

2298 

N. B. m Händler 
W 07.04.1920 

14 200 Urkundenf. 
H38
3 

2299 

N. Bernhard m Maurer 
W 01.06.1920 

  300 ??? 
H38
3 

2300 

N. Bernhard m Maurer 
W 01.12.1920 

  300 Übertr. 
H54
8 
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2301 

N. Bernhard m Händler 
W 19.01.1921 

  10 Übertr. 
H54
8 

2302 

N. Bernhard m Händler 
Aachen 26.04.1921 

  570 Einfuhr 
H54
8 

2303 

N. Bernhard m Händler 
W 18.05.1922 

  200 KV 
H38
3 

2304 

N. Bernhard m Händler 
W 08.02.1924 

14   Kriegsverg. 
H54
8 

2305 

N. Bernhard m Maurer 
MS 23.07.1931 

  60 LWG 
H38
3 

2306 

N.   m Kötter 
Her 12.03.1858 

  1 Übertr. 
G31
5 

2307 

O. Bernard m Kolon 
Her 09.01.1909 

  3 Übertr. 
G31
8.02 

2308 

O.   m Chauffeur 
Her 26.06.1912 

  3 Übertr. 
G31
8.02 

2309 

O.   m Müller 
Her 16.11.1895 

  1 Übertr. 
G31
8.02 

2310 

O. Franz m Tagelöhner 
Her 01.07.1874 

  1,5 Übertr. 
G32
5 

2311 

O. Franz m Tagelöhner 
Her 10.03.1863 

1 0 Übertr. 
G31
7 

2312 

O. Franz m Tagelöhner 
Her 10.03.1863 

1 0 Übertr. 
G32
4 

2313 

O. Franz m Tagelöhner 
Her 12.07.1858 

1 0 Übertr. 
G31
6 

2314 

O. Franz m Tagelöhner 
Her 12.08.1863 

2 0 Übertr. 
G32
4 

2315 

O. Franz m Tagelöhner 
Her 16.02.1862 

2 0 Übertr. 
G32
4 

2316 

O. Franz m Tagelöhner 
Her 17.03.1862 

1 0 Übertr. 
G32
4 

2317 

O. Franz m Tagelöhner 
Her 19.12.1862 

1 0 Übertr. 
G32
4 

2318 

O. Heinrich m Kötter 
Her 15.11.1882 

  1 Übertr. 
G31
8.02 

2319 

O.   m Kolon 
Her 12.04.1870 

  1,5 Übertr. 
G32
5 

2320 

O. Anton m Schreiner 
Her 04.11.1909 

  3 Übertr. 
G31
8.02 

2321 

O. Anton m Schuster 
Her 11.10.1899 

  1,5 Übertr. 
G31
8.02 

2322 

O. Anton m Stuhlmacher 
Her 24.12.1899 

  3 Übertr. 
G31
8.02 

2323 

O.   m Hutmacher 
Her 01.11.1897 

  0,5 Übertr. 
G31
8.02 

2324 

O. Julius m Bergmann 
Her 29.05.1908 

  5 Übertr. 
G31
8.02 

2325 

O.   m Lehrling 
Her 26.04.1890 

  1,67 Übertr. 
G31
8.02 

2326 

O.   m Bergmann 
Her 15.02.1907 

  5 Übertr. 
G31
8.02 

2327 

O. F. m Knecht 
MS 17.08.1929 

  40 Unterschlg. 
H54
6 

2328 

O. Theo m Kötter 
Her 27.12.1890 

  1 Übertr. 
G31
8.02 

2329 

O. Carl m Wirt 
Her 08.06.1870 

  1,5 Übertr. 
G32
5 

2330 

O. Carl m Wirt 
Her 20.06.1870 

  6 Übertr. 
G32
5 

2331 

O. Joseph m Knecht 
Her 10.04.1909 

  3,5 Übertr. 
G31
8.02 

2332 

O. Johann m Knecht 
Her 03,06,1893 

  1 Übertr. 
G31
8.02 

2333 

O. Wilhelm m   
Her 08.06.1870 

  1,5 Übertr. 
G32
5 

2334 

O. Alex m ??? 
MS 30.04.1924 

30   LWG 
H38
3 

2335 

O. Heinrich m Uhrmacher 
Her 08.08.1901 

  5 Übertr. 
G31
8.02 

2336 

O. Catharina w Kolon 
Her 14.03.1874 

  3 Übertr. 
G32
5 

2337 

O. Heinrich m Maurer 
Her 10.12.1868 

  6 Übertr. 
G32
5 

2338 

O. Heinrich m Kötter 
Her 14.09.1870 

  3 Übertr. 
G32
5 

2339 

O. Theo m Fuhrmann 
Her 22.01.1908 

  1,5 Übertr. 
G31
8.02 

2340 

O. Theo m Fuhrmann 
Her 17.08.1908 

  1 Übertr. 
G31
8.02 

2341 

O. Theo m Händler 
Her 12.12.1882 

  5 Übertr. 
G31
8.02 
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2342 

O. Theo m Händler 
Her 15.04.1880 

  1 Übertr. 
G31
8.02 

2343 

O. Theo m Händler 
Her 16.05.1883 

  1 Übertr. 
G31
8.02 

2344 

O. Wilhelm m Schneider 
Her 03.04.1912 

  2 Übertr. 
G31
8.02 

2345 

O. Wilhelm m Tagelöhner 
Her 14.04.1870 

  3 Übertr. 
G32
5 

2346 

O. Wilhelm m Händler 
Her 18.06.1883 

  0,33 Übertr. 
G31
8.02 

2347 

O. Wilhelm m Krämer 
Her 20.0.1870 

  3 Übertr. 
G32
5 

2348 

O.   m Fuhrmann 
Her 20.02.1908 

  3 Übertr. 
G31
8.02 

2349 

O.   m Händler 
Her 14.11.1908 

  1,5 Übertr. 
G31
8.02 

2350 

O.   m Händler 
Her 23.03.1883 

  1 Übertr. 
G31
8.02 

2351 

O. Bernhard m Ackerwirt 
Her 18.01.1863 

  6 Übertr. 
G31
7 

2352 

O. Ferdinand m Maurer 
Her 15.07.1895 

  1,67 Übertr. 
G31
8.02 

2353 

O. Werner m Kolon 
Her 06.04.1865 

    Übertr. 
G31
7 

2354 

O. Werner m Tagelöhner 
Her 14.09.1862 

  1,5 Übertr. 
G31
7 

2355 

O. Wwe. w   
Her 02.06.1864 

  1 Übertr. 
G31
7 

2356 

O. Wwe. w   
Her 08.11.1890 

  0,5 Übertr. 
G31
8.02 

2357 

O. Wwe. w   
Her 14.07.1862 

  1,5 Übertr. 
G32
4 

2358 

O. Wwe. w   
Her 15.09.1865 

  1 Übertr. 
G32
4 

2359 

O. Wwe. w   
Her 18.09.1865 

  1 Übertr. 
G31
7 

2360 

O. Wwe. w   
Her 28.02.1862 

  3 Übertr. 
G32
4 

2361 

O.   m Kolon 
Her 04.02.1870 

  9 Übertr. 
G32
5 

2362 

O.   m Ackerer 
Her 06.05.1891 

  1 Übertr. 
G31
8.02 

2363 

O.   m Kolon 
Her 06.09.1866 

  1 Übertr. 
G32
4 

2364 

O.   m Kolon 
Her 06.12.1858 

  1 Übertr. 
G31
6 

2365 

O.   m Kolon 
Her 07.11.1899 

  10 Übertr. 
G31
8.02 

2366 

O.   m Kolon 
Her 22.01.1857 

  2 Übertr. 
G31
5 

2367 

O.   m   
Her 29.01.1856 

  1 Übertr. 
G31
5 

2368 

O. Heinrich m Drechsler 
Her 20.10.1909 

  1 Übertr. 
G31
8.02 

2369 

O. Heinrich m Drescher 
W 11.11.1909 

3   Bettelei 
G32
3 

2370 

O. Hermann m Drechsler 
Her 20.08.1903 

  1,5 Übertr. 
G31
8.02 

2371 

O. Joseph m Pächter 
Her 10.02.1899 

  9 Übertr. 
G31
8.02 

2372 

O. Theo m Gastwirt 
Her 20.02.1865 

  3 Übertr. 
G31
7 

2373 

O. Theodor m Seiller 
W 01.04.1903 

  20 Übertr. 
G32
3 

2374 

O. Theodor m Wirt 
Her 26.02.1865 

  3 Übertr. 
G32
4 

2375 

O. Theo m Bauuntern. 
Her 06.05.1909 

  1 Übertr. 
G31
8.02 

2376 

O. Theodor m   
Her 08.06.1870 

  1,5 Übertr. 
G32
5 

2377 

O.   m Gutsbesitzer 
Her 10.10.1907 

  10 Übertr. 
G31
8.02 

2378 

P. Philip m Arbeiter 
LH 20.10.1928 

  30 HF 
H54
6 

2379 

P. Phillip m Arbeiter 
W 11.10.1928 

  30 ??? 
H38
3 

2380 

P. Franz m Schreiner 
Her 05.01.1912 

  5 Übertr. 
G31
8.02 

2381 

P. Joseph m Knecht 
Her 13.05.1902 

  3 Übertr. 
G31
8.02 

2382 

P. Heinrich m Maurer 
Her 30.12.1908 

  5 Übertr. 
G31
8.02 
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2383 

P. Anton m Arbeiter 
Her 12.02.1902 

  5 Übertr. 
G31
8.02 

2384 

P. Wilhelm m Schmied 
Her 08.10.1882 

  1 Übertr. 
G31
8.02 

2385 

P. Heinrich m Landwirt 
W 31.12.1938 

  50 LWG 
H38
3 

2386 

P. Werner m Kolon 
Her 28.12-1865 

  1,5 Übertr. 
G31
7 

2387 

P.   m Kolon 
Her 05.07.1882 

  0,33 Übertr. 
G31
8.02 

2388 

P. Georg m Knecht 
Her 09.04.1905 

  5 Übertr. 
G31
8.02 

2389 

P. Alexander m Kolon 
Her 06.12.1858. 

  1 Übertr. 
G31
5 

2390 

P. Hermann m Arbeiter 
Her 25.10.1906 

  3 Übertr. 
G31
8.02 

2391 

P. Bernhard m Kfz-fahrer 
W 14.08.1933 

  10 ??? 
H38
3 

2392 

P. Franz m Maurer 
W 04.07.1910 

  50 Wilderei 
G32
3 

2393 

P. F. m Anstreicher 
W 21.07.1936 

  60 KV 
H38
3 

2394 

P. F. m Anstreicher 
W 04.08.1936 

  60 KV 
H54
7 

2395 

P. Heinrich m Maurer 
Her 09.01.1908 

  3 Übertr. 
G31
8.02 

2396 

P. Heinrich m Maurer 
Her 31.08.1911 

  3 Übertr. 
G31
8.02 

2397 

P. H. m Ackerknecht 
MS 06.03.1897 

  1 Erpr. 
G32
3 

2398 

P. Wwe. w   
Her 28.12.1865 

  1,5 Übertr. 
G32
4 

2399 

P.   m W. 
Her 12.03.1858 

  0,5 Übertr. 
G31
5 

2400 

P.   m Maurer 
Her 22.06.1895 

  0,33 Übertr. 
G31
8.02 

2401 

P.   m W. 
Her 25.05.1858 

  1 Übertr. 
G31
6 

2402 

P.   m W. 
Her 25.05.1858 

  1 Übertr. 
G31
6 

2403 

P.   m Knecht 
Her 25.09.1894 

  3 Übertr. 
G31
8.02 

2404 

P.   m Polizeidiener 
Her 26.09.1858 

  4,5 Übertr. 
G31
6 

2405 

P. Johann m Kötter 
Her 07.11.1882 

  0,33 Übertr. 
G31
8.02 

2406 

P. Wilhelm m Arbeiter 
Her 04.11.1909 

  2 Übertr. 
G31
8.02 

2407 

P.   m Kötter 
Her 05.12.1869 

  9 Übertr. 
G32
5 

2408 

P.   m Anstreicher 
Her 06.09.1897 

  1 Übertr. 
G31
8.02 

2409 

P.   m Tagelöhner 
Her 12.03.1858 

  0,5 Übertr. 
G31
5 

2410 

P. Heinrich m Krämer 
Her 27.08.1859 

  1 Übertr. 
G31
6 

2411 

P. A. w   
W 15.11.1915 

  20 Unterschlg. 
H54
8 

2412 

P. B. m Knecht 
MS 10.10.1934 

270   Einbruch 
H54
6 

2413 

P. Heinrich m Fuhrmann 
W 25.06.1918 

  75 Übertr. 
H54
8 

2414 

P. Heinrich m Fuhrknecht 
W 27.05.1919 

  75 Übertr. 
H38
3 

2415 

P. Bernhard m Bote 
Her 30.08.1861 

  0,1 Übertr. 
G32
4 

2416 

P. Gerhard m W. 
Her 14.06.1862 

  1 Übertr. 
G32
4 

2417 

P. T. m Bergmann 
W 09.06.1927 

  10 KV 
H38
3 

2418 

P.   m W. 
Her 14.10.1868 

  1 Übertr. 
G32
5 

2419 

P.   w Ehefrau 
Her 21.05.1870 

  3 Übertr. 
G32
5 

2420 

P.   m W. 
Her 22.06.1860 

0 1,5 Übertr. 
G31
6 

2421 

P. Johann m   
Her 20.03.1933 

1   Wilderei 
H55
2 

2422 

P. Johann m   
Her 21.04.1933 

1   Wilderei 
H55
2 

2423 

P. Heinrich m   
Her 13.12.1880 

  1 Übertr. 
G31
8.02 
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2424 

P. Oswin m Chauffeur 
Her 01.06.1911 

  10 Übertr. 
G31
8.02 

2425 

P.   m Fuhrmann 
Her 29.12.1880 

  3 Übertr. 
G31
8.02 

2426 

P. Hubert m Kolon 
Her 17.02.1911 

  3 Übertr. 
G31
8.02 

2427 

P. Hubert m Kolon 
Her 18.01.1912 

  3 Übertr. 
G31
8.02 

2428 

P. Heinrich m   
Her 12.07.1922 

  50 Übertr. 
H53
8 

2429 

P. F. m Bergmann 
MS 05.01.1924 

90   Diebstahl 
H54
8 

2430 

P. Heinrich m   
Her 28.12.1922 

  300 Übertr. 
H53
8 

2431 

P.   m Anstreicher 
Her 12.03.1866 

  1,5 Übertr. 
G32
4 

2432 

P. A. m Arbeiter 
W 21.07.1936 

  60 KV 
H38
3 

2433 

P.   m Knecht 
Her 20.03.1893 

  1,67 Übertr. 
G31
8.02 

2434 

P. Friedrich m Chauffeur 
Her 15.10.1912 

  5 Übertr. 
G31
8.02 

2435 

P. Heinrich m Kötter 
Her 06.05.1909 

  2 Übertr. 
G31
8.02 

2436 

P. T. m ??? 
W 25.02.1926 

30   Brand 
H38
3 

2437 

P. Kornelius m Chauffeur 
W 16.09.1913 

  3 Übertr, 
H54
8 

2438 

P. Johann m Geselle 
Her 27.12.1893 

  1,67 Übertr. 
G31
8.02 

2439 

P.   m Knecht 
Her 01.09.1911 

  3 Übertr. 
G31
8.02 

2440 

P. Anton m Knecht 
Her 06.04.1893 

  1 Übertr. 
G31
8.02 

2441 

P. Reinhold m Arbeiter 
Her 16.07.1906 

  5 Übertr. 
G31
8.02 

2442 

P.   m Drogist 
Her 25.09.1912 

  10 Übertr. 
G31
8.02 

2443 

P. Joachim m Knecht 
Her 19.08.1902 

  5 Übertr. 
G31
8.02 

2444 

P. Friedrich m Schlosser 
Her 17.05.1912 

  3 Übertr. 
G31
8.02 

2445 

P. Heinrich m Kötter 
Her 11.12.1882 

  1 Übertr. 
G31
8.02 

2446 

P. Johann m Kötter 
Her 19.01.1894 

  1 Übertr. 
G31
8.02 

2447 

P. Joseph m Kötter 
Her 05.01.1894 

  3,33 Übertr. 
G31
8.02 

2448 

Qu. Josef m   
Her 11.02.1932 

  3 Verkehr 
H55
2 

2449 

Qu. Bernhard m Chauffeur 
Her 09.04.1932 

  3 Verkehr 
H55
2 

2450 

Qu.   m Schornsteinfeger 
Her 22.03.1863 

  3 Übertr. 
G31
7 

2451 

R.   m Kötter 
Her 17.04.1873 

  3 Übertr. 
G32
5 

2452 

R. Johann m Fuhrmann 
Her 20.12.1905 

  3 Übertr. 
G31
8.02 

2453 

R. Franz m Kfz-fahrer 
W 08.06.1928 

  20 Verkehr 
H54
6 

2454 

R.. A. m Bergmann 
W 06.08.1937 

  20 KV 
H54
7 

2455 

R.. Adolf m Landwirt 
W 26.07.1934 

  30 Verkehr 
H38
3 

2456 

R.. Adolf m Landwirt 
W 05.09.1934 

  30 Verkehr 
H54
6 

2457 

R.. A. m Maurer 
HAM 09.07.1937 

  20 KV 
H38
3 

2458 

R.. Hilde w   
W 09.07.1934 

  10 Verkehr 
H38
3 

2459 

R. Theo m Kötter 
Her 25.11.1903 

  3 Übertr. 
G31
8.02 

2460 

R. Bernhard m Lehrling 
W 18.08.1918 

  20 LG 
H38
3 

2461 

R. Joseph m Händler 
Her 11.05.1905 

  3 Übertr. 
G31
8.02 

2462 

R. Bernhard m Lehling 
W 09.10.1918 

  30 Übertr. 
H54
8 

2463 

R. Gerhard m Gastwirt 
W 21.08.1936 

  50 LG 
H38
3 

2464 

R. Gerhard m Gastwirt 
W 31.08.1936 

  50 LG 
H54
7 
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2465 

R. Carl m Landwirt 
Her 12.03.1912 

  1 Übertr. 
G31
8.02 

2466 

R. Heinrich m Knecht 
Her 11.05.1909 

  3 Übertr. 
G31
8.02 

2467 

R. Hermann m Tagelöhner 
Her 18.12.1863 

  1 Übertr. 
G31
7 

2468 

R.   m Tagelöhner 
Her 17.09.1859 

  1 Übertr. 
G31
6 

2469 

R. Joseph m Händler 
Her 07.10.1903 

  2 Übertr. 
G31
8.02 

2470 

R. Otto m Heizer 
W 11.01.1936 

  10 Verkehr 
H38
3 

2471 

R. M. w Arbeiterin 
Neuß 28.08.1929 

30 28 Diebstahl 
H38
3 

2472 

R.. Alexander m Gastwirt 
Her 06.09.1911 

  3 Übertr. 
G31
8.02 

2473 

R.. Alois m Landwirt 
W 20.03.1930 

  20 Verkehr 
H54
6 

2474 

R.. Aloys m Maurer 
W 20.10.1925 

  70 Wilderei 
H38
3 

2475 

R.. Anton m Müller 
Dülmen 27.11.1909 

7   WSt 
G32
3 

2476 

R.. Bernard m Arbeiter 
Her 17.02.1909 

  1,5 Übertr. 
G31
8.02 

2477 

R.. Bernard m Müller 
Her 07.03.1912 

  2 Übertr. 
G31
8.02 

2478 

R.. Bernard m Müller 
Her 08.05.1912 

  10 Übertr. 
G31
8.02 

2479 

R.. Bernard m Arbeiter 
Her 12.02.1899 

  5 Übertr. 
G31
8.02 

2480 

R.. Bernhard m Bergmann 
W 14.06.1912 

30   KV 
H54
8 

2481 

R.. Bernhard m Arbeiter 
W 06.03.1930 

  30 KV 
H54
6 

2482 

R.. Bernhard m Arbeiter 
W 25.03.1930 

90   KV 
H38
3 

2483 

R.. Bernhard m Arbeiter 
W 06.02.1933 

120   KV 
H54
6 

2484 

R.. B. m Knecht 
MS 09.09.1939 

  150 Brand 
H54
7 

2485 

R.. Bernhard m Tagelöhner 
Her 04.06.1863 

1 0 Übertr. 
G31
7 

2486 

R.. Bernhard m Tagelöhner 
Her 08.08.1861 

  0,1 Übertr. 
G32
4 

2487 

R.. Bernhard m Tagelöhner 
Her 18.12.1863 

  1 Übertr. 
G31
7 

2488 

R.. Bernhard m Kötter 
Her 23.12.1866 

  1 Übertr. 
G32
4 

2489 

R.. Bernhard m Tagelöhner 
Her 28.02.1862 

1   Übertr. 
G32
4 

2490 

R.. Ferdinand m Kötter 
Her 10.04.1909 

  3,5 Übertr. 
G31
8.02 

2491 

R.. Franz m Kötter 
Her 22.05.1901 

  1,5 Übertr. 
G31
8.02 

2492 

R.. Franz m Kötter 
Her 19.09.1893 

  0,67 Übertr. 
G31
8.02 

2493 

R.. F. m Schneider 
W 14.04.1931 

  30 KV 
H38
3 

2494 

R.. F. m Schneider 
W 22.04.1931 

  30 KV 
H54
6 

2495 

R.. Heinrich m Maler 
Her 27.04.1911 

  1 Übertr. 
G31
8.02 

2496 

R.. Heinrich m   
Her 26.07.1921 

  20 Übertr. 
H58
3 

2497 

R.. Heinrich m Landwirt 
W 14.10.1929 

  1 Übertr. 
H54
6 

2498 

R.. Heinrich m Landwirt 
W 14.04.1931 

  30 KV 
H38
3 

2499 

R.. Heinrich m Landwirt 
W 22.04.1931 

  30 KV 
H54
6 

2500 

R.. H. m Maurer 
W 23.05.1901 

5   Diebstahl 
G32
3 

2501 

R.. H. m Arbeiter 
Her 09.12.1903 

  3 Übertr. 
G31
8.02 

2502 

R.. H. m Arbeiter 
MS 29.01.1907 

5475   Sittlichkeit 
G32
3 

2503 

R.. Hermann m   
Her 20.03.1933 

1   Wilderei 
H55
2 

2504 

R.. Hermann m   
Her 21.04.1933 

  5 Wilderei 
H55
2 

2505 

R.. Hermann m Tagelöhner 
Her 18.08.1874 

  3 Übertr. 
G32
5 
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2506 

R.. Hermann m Knecht 
Her 29.09.1859 

  1 Übertr. 
G31
6 

2507 

R.. H. m Arbeiter 
W 25.02.1930 

  30 KV 
H38
3 

2508 

R.. H. m Arbeiter 
W 06.03.1930 

  30 KV 
H54
6 

2509 

R.. Hubert m Bergmann 
W 13.10.1931 

  20 Wilderei 
H38
3 

2510 

R.. Josef m Arbeiter 
W 09.01.1908 

  60 KV 
G32
3 

2511 

R.. Josef m Kötter 
W 09.01.1912 

7   WSt 
H54
8 

2512 

R.. Josef m Kötter 
W 09.01.1912 

  30 Übertr. 
H54
8 

2513 

R.. Joseph m Kolon 
Her 30.12.1908 

  5 Übertr. 
G31
8.02 

2514 

R.. Joseph m Kötter 
Her 09.01.1909 

  5 Übertr. 
G31
8.02 

2515 

R.. Joseph m Tischler 
Her 01.07.1874 

  2 Übertr. 
G32
5 

2516 

R.. Joseph m Knecht 
Her 06.02.1897 

  3,33 Übertr. 
G31
8.02 

2517 

R.. Joseph m Ackerer 
Her 15.07.1895 

  1 Übertr. 
G31
8.02 

2518 

R.. Joseph m Tagelöhner 
Her 24.05.1872 

  3 Übertr. 
G32
5 

2519 

R.. Theo m Kötter 
Her 19.07.1906 

  3 Übertr. 
G31
8.02 

2520 

R..   m Tagelöhner 
Her 12.12.1901 

  1 Übertr. 
G31
8.02 

2521 

R..   m W. 
Her 12.01.1870 

  9 Übertr. 
G32
5 

2522 

R..   m   
Her 17.05.1893 

  0,33 Übertr. 
G31
8.02 

2523 

R..   m Tagelöhner 
Her 17.09.1859 

  1 Übertr. 
G31
6 

2524 

R..   m Arbeiter 
Her 24.09.1896 

  3 Übertr. 
G31
8.02 

2525 

R..   w Ehefrau 
Her 27.06.1870 

  1 Übertr. 
G32
5 

2526 

R..   m Arbeiter 
Her 31.12.1895 

  0,5 Übertr. 
G31
8.02 

2527 

R. Maria m Arbeiterin 
Dssdf. 18.11.1929 

  28 ??? 
H54
6 

2528 

R.. Gottfried m Maurer 
Her 19.03.1911 

  2 Übertr. 
G31
8.02 

2529 

R.. Theodor m Kolon 
Her 20.06.1870 

  1,5 Übertr. 
G32
5 

2530 

R..   m Kolon 
Her 01.04.1858 

  1,5 Übertr. 
G31
6 

2531 

R..   m Tagelöhner 
Her 02.11.1896 

  3 Übertr. 
G31
8.02 

2532 

R..   m Kolon 
Her 17.05.1895 

  1 Übertr. 
G31
8.02 

2533 

R..   m Kolon 
Her 18.09.1891 

  0,67 Übertr. 
G31
8.02 

2534 

R..   m Kolon 
Her 30.06.1874 

  3 Übertr. 
G32
5 

2535 

R. Anton m Schreiner 
Her 19.07.1901 

  3 Übertr. 
G31
8.02 

2536 

R. Anton m Bergmann 
Her 22.09.1909 

  3 Übertr. 
G31
8.02 

2537 

R. Wilhelm m Knecht 
W 12.06.1902 

  10 WSt 
G32
3 

2538 

R. Bernard m Fuhrmann 
Her 05.05.1911 

  2 Übertr. 
G31
8.02 

2539 

R. Maria w   

W 09.03.1926 

  ??? 
f.  
Anschldgng. 

H38
3 

2540 

R. Maria w Tagelöhnerin 
W 05.04.1929 

30   ??? 
H54
6 

2541 

R.   m Knecht 
Her 10.08.1858 

  1,5 Übertr. 
G31
5 

2542 

R. H. m Tagelöhner 
W 27.03.1903 

90   KV 
G32
3 

2543 

R. B. m Korbmacher 
Her 02.03.1859 

  1 Übertr. 
G31
6 

2544 

R.. Anton m Müller 
Her 30.05.1911 

  2 Übertr. 
G31
8.02 

2545 

R.. Anton m Müller  
W 18.05.1920 

  200 LG 
H38
3 
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2546 

R.. Anton m Müller 
W 09.07.1920 

  200 LG 
H54
8 

2547 

R.. Clemens m Müller 
Her 24.01.1905 

  1,5 Übertr. 
G31
8.02 

2548 

R.. Ferdinand m Dampfanlagenbes. 
Her 27.01.1908 

  5 Übertr. 
G31
8.02 

2549 

R.. Ferdinand m Müller 
Her 22.04.1895 

  1 Übertr. 
G31
8.02 

2550 

R.. Heinrich m Gärtner 
Her 15.12.1859 

  1 Übertr. 
G31
6 

2551 

R.. Josef m Ackerer 
W 16.12.1919 

  300 LG 
H38
3 

2552 

R.. Josef m Ackerer 
W 20.01.1920 

  300 LWG 
H54
8 

2553 

R..   m 
Dreschmaschinen-
bes. 

Her 14.12.1908 

  5 Übertr. 
G31
8.02 

2554 

R..   m Müller 
Her 05.07.1882 

  0,33 Übertr. 
G31
8.02 

2555 

R. Moritz m Küster 
Her 10.02.1856 

1 0 Übertr. 
G31
5 

2556 

R. August m Chauffeur 
Her 26.06.1912 

  10 Übertr. 
G31
8.02 

2557 

R. Heinrich m Chauffeur 
Her 05.07.1912 

  3 Übertr. 
G31
8.02 

2558 

R. Bernd m Elewe 
Her 12.12.1907 

  3 Übertr. 
G31
8.02 

2559 

R. Heinrich m DR.. 
Her 24.11.1893 

  0,67 Übertr. 
G31
8.02 

2560 

R. Carl m Kolon 
Her 20.02.1873 

  9 Übertr. 
G32
5 

2561 

R. Johann m Kötter 
Her 01.07.1874 

  1,5 Übertr. 
G32
5 

2562 

R.. Franz m Schneider 
Her 18.08.1862 

  1,5 Übertr. 
G32
4 

2563 

R.. Fritz m Schreiner 
Her 18.08.1862 

  1,5 Übertr. 
G31
7 

2564 

R.. Heinrich m   
Her 10.11.1905 

  10 Übertr. 
G31
8.02 

2565 

R.. Heinrich m Klempner 
Her 29.01.1906 

  2 Übertr. 
G31
8.02 

2566 

R.. Heinrich m Klempner 
Her 09.09.1908 

  1,5 Übertr. 
G31
8.02 

2567 

R.. Heinrich m Klempner 
Her 30.12.1908 

  5 Übertr. 
G31
8.02 

2568 

R.. Heinrich m HandL.r 
Her 19.03.1909 

  1,5 Übertr. 
G31
8.02 

2569 

R.. Heinrich m Lehrling 
Her 07.12.1899 

  10 Übertr. 
G31
8.02 

2570 

R.. R. m Kupferschmied 
MS 23.09.1901 

  20 KV 
G32
3 

2571 

R..   m Gärtner 
Her 02.07.1896 

  3 Übertr. 
G31
8.02 

2572 

R..   w Ehefrau 
Her 17.08.1869 

  1 Übertr. 
G32
5 

2573 

R. Gerhard m Tagelöhner 
Her 01.07.1874 

  1,5 Übertr. 
G32
5 

2574 

R. Hermann m Landwirt 
W 13.04.1920 

  300 ??? 
H38
3 

2575 

R. Hermann m Landwirt 
W 06.07.1921 

  300 Übertr. 
H54
8 

2576 

R. Carl m Architekt 
W 01.04.1903 

  20 Übertr. 
G32
3 

2577 

R. August m Maurer 
Her 29.10.1903 

  5 Übertr. 
G31
8.02 

2578 

R. Heinrich m Maurer 
Her 16.02.1899 

  2 Übertr. 
G31
8.02 

2579 

R. Hermann m Tagelöhner 
Her 02.03.1859 

  1 Übertr. 
G31
6 

2580 

R.   m Pächter 
Her 16.11.1895 

  1 Übertr. 
G31
8.02 

2581 

R. Bernard m Händler 
Her 14.02.1911 

  1 Übertr. 
G31
8.02 

2582 

R. E. m HandL.r 
Ah 14.10.1901 

14   KV 
G32
3 

2583 

R. Engelbert m Tagelöhner 
Her 09.07.1880 

  1 Übertr. 
G31
8.02 

2584 

R. Heinrich m Tagelöhner 
Her 01.10.1869 

  3 Übertr. 
G32
5 

2585 

R.   m Tagelöhner 
Her 04.10.1857 

  1 Übertr. 
G31
5 

2586 

R.   m Pächter 
Her 18.09.1895 

  0,33 Übertr. 
G31
8.02 
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2587 

R. Bernhard m Lohnuntern. 
W 18.09.1912 

  20 Übertr. 
H54
8 

2588 

R. Hermann m Bergmann 
Her 12.05.1909 

  3 Übertr. 
G31
8.02 

2589 

R.. Ferdinand m Kolon 
Her 18.09.1860 

0 1 Übertr. 
G31
6 

2590 

R.. Ferdinand m Kolon 
Her 28.01.1863 

  1 Übertr. 
G31
7 

2591 

R.. Ferdinand m Kolon 
Her 28.01.1863 

1   Übertr. 
G32
4 

2592 

R.. Margarete w   
Her 01.10.1899 

  5 Übertr. 
G31
8.02 

2593 

R.. Margarete w   
Her 18.03.1899 

  3 Übertr. 
G31
8.02 

2594 

R.. Margarete w   
Her 21.11.1897 

  1,67 Übertr. 
G31
8.02 

2595 

R.. Wwe. w   
Her 22.06.1899 

  3 Übertr. 
G31
8.02 

2596 

R..   m Kolon 
Her 04.05.1866 

  1 Übertr. 
G32
4 

2597 

R..   m Kolon 
Her 09.06.1864 

  1 Übertr. 
G31
7 

2598 

R..   m Kolon 
Her 31.09.1858 

  1 Übertr. 
G31
6 

2599 

R.   m Kolon 
Her 05.12.1869 

  9 Übertr. 
G32
5 

2600 

R.   m Kötter 
Her 09.01.1873 

  1,5 Übertr. 
G32
5 

2601 

R.   m Händler 
Her 29.11.1896 

  1 Übertr. 
G31
8.02 

2602 

R. K. m DR.. 
Hbg. 27.09.1924 

7   Diebstahl 
H38
3 

2603 R.. Franz m Arbeiter 
LH 01.05.1902 

12   HF 
G32
3 

2604 

R.. Franz m Arbeiter 
W 22.10.1908 

  10 Sachb. 
G32
3 

2605 

R.. F. m Arbeiter 
MS 01.05.1909 

390   KV, Raub 
G32
3 

2606 

R.. Franz m Schmied 
Os 26.06.1922 

28   Betteln 
H54
8 

2607 

R.. F. m Schmied 
MS 08.09.1933 

270   Sittlichkeit 
H54
6 

2608 

R.. F. m   
MS 15.08.1934 

270   Sittlichkeit 
H54
6 

2609 

R..  F. m Arbeiter 
MS 08.11.1918 

365   Sittlichkeit 
H38
3 

2610 

R. Theo m Kolon 
Her 16.01.1899 

  3 Übertr. 
G31
8.02 

2611 

R. August m Schmied 
Her 30.07.1909 

  3 Übertr. 
G31
8.02 

2612 

R. Franz m Arbeiter 
Her 08.02.1906 

  5 Übertr. 
G31
8.02 

2613 

R. Heinrich m Arbeiter 
Her 02.11.1906 

  6 Übertr. 
G31
8.02 

2614 

R.. Bernhard m Holzschuster 
Her 10.05.1866 

  1 Übertr. 
G32
4 

2615 

R.. Heinrich m Kötter 
Her 12.01.1903 

  1,5 Übertr. 
G31
8.02 

2616 

R..   m Kolon 
Her 05.04.1866 

  1,5 Übertr. 
G32
4 

2617 

R. Clara w Magd 
Her 27.06.1870 

  1 Übertr. 
G32
5 

2618 

R. Heinrich m Kötter 
Her 01.07.1890 

  0,67 Übertr. 
G31
8.02 

2619 

R. Ignatz m Ackerer 
Her 29.03.1909 

  3 Übertr. 
G31
8.02 

2620 

R. Josef m   
W 12.01.1938 

  100 LG 
H54
7 

2621 

R. Bernhard m Kolon 
Her 13.06.1870 

  1 Übertr. 
G32
5 

2622 

R. H. m Arbeiter 
Her 12.01.1884 

  0,67 Übertr. 
G31
8.02 

2623 

R. Heinrich m   
Her 14.09.1890 

  0,67 Übertr. 
G31
8.02 

2624 

R. Bernard m Schhuster 
Her 15.10.1912 

  3 Übertr. 
G31
8.02 

2625 

R. Heinrich m Chauffeur 
Her 08.05.1912 

  6 Übertr. 
G31
8.02 

2626 

R. Bernard m Schäfer 
Her 26.06.1912 

  1 Übertr. 
G31
8.02 

2627 

R. Theo m Händler 
Her 07.08.1912 

  3 Übertr. 
G31
8.02 
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2628 

R. Julius m Arbeiter 
Her 23.11.1906 

  5 Übertr. 
G31
8.02 

2629 

R. Johann m   
Her 25.10.1932 

1   Mundraub 
H55
2 

2630 

R. Friedrich m Schausteller 
Her 07.07.1908 

  1,5 Übertr. 
G31
8.02 

2631 

R. H. m Schmied 
Her 12.03.1858 

  0,5 Übertr. 
G31
5 

2632 

R.   m Schmied 
Her 22.09.1858 

  0,5 Übertr. 
G31
5 

2633 

R. Friedrich m   
Her 12.07.1901 

  3 Übertr. 
G31
8.02 

2634 

R. Bernard m Schneider 
Her 10.08.1903 

  1 Übertr. 
G31
8.02 

2635 

R. Theo m Schreiner 
Her 19.07.1901 

  1,5 Übertr. 
G31
8.02 

2636 

R.   m Schreiner 
Her 14.06.1902 

  1,5 Übertr. 
G31
8.02 

2637 

R.   m Drechsler 
Her 21.07.1870 

  1,5 Übertr. 
G32
5 

2638 

R.. Ferdinand m Arbeiter 
Her 21.07.1895 

  0,67 Übertr. 
G31
8.02 

2639 

R.. Heinrich m Kolon 
Her 09.01.1892 

  1 Übertr. 
G31
8.02 

2640 

R..   m Kolon 
Her 09.02.1892 

  1 Übertr. 
G31
8.02 

2641 

R..   m Kolon 
Her 31.08.1898 

  1 Übertr. 
G31
8.02 

2642 

R. Wilhelm m Kötter 
Her 29.12.1911 

  2 Übertr. 
G31
8.02 

2643 

R. Georg m Arbeiter 
Her 18.08.1908 

  3 Übertr. 
G31
8.02 

2644 

S. Franz m Händler 
Her 21.09.1911 

  3 Übertr. 
G31
8.02 

2645 

S... Bernard m Händler 
Her 01.08.1905 

  2 Übertr. 
G31
8.02 

2646 

S... Bernard m Händler 
Her 19.07.1906 

  3 Übertr. 
G31
8.02 

2647 

S... Bernard m Fabrikant 
Her 17.05.1907 

  10 Übertr. 
G31
8.02 

2648 

S... Bernard m Fabrikant 
Her 03.06.1907 

  10 Übertr. 
G31
8.02 

2649 

S... Ernst m Metzger 
Her 09.09.1905 

  2 Übertr. 
G31
8.02 

2650 

S... Ernst m   
Her 14.09.1906 

  3 Übertr. 
G31
8.02 

2651 

S... Ernst m Händler 
MS 30.10.1906 

14   fahrl. Tötg. 
G32
3 

2652 

S... Ernst m Händler 
Her 27.02.1908 

  1,5 Übertr. 
G31
8.02 

2653 

S... Ernst m Händler 
W 18.02.1909 

10   KV 
G32
3 

2654 

S... Ernst m Händler 
Her 13.07.1909 

  3 Übertr. 
G31
8.02 

2655 

S... Isaac m Händler 
Her 04.07.1867 

  1 Übertr. 
G32
4 

2656 

S... Isaac m Metzer 
Her 09.06.1865 

  1 Übertr. 
G32
4 

2657 

S... Isaac m Händler 
Her 14.10.1868 

  1 Übertr. 
G32
5 

2658 

S... Isai m Händler 
Her 26.03.1864 

  1 Übertr. 
G31
7 

2659 

S... Joel m Brenner 
Her 10.06.1902 

  3 Übertr. 
G31
8.02 

2660 

S... Joel m Brenner 
Her 03.01.1905 

  1 Übertr. 
G31
8.02 

2661 

S... Joel m Händler 
Her 24.01.1905 

  2 Übertr. 
G31
8.02 

2662 

S... Joel m   
Her 24.05.1905 

  1,5 Übertr. 
G31
8.02 

2663 

S... Joel m Brenner 
Her 07.05.1906 

  5 Übertr. 
G31
8.02 

2664 

S... Joel m Fabrikant 
Her 01.07.1907 

  5 Übertr. 
G31
8.02 

2665 

S... Joel m Fabrikant 
Her 01.07.1907 

  10 Übertr. 
G31
8.02 

2666 

S... Joel m Händler 
Her 04.02.1870 

  9 Übertr. 
G32
5 

2667 

S... Joel m Brenner 
Her 07.08.1891 

  0,67 Übertr. 
G31
8.02 

2668 

S... Joel m Krämer 
Her 15.07.1890 

  1 Übertr. 
G31
8.02 
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2669 

S... Joel m Brauer 
Her 21.07.1895 

  0,33 Übertr. 
G31
8.02 

2670 

S... Johann m Metzer 
Her 08.07.1865 

  1 Übertr. 
G32
4 

2671 

S... Julius m Händler 
MS 08.11.1902 

  160 Rekrtg. 
G32
3 

2672 

S... Leopold m Wirt 
MS 17.06.1905 

  100 Beleidgg. 
G32
3 

2673 

S... Leopold m Händler 
Her 27.02.1908 

  3 Übertr. 
G31
8.02 

2674 

S... Louis m Händler 
Her 21.10.1891 

  1 Übertr. 
G31
8.02 

2675 

S...   m Händler 
Her 15.06.1883 

  1 Übertr. 
G31
8.02 

2676 

S...   m Händler 
Her 17.02.1884 

  0,33 Übertr. 
G31
8.02 

2677 

S. Clemens m Scherenschleifer 
Her 02.08.1901 

  3 Übertr. 
G31
8.02 

2678 

S. Friedrich m Händler 
Her 06.02.1912 

  1 Übertr. 
G31
8.02 

2679 

S. Paul m Bergmann 
Her 06.09.1911 

  2 Übertr. 
G31
8.02 

2680 

S. Andreas m Ackerer 
Her 20.02.1908 

  3 Übertr. 
G31
8.02 

2681 

S. Hermann m Landwirt 
W 16.07.1930 

  50 Waffen 
H54
6 

2682 

S. Hermann m   
Her 12.07.1933 

  10 Verkehr 
H55
2 

2683 

S. Wilhelm m Landwirt 
W 26.09.1917 

  75 LWG 
H54
8 

2684 

S. Anton m Kolon 
Her 07.11.1901 

  3 Übertr. 
G31
8.02 

2685 

S. Heinrich m Kötter 
Her 10.03.1884 

  1 Übertr. 
G31
8.02 

2686 

S. Theo m Händler 
Her 07.09.1902 

  8 Übertr. 
G31
8.02 

2687 

S. Theo m Dr. 
Her 05.10.1909 

  1,5 Übertr. 
G31
8.02 

2688 

S. Wilhelm m Kolon 
Her 20.12.1905 

  3 Übertr. 
G31
8.02 

2689 

S.   m Kolon 
Her 10.12.1880 

  1 Übertr. 
G31
8.02 

2690 

S. Wilhelm m Kolon 
W 03.09.1906 

  5 Übertr. 
G32
3 

2691 

S.   m Schüler 
Her 30.11.1870 

  1 Übertr. 
G32
5 

2692 

S. Franz m Ackerer 
Her 19.10.1909 

  3 Übertr. 
G31
8.02 

2693 

S. Bernard m Kolon 
Her 09.09.1908 

  1,5 Übertr. 
G31
8.02 

2694 

S. Anna w   
W 15.11.1917 

  40 Übertr. 
H54
8 

2695 

S. Wwe. w Gastwirtin 
W 28.03.1920 

  350 LWG 
H38
3 

2696 

S.   m Landwirt 
W 21.04.1920 

  350 LWG 
H54
8 

2697 

S. Ferdinand m Kolon 
Her 01.06.1897 

  0,67 Übertr. 
G31
8.02 

2698 

S. Ferdinand m Kolon 
Her 11.05.1899 

  1,5 Übertr. 
G31
8.02 

2699 

S. KraneF. m Kolon 
Her 05.03.1908 

  1,5 Übertr. 
G31
8.02 

2700 

S. Wwe. w   
Her 09.11.1899 

  3 Übertr. 
G31
8.02 

2701 

S. Wwe. w Tagelöhner 
Her 20.05.1860 

0 15 Übertr. 
G31
6 

2702 

S. Carl m Kolon 
Her 08.08.1911 

  15 Übertr. 
G31
8.02 

2703 

S. Carl m Kolon 
Her 20.12.1911 

  3 Übertr. 
G31
8.02 

2704 

S. Karl m Ackerer 
Her 03.08.1903 

  3 Übertr. 
G31
8.02 

2705 

S. Karl m Kolon 
Her 21.04.1911 

  2 Übertr. 
G31
8.02 

2706 

S.   m Kolon 
Her 03.11.1890 

  1 Übertr. 
G31
8.02 

2707 

S. W. m Händler 
Her 28.02.1905 

  5 Übertr. 
G31
8.02 

2708 

S. Wilhelm m HandL.r 
Her 25.11.1903 

  3 Übertr. 
G31
8.02 

2709 

S. Heinrich m Fuhrmann 
Her 18.01.1882 

  1 Übertr. 
G31
8.02 
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2710 

S. Anna w   
W 16.11.1917 

  20 Übertr. 
H54
8 

2711 

S. Anna w   
W 23.10.1918 

  20 ??? 
H38
3 

2712 

S. Anton m Schreiner 
Her 17.05.1901 

  5 Übertr. 
G31
8.02 

2713 

S. Anton m Schreiner 
Her 07.05.1906 

  5 Übertr. 
G31
8.02 

2714 

S. Anton m Schreiner 
Her 14.01.1907 

  5 Übertr. 
G31
8.02 

2715 

S. Anton m Schreiner 
Her 13,06,1893 

  1 Übertr. 
G31
8.02 

2716 

S. Anton m Schreiner 
Her 17.07.1891 

  1,67 Übertr. 
G31
8.02 

2717 

S. Anton m Tischler 
Her 25.11.1895 

  3,33 Übertr. 
G31
8.02 

2718 

S. Bernard m Kötter 
Her 21.09.1909 

  5 Übertr. 
G31
8.02 

2719 

S. Bernhard m Tagelöhner 
Her 12.06.1865 

  1 Übertr. 
G31
7 

2720 

S. Bernhard m Schuster 
Her 21.07.1864 

  1,5 Übertr. 
G31
7 

2721 

S. Bernhard m Schüler 
Her 28.07.1864 

  1 Übertr. 
G32
4 

2722 

S. Gerhard m Kötter 
Her 09.07.1880 

  3 Übertr. 
G31
8.02 

2723 

S. Heinrich m Arbeiter 
Her 14.01.1907 

  5 Übertr. 
G31
8.02 

2724 

S. Heinrich m Schreiner 
W 22.12.1934 

  40 Übertr. 
H54
6 

2725 

S. Heinrich m Kolon 
Her 09.01.1899 

  5 Übertr. 
G31
8.02 

2726 

S. Heinrich m Kolon 
Her 21.09.1863 

  1 Übertr. 
G32
4 

2727 

S. Hermann m Kolon 
Her 18.12.1901 

  5 Übertr. 
G31
8.02 

2728 

S. Hermann m Kolon 
Her 24.05.1905 

  2 Übertr. 
G31
8.02 

2729 

S. Hermann m Kolon 
Her 01.10.1899 

  5 Übertr. 
G31
8.02 

2730 

S. Hermann m Kolon 
Her 08.08.1882 

  0,33 Übertr. 
G31
8.02 

2731 

S. Hermann m Kolon 
Her 21.09.1863 

  1 Übertr. 
G31
7 

2732 

 S. Hermann m   
W 15.12.1885 

  10 Wilderei 
H54
8 

2733 

S. J. Th. m Zimmerer 
Her 09.06.1864 

  1 Übertr. 
G31
7 

2734 

S. Johann m Schreiner 
Her 06.02.1897 

  0,33 Übertr. 
G31
8.02 

2735 

S. Josef m Zimmerer 
Her 01.11.1868 

  1,5 Übertr. 
G32
5 

2736 

S. Peter m Bergmann 
Her 01.09.1911 

  3 Übertr. 
G31
8.02 

2737 

S. T. m Kötter 
W 02.01.1929 

  50 KV 
H54
6 

2738 

S. T. m Kötter 
W 19.10.1906 

  25 Wilderei 
G32
3 

2739 

S. T. m Kötter 
W 27.11.1928 

  50 KV 
H38
3 

2740 

S.   m Kötter 
Her 03.06.1874 

  3 Übertr. 
G32
5 

2741 

S.   m Kolon 
Her 09.01.1899 

  1,5 Übertr. 
G31
8.02 

2742 

S.   m Kötter 
Her 10.12.1880 

  1 Übertr. 
G31
8.02 

2743 

S.   m Kolon 
Her 12.03.1866 

  1,5 Übertr. 
G32
4 

2744 

S.   m Kötter 
Her 18.09.1895 

  0,33 Übertr. 
G31
8.02 

2745 

S.   m   
Her 23.10.1857 

  3 Übertr. 
G31
5 

2746 

S.   m Schreiner 
Her 24.02.1897 

  1 Übertr. 
G31
8.02 

2747 

S. Heinrich m Tagelöhner 
Her 28.04.1882 

  1 Übertr. 
G31
8.02 

2748 

S. Heinrich m Schäfer 
Her 01.10.1869 

  3 Übertr. 
G32
5 

2749 

S. Franz m Uhrmacher 
W 18.04.1916 

  5 Übertr, 
H54
8 

2750 

S. Heinrich w   
W 10.10.1918 

  200 Übertr. 
H54
8 
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2751 

S. Heinrich m Schäfer 
Her 24.06.1873 

  3 Übertr. 
G32
5 

2752 

S. Wilhelm m Uhrmacher 
W 03.05.1920 

  100 LG 
H54
8 

2753 

S. Wilhelm m Schuster 
W 31.02.1920 

  100 ??? 
H38
3 

2754 

S.   m   
Her 18.07.1902 

  1 Übertr. 
G31
8.02 

2755 

S.   m Kolon 
Her 19.08.1907 

  5 Übertr. 
G31
8.02 

2756 

S.   m   
Her 16.04.1893 

  0,33 Übertr. 
G31
8.02 

2757 

S. Franz m Kötter 
Her 01.08.1905 

  5 Übertr. 
G31
8.02 

2758 

S. Franz m Landwirt 
Her 17.07.1908 

  1,5 Übertr. 
G31
8.02 

2759 

S. Franz m Landwirt 
Her 28.12.1908 

  5 Übertr. 
G31
8.02 

2760 

S. Franz m Landwirt 
Her 09.11.1909 

  5 Übertr. 
G31
8.02 

2761 

S. Franz m Kötter 
Her 02.03.1882 

  0,33 Übertr. 
G31
8.02 

2762 

S. Franz m Kötter 
Her 09.01.1899 

  5 Übertr. 
G31
8.02 

2763 

S. Franz m Kötter 
Her 26.01.1899 

  5 Übertr. 
G31
8.02 

2764 

S. Franz m Kötter 
W 29.11.1899 

  1 Übertr 
G32
3 

2765 

S. Hedwig w   
Her 04.12.1909 

  5 Übertr. 
G31
8.02 

2766 

S. Heinrich m Schuster 
Her 30.05.1911 

  6 Übertr. 
G31
8.02 

2767 

S. Hubert m Maurer 
Her 21.09.1911 

  3 Übertr. 
G31
8.02 

2768 

S. Hubert m   
W 18.03.1918 

  500 LWG 
H54
8 

2769 

S. Hubert m Maurer 
W 16.02.1920 

  500 ??? 
H38
3 

2770 

S. Johann m Kötter 
Her 09.06.1864 

  1 Übertr. 
G31
7 

2771 

S. Katharina w Kötterin 
W 14.07.1916 

  20 LG 
H54
8 

2772 

S. Theodor m Kötter 
Her 01.04.1865 

  1,5 Übertr. 
G32
4 

2773 

S. Theodor m Kötter 
Her 12.06.1865 

  1 Übertr. 
G32
4 

2774 

S. Wwe. w   
Her 15.02.1862 

  1 Übertr. 
G32
4 

2775 

S. Wwe. w   
Her 18.08.1862 

  1,5 Übertr. 
G32
4 

2776 

S.   m Kötter 
Her 01.07.1874 

  1,5 Übertr. 
G32
5 

2777 

S.   m Kötter 
Her 02.12.1868 

  6 Übertr. 
G32
5 

2778 

S.   m Kötter 
Her 04.03.1894 

  3,33 Übertr. 
G31
8.02 

2779 

S.   m Kötter 
Her 08.05.1866 

  1 Übertr. 
G32
4 

2780 

S.   m Kötter 
Her 12.03.1858 

  0,5 Übertr. 
G31
5 

2781 

S.   m Kötter 
Her 12.07.1897 

  0,67 Übertr. 
G31
8.02 

2782 

S.   m Kötter 
Her 13.06.1893 

  1 Übertr. 
G31
8.02 

2783 

S.   m Kötter 
Her 17.09.1859 

  1 Übertr. 
G31
6 

2784 

S.   m Kötter 
Her 18.08.1862 

  1,5 Übertr. 
G31
7 

2785 

S.   m Kötter 
Her 22.01.1892 

  0,67 Übertr. 
G31
8.02 

2786 

S.   m Kötter 
Her 22.07.1890 

  1 Übertr. 
G31
8.02 

2787 

S.   m Kötter 
Her 23.09.1872 

  3 Übertr. 
G32
5 

2788 

S.   m Kötter 
Her 30.07.1890 

  0,67 Übertr. 
G31
8.02 

2789 

S. August m   
Her 25.10.1932 

1   Mundraub 
H55
2 

2790 

S. Adolf m Hausdiener 
Her 14.08.1912 

  2 Übertr. 
G31
8.02 

2791 

S. August m Chauffeur 
Her 04.11.1909 

  3 Übertr. 
G31
8.02 
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2792 

S.   m Kötter 
Her 26.02.1865 

  1,5 Übertr. 
G32
4 

2793 

S. Theo m Gastwirt 
Her 18.03.1901 

  2 Übertr. 
G31
8.02 

2794 

S. Heinrich m Kötter 
Her 15.04.1902 

  3 Übertr. 
G31
8.02 

2795 

S. Joseph m Facharbeiter 
Her 26.06.1912 

  3 Übertr. 
G31
8.02 

2796 

S. Theo m Schreiner 
Her 26.03.1860 

  15 Übertr. 
G31
6 

2797 

S. Theodor m Schreiner 
Her 20.11.1869 

  1,5 Übertr. 
G32
5 

2798 

S. Anton m   
Her 06.08.1899 

  1,5 Übertr. 
G31
8.02 

2799 

S. Anton m Krämer 
Her 27.08.1859 

  1 Übertr. 
G31
6 

2800 

S. Franz m Schüler 
W 10.07.1918 

  50 ??? 
H38
3 

2801 

S. Gerhard m Maurer 
Her 03.07.1908 

  2 Übertr. 
G31
8.02 

2802 

S. Gerhrad m Kötter 
Her 22.10.1860 

0 1 Übertr. 
G31
6 

2803 

S. Heinrich m Kötter 
Her 05.10.1901 

  3 Übertr. 
G31
8.02 

2804 

S. Heinrich m Knecht 
Her 26.06.1912 

  5 Übertr. 
G31
8.02 

2805 

S. Heinrich m Händler 
W 29.09.1927 

  40 Nötigung 
H38
3 

2806 

S. Heinrich m Knecht 
Her 24.04.1894 

  1 Übertr. 
G31
8.02 

2807 

S. Johann m Händler 
Her 06.02.1894 

  1,67 Übertr. 
G31
8.02 

2808 

S. Johann m Tagelöhner 
Her 26.03.1860 

  1,5 Übertr. 
G31
6 

2809 

S. Josef m Händler 
W 05.07.1941 

  15 LG 
H54
7 

2810 

S. Joseph m Facharbeiter 
Her 26.06.1912 

  5 Übertr. 
G31
8.02 

2811 

S. Theo m Lehrling 
Her 04.11.1908 

  2 Übertr. 
G31
8.02 

2812 

S. Theo m Kolon 
Her 01.01.1892 

  1 Übertr. 
G31
8.02 

2813 

S. Wilhelm m Knecht 
Her 29.04.1909 

  5 Übertr. 
G31
8.02 

2814 

S. Wilhelm m Knecht 
Her 13.05.1909 

  4 Übertr. 
G31
8.02 

2815 

S.   m Schneider 
Her 07.08.1891 

  0,33 Übertr. 
G31
8.02 

2816 

S.   m Schuster 
Her 16.09.1896 

  3 Übertr. 
G31
8.02 

2817 

S.   m Schneider 
Her 23.03.1883 

  1 Übertr. 
G31
8.02 

2818 

S.   w Händlerin 
Her 13.12.1902 

  2 Übertr. 
G31
8.02 

2819 

S.   m Händler 
Her 02.09.1907 

  3 Übertr. 
G31
8.02 

2820 

S.   m Knecht 
Her 25.10.1896 

  2 Übertr. 
G31
8.02 

2821 

S. Heinrich m Schreiner 
Her 30.12.1903 

  3 Übertr. 
G31
8.02 

2822 

S. Anton m Gastwirt 
Her 20.02.1865 

  3 Übertr. 
G31
7 

2823 

S. Anton m Wirt 
Her 28.02.1865 

  3 Übertr. 
G32
4 

2824 

S. Bernard m Gastwirt 
Her 24.08.1908 

  3 Übertr. 
G31
8.02 

2825 

S. Bernard m Gastwirt 
Her 01.07.1909 

  3 Übertr. 
G31
8.02 

2826 

S. Bernard m Gastwirt 
Her 15.03.1894 

  1,67 Übertr. 
G31
8.02 

2827 

S. B. m Bäcker 
W 03.09.1929 

  15 KV 
H38
3 

2828 

S. Clemens m Fuhrmann 
Her 29.04.1911 

  2 Übertr. 
G31
8.02 

2829 

S. Franz m Bäcker 
Her 03.12.1909 

  2 Übertr. 
G31
8.02 

2830 

S. F. m Anstreicher 
Her 08.06.1870 

  1,5 Übertr. 
G32
5 

2831 

S. G. m Arbeiter 
MS 07.06.1935 

240   KV 
H38
3 

2832 

S. H. m Arbeiter 
MS 10.12.1903 

  10 KV 
G32
3 
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2833 

S. Heinrich m Arbeiter 
W 29.10.1929 

  80 Erregg. 
H38
3 

2834 

S. Heinrich m Arbeiter 
W 08.01.1930 

  80 Erregg. 
H54
6 

2835 

S. Heinrich m Schlosser 
W 02.09.1930 

  30 Wilderei 
H38
3 

2836 

S. Heinrich m Schlosser 
W 11.09.1930 

  30 Wilderei 
H54
6 

2837 

S. Heinrich m Schlosser 
W 14.10.1930 

  60 HF 
H38
3 

2838 

S. Heinrich m Arbeiter 
LH 25.11.1930 

  60 HF 
H54
6 

2839 

S. Heinrich m Schlosser 
W 18.08.1931 

213   ??? 
H54
6 

2840 

S. H. m Schlosser 
HAM 02.09.1931 

  39 Betrug 
H38
3 

2841 

S. H. m Arbeiter 
W 30.10.1931 

  30 Betrug 
H54
6 

2842 

S. H. m Arbeiter 
W 16.05.1933 

180   WSt 
H38
3 

2843 

S. H. m Arbeiter 
W 26.05.1933 

42   Bedrhg. 
H54
6 

2844 

S. H. m Arbeiter 
LH 22.12.1933 

30   Betrug 
H54
6 

2845 

S. H. m Arbeiter 
MS 31.12.1933 

30   Betrug 
H38
3 

2846 

S. H. m Arbeiter 
MS 07.06.1935 

240   KV 
H54
7 

2847 

S. H. m Arbeiter 
W 17.11.1936 

42   grb. Unfug 
H54
7 

2848 

S. H. m Arbeiter 
W 17.11.1936 

180   grb. Unfug 
H38
3 

2849 

S. H. m Arbeiter 
W 17.11.1936 

180   grb.  Unfug 
H38
3 

2850 

S. H. m Arbeiter 
Ms 03.12.1936 

90   KV 
H38
3 

2851 

S. H. m Arbeiter 
MS 10.12.1936 

90   KV 
H54
7 

2852 

S. H. m Arbeiter 
MS 26.08.1937 

180   Betrug 
H38
3 

2853 

S. Heinrich m Schlosser 
Düren 22.06.1939 

14   Übertr. 
H54
7 

2854 

S. Heinrich m Schlosser 
Blankenh. 28.06.1939 

14 30 Übertr. 
H54
7 

2855 

S. Heinrich m Schlosser 
MS 28.12.1939 

240   Baukunst 
H54
7 

2856 

S. Heinrich m Schlosser 
MS 09.05.1941 

540   Desertierg. 
H54
7 

2857 

S. Hermann m Fuhrmann 
Her 03.07.1908 

  3 Übertr. 
G31
8.02 

2858 

S. Karl m Anstreicher 
Her 11.10.1907 

  3 Übertr. 
G31
8.02 

2859 

S. Karl m Anstreicher 
Her 04.11.1909 

  3 Übertr. 
G31
8.02 

2860 

S. Karl m Anstreicher 
W 15.09.1910 

  5 Übertr. 
G32
3 

2861 

S. Maria w   
W 20.06.1918 

  20 Übertr. 
H54
8 

2862 

S. W. m Kfz-Fahrer 
Her 22.07.1932 

  2 Übertr. 
H55
2 

2863 

S. W. m Kfz-fahrer 
MS 31.08.1933 

  20 Betrug 
H54
6 

2864 

S. W. m Schlosser 
MS 23.11.1933 

  10 Betrug 
H38
3 

2865 

S.   m Anstreicher 
Her 17.08.1908 

  2 Übertr. 
G31
8.02 

2866 

S.   m Anstreicher 
Her 30.08.1896 

  3 Übertr. 
G31
8.02 

2867 

S.   m Arbeiter 
Her 11.09.1908 

  3 Übertr. 
G31
8.02 

2868 

S. Fritz m Gastwirt 
Her 27.11.1922 

  60 Übertr. 
H53
8 

2869 

S. Josef m Schäfer 
Her 09.04.1863 

  3 Übertr. 
G32
4 

2870 

S. Paul m Bergmann 
Her 05.04.1911 

  1 Übertr. 
G31
8.02 

2871 

S. Wilhelm m Gastwirt 
Her 19.07.1906 

  1,5 Übertr. 
G31
8.02 

2872 

S. Wilhelm m Gastwirt 
Her 02.10.1906 

  2 Übertr. 
G31
8.02 

2873 

S. Wilhelm m Gastwirt 
Her 11.03.1907 

  3 Übertr. 
G31
8.02 
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2874 

S. Wilhelm m Gastwirt 
Her 09.04.1907 

  6 Übertr. 
G31
8.02 

2875 

S. Wilhelm m Gastwirt 
Her 15.04.1907 

  6 Übertr. 
G31
8.02 

2876 

S. Wilhelm m Gastwirt 
Her 25.04.1907 

  10 Übertr. 
G31
8.02 

2877 

S. Wilhelm m Gastwirt 
Her 14.05.1907 

  15 Übertr. 
G31
8.02 

2878 

S. Wilhelm m Wirt 
W 25.06.1907 

  10 Übertr. 
G32
3 

2879 

S. Wilhelm m Gastwirt 
Her 12.07.1907 

  2 Übertr. 
G31
8.02 

2880 

S. Wilhelm m Gastwirt 
Her 19.07.1907 

  15 Übertr. 
G31
8.02 

2881 

S.   m Gastwirt 
Her 19.11.1906 

  3 Übertr. 
G31
8.02 

2882 

S.   m Gastwirt 
Her 10.01.1907 

  15 Übertr. 
G31
8.02 

2883 

S. Eduard m Müller 
Her 30.05.1917 

  5 Übertr. 
G31
8.02 

2884 

S. Heinrich m Müller 
W 17.12.1931 

  10 WSt 
H54
6 

2885 

S. Heinrich m Müller 
W 26.11.1939 

  10 WSt 
H38
3 

2886 

S. Theo m Müller 
Her 14.01.1905 

  10 Übertr. 
G31
8.02 

2887 

S. Theodor m Müller 
Her 06.12.1864 

  1 Übertr. 
G32
4 

2888 

S. Wwe. w   
Her 07.11.1909 

  1 Übertr. 
G31
8.02 

2889 

S. Wwe. w   
Her 05.05.1890 

  0,17 Übertr. 
G31
8.02 

2890 

S.   m Müller 
Her 17.05.1907 

  1 Übertr. 
G31
8.02 

2891 

S.   m Müller 
Her 08.05.1891 

  0,33 Übertr. 
G31
8.02 

2892 

S.   m Müller 
Her 24.09.1870 

  3 Übertr. 
G32
5 

2893 

S.   m Müller 
Her 31.02.1892 

  0,5 Übertr. 
G31
8.02 

2894 

S. David m Fuhrmann 
Her 19.03.1906 

  3 Übertr. 
G31
8.02 

2895 

S. David m Bierfahrer 
W 30.12.1907 

14   Sachb. 
G32
3 

2896 

S. Johann m Maurer 
Her 07.04.1902 

  5 Übertr. 
G31
8.02 

2897 

S. Johann m Fuhrmann 
Her 09.02.1892 

  1 Übertr. 
G31
8.02 

2898 

S.   m   
Her 03.12.1893 

  2 Übertr. 
G31
8.02 

2899 

S. Theo m Krämer 
Her 27.08.1859 

  1 Übertr. 
G31
6 

2900 

S. Wwe. w   
Her 06.05.1905 

  3 Übertr. 
G31
8.02 

2901 

S.   m Knecht 
Her 04.04.1897 

  1,67 Übertr. 
G31
8.02 

2902 

S. Hermann m Tagelöhner 
Her 18.08.1862 

  3 Übertr. 
G32
4 

2903 

S.   m Tagelöhner 
Her 18.08.1862 

  1,5 Übertr. 
G31
7 

2904 

S. Anton m Tagelöhner 
Her 17.09.1859 

  1 Übertr. 
G31
6 

2905 

S. Albert m Chauffeur 
Her 28.06.1909 

  5 Übertr. 
G31
8.02 

2906 

S. A. m Machinist 
W 20.07.1937 

  20 Betrug 
H38
3 

2907 

S. Bernardine w Näherin 
Her 10.08.1902 

  3 Übertr. 
G31
8.02 

2908 

S. Bernhard m Kfz-Fahrer 
Her 12.05.1932 

  6 Verkehr 
H55
2 

2909 

S. Bernhard m Kfz-Fahrer 
Her 22.07.1933 

  15 Verkehr 
H55
2 

2910 

S. Bernhard m Kfz-Fahrer 
Her 27.05.1935 

  10 Verkehr 
H54
7 

2911 

S. B. m Kfz-fahrer 
MS 14.09.1936 

  800 fahrl. Tötg. 
H38
3 

2912 

S. Gerhard m Kfz-fahrer 
W 27.05.1940 

  10 Verkehr 
H38
3 

2913 

S. Hermann m Kfz-Fahrer 
Her 08.05.1933 

  5 Übertr. 
H55
2 

2914 

S. Johann m Knecht 
Her 01.03.1906 

  5 Übertr. 
G31
8.02 
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2915 

S. Johann m Maurer 
Her 11.09.1908 

  3 Übertr. 
G31
8.02 

2916 

S. Johann m Bergmann 
W 29.01.1917 

1   Übertr. 
H54
8 

2917 

S. Johann m Kolon 
Her 12.11.1899 

  1,5 Übertr. 
G31
8.02 

2918 

S. Klemens m Landwirt 
W 25.08.1940 

  15 LG 
H54
7 

2919 

S. Theo m Zimmerer 
W 21.09.1928 

  10 Verkehr 
H54
6 

2920 

S. Theo m Arbeiter 
Her 03.02.1895 

  1 Übertr. 
G31
8.02 

2921 

S.   m Chauffeur 
Her 02.10.1907 

  3 Übertr. 
G31
8.02 

2922 

S.   w   
W 21.09.1917 

  50 LG 
H54
8 

2923 

S.   w Magd 
Her 09.08.1856 

  0,5 Übertr. 
G31
5 

2924 

S.   m Tagelöhner 
Her 12.03.1858 

  0,5 Übertr. 
G31
5 

2925 

S.   m   
Her 11.10.1896 

  1,5 Übertr. 
G31
8.02 

2926 

S. Heinrich m Dampfanlagenbes. 
Her 28.08.1906 

  3 Übertr. 
G31
8.02 

2927 

S.   m Landwirt 
Her 03.02.1909 

  3 Übertr. 
G31
8.02 

2928 

S. Theo m Bergmann 
Her 15.06.1911 

  3 Übertr. 
G31
8.02 

2929 

S. Heinrich m Schäfer 
Her 27.09.1869 

    Übertr. 
G32
5 

2930 

S. Heinrich m Schäfer 
Her 29.11.1867 

  9 Übertr. 
G32
4 

2931 

S. Franz m Chauffeur 
Her 20.09.1912 

  2 Übertr. 
G31
8.02 

2932 

S. Heinrich m Knecht 
Her 01.07.1872 

  1 Übertr. 
G32
5 

2933 

S. August m Chauffeur 
Her 02.07.1907 

  15 Übertr. 
G31
8.02 

2934 

S. Bernard m Schreiner 
Her 30.12.1908 

  3 Übertr. 
G31
8.02 

2935 

S. Bernard m Ackerer 
Her 09.01.1909 

  5 Übertr. 
G31
8.02 

2936 

S. Ernst m   
Her 12.12.1932 

  5 Wilderei 
H55
2 

2937 

S.   m Schneider 
Her 10.08.1858 

  6 Übertr. 
G31
5 

2938 

S. A. m Schuster 
MS 22.06.1900 

6570   KV 
G32
3 

2939 

S. Ferdinand m Kolon 
Her 02.09.1874 

  3 Übertr. 
G32
5 

2940 

S. Ferdinand m Kolon 
Her 30.06.1874 

  3 Übertr. 
G32
5 

2941 

S. Hugo m Kfz-Fahrer 
W 27.06.1941 

  50 Verkehr 
H54
7 

2942 

S. Theo m Kolon 
Her 28.09.1905 

  3 Übertr. 
G31
8.02 

2943 

S. Theo m Kolon 
Her 01.05.1906 

  5 Übertr. 
G31
8.02 

2944 

S. Theo m Kolon 
Her 28.04.1908 

  1,5 Übertr. 
G31
8.02 

2945 

S. Theo m Kolon 
Her 08.06.1911 

  2 Übertr. 
G31
8.02 

2946 

S. Wilhelm m Zimmerm. 
Her 03.08.1867 

  1,5 Übertr. 
G32
4 

2947 

S.   m Kolon 
Her 14.04.1858 

  3 Übertr. 
G31
6 

2948 

S.   m Kolon 
Her 23.10.1862 

  1,5 Übertr. 
G32
4 

2949 

S.   m Kolon 
Her 27.01.1872 

  3 Übertr. 
G32
5 

2950 

S.   m Kolon 
Her 30.11.1862 

  1,5 Übertr. 
G31
7 

2951 

S. Anton m Kolon 
Her 22.01.1892 

  1 Übertr. 
G31
8.02 

2952 

S. August m Kolon 
Her 17.05.1901 

  3 Übertr. 
G31
8.02 

2953 

S. August m Rektor i.R. 
MS 26.07.1940 

540   Sittlichkeit 
H54
7 

2954 

S. Ernst m Fuhrmann 
Her 23.01.1902 

  3 Übertr. 
G31
8.02 

2955 

S. Ferdinand m Schreiner 
Her 03.12.1893 

  3 Übertr. 
G31
8.02 
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2956 

S. Heinrich m Ackerer 
Her 09.01.1902 

  1,5 Übertr. 
G31
8.02 

2957 

S. Heinrich m Bergmann 
Her 05.12.1903 

  2 Übertr. 
G31
8.02 

2958 

S. Heinrich m Landwirt 
W 29.12.1917 

  50 Übertr. 
H54
8 

2959 

S. Heinrich m Kolon 
Her 09.09.1899 

  3 Übertr. 
G31
8.02 

2960 

S. Joseph m Arbeiter 
Her 02.10.1907 

  3 Übertr. 
G31
8.02 

2961 

S. Joseph m Schneider 
Her 13.10.1907 

  3 Übertr. 
G31
8.02 

2962 

S. Theo m Kolon 
Her 23.08.1901 

  3 Übertr. 
G31
8.02 

2963 

S. Theo m Schreiner 
Her 23.01.1892 

  1 Übertr. 
G31
8.02 

2964 

S. Wilhelm m Fuhrmann 
Her 21.01.1902 

  5 Übertr. 
G31
8.02 

2965 

S. Wwe. w   
Her 06.05.1909 

  5 Übertr. 
G31
8.02 

2966 

S.   m Kolon 
Her 01.07.1874 

  1,5 Übertr. 
G32
5 

2967 

S.   m Kötter 
Her 02.07.1896 

  3 Übertr. 
G31
8.02 

2968 

S.   m Kolon 
Her 05.06.1890 

  0,67 Übertr. 
G31
8.02 

2969 

S.   m Kolon 
Her 12.07.1897 

  1 Übertr. 
G31
8.02 

2970 

S.   m Kötter 
Her 16.05.1899 

  1,5 Übertr. 
G31
8.02 

2971 

S.   m Kötter 
Her 20.03.1893 

  0,67 Übertr. 
G31
8.02 

2972 

S.   m Kolon 
Her 29.11.1868 

  15 Übertr. 
G32
5 

2973 

S. Heinrich m Maurer 
Her 18.09.1891 

  1,67 Übertr. 
G31
8.02 

2974 

S. A. m Hausierer 
MS 19.09.1896 

  50 KV 
G32
3 

2975 

S. Theo m Schuster 
Her 16.10.1894 

  1,67 Übertr. 
G31
8.02 

2976 

S. Theodor m Schuster 
MS 19.09.1896 

  50 KV 
G32
3 

2977 

S. Bernard m Kötter 
Her 25.11.1902 

  10 Übertr. 
G31
8.02 

2978 

S. Bernard m Fuhrmann 
Her 15.08.1908 

  3 Übertr. 
G31
8.02 

2979 

S. Elisabeth m   
W 09.07.1920 

  70 LG 
H54
8 

2980 

S. Elisabeth w   
W 27.08.1930 

  70 ??? 
H38
3 

2981 

S. Engelbert m Maurer 
Her 29.05.1908 

  5 Übertr. 
G31
8.02 

2982 

S. Gertrud m Wwe. 
W 15.08.1905 

  500 Wilderei 
G32
3 

2983 

S. Heinrich m Facharbeiter 
Her 26.06.1912 

  3 Übertr. 
G31
8.02 

2984 

S. Heinrich m Anstreicher 
W 14.01.1932 

Erz.   Sittlichkeit 
H54
6 

2985 

S. H. m Anstreicher 
W 21.07.1936 

  60 KV 
H38
3 

2986 

S. H. m Anstreicher 
W 04.08.1936 

  60 KV 
H54
7 

2987 

S. Heinrich m Maurer 
W 30.04.1938 

  50 Wilderei 
H54
7 

2988 

S. H. m Bergmann 
LH 09.07.1910 

120   KV, Erpr. 
G32
3 

2989 

S. Hermann m Bergmann 
Her 04.10.1911 

  3 Übertr. 
G31
8.02 

2990 

S. H. m Bergmann 
W 22.03.1912 

  30 KV 
H54
8 

2991 

S. Johann m Maurer 
Her 27.08.1880 

  1 Übertr. 
G31
8.02 

2992 

S. J. m Schreiner 
W 13.12.1932 

  30 KV 
H38
3 

2993 

S. J. m Schreiner 
W 29.12.1932 

  30 KV 
H54
6 

2994 

S. Katharina w   
HAM 02.12.1922 

  1500 LG 
H38
3 

2995 

S. K. w   
HAM 28.12.1922 

  1500 Diebstahl 
H54
8 

2996 

S. N. m Maurer 
Her 22.04.1891 

  0,67 Übertr. 
G31
8.02 
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2997 

S. N. m Kötter 
Her 12.12.1906 

  3 Übertr. 
G31
8.02 

2998 

S. Wwe. w   
Her 21.12.1895 

  0,33 Übertr. 
G31
8.02 

2999 

S. Joseph m Händler 
Her 30.12.1908 

  5 Übertr. 
G31
8.02 

3000 

S. Hermann m Tagelöhner 
Her 26.03.1860 

  3 Übertr. 
G31
6 

3001 

S. Wilhelm m   
Reckl. 05.03.1938 

1   LWG 
H54
2 

3002 

S. Catharina w   
Her 27.09.1869 

  3 Übertr. 
G32
5 

3003 

S. Johann m Korbmacher 
Her 01.07.1874 

  2 Übertr. 
G32
5 

3004 

S. Johann m Korbmacher 
Her 02.03.1859 

  1 Übertr. 
G31
6 

3005 

S. Johann m Korbflechter 
Her 19.09.1893 

  0,67 Übertr. 
G31
8.02 

3006 

S. Johannes m Tagelöhner 
Her 04.05.1858 

  3 Übertr. 
G31
5 

3007 

S. J. w Verkäuferin 
MS 17.07.1926 

270   Diebstahl 
H38
3 

3008 

S. Joseph m Krämer 
Her 21.07.1895 

  0,67 Übertr. 
G31
8.02 

3009 S. 
Joseph m Korbflechter 

Her 28.05.1880 
  1 Übertr. 

G31
8.02 

3010 

S. Theo m Kfz-Fahrer 
Her 08.05.1933 

  5 Übertr. 
H55
2 

3011 

S. Theodor m Kfz-Fahrer 
W 23.02.1939 

  30 Verkehr 
H54
7 

3012 

S.   m Korbmacher 
Her 17.05.1907 

  1 Übertr. 
G31
8.02 

3013 

S.   m Anstreicher 
Her 09.02.1897 

  0,67 Übertr. 
G31
8.02 

3014 

S.   m Händler 
Her 17.02.1884 

  0,33 Übertr. 
G31
8.02 

3015 

S.   m Korbflechter 
Her 17.05.1893 

  1 Übertr. 
G31
8.02 

3016 

S. Bernard m Chauffeur 
Her 17.05.1911 

  10 Übertr. 
G31
8.02 

3017 

S. Wilhelm m Kötter 
Her 13.03.1905 

  1,5 Übertr. 
G31
8.02 

3018 

S. Wilhelm m Tischler 
Her 26.02.1865 

  1,5 Übertr. 
G32
4 

3019 

S. J. B. m Tagelöhner 
Her 28.04.1862 

  3 Übertr. 
G31
7 

3020 

S. Johann m Tagelöhner 
Her 28.04.1862 

1   Übertr. 
G32
4 

3021 

S.   m Tagelöhner 
Her 27.07.1866 

  9 Übertr. 
G32
4 

3022 

S. Friedrich m Schreiner 
Her 18.08.1908 

  3 Übertr. 
G31
8.02 

3023 

S. Gustav m   
Her 17.03.1933 

  5 Wilderei 
H55
2 

3024 

S. Heinrich m   
Her 27.03.1933 

1   Wilderei 
H55
2 

3025 

S. Kerstin w Schülerin 
Her 04.06.1870 

  1,5 Übertr. 
G32
5 

3026 

S.   m Kötter 
Her 02.02.1869 

  3 Übertr. 
G32
5 

3027 

S. Ferdinand m   
Her 08.06.1870 

  1,5 Übertr. 
G32
5 

3028 

S. Ferdinand m Makler 
Her 18.10.1891 

  0,33 Übertr. 
G31
8.02 

3029 

S.   m Tagelöhner 
Her 17.09.1859 

  1 Übertr. 
G31
6 

3030 

S. Hermann m Arbeiter 
Her 03.09.1901 

  5 Übertr. 
G31
8.02 

3031 

S. Heinrich m Maurer 
Her 25.02.1909 

  1,5 Übertr. 
G31
8.02 

3032 

S. Heinrich m Zichorienbr. 
W 08.03.1918 

  50 Übertr. 
H54
8 

3033 

S. Hubert m Händler 
W 04.07.1921 

  300 ??? 
H38
3 

3034 

S. Hubert m Händler 
MS 20.08.1921 

21   Urkunfenf. 
H54
8 

3035 

S. Wwe. w   
Her 10.05.1871 

  1,5 Übertr. 
G32
5 

3036 

S.   m Kolon 
Her 19.01.1884 

  1 Übertr. 
G31
8.02 

3037 

S.   m Bauer 
Her 29.10.1870 

  9 Übertr. 
G32
5 
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3038 

S. H. m Händler 
MS 16.08.1921 

21   Urkundenf. 
H38
3 

3039 

S. Anton m Fuhrmann 
Her 02.02.1905 

  3 Übertr. 
G31
8.02 

3040 

S.   m Fuhrmann 
Her 25.06.1907 

  3 Übertr. 
G31
8.02 

3041 

S. Ferdinand m W. 
Her 01.08.1905 

  2 Übertr. 
G31
8.02 

3042 

S. Johann m W. 
Her 20.02.1866 

  3 Übertr. 
G32
4 

3043 

S. Hermann m Kötter 
Her 09.08.1870 

  15 Übertr. 
G32
5 

3044 

S. Hermann m Pächter 
Her 16.02.1872 

  3 Übertr. 
G32
5 

3045 

S. Hermann m Pächter 
Her 19.06.1867 

  3 Übertr. 
G32
4 

3046 

S. Hermann m Pächter 
Her 30.08.1870 

  3 Übertr. 
G32
5 

3047 

S.   m Pächter 
Her 08.06.1870 

  1,5 Übertr. 
G32
5 

3048 

S.   m Pächter 
Her 19.04.1871 

  1,5 Übertr. 
G32
5 

3049 

S.   m Pächter 
Her 20.06.1870 

  1,5 Übertr. 
G32
5 

3050 

S.   m Küster 
Her 29.11.1868 

  3 Übertr. 
G32
5 

3051 

S. Karl m Arbeiter 
W 12.01.1932 

  20 Wilderei 
H54
6 

3052 

S. Heinrich m Frisör 
W 05.12.1937 

  20 Übertr. 
H54
7 

3053 

S. Bernard m Elewe 
Her 12.04.1911 

  2 Übertr. 
G31
8.02 

3054 

S. Friedrich m Chauffeur 
Her 18.08.1911 

  3 Übertr. 
G31
8.02 

3055 

S. Johann m Chauffeur 
Her 15.12.1911 

  3 Übertr. 
G31
8.02 

3056 

S. Joseph m Bergmann 
Her 02.08.1901 

  3 Übertr. 
G31
8.02 

3057 

S.   m Anstreicher 
Her 27.05.1908 

  9 Übertr. 
G31
8.02 

3058 

S.   m Maler 
Her 14.06.1893 

  0,33 Übertr. 
G31
8.02 

3059 

S. Werner m Tagelöhner 
Her 20.05.1856 

1 0 Übertr. 
G31
5 

3060 

S. Theo m Klempner 
Her 12.07.1909 

  3 Übertr. 
G31
8.02 

3061 

S. Theo m Klempner 
Her 30.07.1909 

  3 Übertr. 
G31
8.02 

3062 

S. Franz m Elewe 
Her 30.10.1908 

  3 Übertr. 
G31
8.02 

3063 

S. Theo m Knecht 
Her 28.06.1909 

  3 Übertr. 
G31
8.02 

3064 

S.   m Kutscher 
Her 16.11.1895 

  1 Übertr. 
G31
8.02 

3065 

S. Nikolaus m Händler 
Her 25.08.1909 

  3 Übertr. 
G31
8.02 

3066 

S. Wwe. w   
Her 17.02.1909 

  3 Übertr. 
G31
8.02 

3067 

S. Theo m Dampfanlagenbes. 
Her 15.10.1906 

  3 Übertr. 
G31
8.02 

3068 

S.   m Zimmermann 
Her 16.07.1908 

  3 Übertr. 
G31
8.02 

3069 

S. Theo m Zimmermann 
Her 07.07.1899 

  1,5 Übertr. 
G31
8.02 

3070 

S. Theo m Zimmermann 
Her 22.07.1894 

  0,5 Übertr. 
G31
8.02 

3071 

S.   m Arbeiter 
Her 30.03.1897 

  0,5 Übertr. 
G31
8.02 

3072 

S. F. m Arbeiter 
HAM 06.05.1930 

42   Sittlichkeit 
H38
3 

3073 

S. F. m Arbeiter 
W 12.05.1930 

28   Sittlichkeit 
H54
6 

3074 

S. Max m Bohrmeister 
Her 29.01.1906 

  3 Übertr. 
G31
8.02 

3075 

S. Friedrich m Lehrling 
Her 23.07.1903 

  3 Übertr. 
G31
8.02 

3076 

S. W. m Arbeiter 
W 22.02.1921 

14   Diebstahl 
H38
3 

3077 

S. W. m Arbeiter 
W 15.09.1921 

14   Diebstahl 
H54
8 

3078 

S.   m Kolon 
Her 09.01.1873 

  1,5 Übertr. 
G32
5 
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3079 

S. W. m Tagelöhner 
Her 09.06.1864 

  1 Übertr. 
G31
7 

3080 

S. Wilhelm m Schuster 
Her 01.07.1874 

  1,5 Übertr. 
G32
5 

3081 

S. Willi m Schuster 
Her 19.06.1865 

  1 Übertr. 
G31
7 

3082 

S.   m Schuster 
Her 03.09.1856 

  1 Übertr. 
G31
5 

3083 

S.   m Schuster 
Her 18.06.1893 

  0,33 Übertr. 
G31
8.02 

3084 

S. Richard m Händler 
Her 08.09.1906 

  3 Übertr. 
G31
8.02 

3085 

S. Bernhard m Kolon 
Her 01.07.1874 

  1,5 Übertr. 
G32
5 

3086 

S. Bernhard m Ackerer 
Her 08.07.1865 

  3 Übertr. 
G31
7 

3087 

S. Bernhard m Ackerwirt 
Her 19.6.1865 

  3 Übertr. 
G32
4 

3088 

S. Bernhard m Ackerwirt 
Her 22.07.1866 

    Übertr. 
G32
4 

3089 

S. Franz m Kolon 
Her 19.05.1911 

  1,5 Übertr. 
G31
8.02 

3090 

S.   m Kolon 
Her 29.07.1872 

  9 Übertr. 
G32
5 

3091 

S. Robert m Arbeiter 
Her 10.01.1907 

  15 Übertr. 
G31
8.02 

3092 

S. Anton m Schreiner 
Her 28.10.1906 

  3 Übertr. 
G31
8.02 

3093 

S. Bernhard m Schmied 
W 13.06.1933 

  40 Waffen 
H38
3 

3094 

S. Bernhard m Schmied 
W 23.06.1933 

  30 Übertr. 
H54
6 

3095 

S. Ernst m Arbeiter 
Her 09.12.1903 

  3 Übertr. 
G31
8.02 

3096 

S. Wilhelm m Vers.inspektor 
Her 26.01.1911 

  5 Übertr. 
G31
8.02 

3097 

S. Heinrich m   
Her 06.12.1921 

  20 Übertr. 
H53
8 

3098 

S. Heinrich m Anstreicher 
W 18.04.1916 

  5 Übertr, 
H54
8 

3099 

S. Bernhard m Tagelöhner 
Her 18.08.1862 

  1,5 Übertr. 
G32
4 

3100 

S. Ferdinand m Tagelöhner 
Her 18.08.1862 

  1,5 Übertr. 
G31
7 

3101 

S. Gertrud w   
Her 13.02.1873 

  6 Übertr. 
G32
5 

3102 

S.   m Tagelöhner 
Her 02.03.1859 

  1 Übertr. 
G31
6 

3103 

S. August m Anstreicher 
Her 11.05.1909 

  4 Übertr. 
G31
8.02 

3104 

S. August m Anstreicher 
Her 25.09.1912 

  6 Übertr. 
G31
8.02 

3105 

S. Josef m   
Her 08.06.1870 

  1,5 Übertr. 
G32
5 

3106 

S. Joseph m HandL.r 
Her 21.01.1909 

  3 Übertr. 
G31
8.02 

3107 

S. Katharina w   
W 04.01.1929 

  20 Übertr. 
H38
3 

3108 

S. Katharina w   
LH 09.01.1929 

  20 Übertr. 
H54
6 

3109 

S. Katharina w   
W 19.02.1929 

  20 ??? 
H38
3 

3110 

S. Katharina w   
W 25.03.1929 

  10 Übertr. 
H54
6 

3111 

S.   m Anstreicher 
Her 04.07.1891 

  1 Übertr. 
G31
8.02 

3112 

S. Jakob m Chauffeur 
Her 19.10.1912 

  3 Übertr. 
G31
8.02 

3113 

S. Joseph m Tagelöhner 
Her 24.11.1909 

  0,5 Übertr. 
G31
8.02 

3114 

S. W. m ??? 
MS 24.07.1926 

150   Diebstahl 
H38
3 

3115 

S. Werner m Tagelöhner 
Her 02.03.1859 

  1 Übertr. 
G31
6 

3116 

S. Franz m Anstreicher 
Her 16.10.1894 

  1,67 Übertr. 
G31
8.02 

3117 

S. Friedrich m Maler 
Her 12.08.1895 

  3 Übertr. 
G31
8.02 

3118 

S. Alexander m Chauffeur 
Her 26.11.1911 

  2 Übertr. 
G31
8.02 

3119 

S. Vinzent m Molkereibes. 
W 21.07.1909 

  15 Übertr. 
G32
3 
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3120 

S. Vinzenz m Molkereibes. 
Her 13.09.1911 

  3 Übertr. 
G31
8.02 

3121 

S. Vinzenz m Molkereibes. 
Her 15.11.1911 

  6 Übertr. 
G31
8.02 

3122 

S. Franz m Molkereibes. 
W 04.06.1914 

  30 LG 
H54
8 

3123 

S. Vinzens m Molkereibes. 
Her 22.05.1909 

  3 Übertr. 
G31
8.02 

3124 

S. Vinzenz m Molkereibes. 
W 14.06.1917 

  150 ??? 
H38
3 

3125 

S. Vinzenz m Molkereibes. 
W 27.11.1917 

  150 Übertr. 
H54
8 

3126 

S.   m VerW. 
Her 05.06.1905 

  2 Übertr. 
G31
8.02 

3127 

S. Aloys m Chauffeur 
W 22.03.1912 

  5 Übertr. 
H54
8 

3128 

S. Diederichs m Knecht 
Her 10.07.1882 

  3 Übertr. 
G31
8.02 

3129 

S. Ehefrau w   
Her 04,06,1893 

  1,67 Übertr. 
G31
8.02 

3130 

S. H. m W. 
Her 12.03.1858 

  1 Übertr. 
G31
6 

3131 

S. Heinrich m Maler 
Her 15.02.1862 

  0,5 Übertr. 
G32
4 

3132 

S. Heinrich m Kötter 
Her 28.04.1883 

  0,5 Übertr. 
G31
8.02 

3133 

S. Heinrich m W. 
Her 29.04.1864 

  1 Übertr. 
G31
7 

3134 

S.   m Kötter 
Her 14.05.1867 

  1 Übertr. 
G32
4 

3135 

S.   m W. 
Her 20.06.1866 

  1 Übertr. 
G32
4 

3136 

S.   m W. 
Her 31.01.1866 

  1,5 Übertr. 
G32
4 

3137 

S. B. m Maurer 
MS 02.12.1913 

  40 KV 
H54
8 

3138 

S. Paul m Händler 
Her 26.06.1912 

  10 Übertr. 
G31
8.02 

3139 

S.   m Tagelöhner 
Her 20.05.1856 

2 0 Übertr. 
G31
5 

3140 

S. A. m Bergmann 
MS 24.07.1926 

14   Diebstahl 
H38
3 

3141 

S.   m Packer 
Her 06.12.1866 

  10 Übertr. 
G32
4 

3142 

S. Anton m Dampfanlagenbes. 
Her 05.12.1909 

  5 Übertr. 
G31
8.02 

3143 

S. Bernard m Schmied 
Her 06.05.1909 

  2 Übertr. 
G31
8.02 

3144 

S.   m Schmied 
Her 26.09.1868 

  1 Übertr. 
G32
5 

3145 

S.   m Schmied 
Her 30.11.1870 

  1 Übertr. 
G32
5 

3146 

S.   m Maurer 
Her 28.09.1905 

  3 Übertr. 
G31
8.02 

3147 

S. H. m Bergmann 
MS 18.03.1924 

60   Diebstahl 
H54
8 

3148 

S.  Heinrich m Gastwirt 
W 19.08.1936 

  50 LG 
H38
3 

3149 

S. T. m Fuhruntern. 
W 21.06.1928 

  20 Diebstahl 
H54
6 

3150 

S. Theodor m Fuhrmann 
W 02.08.1937 

  50 Verkehr 
H54
7 

3151 

S. Franz m Schreiner 
Her 01.09.1911 

  3 Übertr. 
G31
8.02 

3152 

S. Franz m Zimmermann 
Her 19.10.1912 

  3 Übertr. 
G31
8.02 

3153 

S. W. m Tagelöhner 
Her 21.07.1864 

  15 Übertr. 
G31
7 

3154 

S. Wwe. w   
Her 21.07.1864 

  1 Übertr. 
G32
4 

3155 

S.   m Zimmermann 
Her 20.05.1912 

  2 Übertr. 
G31
8.02 

3156 

S. Wilhelm m Chauffeur 
Her 10.10.1907 

  10 Übertr. 
G31
8.02 

3157 

S.   m Kötter 
Her 04.12.1865 

  1,5 Übertr. 
G32
4 

3158 

S.   m Kötter 
Her 12.03.1858 

  1 Übertr. 
G31
5 

3159 

S. Joseph m Händler 
Her 08.04.1866 

  9 Übertr. 
G32
4 

3160 

S. Joseph m Tagelöhner 
Her 09.06.1865 

  1 Übertr. 
G31
7 
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3161 

S.   m Händler 
Her 06.01.1874 

  3 Übertr. 
G32
5 

3162 

S. Heinrich m Händler 
Her 23.03.1905 

  2 Übertr. 
G31
8.02 

3163 

S. Bernard m Bergmann 
Her 19.11.1911 

  3 Übertr. 
G31
8.02 

3164 

S. Elisabeth w Magd 
Her 27.06.1870 

  1 Übertr. 
G32
5 

3165 

S. Engelbert m Händler 
Her 21.07.1895 

  0,33 Übertr. 
G31
8.02 

3166 

S. Gerhard m Tagelöhner 
Her 20.02.1865 

  1,5 Übertr. 
G32
4 

3167 

S. Heinrich m Pächter 
Her 01.03.1905 

  3 Übertr. 
G31
8.02 

3168 

S. Heinrich m Händler 
Her 10.05.1908 

  2 Übertr. 
G31
8.02 

3169 

S. Heinrich m Kötter 
Her 05-06-1873 

  3 Übertr. 
G32
5 

3170 

S. Hermann m W. 
Her 22.06.1860 

  1,5 Übertr. 
G31
6 

3171 

S. Theo m Kolon 
Her 28.07.1911 

  2 Übertr. 
G31
8.02 

3172 

S. Theodor m Tagelöhner 
Her 01.07.1874 

  1,5 Übertr. 
G32
5 

3173 

S. Werner m   
Her 02.03.1859 

  1 Übertr. 
G31
6 

3174 

S.   m Kolon 
Her 05.09.1860 

0 3 Übertr. 
G31
6 

3175 

S.   m Kolon 
Her 06.09.1868 

  1 Übertr. 
G32
5 

3176 

S.   m Kolon 
Her 12.02.1866 

  6 Übertr. 
G32
4 

3177 

S.   m Kolon 
Her 12.06.1865 

  1 Übertr. 
G31
7 

3178 

S.   m   
Her 14.07.1872 

  9 Übertr. 
G32
5 

3179 

S.   m Kolon 
Her 18.05.1863 

  1,5 Übertr. 
G31
7 

3180 

S.   m Kolon 
Her 22.05.1863 

  1,5 Übertr. 
G32
4 

3181 

S.   m Kolon 
Her 23.04.1866 

  9 Übertr. 
G32
4 

3182 

S.   m Kolon 
Her 29.03.1882 

  1,67 Übertr. 
G31
8.02 

3183 

S. Emil m Händler 
Her 17.10.1907 

  15 Übertr. 
G31
8.02 

3184 

S.   m Chauffeur 
Her 10.10.1907 

  5 Übertr. 
G31
8.02 

3185 

S.   m Kfz-fahrer 
Her 21.08.1912 

  10 Übertr. 
G31
8.02 

3186 

S. Wilhelm m Fuhrmann 
Her 16.02.1912 

  1,5 Übertr. 
G31
8.02 

3187 

S. J. F. W. m Bäcker 
Her 12.09.1862 

  3 Übertr. 
G31
7 

3188 

S.   m DR.. 
Her 07.08.1891 

  1 Übertr. 
G31
8.02 

3189 

S. W. m Arbeiter 
KAM 08.05.1935 

10   Bettelei 
H38
3 

3190 

S.   m Kötter 
Her 09.01.1873 

  1,5 Übertr. 
G32
5 

3191 

S. Fritz m Drechsler 
Her 09.07.1864 

  3 Übertr. 
G31
7 

3192 

S. B. m Dachdecker 
MS 02.12.1913 

  40 KV 
H54
8 

3193 

S. B. m Dachdecker 
W 26.06.1930 

  50 KV 
H54
6 

3194 

S. Bernhard m Dachdecker 
MS 14.07.1931 

  100 LG 
H54
6 

3195 

S. Fritz m Drescher 
Her 09.07.1864 

  1 Übertr. 
G32
4 

3196 

S. Gerhard m Dachdecker 
W 09.06.1930 

  10 Verkehr 
H54
6 

3197 

S. Heinrich m Dachdecker 
Her 30.05.1868 

  1 Übertr. 
G32
5 

3198 

S. Theodor m Dachdecker 
Her 30.05.1868 

  1 Übertr. 
G32
5 

3199 

S. W.G.W. m Arbeiter 
KAM 14.07.1935 

10   Bettelei 
H54
7 

3200 

S. Wilhelm m Dachdecker 
Her 10.05.1908 

  2 Übertr. 
G31
8.02 

3201 

S. W. m Bergmann 
W 05.05.1909 

  40 KV 
G32
3 
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3202 

S. W. m Bergmann 
Her 06.05.1909 

  4 Übertr. 
G31
8.02 

3203 

S. W. m Dachdecker 
W 21.10.1909 

  50 KV 
G32
3 

3204 

S. Wilhelm m Dachdecker 
LH 09.07.1910 

120   KV, Erpr. 
G32
3 

3205 

S. Hermann m   
Her 30.01.1933 

  1 Verkehr 
H55
2 

3206 

S. Maria w   
Her 26.10.1932 

  3 Verkehr 
H55
2 

3207 

S. Maria w   
Her 30.01.1933 

  1 Verkehr 
H55
2 

3208 

S. Ehefrau w   
Her 06.07.1909 

  5 Übertr. 
G31
8.02 

3209 

S. R.. m Kolon 
Her 10.10.1907 

  5 Übertr. 
G31
8.02 

3210 

S. Wilhelm m Kolon 
Her 24.05.1905 

  3 Übertr. 
G31
8.02 

3211 

S. Wilhelm m Kolon 
Her 01.05.1906 

  2 Übertr. 
G31
8.02 

3212 

S. Wilhelm m Kolon 
Her 19.12.1906 

  3 Übertr. 
G31
8.02 

3213 

S. Wilhelm m Landwirt 
W 28.11.1917 

  25 Übertr. 
H54
8 

3214 

S. Theo m Gastwirt 
Her 02.10.1903 

  3 Übertr. 
G31
8.02 

3215 

S. Theo m Gastwirt 
Her 11.05.1905 

  3 Übertr. 
G31
8.02 

3216 

S. A. m Landwirt 
W 31.03.1931 

  80 Hehlerei 
H38
3 

3217 

S. Elisabeth w   
Her 20.01.1882 

  1 Übertr. 
G31
8.02 

3218 

S. Gerhard m Schäfer 
Her 08.10.1862 

  9 Übertr. 
G32
4 

3219 

S.   m Kolon 
Her 01.07.1874 

  1,5 Übertr. 
G32
5 

3220 

S.   m Kolon 
Her 08.12.1865 

  1 Übertr. 
G32
4 

3221 

S. Ferdinand m Kolon 
Her 30.11.1909 

  3 Übertr. 
G31
8.02 

3222 

S. Heinrich m Ackerer 
Her 26.06.1912 

  3 Übertr. 
G31
8.02 

3223 

S. August m Schreiner 
Her 20.09.1899 

  1,5 Übertr. 
G31
8.02 

3224 

S. Franz m Arbeiter 
Her 08.02.1906 

  5 Übertr. 
G31
8.02 

3225 

S. Aloys m Landwirt 
W 13.04.1931 

  80 Wilderei 
H54
6 

3226 

S. Bernard m Metzger 
Her 12.03.1912 

  2 Übertr. 
G31
8.02 

3227 

S. Elisabeth w Landwirt 
Her 17.08.1908 

  3 Übertr. 
G31
8.02 

3228 

S. Georg m Fuhrmann 
Her 08.03.1911 

  3 Übertr. 
G31
8.02 

3229 

S. Anton m Händler 
Her 15.03.1908 

  3 Übertr. 
G31
8.02 

3230 

S. R.. m Kolon 
Her 28.09.1902 

  5 Übertr. 
G31
8.02 

3231 

S. . m Schlosser 
W 19.10.1935 

21   Diebstahl 
H54
7 

3232 

S. Franz m   
Her 19.09.1890 

  0,67 Übertr. 
G31
8.02 

3233 

S. Caspar m Kolon 
Her 08.06.1911 

  3 Übertr. 
G31
8.02 

3234 

S. Heinrich m Knecht 
Her 15.05.1902 

  2 Übertr. 
G31
8.02 

3235 

S. Louis m Arbeiter 
Her 14.05.1905 

  3 Übertr. 
G31
8.02 

3236 

S.   m Fuhrmann 
Her 09.05.1908 

  3 Übertr. 
G31
8.02 

3237 

S.   m Knecht 
Her 16.01.1894 

  1,67 Übertr. 
G31
8.02 

3238 

T. Theo m Hausknecht 
Her 05.07.1864 

  6 Übertr. 
G31
7 

3239 

T.   m Arbeiter 
Her 16.01.1856 

1 0 Übertr. 
G31
5 

3240 

T. G. m Fassbauer 
Her 04.12.1865 

  3 Übertr. 
G31
7 

3241 

T. Georg m Fassbinder 
Her 26.02.1865 

  1,5 Übertr. 
G32
4 

3242 

T. Gerhard m Fassbinder 
Her 04.09.1865 

  6 Übertr. 
G32
4 
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3243 

T. Gerhard m Fassbinder 
Her 09.11.1862 

  0,5 Übertr. 
G32
4 

3244 

T.   m Knecht 
Her 14.07.1899 

  15 Übertr. 
G31
8.02 

3245 

T. Heinrich m Schmied 
Her 24.05.1905 

  3 Übertr. 
G31
8.02 

3246 

T. Ferdinand m Schmied 
Her 28.04.1883 

  1 Übertr. 
G31
8.02 

3247 

T.   m Gastwirt 
Her 12.10.1890 

  1 Übertr. 
G31
8.02 

3248 

T. Heinrich m Landwirt 
W 29.09.1939 

  30 Übertr. 
H54
7 

3249 

T. Carl m Gastwirt 
Her 12.07.1912 

  3 Übertr. 
G31
8.02 

3250 

T.. Caspar m Gastwirt 
Her 13.12.1907 

  3 Übertr. 
G31
8.02 

3251 

T.. Karl m Gastwirt 
Her 24.05.1905 

  1,5 Übertr. 
G31
8.02 

3252 

T.. Karl m Gastwirt 
Her 07.11.1909 

  1 Übertr. 
G31
8.02 

3253 

T.. Karl m Gastwirt 
W 06.08.1937 

  50 LG 
H54
7 

3254 

T.. Karl m Bergmann 
W 06.09.1937 

  10 LG 
H38
3 

3255 

T..   m Gastwirt 
Her 06.08.1907 

  3 Übertr. 
G31
8.02 

3256 

T.   m Händler 
Her 25.10.1907 

  2 Übertr. 
G31
8.02 

3257 

T.   m Händler 
Her 02.11.1896 

  3 Übertr. 
G31
8.02 

3258 

T. Georg m Arbeiter 
Her 13.07.1909 

  3 Übertr. 
G31
8.02 

3259 

T. Friedrich m Klempner 
Her 09.09.1908 

  1,5 Übertr. 
G31
8.02 

3260 

T. Karl m Gastwirt 
Her 19.11.1908 

  5 Übertr. 
G31
8.02 

3261 

T.   m Händler 
Her 20.11.1902 

  3 Übertr. 
G31
8.02 

3262 

T.   m Lehrling 
Her 20.07.1890 

  1 Übertr. 
G31
8.02 

3263 

T. H. m Arbeiter 
MS 16.02.1922 

42   Diebstahl 
H38
3 

3264 

T. Theo m Gastwirt 
Her 06.01.1903 

  5 Übertr. 
G31
8.02 

3265 

T. Theo m Gastwirt 
Her 01.12.1903 

  10 Übertr. 
G31
8.02 

3266 

T.   m Korbmacher 
Her 02.03.1859 

  1 Übertr. 
G31
6 

3267 

T. Phillip m Knecht 
Her 25.09.1905 

  2 Übertr. 
G31
8.02 

3268 

T.. G. m Tagelöhner 
Her 18.12.1863 

  1 Übertr. 
G31
7 

3269 

T.. G. m Arbeiter 
MS 21.01.1922 

42   Diebstahl 
H53
8 

3270 

T.. G. m Arbeiter 
Her 30.12.1922 

  20 grb.  Unfug 
H53
8 

3271 

T.. Heinrich m Maurer 
Her 31.12.1908 

  5 Übertr. 
G31
8.02 

3272 

T.. Heinrich m Maurer 
Her 09.08.1912 

  1 Übertr. 
G31
8.02 

3273 

T.. Heinrich m Maurer 
W 17.09.1912 

  5 Übertr. 
H54
8 

3274 

T.. Heinrich m Maurer 
W 28.11.1916 

  50 Wilderei 
H54
8 

3275 

T.. Heinrich m Maurer 
Her 17.08.1890 

  1 Übertr. 
G31
8.02 

3276 

T.. Heinrich m Müller 
Her 27.02.1869 

  3 Übertr. 
G32
5 

3277 

T.. Wilhelm m Maurer 
W 28.11.1916 

    Wilderei 
H54
8 

3278 

T.. Wilhelm m Schreiner 
Her 08.12.1865 

  1 Übertr. 
G32
4 

3279 

T.. Wilhelm m Küster 
Her 26.03.1870 

  1,5 Übertr. 
G32
5 

3280 

T.. Willi m Schreiner 
Her 08.12.1865 

  1 Übertr. 
G31
7 

3281 

T.. Wwe. w   
Her 27.04.1911 

  1 Übertr. 
G31
8.02 

3282 

T.. Wwe. w   
Her 20.05.1867 

  1,5 Übertr. 
G32
4 

3283 

T..   m Arbeiter 
MS 15.12.1919 

42   Diebstahl 
H54
8 
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3284 

T..   m Maurer 
Her 06.02.1897 

  1 Übertr. 
G31
8.02 

3285 

T..   m Pächter 
Her 30.11.1870 

  3 Übertr. 
G32
5 

3286 

T. Paul m Arbeiter 
Her 09.08.1912 

  1 Übertr. 
G31
8.02 

3287 

T. S.e m Kolon 
Her 09.07.1880 

  1 Übertr. 
G31
8.02 

3288 

T.. Phillip m Stukkateur 
W 28.03.1913 

  80 Wilderei 
H54
8 

3289 

T.. P. m Stukkateur 
W 29.05.1913 

  60 KV 
H54
8 

3290 

T.. P. m   
MS 10.11.1913 

  100 KV 
H54
8 

3291 

T.. Elisabeth w Magd 
AH 22.05.1908 

1   Diebstahl 
G32
3 

3292 

T.. Elisabeth w Magd 
W 19.09.1909 

5   Diebstahl 
G32
3 

3293 

T. A. m Bergmann 
W 18.01.1924 

  30 Betrug 
H38
3 

3294 

T. A. m Bergmann 
W 07.03.1924 

  30 Betrug 
H54
8 

3295 

T. Paul m Gastwirt 
Her 05.07.1902 

  1 Übertr. 
G31
8.02 

3296 

T.   m Arbeiter 
Her 02.08.1901 

  3 Übertr. 
G31
8.02 

3297 

T..   m Gastwirt 
Her 05.07.1858 

  6 Übertr. 
G31
6 

3298 

T. Aloys m Metzger 
W 05.10.1928 

  10 Verkehr 
H54
6 

3299 

T. Bernard m Schüler 
Her 22.01.1909 

  1,5 Übertr. 
G31
8.02 

3300 

T. Bernard m Gastwirt 
Her 09.01.1892 

  0,67 Übertr. 
G31
8.02 

3301 

T. Bernard m Gastwirt 
Her 19.09.1893 

  0,67 Übertr. 
G31
8.02 

3302 

T. Bernhard m Wirt 
Her 19.12.1871 

  6 Übertr. 
G32
5 

3303 

T. Bernhard m Wirt 
Her 26.02.1865 

  3 Übertr. 
G32
4 

3304 

T. Bernhard m Gastwirt 
Her 26.02.1865 

  3 Übertr. 
G31
7 

3305 

T. Bernhard m Wirt 
Her 29.11.1868 

  16 Übertr. 
G32
5 

3306 

T. Johann m Tischler 
Her 01.07.1874 

  1,5 Übertr. 
G32
5 

3307 

T. Joseph m Brauer 
Her 23.08.1891 

  1,67 Übertr. 
G31
8.02 

3308 

T. Paul m Gastwirt 
Her 11.02.1909 

  3 Übertr. 
G31
8.02 

3309 

T. Paul m Gastwirt 
Her 19.03.1909 

  3 Übertr. 
G31
8.02 

3310 

T. Paul m Gastwirt 
Her 06.05.1909 

  1 Übertr. 
G31
8.02 

3311 

T. Paul m Gastwirt 
Her 30.07.1909 

  5 Übertr. 
G31
8.02 

3312 

T. P. m Wirt 
W 05.10.1910 

  10 KV 
G32
3 

3313 

T. P. m ohne 
MS 04.07.1928 

180   Betrug 
H54
6 

3314 

T. P. m   
MS 05.12.1928 

180   Urkundenf. 
H54
6 

3315 

T. P. m Bäcker 
MS 25.06.1932 

180   Urkundenf. 
H38
3 

3316 

T.   m Bäcker 
Her 10.08.1856 

1 0 Übertr. 
G31
5 

3317 

T.   m Wirt 
Her 14.04.1870 

  1,5 Übertr. 
G32
5 

3318 

T.   m Wirt 
Her 14.10.1868 

  1 Übertr. 
G32
5 

3319 

T.   m Gastwirt 
Her 21.07.1895 

  1 Übertr. 
G31
8.02 

3320 

T. Ferdinand m Schmied 
Her 15.06.1874 

  2 Übertr. 
G32
5 

3321 

T.   m Schmied 
Her 08.06.1870 

  1,5 Übertr. 
G32
5 

3322 

T. Johann m Kolon 
Her 22.10.1906 

  3 Übertr. 
G31
8.02 

3323 

T. Heinrich m Maurer 
Her 05.04.1899 

  10 Übertr. 
G31
8.02 

3324 

T. Heinrich m Landwirt 
Her 30.10.1908 

  3 Übertr. 
G31
8.02 
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3325 

T.   m Gutspächter 
Her 24.01.1905 

  3 Übertr. 
G31
8.02 

3326 

T. Joseph m Knecht 
Her 09.11.1909 

  10 Übertr. 
G31
8.02 

3327 

T. Hermann m Lehrling 
Her 21.05.1908 

  3 Übertr. 
G31
8.02 

3328 

T. Wilhelm m Händler 
Her 21.05.1907 

  3 Handel 
G31
8.02 

3329 

T. Bernard m Tagelöhner 
Her 17.01.1902 

  1,5 Übertr. 
G31
8.02 

3330 

T. Bernard m Arbeiter 
Her 09.01.1899 

  5 Übertr. 
G31
8.02 

3331 

T.   m Tagelöhner 
Her 16.08.1901 

  3 Übertr. 
G31
8.02 

3332 

T.   m Arbeiter 
Her 11.05.1890 

  0,17 Übertr. 
G31
8.02 

3333 

T. Bernard m Gastwirt 
Her 20.12.1907 

  3 Übertr. 
G31
8.02 

3334 

T. Bernard m Metzger 
Her 16.09.1908 

  5 Übertr. 
G31
8.02 

3335 

T. Bernard w Tagelöhner 
Her 30.01.1909 

  3 Übertr. 
G31
8.02 

3336 

T. Bernard m Tagelöhner 
Her 20.12.1909 

  2 Übertr. 
G31
8.02 

3337 

T. Bernard m Knecht 
Her 18.08.1911 

  10 Übertr. 
G31
8.02 

3338 

T. Jo m Knecht 
Her 17.02.1911 

  3 Übertr. 
G31
8.02 

3339 

T. Johann m Knecht 
Her 19.05.1908 

  12 Übertr. 
G31
8.02 

3340 

T.   m Landwirt 
Her 18.11.1911 

  1 Übertr. 
G31
8.02 

3341 

T. Bernard m Bergmann 
Her 18.09.1882 

  1 Übertr. 
G31
8.02 

3342 

T. Friedrich w Knecht 
Her 09.01.1911 

    Übertr. 
G31
8.02 

3343 

T. A. m Bergmann 
W 19.01.1932 

  30 KV 
H38
3 

3344 

T. Wilhelm m   
Her 20.07.1921 

  15 Übertr. 
H58
3 

3345 

Twenhöven Anton m Kolon 
Her 24.01.1905 

  3 Übertr. 
G31
8.02 

3346 

U. Wwe. w   
Her 30.12.1890 

  0,67 Übertr. 
G31
8.02 

3347 

U. Anton m Uhrmacher 
Her 02.03.1884 

  1 Übertr. 
G31
8.02 

3348 

U. Gerhard m Händler 
Her 15.04.1907 

  2 Übertr. 
G31
8.02 

3349 

U. Gottfried m Händler 
Her 08.09.1906 

  1,5 Übertr. 
G31
8.02 

3350 

U. Gottfried m Gastwirt 
Her 14.05.1907 

  2 Übertr. 
G31
8.02 

3351 

U. Gottfried m Gastwirt 
Her 24.10.1908 

  1,5 Übertr. 
G31
8.02 

3352 

U. Gottfried m Händler 
Her 12.07.1909 

  3 Übertr. 
G31
8.02 

3353 

U. Gottfried m Händler 
W 07.04.1920 

  1000 ??? 
H38
3 

3354 

U. Gottfried m Händler 
W 02.09.1930 

  15 Begünstigg. 
H38
3 

3355 

U. Gottfried m Händler 
W 11.09.1930 

  15 Begünstigg. 
H54
6 

3356 

U. Gottfried m Händler 
MS 11.06.1941 

120   ??? 
H38
3 

3357 

U. Gottfried m Händler 
Her 07.08.1891 

  0,67 Übertr. 
G31
8.02 

3358 

U. Gottfried m   
Her 20.02.1892 

  0,5 Übertr. 
G31
8.02 

3359 

U. Gottfried m Händler 
Her 29.06.1883 

  1 Übertr. 
G31
8.02 

3360 

U. Joseph m Händler 
Her 21.07.1895 

  0,67 Übertr. 
G31
8.02 

3361 

U. Joseph m Gastwirt 
Her 29.09.1859 

  4 Übertr. 
G31
6 

3362 

U.   m Händler 
Her 27.05.1908 

  1,5 Übertr. 
G31
8.02 

3363 

U.   m Händler 
Her 02.02.1869 

  3 Übertr. 
G32
5 

3364 

U.   m Händler 
Her 06.09.1870 

  1 Übertr. 
G32
5 

3365 

U.   m Händler 
Her 12.03.1866 

  1,5 Übertr. 
G32
4 
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3366 

U.   m Händler 
Her 17.02.1884 

  0,67 Übertr. 
G31
8.02 

3367 

U.   m Gastwirt 
Her 20.02.1856 

  15 Übertr. 
G31
5 

3368 

U.   m Händler 
Her 23.08.1868 

  1 Übertr. 
G32
5 

3369 

U.   m W. 
Her 23.02.1892 

  1,67 Übertr. 
G31
8.02 

3370 

U. Henriette w Kolon 
Her 03.02.1859 

1 1 Übertr. 
G31
6 

3371 

v. d. H. H. m Händler 
Köln 28.06.1931 

  100 Betrug 
H38
3 

3372 

v. d. H. E. m Händler 
Köln 24.07.1931 

  100 Betrug 
H54
6 

3373 

v. M.   m Graf 
Her 02.02.1869 

  3 Übertr. 
G32
5 

3374 

v. M.   m Graf 
Her 02.12.1868 

  6 Übertr. 
G32
5 

3375 

v. M.   m Graf 
Her 02.12.1868 

  15 Übertr. 
G32
5 

3376 

v. M. Graf m Kalkbrennereibes. 
Her 27.08.1859 

  1 Übertr. 
G31
6 

3377 

v. N. K. m Gutsbesitzer 
W 22.08.1922 

  4000 KV 
H38
3 

3378 

v. N. Hubert m Anstreicher 
Her 16.10.1894 

  1,67 Übertr. 
G31
8.02 

3379 

V.   m Kötter 
Her 09.01.1873 

  1,5 Übertr. 
G32
5 

3380 

V. Theresa w   
MS 25.01.1942 

  20 Übertr. 
H54
7 

3381 

V. Antonia w Magd 
Her 03.02.1905 

  3 Übertr. 
G31
8.02 

3382 

V. August m Arbeiter 
Her 23.05.1905 

  3 Übertr. 
G31
8.02 

3383 

V. August m Arbeiter 
Her 02.09.1909 

  1 Übertr. 
G31
8.02 

3384 

V. A. m Maurer 
MS 11.09.1896 

365   KV 
G32
3 

3385 

V. Bernard m Bergmann 
Her 10.11.1905 

  5 Übertr. 
G31
8.02 

3386 

V. Bernard m Bergmann 
Her 20.11.1905 

  5 Übertr. 
G31
8.02 

3387 

V. Bernard m Arbeiter 
Her 09.08.1906 

  3 Übertr. 
G31
8.02 

3388 

V. Bernard m   
Her 09.04.1908 

  5 Übertr. 
G31
8.02 

3389 

V. Bernard m Maurer 
Her 17.08.1908 

  2 Übertr. 
G31
8.02 

3390 

V. Bernard m Bergmann 
Her 23.10.1908 

  5 Übertr. 
G31
8.02 

3391 

V. Bernard m Arbeiter 
Her 02.09.1909 

  1 Übertr. 
G31
8.02 

3392 

V. Bernard m HandL.r 
Her 03.08.1911 

  6 Übertr. 
G31
8.02 

3393 

V. Bernard m Bergmann 
Her 01.09.1911 

  3 Übertr. 
G31
8.02 

3394 

V. Bernard m Bergmann 
Her 22.03.1912 

  3 Übertr. 
G31
8.02 

3395 

V. B. m Bergmann 
W 05.05.1909 

  40 KV 
G32
3 

3396 

V. B. m Bergmann 
W 20.07.1910 

  30 KV 
G32
3 

3397 

V. Ehefrau w   
Her 26.07.1863 

  6 Übertr. 
G31
7 

3398 

V. Ferdinand m Tagelöhner 
Her 04.06.1863 

1 0 Übertr. 
G31
7 

3399 

V. Ferdinand m Schreiner 
Her 06.01.1874 

  3 Übertr. 
G32
5 

3400 

V. Friedrich m Maurer 
Her 04.04.1857 

  3 Übertr. 
G31
5 

3401 

V. Ginterich m Anstreicher 
W 15.08.1905 

  6 Wilderei 
G32
3 

3402 

V. Heinrich m Maurer 
Her 17.08.1908 

  2 Übertr. 
G31
8.02 

3403 

V. Heinrich m Anstreicher 
Her 19.03.1909 

  1,5 Übertr. 
G31
8.02 

3404 

V. Johann m   
W 15.08.1905 

  6 Wilderei 
G32
3 

3405 

V. Joseph m Bergmann 
Her 18.03.1903 

  5 Übertr. 
G31
8.02 

3406 

V. Joseph m Bergmann 
Her 26.07.1907 

  3 Übertr. 
G31
8.02 
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3407 

V. Joseph m Arbeiter 
Her 04.10.1911 

  5 Übertr. 
G31
8.02 

3408 

V. Joseph m Hausdiener 
Her 15.10.1912 

  10 Übertr. 
G31
8.02 

3409 

V. Joseph m Korbflechter 
Her 10.12.1880 

  1 Übertr. 
G31
8.02 

3410 

V. Joseph m Korbmacher 
Her 18.12.1865 

  1 Übertr. 
G32
4 

3411 

V.   m Fuhrmann 
Her 27.01.1908 

  3 Übertr. 
G31
8.02 

3412 

V.   m Korbmacher 
Her 10.08.1859 

  4 Übertr. 
G31
6 

3413 

V.   m   
Her 17.05.1893 

  3,33 Übertr. 
G31
8.02 

3414 

V.   m Korbflechter 
Her 18.01.1882 

    Übertr. 
G31
8.02 

3415 

V.   m Anstreicher 
Her 30.03.1897 

  1 Übertr. 
G31
8.02 

3416 

V. Clemens m Korbmacher 
Her 01.07.1874 

  1,5 Übertr. 
G32
5 

3417 

V. Heinrich m   
Her 06.03.1871 

  3 Übertr. 
G32
5 

3418 

V. Joseph m Korbmacher 
Her 01.07.1874 

  1,5 Übertr. 
G32
5 

3419 

V. Theodor m Maurer 
Her 06.03.1871 

  6 Übertr. 
G32
5 

3420 

V. Anna w Magd 
Her 06.05.1861 

  6 Übertr. 
G32
4 

3421 

V. Bernard m Schmied 
Her 14.01.1902 

  1,5 Übertr. 
G31
8.02 

3422 

V. Bernard m Knecht 
Her 06.01.1903 

  3 Übertr. 
G31
8.02 

3423 

V. Ehefrau w   
Her 11.10.1891 

  1,67 Übertr. 
G31
8.02 

3424 

V. Heinrich m Schmied 
Her 24.05.1907 

  3 Übertr. 
G31
8.02 

3425 

V. J. m Metzger 
MS 25.06.1936 

91   Betrug 
H54
7 

3426 

V. J. m Metzger 
W 31.10.1938 

  55 Verkehr 
H38
3 

3427 

V. J. m Metzger 
MS 16.03.1939 

13   Betrug 
H54
7 

3428 

V.   m Knecht 
Her 26.12.1883 

  1 Übertr. 
G31
8.02 

3429 

V. Heinrich m Arbeiter 
Her 15.07.1907 

  3 Übertr. 
G31
8.02 

3430 

V. Wilhelmine w Näherin 
Her 13.09.1908 

  3 Übertr. 
G31
8.02 

3431 

V.   m Kötter 
Her 04.12.1865 

  3 Übertr. 
G31
7 

3432 

V.   w Ehefrau 
Her 15.02.1868 

1 0 Übertr. 
G32
5 

3433 

V. Bernard m Knecht 
Her 21.09.1908 

  3 Übertr. 
G31
8.02 

3434 

V. Bernard m Knecht 
Her 20.10.1908 

  5 Übertr. 
G31
8.02 

3435 

V. Franz m Kolon 
Her 21.12.1909 

  5 Übertr. 
G31
8.02 

3436 

V. Franz m Knecht 
W 22.12.1909 

  30 Wilderei 
G32
3 

3437 

V. Heinrich m   
Her 16.12.1906 

  3 Übertr. 
G31
8.02 

3438 

V. Heinrich m   
Her 05.06.1890 

  0,67 Übertr. 
G31
8.02 

3439 

V. Hermann m Knecht 
Her 20.04.1895 

  0,67 Übertr. 
G31
8.02 

3440 

V. Joseph m Arbeiter 
Her 05.03.1907 

  5 Übertr. 
G31
8.02 

3441 

V. Joseph m Fuhrmann 
Her 11.05.1907 

  1,5 Übertr. 
G31
8.02 

3442 

V. Wilhelm m Bergmann 
MS 17.06.1914 

  20 Übertr. 
H54
8 

3443 

V.   m Korbmacher 
Her 07.03.1871 

  6 Übertr. 
G32
5 

3444 

V. Joseph m Kolon 
Her 07.08.1906 

  3 Übertr. 
G31
8.02 

3445 

V. Franz m Knecht 
Her 27.02.1899 

  1,5 Übertr. 
G31
8.02 

3446 

V. Gertrud w Magd 
Her 02.09.1874 

  1,5 Übertr. 
G32
5 

3447 

v. N. Clemens m Freiherr 
Her 28.04.1902 

  3 Übertr. 
G31
8.02 




